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Vorwort. 


Infolge der Mannigfaltigkeit der Zuſtändigkeiten und der Ver⸗ 
ſchiedenheit der Rechtsmittel in den preußiſchen Verwaltungsgeſetzen 
hat ſich in den beteiligten Kreiſen mehr und mehr das Bedürfnis 
nach einem Hilfsmittel geltend gemacht, welches in überſichtlicher Form 
ſchnelle und erſchöpfende Auskunft über die einſchlägigen Beſtimmungen 
gibt. Dieſem Bedürfniſſe Rechnung tragend, iſt das vorliegende Werk 
im amtlichen Auftrage im Bureau des Königlich Preußiſchen Ober⸗ 
verwaltungsgerichts zuſammengeſtellt worden. Es umfaßt nicht nur 
diejenigen Angelegenheiten der allgemeinen Landesverwaltung, in denen 
die Kreisausſchüſſe (Stadtausſchüſſe, Magiſtrate), die Bezirksausſchüſſe, 
die Bergausſchüſſe, die Provinzialräte und das Oberverwaltungsgericht 
zuſtändig ſind, ſondern hat auch andere Behörden berückſichtigt, deren 
Zuſtändigkeit durch das Zuſtändigkeitsgeſetz und andere wichtigere 
Sondergeſetze, insbeſondere auf dem Gebiete der direkten Staatsſteuern 
gegeben worden iſt. Die älteren partikularen Sondergeſetze, namentlich 
auf dem Gebiete der Wege- und Waſſerpolizei, find fortgelaſſen worden, 
weil bei Anwendung dieſer Geſetze über die Zuſtändigkeit vielfach 
Zweifel beſtehen, die ſich in Form einer tabellariſchen Zuſammen⸗ 
ſtellung im voraus nicht löſen laſſen. 

In der Anordnung des Stoffes iſt den Titeln des Zuſtändigkeits⸗ 
geſetzes unter Einſchiebung verwandter Materien und Beſtimmungen 
gefolgt. 

Die Friſten ſind vermerkt mit Ausnahme bei der Berufung und 
Reviſion, für welche Rechtsmittel ſtets die Friſt von zwei Wochen 
gegeben iſt. 
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Wees r 


B. 


O. 


D. 


— 


＋ er) 


Allgemeines Nr. 845, 846] „ 7 
Landesverwaltungsgeſetz [Nr. 847— 8409). 


! 3, 7. 1875 
Verwaltungsgerichtsgeſetz v. 5 8. 4880 (GS. 1880 S. 328) 


] 
Zuſtändigkeitsgeſetz (SS 20, 36) 
a) Beamte der Landbürgermeiſtereien in der Rheinprovinz 
rr 
b) Beamte der Amter in Weſtfalen [Nr. 85785999 
e) Beamte der Stadtgemeinden [Nr: 860 8 %%% 0 0 a oo 
d) Beamte der Landgemeinden, Gutsbezirke und Gemeinde⸗ 
verbände Nr 865, 8560 „ 


Kreisordnungen [Nr. 867870] » 4 4873 (GS 


4072 
5 


Hohenzollernſche Amts⸗ und Landesordnung v. 2. 4. 1873 (GS. 


S. 145 und v. 2. 7. 1900 (GS. S. 228) in der Faſſung der 
Bekanntmachung v. 9. 10. 1900 (GS. S. 324) [Nr. 871—875] 


Provinzialordnungen [Nr. Sf 
Geſetz, betr. die Abänderung einzelner Beſtimmungen des All⸗ 


gemeinen Berggeſetzes v. 24. 6. 1865/1892, v. 14. 7. 1905 (GS. 
Ehe ee er 


. Geſetz, betr. Maßnahmen zur Regelung der Hochwaſſer⸗, Deich⸗ 


und Vorflutverhältniſſe an der oberen und mittleren Oder v. 12. 8. 
1905 (GS. S. 335) Nr. 8817. en en . ge 


Geſetz, betr. die Dienftvergehen der Beamten der Landes⸗Ver⸗ 


ſicherungsanſtalten v. 17. 6. 1900 (GS. S. 201) [Nr. 882, 883] 


„ Geſetz, betr. die öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten v. W. 7. 


1910 (GS. S. 241) [Nr. 884888). 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


& 
8 oder Entſcheidung 


Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


1. Angelegenheiten der Provinzialverbände. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 1. 


A. Provinzialordnung 
für die Provinzen: 

Oſt⸗ u. Weſtpreußen, Brandenburg, 
Pommern, Sälefien u. Sachſen v. 
29. 6. 1875 i. d. F. d n 
e e Has 


242), 
heiner v. 1. 6. 1887 (GS. S. 252), 


Au) 105 dazu v. 1. 6. 1887 (GS. 


49), 
e 18 v. 27. 5. 1888 (GS. 
S. a Geſ. dazu v. 27. 5. 1888 


de. 8 191 
Poſen v. 27. 3. 1824 (GS. S. 141), 
Geſ. v. 19. 5. 1889 (GS. S. 108), 


Verordn. v. 5. 11. 1889 (GS. S. 177), 
Hohenzollernſche Amts- und Landes⸗ 


2. 4. 1878 (GS. S. 146) , 
ordnung v. 2. 7. 1000 (08. S. 228) 
8. d. al v. 9. 10. 1900 (GE. 


1 Pro. Bi 8 10 333 H. N. 9 
60 8; eu ; Bof. Urt. V 5 ; 
A 19, 18 a. 
Stretigfeiten über die infolge einer OVG. Endgültig. 
Veränderung beſtehender Provin⸗ (Klage). 
zialgrenzen erforderliche Regelung 
der Verhältniſſe. 
2 Pro. O. P. 88 19, 28, Re . 88 19, 23, 24; 
Hann. 38 19, 23, 5.N. 88 20, 21; Rh. 
93 19, 28, 24; Schl. b. 88 19, 23, 24. 
Gültigkeit der Wahlen zum Pro⸗ 
vinziallandtag 
a) Prüfung des Wahlverfahrens. Provinzial⸗ Klage bei dem OVG. 
landtag. binnen zwei 
Beſchluß auf Wochen. 
den innerhalb 
zwei Wochen 


Zuſtändigkeitstabelle. 


1. Angelegenheiten der Provinzialverbände. 


—ͤ—b . ..::!. ↄ»qʃ —2ʃkð 1 .ks:̃⁊ öÜ-⸗ r —-— 


Ode. Nr. 


E 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


b) Zeitweiſes oder gänzliches Auf⸗ 
hören einer der für die Wähl⸗ 
barkeit vorgeſchriebenen Be⸗ 
dingungen. 


PrO. O. P. 88 42 ff., 48; W. 8 48; Hann. $ 48; 
HR. 8 46; Nh. g 48; Schl. H. J 48; Pol. 
9 2 V. v. 5. 11. 1889. 

Gültigkeit der Wahlen zum Pro⸗ 
vinzialausſchuß 
a) Prüfung des Wahlverfahrens 
bei den Wahlen zum Provin⸗ 
zialausſchuſſe und zu den für 
Zwecke der allgemeinen Landes⸗ 
verwaltung durch beſondere 
Geſetze angeordneten Behörden 
und Kommiſſionen. 


b) Zeitweiſes oder gänzliches Auf⸗ 
hören einer der für die Wähl⸗ 
barkeit zum Provinzialausſchuß 
vorgeſchriebenen Bedingungen. 
(Desgleichen zum Provinzialrat 

und zu den Bezirksausſchüſſen — 

LVG. § 11 Abf. 2, § 28 Abſ. 5.) 


Bıd. H. P. 88 114 ff.; W. 8 11% Hann. g 114; 
N. 8 87; Rh. 9 114; Schl. H. 9 114 
Lauenburg Art. I G. v. 27. 5. 1888 (GS. 
S. 191); Poſ. $ 36 V. v. 6. 11. 1889; 
Hohenz. $ 81. 
Aufſicht des Staats über die 
Verwaltung der Angelegenheiten 
der Provinzialverbände. 


Zuſtändige 
Behörde 


bei dem Vor⸗ 
ſitzenden des 
Wahlvorſtan⸗ 
des zu erhe⸗ 
benden Ein⸗ 
ſpruch eines 
Mitgliedes 
der Wahlver⸗ 
ſammlung 
oder von 
Amts wegen. 


Provpinzial⸗ 
landtag 
(Beſchluß). 


Provinzial⸗ 
landtag. 
Beſchluß auf 
den innerhalb 
24 Stunden 
bei dem Vor⸗ 
ſitzenden zu 
erhebenden 
Einſpruch 
eines Mit⸗ 
gliedes des 
Provinzial⸗ 
landtags. 


Provinzial⸗ 
ausſchuß 
(Beſchluß). 


a) Ober⸗ 
präſident, 
b) in Hohenz. 
Miniſter des 


Innern. 


Rechtsmittel 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei Wo⸗ 


chen. 


Endgültig. 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei 
Wochen. 

(Die Klage ſteht bei 
den Wahlen zum 
Provinzialrat bzw. 
Bezirksausſchuß 
auch dem Vorſitzen⸗ 
den des Provinzial⸗ 
rats bzw. Bezirks⸗ 
ausſchuſſes zu.) 


a) Beſchwerde an 
den Miniſter des 
Innern binnen zwei 
Wochen. 

b) Endgültig. 


4. Angelegenheiten der Provinzialverbände. 


3 


— qſã . —... — — ——!ͤ— 


fbe. Nr. 


I 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Pro. H. P. 8 118; W. $ 118; Hann. 5 118; H. N. 
91; Rh. 3 118; Schl. H. $ 118; Poſ. 9 40 


9 
V. v. 5. 11. 1889; Hohenz. 5 83. 


Beanſtandung von 1 lee 

ro⸗ 
vinzialausſchuſſes oder der Pro⸗ 
vinzialkommiſſionen, welche deren 
Befugniſſe überſchreiten oder die 


Provinziallandtages, des 


Geſetze verletzen. 


PrO. G. P. 88 119, 120 (88 8, 35); W. 88 110, 
120 (88 8, 36); Hann. 88 119, 120 (88 8, 85); 
H. N. 88 52, 93 (85 6, 32); Rh. 89 119, 120 
chl. H. SS 119, 120 (88 8, 36); 
Poſ. 98 41, 42 B. v. 5. 11. 1889; Hohenz. 


(88 8, 35); S 
9 80 (88 11, 64). 


Genehmigung von Beſchlüſſen des 


Provinziallandtags, betreffend 
4. den Erlaß von Statuten, 


(Landesherrliche Genehmigung.) 


2. den Erlaß von Reglements für 
Provinzialinſtitute und Ver⸗ 


waltungszweige, 


3. die Aufnahme von Anleihen, 
durch welche der Provinzial⸗ 


verband mit einem Schulden⸗ 
beſtande belaſtet oder der bereits 
vorhandene Schuldenbeſtand 
vergrößert wird, ſowie die 
Übernahme von Bürgſchaften 
auf den Provinzialverband, 


4. eine neue Belaſtung des Pro⸗ 
vinzialverbandes ohne geſetzliche 
Verpflichtung, inſofern die auf⸗ 
zulegenden Leiſtungen über die 
nächſten fünf Jahre hinaus fort⸗ 
dauern ſollen. 


Pro. O. P. 8 121; W. 3121; Hann. 8 121; H. N. 
9 94; Rh. 8 121; Schl. H. 5121; Pof. Art. 
V 19. 5. 1889; Hohenz. $ 85. 


A 7 G. v. 


Verfügung der Eintragung unter⸗ 
laſſener oder verweigerter geſetz⸗ 
licher Leiſtungen in den Etat des 
Provinzial⸗, Bezirks⸗, Amtsver⸗ 
bandes bzw. Feſtſtellung der außer⸗ präſident bzw. 
ordentlichen Ausgaben (Zwangs⸗ 


etatiſierung). 


Zuſtändige 
Behörde 


Ober⸗ 
präſident, 
in Hohenz. der 
Königl. Kom⸗ 

miſſarius. 


Zuſtändige 
Miniſter. 


Miniſter des 
Innern. 


Ober⸗ 
präſident, 
in Hohenz. 
Regierungs⸗ 


der Königl. 
Kom⸗ 


miſſarius. 


Rechtsmittel 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei Wochen. 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei Wochen. 


4* 


4 1. Angelegenheiten der Provinzialverbände. 

—Vvx . ... — on ——— 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 1 
& oder Entſcheidung Behörde Rechts mittel 


—— — wöäjä— H—äͥ 


B. Kreis- und Provinzialabgabengeſetz v. 23. 4. 1906 (GS. ©. 159). 
Siehe auch Nr. 37ff. 


8 


9 


10 


11 


88 28, 30 Nr. 4 Verteilung des 
vom Provinzial = (Kommunal-) 
Landtage feſtgeſtellten Steuerbe⸗ 
darfs auf die Land⸗ und Stadt⸗ 
kreiſe durch den Provinzial⸗(Lan⸗ 
des⸗)Ausſchuß. 

(In Heſſen⸗Naſſau Verteilung 
des Provinzialſteuerbedarfs (8 30 
Nr. 1) durch den Provinzialaus⸗ 
ſchuß auf die Bezirksverbände und 
demgemäß Einſpruch und Klage 
der Bezirksverbände.) 


8 31. Heranziehung (Veranlagung) 
zu Provinzial⸗(Bezirks⸗ Gebühren 
und Beiträgen. 


833, Genehmigung von Beſchlüſſen 
des Provinzial⸗Kommunal⸗“Land⸗ 
tags bzw. des Provinzial⸗(Landes⸗) 
Ausſchuſſes (8 24 Abſ. 1), betreffend 


1. die Feſtſetzung von Beiträgen 
G 24), 
2. die ausſchließliche Belaſtung 
und die Mehr: und Minder⸗ 
belaſtung einzelner Kreiſe (827), 


3. die Erhebung von Provinzial⸗ 
(Bezirks⸗ Steuern in einem Be⸗ 
trage, welcher 25 Prozent des 
gemäß 8 25 ihnen zugrunde zu 
legenden Steuerſolls überſteigt. 


C. Dotationsgeſetz v. 8. 7. 


8 18 Abſ. 4. Streitigkeiten zwiſchen 
Provinzialverbänden und Stadt⸗ 
gemeinden wegen Entſchädigung 
für Übernahme von Straßen? 
ſtrecken. 


Provinzial⸗ Klage bei dem OVG. 
(Landes-) binnen zwei Wochen. 
Ausſchuß. Be⸗ 
ſchluß auf den 
Einſpruch !) 
eines Land⸗ 
oder Stadt⸗ 
kreiſes 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei Wochen. 


Beſchluß auf 
den binnen 
vier Wochen 
zu erhebenden 
Einſpruch des 
Pflichtigen. 


Zu 1 und 2. 
Miniſter des 
Innern. 


Endgültig. 


Zu 3. Endgültig. 
Miniſter des 
Innern und 
der Finanzen. 


1875 (GS. S. 497). 


OVG. Endgültig. 
(Klage). 


) Der Einſpruch iſt innerhalb vier Wochen nach Bekanntmachung der Steuerbeträge im Amtsblatt 
bei dem Provinzial⸗ (Landes⸗) Ausſchuß anzubringen. 


1. Angelegenheiten der Provinzialverbände. 5 


— ....ñ]x⸗õſꝙq·— — Uu . Ü—?'Tʃ 


& | Gegenftand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
5 oder Entſcheidung | Behörde e 


D. Geſetz, betreffend die überwelſung weiterer Dotationsreuten an die 
Provinzialverbände, v. 2. 6. 1902 (GS. S. 167). 


12 8 4 (88 1—3) u. 8 10 (8 9). Die 
Feſtſtellung der auf die einzelnen 
Verbände entfallenden Jahres⸗ 
renten erfolgt durch Königliche 
Verordnung. 


13 8 5 Abſ. 1. Genehmigung der Aufſichts⸗ 
weitergehenden Verwendung behörde 
der Renten für die Zwecke der (vgl. Nr. 4). 
eigenen Armenlaſt in den dotierten 
Verbänden (8 1 Ziff. 1). 


14 8 6. Genehmigung der Reglements Miniſter des Endgültig. 
über die Verteilung der Renten Innern, der 
gemäß 8 5 Abſ. 2 u. 3, welche von Finanzen und 
dem Provinziallandtage Gommu⸗ der öffentlichen 
N nallandtage) — in Lauenburg von Arbeiten. 

dem Kreistage — beſchloſſen ſind. 


15 8 7. Aufſtellung des Verteilungs⸗ Provinzial⸗ 
plans in Gemäßheit des Regle⸗ ausſchuß 
ments. (Landesaus⸗ 
ſchuß, Kreis⸗ 
ausſchuß) im 
Einvernehmen 
mit dem Ober⸗ 
präſidenten. 
Mangels eines 
gültigen Be⸗ 
ſchluſſes Feſt⸗ 
ſetzung durch 
die Miniſter 
des Innern, 
der Finanzen 
und der öffent⸗ 
lichen 
Arbeiten. 


E. Geſetz, betreffend die Aufhebung des kommunal⸗ſtändiſchen Verbandes der 
Kurmark, v. 22. 5. 1902 (GS. S. 149). 


88 5 (3, J). Verteilung des Über-| Ober⸗ Beſchwerde an den 
ſchußfonds des Kriegsſchulden⸗ | präftdent der Miniſter des In⸗ 
ſteuerverbandes. Provinz nern binnen zwei 

Brandenburg. Wochen. 


16 


F. Geſetz, betreffend die Entid 
v. 22. 4 


17 


18 


19 


20 


Genehmigung der Reglements der 
Provinzialverbände, des Kom⸗ 
munalverbandes des Regierungs⸗ 
bezirks Kaſſel, des Bezirksver⸗ 
bandes des Regierungsbezirks 
Wiesbaden, des Kommunalver⸗ 
bandes des Kreiſes Herzogtum 
Lauenburg, ſowie der Stadt Berlin 
über Feſtſtellung der Seuche, über 
den Betrag und die Auszahlung 
der zu gewährenden Entſchädigung 
und über die Erhebung und Ver: 
waltung der Beiträge ſowie über 
die Schätzung der gefallenen oder 
getöteten Tiere. 


ädigung für an M 
1892 (GS. S. 90) 


Miniſter des 
Innern und 
für Landwirt⸗ 
ſchaſt, 
Domänen und 
Forſten. 


6 1. Angelegenheiten der Provinzialverbände. 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige j 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


ilzbrand gefallene Tiere, 


Endgültig. 


G. Wanderarbeitsſtättengeſetz v. 29. 6. 1907 (GS. S. 205). 


8 6. Heranziehung zu den Koſten 


der Wanderarbeitsſtätten. 


87. Streitigkeiten wegen Verſagung 


oder Zurücknahme der Zuſtimmung 
des Provinzialausſchuſſes zur Mit⸗ 
wirkung Dritter bei der Ein⸗ 
richtung, Unterhaltung und Ver⸗ 
waltung der Wanderarbeitsſtätten. 


8 8. Streitigkeiten über die Höhe 


der Entſchädigung, welche die 
Kreiſe den Gemeinden (Guts⸗ 
bezirken) für Mitwirkung bei der 
Verwaltung der Wanderarbeits⸗ 
ſtätten und für Hergabe paſſender 
Räumlichkeiten zu gewähren haben. 


Provinzial⸗ 
ausſchuß. 
Beſchluß auf 
den innerhalb 
zwei Wochen 
zu erhebenden 
Einſpruch der 
beteiligten 
Kreiſe. 


Provinzialrat 


Geſchluß). 


Bezirksaus⸗ 


ſchuß 
(Beſchluß) 


Klage bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen, 
Berufung an das 
OVG. 


Endgültig. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen 
(§ 121 LWG.) 


2. Angelegenheiten der Kreiſe. 


7 


—̃ —— —ꝗ:. ä. — . — —¼¼: — — — 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


85 
& oder Entſcheidung 


Zuſtändige 


| Behörde Rechtsmittel 


2. Angelegenheiten der Kreiſe (in Hohenzollern der 
Oberamtsbezirke). 


Zuſtändigkeits 
A) Kreisordnung für 
13. 12. 1872 


die öſtlichen Provinzen v. 19.3. 1881 


(GS. 1881 S. 179). 
Hannover v. 6. 5. 1884 (GS. S. 181), 
Heſſen⸗Naſſau v. 7. 6. 1885 (GS. S. 193), 
Weſtfalen v. 31.7.1886 (GS. S. 217), 
Rheinprovinz v. 30. 5.1887 (GS. S. 209), 
Schleswig⸗Holſtein v. 26. 5. 1888 (GS. 


S. 130), 

Kr. O. P. 9 3; f 3; H. N. 8 33 W 
1 = HN Art 5 
19. 5. 1880; Hohenz. 5 2. 3G. 8 2. 


dung neuer Kreiſe und Zuſamm 
legung mehrerer Kreiſe. 

e) Klage der beteiligten Kreiſe geg 
einander binnen zwei Wochen. 


Kro. O. P. 8 5 
Rh. g 4; Schl. H. 9 4; Pol. Art. VB 1 
b. 19. 5. 1889. 3G. 8 2. 


BR 


aus einem Landkreiſe ausſcheid 
den Stadt und dem Kreiſe. 


Landkreiſe. 


SR 
1G 


a) Veränderung von Kreisgrenzen, 
Bildung neuer, Zuſammenlegung 
mehrerer Kreiſe erfolgt durch Geſetz. 

b) Auseinanderſetzung zwiſchen 
den beteiligten Kreiſen bei Ver⸗ 
änderung der Kreisgrenzen, Bil⸗ 


4; Hann. 54; H. N. 8 4; W. 94; 


a) Auseinanderſetzung zwiſchen einer 


b) Ausſcheiden einer Stadt aus dem 


geſetz Titel 2. 


Poſen v. 28. 12. 1828 (GS. 1829 S. 3). 
Vgl. auch G. v. 19.5.1889 08S. S. 108), 
Hohenzollernſche Amts- und Landes⸗ 
7 4. 1873 (GS. S. 145) 
ordnung v. 2 7. 1900 (GS. S. 228) 
i. d. F. d. Bekanntm. v. 9. 10. 1900 
(GS. S. 324), 
Lauenburg Verordn. v. 24. 8. 1882 
(GS. S. 343), Bekanntm. v. 19. 3. 
1883 (GS. S. 35). 


Rh. 
v. 


b) Vorbehaltlich der 
Klage zu e. 


b) Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 
(Beſchluß !).) 
en⸗ 
e) Bezirksaus⸗ 


ſchuß. 
(Streitſache). 


en⸗ c) Berufung an das 


LVG.) 


. 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 
(Beſchluß ).) 
Bei Städten 
von minde⸗ 
ſtens 25000 
Einwohnern 
Miniſter des 
Innern auf 
Antrag der 
Stadt, ſonſt 
Königliche 
Verordnung 
nach An⸗ 
hörung des 
Provinzial⸗ 
landtages. 


Wie vor. 
en⸗ 


Endgültig. 


2) Bis zum rechtskräftigen Endurteil gilt der Beſchluß des Bezirksausſchuſſes. 


8 2. Angelegenheiten der Kreiſe. 

— m-. : ..:::i.iðßð—·ði?:?ͥ ..mÜHytnͤͤ—m ——:̃.....ʃ — 

= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige h 

& oder Entſcheidung Behörde e 
| = 884 h H. N. 58; W. g 

te 

Feſtſetzung von Nachteilen im Falle Kreistag. Klage bei dem Bes 
der Weigerung, ein unbeſoldetes (Beſchluß.) zirksausſchuß bin 
Amt in der Verwaltung oder Ver⸗ nen zwei Wochen, 
tretung des Kreiſes zu übernehmen Berufung an das 
oder fortzuführen. OVG. 

. O. P. ; i ; H. N. W. 
2 Da di ee. 9 45, Po Art. Bl 
G. v. 19. ö. 1889; Hohenz. 88 4, 10. 36.53. 

Beſchlußfaſſung auf Beſchwerden und Kreise Klage bei dem Ber 
Einſprüche, betreffend das Recht ausſchuß. zirksausſchuß bin⸗ 
der Mitbenutzung der öffentlichen nen zwei Wochen, 
Einrichtungen und Anſtalten des Berufung an das 
Kreiſes. OVG. 

20 wir eg E gu c 

88 86, 87. 

Vereinigung von Gütern oder Ge⸗ Kreis⸗ Endgültig. 
meinden zu Kollektivſtimmen]ausſchuß. 
für die Wahlen zum Kreistage. (Beſchluß). 

DB. 5 9 „60; H. N. 
25 r e n t. akt 

88 89, 90. 

Beſtimmung des Wahlortes für die Desgl. Endgültig. 
Wahl der in den Wahlbezirken 
des Verbandes der Landgemeinden 
und in Städtewahlbezirken zu 
wählenden Kreistagsabgeordneten. 

2 a 80 "er, 570 0 . 90 0, 55, h. 

88 54, 57; Schl. H. 88 96, 99. 

Anträge auf Berichtigung des von Desgl. Klage bei dem Be⸗ 
dem Kreisausſchuß aufgeſtellten zirksausſchuß bin⸗ 
Verzeichniſſes der Wahlberechtigten nen zwei Wochen, 
zum Kreistage, die binnen vier Reviſion an das 
Wochen bei dem Kreisausſchuß OVG. 
anzubringen ſind. 

98 Kro. O. P. 85 111, 112 u. 112 a; Hann. 88 67, 


68, 69; H. N. 88 68, 69, 70; W. 88 55, 56, 
67; Rh. 88 55, 56, 57; Schl. H. 88 97, 98, 
99; Hohenz. 88 14, 15, 16a. 
Verteilung der Kreistagsab⸗ 
geordneten auf die einzelnen 
Wahlverbände. 


Kreistag auf 
Vorſchlag des 
Kreis⸗ 
ausſchuſſes. 
(Beſchluß.) 


Klage bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen 
(LVG. § 51), Re⸗ 
viſion an das OVG. 


2. Angelegenheiten der Kreiſe. 


9 


& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
& oder Entſcheidung 
29 Kro. H. P. g 113; Hann. 8 70; H. N. 5 71; W. 


| 58; Rh. 8.58; Schl. H. $ 100; Hohenz. 
24. 


Gültigkeit der Wahlen zum 


Kreistage. Einſprüche ſind 


innerhalb zwei Wochen beim Vor⸗ 


ſitzenden des Wahlvorſtandes an⸗ 
zubringen.) 


Kro. O. P. 8 128 a; Hann. 8 85; H. N. 8 86; 
W. g 78; Rh. 5 73; Schl. H. 9 116; Poſ. 
Art. V B 6 G. v. 19. 5. 1889. 


der Kreisbeamten. 


Kro. O. P. 133; Hann. 890; H. N. g 01; W. 

Rh. 8 78; Schl. H. 8 121; Pos. Art. 

. vb. 19. 5. 1889; Hohenz. 8 42. 

Aufhören der für die Wählbarkeit zum 
Kreisausſchuß vorgeſchriebenen Be⸗ 
dingungen. 


Krb. 6. P. g 176; Hann. $ 108; H. N. $ 104; 
Art B G5. J 5, A688, 8 ai 6h 88 
(S. auch Nr. 42.) Beſtätigung von 
Kreistagsbeſchlüſſen, betreffend 
1. ſtatutariſche Anordnungen; 
(Landesherrliche Genehmigung). 


. Veräußerungen von Grund⸗ 
ſtücken und Immobiliarrechten 
des Kreiſes; 


„Anleihen, durch welche der Kreis 
mit einem Schuldenbeſtande 
belaſtet oder der bereits vor⸗ 
handene Schuldenbeſtand ver⸗ 
größert werden würde, ſowie 
Uebernahme von Bürgſchaften 
auf den Kreis; 

neue Belaſtung der Kreisan⸗ 
gehörigen ohne geſetzliche Ver⸗ 
pflichtung, inſofern die aufzu⸗ 
bringenden Leiſtungen über die 
nächſten fünf Jahre hinaus fort⸗ 
dauern ſollen. 


Feſtſtellung und Erſatz von Defekten 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreistag. 
GBeſchluß) 


Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 
(Beſchluß.) 


Kreisaus⸗ 
ſchuß. 
(Beſchluß.) 


a) Bezirksaus⸗ 
ſchuß 


Miniſter des 
Innern. 


Desgl. 


Desgl. 


b) in Hohenz. 


Rechtsmittel 


Klage bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen, 
Berufung an das 
OVG. 


Vorbehaltlich des or⸗ 
dentlichen Rechts⸗ 
weges endgültig. 


Klage!) bei dem Be: 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen, 
Berufung an das 
OVG. 


a) Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 

b) Endgültig. 


Desgl. 


Desgl. 


2) Die Klage ſteht auch dem Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes zu (in Hohenz. d. Amtsausſchuſſes). 


10 2. Angelegenheiten der Kreiſe. 
— — mw ̃ ̃ ̃7 — — —u. . —— . — —j— 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige { 
& oder Entſcheidung Behörde n 
PER = BOB — —————e———.ẽP ä ———ĩ—— ERSTER 
G. P. 0 h 4; H. N. 8 105; 
r see No 
8. 

Aufſicht des Staats über die Regierungs- Beſchwerde binnen 
Verwaltung der Angelegenheiten | präſident. zwei Wochen an 
der Landkreiſe. den Oberpräſi⸗ 

denten, in Hohenz. 
Ker O. H. P. 8 178; Hann. § 106; H. N. 8 107; a e e 
34 ard 8 Na Rh. g 04; Schl. H. 8 142 Bol. des Innern. 
Art. VB 7 G. v. 19. 5. 1889, Hohenz. 8 82. 

Beanſtandung von Beſchlüſſen des Landrat. Klage bei dem Be⸗ 
Kreistages, der Kreiskommiſſio⸗ zirksausſchuß bin⸗ 
nen, ſowie des Kreisausſchuſſes nen zwei Wochen, 
in Kreiskommunalangelegenheiten, Berufung an das 
die deren Befugniſſe überſchreiten OVG. 
oder die Geſetze verletzen. 

35 Kro H.P. 8 180; : 8; H. N. 8 109; 

er W. on dan Schl . ee Sol 
Art. VB 7 G. v. 19. 5. 1889; Hohenz. 
5 85 (8G. 5 4). 

Eintragung unterlaſſener oder vers | Regierungs⸗ Klage bei dem OVG. 
weigerter geſetzlicher Leiſtungen in präſidenk. binnen zwei Wo⸗ 
den Kreishaushaltsetat bzw. Feſt⸗ chen. 
ſtellung der außerordentlichen Aus⸗ 
gabe. (Zwangsetatiſierung.) 

36 Ordnungsſtrafen und Diſziplinarver⸗ „Siehe Nr. 
fahren gegen Kreisbeamte. 869, 870. 


37 


38 


39 


40 


B. Kreis⸗ und Probinzialabgabengeſe 


Kreisabgaben, Oberverteilung. 

88 11 und 7 Abſ. 6. Heranziehung 
der Gemeinde- und Gutsbezirke 
ſowie der nach §7 Abſ. 6 beſonders 
zu Veranlagenden. 


Kreisabgaben, Unterverteilung. 


§ 12. Innerhalb der Gemeinden. 
Rechtsmittel wie gegen Gemeinde⸗ 
abgaben (88 69 ff. Kom Abg. Geſ.). 

8813,14. Heranziehung der Steuer: 
19 innerhalb der Guts be⸗ 
zirke. 

§ 16. Heranziehung (Veranlagung) 
zu Gebühren, Beiträgen und in⸗ 
direkten Steuern. 


v. 23. 4. 1906 (GS. S. 159 ff.). 
(Siehe auch Nr. 8ff.) 


Kreisaus⸗ 
ſchuß. 
Beſchluß auf 
den binnen 
vier Wochen 
beim Kreis⸗ 
ausſchuß zu 
erhebenden 
Einſpruch des 
Veranlagten. 


Siehe 
Nr. 160. 


Wie bei Nr. 37. 


Desgl. 


Klage bei dem Bezirks⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Re⸗ 
viſion an das OVG. 


Wie bei Nr. 37. 


Desgl. 


2. Angelegenheiten der Kreiſe. 11 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 0 

2 oder Entſcheidung Behörde Mechts mittel 

Verteilungsverfahren. 

41 88 14 u. 7 Abſ. 6 a. a. O.; 88 71—74, Bezirksaus⸗ Antrag auf münd⸗ 
92. KomAbgG. (Vgl. Nr. 162). ſchuß. liche Verhandlung 
Verteilung des kreisſteuerpflich⸗Beſchluß auff im Verwaltungs⸗ 
tigen Einkommens auf verſchiedene den Vertei⸗ ftreitverfahren beim 
Kreiſe. Yungsantrag Bezirksausſchuß 

des Veran⸗ binnenzwei Wochen, 
lagten, der in⸗ ſodann Reviſion an 
nerhalb vier das OVG. 
Wochen, im 

Falle des 8 7 

Abi. 6 aber 

innerhalb zwei 

Monaten zu 

ſtellen iſt. 

42 88 19, 20. (Bol. auch Nr. 32). Bezirksaus⸗ Beſchwerde an den 
Genehmigung von Kreistagsbe⸗ ſchuß. Provinzialrat. 
ſchlüſſen betreffend 1 

2 e e 88 
90 e ung von Beiträgen!) Zustimmung 


9 0 Wegen der Bekanntmachung des Beſchluſſes des Kreistages ſ. 8 5 a. a. O., 
zu Nr. 156 


U 


2. den Erlaß oder die Abänderung 
von Steuerordnungen über in⸗ 


direkte Kreisſteuern (8 6), 


. die Heranziehung der einzelnen 
Steuerarten zu den direkten 
Kreisſteuern mit verſchiedenen 
Prozentſätzen und die Vor⸗ 
nahme einer Reviſion des 
Verteilungsmaßſtabs vor Ab⸗ 
lauf eines fünfjährigen Zeit⸗ 
raums ($ 9 Abſ. 2 u. 3), 


die ausſchließliche Belaſtung 
und die Mehr⸗ oder Minder⸗ 
belaſtung einzelner Kreisteile 
(8 10) (vgl. Nr. 156 Ziff. 5), 


. die Erhebung direkter Kreis⸗ 
ſteuern in einem Betrage, 
welcher 50 Prozent des gemäß 
87 ihnen zugrunde zu legenden 
Steuerſolls überſteigt, 


den Erlaß oder die Abänderung 
einer Steuerordnung über eine 
Steuer vom Grundbeſitze nach 
dem Veranlagungsmaßſtabe des 
Werts ($ 8). 


Verhandlungen wird dem Bezirksausſchuſſe vorgelegt. 


der Miniſter 

des Innern 
und der Finan⸗ 
zen, nachdem 
der Bezirks⸗ 
ausſchuß oder 
Propinzialrat 
die Genehmi⸗ 
gung erteilt 

hat. 


auch Anm. 


Ziff. 2. Die Einwendungen find beim Kreisausſchuſſe anzubringen, der Beſchluß nebſt 


12 


3. Angelegenheiten der Amtsverbände. 


ä— i.. !n — — — é er nn 


8 
2 


43 


Kreisordnung für 


die öſtlichen Provinzen v. 
(GS. 1881 S. 179). 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


C. Kanalgeſetz v. 1. 4. 1905 (GS. S. 1 


Aufbringung und Unterhaltung der 
aus den Beitragspflichten der Pro⸗ 
vinzen, Kreiſe und Gemeinden er⸗ 
wachſenen Laſten im Wege der 
Mehr⸗ oder Minderbelaſtung oder 
durch Erhebung von Beiträgen. 


Zuſtändige 
Behörde 


Vgl. Kommu⸗ 
nalabgabenge⸗ 
ſetz, und Kreis⸗ 
und Provin⸗ 
zialabgaben⸗ 
geſetz Nr. 
156 Ziff. 2u. 5, 


10 Ziff. 2, 42 


Ziff. 4. 


3. Angelegenheiten 
A. der Amtsverbände, 
B. der Land bürgermeiſtereien in der Rheinprobinz, 
C. der Amter in der Provinz Weſtfalen. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 3. 
A. Amtsverbände. 


13.12.1872 
19.3.1881 


Schl 
S 


139). 


Rechtsmittel 


79). 


eswig⸗Holſtein v. 26. 5. 1888 (GS. 


In Weſtfalen und der Rheinprovinz ift es bei der Verfaſſung der Amter und Bürgermeiſtereien 


verblieben, ebenſo in Poſen bei der Stellung der Polizeidiſtriktskommiſſare; in 


annover, Heſſen⸗ 


Naſſau und Hohenzollern iſt keine den Amtsbezirken entſprechende Einrichtung eingeführt worden. 


44 


45 


46 


. P. 8 49 Abſ. 2, f 40 a Abſ. 1 u. 3; 

chl. H. 98 36, 36; 8G. 8 6. 

Reviſion, endgültige Feſtſtellung und 
Abänderung der Amtsbezirke, 
ſowie Vereinigung ländlicher Ge⸗ 
meinde⸗ und Gutsbezirke bezüg⸗ 
lich der Polizeiverwaltung mit 
einem Stadtbezirke, und Aus⸗ 
ſcheidung der erſteren aus dem 
Amtsbezirke. 


Kr. O. P. 8 49 a Abſ. 2; Schl. H. 8 36 Abſ. 2. 


Feſtſetzung des Beitrags zu den 
Koſten der ſtädtiſchen Polizei⸗ 


Kro. 
S 


verwaltung. 
KrO. O. P. 8 49 a Abſ. 3; Schl. H. 8 36 Abf. 3. 
Auseinanderſetzung im Falle des 


Ausſcheidens aus einem Amts⸗ 
bezirke. 


Miniſter des 
Innern im 
Einverneh⸗ 

men mit dem 

Bezirksaus⸗ 

ſchuß. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
(Beſchluß.) 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 
(Beſchluß.) 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Antrag auf münd⸗ 
liche Verhandlung 
im Streitverfah⸗ 
ren binnen zwei 
Wochen, Berufung 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß, Reviſion an 
das OVG. 


3. Angelegenheiten der Amtsverbände. 


Ofde. Nr. 


47 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Kro. H. P. 8 51; Schl. H. 8 38. 
Erlaß von Statuten wegen Bildung 
der Amtsausſchüſſe. 


KO. O. P. 9 51 a; Schl. H. 8 39. 
Gültigkeit der Wahlen zum Amts⸗ 
ausſchuſſe 
a) Prüfung des Wahlverfahrens. 


b) Zeitweiſes oder gänzliches Auf⸗ 
hören einer der für die Wähl⸗ 
barkeit vorgeſchriebenen Bedin⸗ 
gungen. 


KD. O. P. g 64 a; Schl. H. 8 43. 
Beanſtandung von Beſchlüſſen des 
Amtsausſchuſſes, die deſſen Be⸗ 
fugniſſe überſchreiten oder die Ge⸗ 
ſetze verletzen. 


Kr O. O. P. 8 55 a; Schl. H. 8 45. 
Genehmigung von Beſchlüſſen der 
Amtsverbände über Veräuße⸗ 
rung von Grundſtücken und 
Immobiliarrechten oder die Auf⸗ 
nahme von Anleihen ). 


Kro. H. P. 8 55 b Nr. 1; Schl. H. 8 46 Nr. 1. 

Art der gerichtlichen Zwangsvoll⸗ 

ſtreckung wegen Geldforderungen 
gegen Amtsverbände. 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreistag. 


Amts⸗ 
ausſchuß. 
Beſchluß auf 
den innerhalb 
zwei Wochen 
bei dem Vor⸗ 
ſitzenden des 
Wahlvorſtan⸗ 
des zu erheben⸗ 
den Einſpruch 
eines Mit⸗ 
glieds der 
Wahlver⸗ 
ſammlung 
oder von Amts 

wegen. 


Amts⸗ 
ausſchuß. 
GGeſchluß). 


Amts⸗ 
vorſteher. 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Desgl. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß. 


Klage bei dem Kreis⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Be⸗ 
rufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, Re⸗ 
viſion an das OVG. 
(Die Klage ſteht 
auch dem Amts⸗ 
vorſteher zu.) 


Desgl. 


Klage bei dem Kreis⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Be⸗ 
rufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, Re⸗ 
viſion an das OVG. 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
binnen zwei Wo⸗ 


chen. 


Desgl. 


) Zu Anleihen der Amtsverbände bedarf es der Zuſtimmung der zugehörigen Gemeinden and 
Gutsbezirke. 


3. Angelegenheiten der Amtsverbände. 


— —— — . . . ö - . . .. ——ů——b .; 1——ͤ—ͤ..ñr;ò erumaume] 


de. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Kro. O. P. 8 55 b Nr. 2; Schl. H. 8 46 Nr. 2. 

Feſtſtellung und Erſatz der bei Kaſſen 

uſw. der Amtsverbände vor⸗ 
kommenden Defekte. 


KrO. O. P. 8 55 b Nr. 3; Schl. H. 8 40 Nr. 3. 

Verweigerte Abnahme oder Ent⸗ 

laſtung der Rechnungen der rech⸗ 
nungsführenden Beamten. 


Kr. O. P. 5 550 Abi. 1; Schl. H. 8 47 Abſ. 1; 
86.55. 


Aufſicht über die Verwaltung der Anz 
gelegenheiten der Amtsverbände. 


Kro. H. P. 8 60 Abf. 1, 5 58, 8 67; Schl. H. 
9 48 Abſ. ee BT 


Ernennung des Amtsvorſtehers. 
Ard, DB. 8 57 Adi. 4 ff.; Schl. H. 9 49 Abſ. 4, 


Regelung der einſtweiligen Stell⸗ 
vertretung des Amtsvorſtehers, 
wenn ſich im Amtsbezirke keine 
dazu geeignete Perſon ſindet, ſo⸗ 
wie in dem Falle gleichzeitigen Ab⸗ 
ganges oder gleichzeitiger Behin⸗ 
derung des Amtsvorſtehers und 
ſeines Stellvertreters. 


Beſtellung des zuſtändigen Amts⸗ 
vorſtehers für den Fall perſön⸗ 
licher Beteiligung. 


Beſtimmung des Stellvertreters des 
Amtsvorſtehers in Gemeinden, 
welche einen eigenen Amtsbezirk 
bilden. 


MD. B. P. 8 61; Schl. H. 8 68. 
Beſtimmung desjenigen Amtsvor⸗ 
ſtehers bzw. ſtädtiſchen Polizeiver⸗ 
walters, welcher in Wege⸗, Vor⸗ 
fluts⸗ oder anderen polizeilichen 
Angelegenheiten zu verfügen hat, 
wenn die Beteiligten verſchiedenen 
Amtsbezirken bzw. Amts⸗ und 
Stadtbezirken angehören. 
Kro. O. P. 9 62 Abi. 2; Schl. H. 8 54 Abi. 2. 
Ergänzung der vom Amtsausſchuſſe 
verſagten Zuſtimmung zum Er⸗ 
laſſe von Polizeiverordnungen des 
Amtsvorſtehers. 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Desgl. 


Landrat als 
Vorſitzender 


ſchuſſes. 


Ober⸗ 
präſident. 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


Rechtsmittel 


Vorbehaltlich des or⸗ 
dentlichen Rechts⸗ 
wegs endgültig. 


Desgl. 


Beſchwerde an den 
Regierungs⸗Präſi⸗ 


des Kreisaus⸗ denten binnen zwei 


Wochen. 


Beſchwerde an den Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Endgültig. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


3. Angelegenheiten der Landbürgermeiſtereien in der Rheinprovinz. 15 
& | Gegenftand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 6 
& oder Entſcheidung Behörde Rechts mittel 
61 Kro. H.P. 8 67 Abſ. 1; Schl. H. 8 58 Abſ. 1. 

Beſchwerden gegen Verfügungen der Kreis⸗ Beſchwerde an den Bes 
Amtsvorſteher in nicht polizei⸗ ausſchuß. zirksausſchuß bin⸗ 
lichen Angelegenheiten. nen zwei Wochen. 

62 Kro. H. P. 8 67 Abi. 2; Schl. H. 8 58 Abſ. 2. 
Aufſicht über die Geſchäftsführung Landrat als Beſchwerde an den 
des Amtsvorſtehers. Vorſitzender Regierungs-Präſi⸗ 
des Kreisaus⸗ denten binnen zwei 
ſchuſſes. Wochen. 
63 Kro. H. P. 8 69; Schl. H. 8 60. 

Feſtſetzung der Amtsunkoſtenent Kreis⸗ Beſchwerde an den Be⸗ 
ſchädigung der Amtsvorſteher und ausſchuß zirksgusſchuß bin⸗ 
der Remuneration kommiſſariſcher nen zwei Wochen. 
Amtsvorſteher. 

64 Kro. O. P. 8 70 a; Schl. H. 8 62. 

Beſchlußfaſſung auf Beſchwerden und | Amts⸗ Klage bei dem Kreis⸗ 
Einſprüche ), betreffend ausſchuß. ausſchuß binnen 
a) das Recht zur Mitbenutzung zwei Wochen, Be⸗ 

der öffentlichen Einrichtungen rufung an den Be⸗ 
und Anſtalten des Amtsbezirkes; zirksausſchuß, Re⸗ 
p) die Heranziehung oder die Ver⸗ viſion an das 
anlagung zu den Koſten der OVG. 
Amtsverwaltung oder zu an⸗ 
deren Amtsabgaben. 
65 Kro. H. P 8 723 Schl. H. 8 04. 

Eintragung unterlaffener oder vers) Landrat. Klage bei dem Bezirks⸗ 
weigerter geſetzlicher Leiſtungen in ausſchuß binnen 
den Etat der Amtsverbände bzw. zwei Wochen, Beru⸗ 
Feſtſtellung der außerordentlichen fung an das OVG. 
Ausgabe (Zwangsetatiſierung). 

66 Ordnungsſtrafen und Diſziplinar⸗ Siehe Nr. 
verfahren gegen die Amtsvor⸗ 867, 868. 
1 65 und Beamten der Amtsbe⸗ 
zirke. 


67 


B. Landbürgermeiſtereien in der Rheinprovinz. 


Landgemeindeordnung für die Rheinprovinz v. 23. 7. 1845 (GS. S. 523) in 
der Faſſung des Geſetzes, bet e eu v. 15. 5. 1856 


Kreisordnung für die Rheinprovinz v. 30. 5. 1887 (GS. S. 209). 
89 LG., § 22 KrO., § 25 3G. Ab⸗ Miniſter des Endgültig. 


änderung der Bezirke und Grenzen 
der Landbürgermeiſtereien. 


Innern im 


Einvernehmen 


mit dem Be⸗ 
zirksausſchuß 


) Beſchwerden und Einſprüche (Reklamationen) find binnen zwei Monaten nach 
Bekanntmachung der Abgabenbeträge bei dem Amtsvorſteher anzubringen. 


16 


3. Angelegenheiten der Landbürgermeiſtereien in der Rheinprovinz. 


& 
& 


68 


69 


70 


1 


72 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


810 LG., 8 25 Abi. 4 3G. 

a) Auseinanderſetzung zwiſchen den 
Beteiligten infolge einer Ver⸗ 
änderung der Grenzen der 
Bürgermeiſtereien. 

b) Klage der Beteiligten gegenein⸗ 
ander im Verwaltungsſtreit⸗ 
verfahren binnen zwei Wochen. 


811 L60., 8 31 Abf. 1 836, Art. 4 
G. v. 15. 5. 1856, Beſtätigung von 
Ortsſtatuten und Dorfordnungen. 


8 103 LG., 8 24 KrO, Ernennung 
des Bürgermeiſters (Ehrenbürger⸗ 
meiſters) auf Lebenszeit. 

Die Art der Ernennung und 
die Bedingungen der Anſtellung 
beſoldeter Beigeordneten 
regeln ſich nach den die Bürger⸗ 
meiſter betreffenden Beſtimmungen. 


8 24 KrO. Anordnung der kommiſſa⸗ 
riſchen Verwaltung des Amtes. 


8 104 (8 72) LG., § 26 KrO. Be: 
ſtätigung der gewählten Unter⸗ 


beamten und Diener der Land⸗ 


bürgermeiſtereien. 


Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


nach vorheri⸗ 
ger Anhörung 
der Beteiligten 
und des Kreis⸗ 
tags. 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß. 
(Beſchluß.) 
p) Kreisaus⸗ 
ſchuß. 
(Streitſache.) 


a) Vorbehaltlich der 
Klage zu b. 


b) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 


Kreisausſchuß Beſchwerde an den Bes 
zirksausſchuß bin⸗ 


nen zwei Wochen. 


Oberpräſident 
auf Vorſchlag 
des Kreisaus⸗ 
ſchuſſes, wel⸗ 
cher die Bür⸗ 
Ge 
erſammlung 
zu hören hat. 
Will der Ober: 
präſident den 
Vorſchlägen 
des Kreisaus⸗ 
ſchuſſes keine 
Folge geben, 
ſo bedarf es 
hierzu der Zu⸗ 
ſtimmung des 
Provinzial⸗ 
rats. 
Bei Ablehnung 
dieſer Zuſtim⸗ 
mung kann 
ſie durch den 
Miniſter des 
Innern er⸗ 
gänzt werden. 


Oberpräſident 
(ſelbſtändig). 


Landrat. 
Die Beſtäti⸗ 
gung kann 

unter Zuſtim⸗ 


3. Angelegenheiten der Landbürgermeiſtereien in der Rheinprovinz. 17 

85 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige ; 

2 oder Entſcheidung Behörde 1 

mung des 
Kreisaus⸗ 
ſchuſſes ver⸗ 
ſagt werden. 
Sodann Neu⸗ 
wahl u. eventl. 
Ernennung 
eines Ver⸗ 
treters durch 
den Landrat 
auf Vorſchlag 
des Bürger⸗ 
meiſters unter 
Zuſtimmung 
des Kreis⸗ 
ausſchuſſes. 

73 8 24 Abſ. 6 KrO., § 32 Ziff. 4 3G. Kreisausſchuß Beſchwerde an den Be: 
Feſtſetzung der Beſoldung bzw. nach An⸗ zirksausſchuß bin⸗ 
Dienſtunkoſten⸗Entſchädigung der hörung der nen zwei Wochen. 
Bürgermeiſter bzw. Ehrenbürger⸗ Bürger⸗ 
meiſter. meiſterei⸗Ver⸗ 

ſammlung 

74 8 25 KO. Feſtſetzung von Nach⸗ Bürgers Klage bei dem Kreis⸗ 
teilen im Falle der Weigerung, meiſterei⸗Ver⸗ ausſchuß binnen 
das Amt des Ehrenbürgermeifters ſammlung zwei Wochen, Beru⸗ 
zu übernehmen oder fortzuführen. fung an den Bezirks⸗ 

ausſchuß, Reviſion 
an das OVG. 

75 8 27 Abſ. 3 KrO. Beſchwerde gegen Bezirksaus⸗ Endgültig. 
den Feſtſetzungsbeſchluß des Kaſſen⸗ ſchuß. (Be⸗ 
vorſtandes der Provinzial⸗Pen⸗ ſchwerdefriſt 
ſionskaſſe über die Höhe des fingier-zwei Wochen.) 
ten Dienſteinkommens, nach dem 
die Kaſſenbeiträge erhoben werden. 

76] Ordnungsſtrafen und Diſziplinar⸗ Siehe Nr. 
verfahren gegen Beamte der Land⸗ 854 — 856. 
bürgermeiſtereien in der Rhein⸗ 
provinz. 

77 8 110 LGO., 832 Ziff. 1 3G. Bes Kreisausſchuß Beſchwerde an den 
ſchlußfaſſung über die Zahl der Bezirksausſchuß 
aus den einzelnen Gemeinden zu binnen zwei Wo⸗ 
entſendenden Mitglieder der Bür⸗ chen. 
germeiſterei⸗Verſammlung. 

78 8 141 LO. Die Vorſchriften wegen 
der Rechte und Verhältniſſe des 
Gemeinderats und wegen der Be⸗ 
fugniſſe und Geſchäftsverhältniſſe 
des Bürgermeiſters und des Ge⸗ 
meinderats und der Aufſichtsbe⸗ 

Zuſtändigkeitstabelle. — 


UNI? 


3. Angelegenheiten der Ämter in der Provinz Weſtfalen. 


— . — — — — —— 


79 


80 


81 


82 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


hörden (Tit. II Abſchn. 4 Abt. 1 
und 3 der Gemeindeordnung) finden 
auf die Bürgermeiſterei⸗Verſamm⸗ 
lung und auf die Behandlung 
der Kommunalangelegenheiten der 
Bürgermeiſterei gleichmäßige An⸗ 
wendung. Insbeſondere auch in 
bezug auf die Zwangsetatiſierung 
36.835. (Siehe daher unter „Land⸗ 
gemeinden und Gutsbezirke“. 


143 LO. Feſtſetzung des Ver⸗ 
hältniſſes, in welchem die einzelnen 
Gemeinden zu den gemeinſchaft⸗ 
lichen Bedürfniſſen der Bürger: 
meiſterei beizutragen haben. 


Art. 28 G. v. 15. 5. 1856. Auf⸗ 
löſung der Bürgermeiſterei⸗Ver⸗ 
ſammlung erfolgt durch Königliche 
Verordnung. 

(Bis zur Einführung der neu ge⸗ 
wählten Mitglieder beſchließt an 
Stelle der Bürgermeiſterei Ver⸗ 
ſammlung der Kreisausſchuß.) 


8 114 L680, 8 24 36. Oberaufſicht 
des Staates über die Bürger⸗ 
meiſtereien. 


Zuftändige 
Behörde 


der Bürger⸗ 


ſammlung. 


In erſter In⸗ 
ſtanz der Land⸗ 
rat als Vor⸗ 
ſitzender des 
Kreis⸗ 
ausſchuſſes. 
In höherer 
und letzter 
Inſtanz der 
Regierungs⸗ 
präfident. 


Kreis ausſchuß 
nach Anhörung 


meiſterei⸗Ver⸗ 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
binnen zwei Wochen 
KIA WG.). 


0. Amter in der Provinz Weſtfalen. 
Landgemeindeordnung v. 19. 3. 1856 (GS. S. 265). 
Kreisordnung v. 31. 7. 1886 (GS. S. 217). 


8 7 LG., 8 22 KrO., § 25 Abſ. 2 

G. Veränderung oder Auflöſung 

eines Amtsbezirks bzw. Bildung 
eines Amtes. 


Miniſter des 
Innern im 
Einvernehmen 
mit dem Be⸗ 
zirksausſchuſſe 
nach vor⸗ 
heriger An⸗ 
hörung der 
Beteiligten 
und des 
Kreistages. 


Endgültig. 


3. Angelegenheiten der Amter in der Provinz Weſtfalen. 


fbe. Nr. 


84 


85 


86 


87 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


5 9 LGO., § 25 Abſ. 4 3G. 

a) Auseinanderſetzung zwiſchen den 
Beteiligten infolge einer Ver⸗ 
änderung der Amtsbezirke. 

b) Klage der Beteiligten gegenein⸗ 
ander im Verwaltungsſtreit⸗ 
verfahren binnen zwei Wochen. 


§ 13 LG., § 31 Abſ. 1 36. Ge 
nehmigung ſtatutariſcher An⸗ 
ordnungen (Amtsſtatuten). 


88 69—71 L60., 8 27 KrO. Er: 
nennung der Amtmänner. 

In betreff der Beigeordneten 
finden die wegen Vorſchlag und 
Ernennung der Amtmänner gel⸗ 
tenden Beſtimmungen Anwendung. 


$ 27 Abſ. 1 KrO. Anordnung der 
kommiſſariſchen Verwaltung des 
Amtes. 


927 Abſ. 2 Kr O., § 32 Ziff. 4 3G. Feſt⸗ 
ſetzung der Beſoldung bzw. Dienſt⸗ 
unkoſtenentſchädigung der Amt⸗ 
männer bzw. Ehrenamtmänner. 


Zuſtändige 
Behörde 


a) Kreisaus⸗ 


ſchuß. 
(Beſchluß.) 
b) Kreisaus⸗ 


ſchuß. 
(Streitſache.) 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Oberpräſident 
auf Grund 
der Vorſchläge 
des Kreisaus⸗ 
ſchuſſes, welche 
dieſer nach An⸗ 
hörung (gut⸗ 
achtlicher 
Außerung) 
der Amts⸗ 
verſammlung 
zu machen hat. 
Will der Ober⸗ 
präſident den 
Vorſchlägen 
des Kreisaus⸗ 
ausſchuſſes 
keine Solge 
geben, jo be⸗ 
darf es hierzu 
der Zuſtim⸗ 


vinzialrats. 
Beilblehnung 
dieſer Zuſtim⸗ 
mung kann ſie 

durch den 

Miniſter 
des Innern er⸗ 
gänzt werden. 


Oberpräſident 
(ſelbſtändig) 


Kreisausſchuß 


nach Anhörung 
der Amts⸗ 
verſammlung. 


Beſchwerde 


mung des Pro⸗ 


Beſchwerde 


Rechtsmittel 


a) Vorbehaltlich der 


Klage zu b. 


b) Berufung an den 


Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG. 


Bezirksausſchuß. 


Endgültig. 


Bezirksausſchuß. 


2* 


19 


an den 


an den 


nn m ———— 


3, Angelegenheiten der Amter in der Provinz Weſtfalen. 


89 


1 


>} 


91 


92 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


§ 8 Abſ. 7 KrO. Klage auf Anerken⸗ 
nung des Ablehnungsgrundes für 
die Verweigerung der Übernahme 
des Ehrenamtes als Amtmann 
oder Beigeordneter. 


8 25 Abſ. 3 KrO., § 43 LG. Be⸗ 
ſtätigung der gewählten Unter⸗ 
beamten und Diener der Amter. 


Ordnungsſtrafen und Diſziplinar⸗ 
verfahren gegen Beamte der Amter 
in Weſtfalen. 


876 L. Alles das, was in betreff der 
Gemeindeverſammlung und deren 
Beſchlüſſe beſtimmt worden iſt 
(88 31—37, 50, 51, 5355 L600, 
gilt auch von der Amtsverſamm⸗ 
lung. Ebenſo finden hinſichtlich 
der Amtseinkünfte und des Etats⸗ 
und Rechnungsweſens der Amter 
ulm. die dieſerhalb für die Ge⸗ 
meinden erteilten Vorſchriften, 
im allgemeinen auch die im 
Titel V des Zuſt.⸗Geſ. gegebenen, 
Anwendung. Insbeſondere in 
bezug auf Zwangsetatiſierung 
83536. (Siehe daher unter Land⸗ 
gemeinden und Gutsbezirke“. ) 


8 82 LG. Auflöfung der Amts⸗ 
verſammlung erfolgt durch König⸗ 
liche Verordnung. 

(Bis zur Einführung der neu⸗ 
gewählten Mitglieder der Amts⸗ 
verſammlung beſchließt an Stelle 
der letzteren der Kreisausſchuß.) 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Landrat. 
Die Beſtäti⸗ 
gung kann 
unter Zu⸗ 
ſtimmung des 
Kreisaus⸗ 
ſchuſſes ver⸗ 
ſagt werden. 
Sodann Neu⸗ 
wahl u. eventl. 
Ernennung 
eines Stell⸗ 
vertreters 
durch den 
Landrat unter 
Zuſtimmung 
des Kreis⸗ 
ausſchuſſes. 


Siehe Nr. 
857-859. 


Rechtsmittel 


Endgültig. 


4, Angelegenheiten der Stabtgemeinden. 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Bde. Nr. 


über die Amter. 


§ 80 LGoO. Aufſicht des Staates 


Zuſtändige : 
Behörde Rechtsmittel 
In erſter In⸗ 
ſtanz der Land⸗ 
rat als Vor⸗ 
ſitzender des 
Kreisaus⸗ 
ſchuſſes. In 
zweiter und 
letzter Inſtanz 
der Regie⸗ 
rungspräſi⸗ 
dent. 


4. Angelegenheiten der Stadtgemeinden. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 4. 


(Außer Kraft geſetzt durch 8 93 Sto. Heſſ.⸗Naſſ.; § 109 Hohenz. GemO. für den 
Geltungsbereich dieſer Geſetze). 


Städteordnung für 
die ſechs öſtlichen i v. 30. Dr 
1853, (GS. S. 2 


h N u. G. v. 25. 
1856 (GS. S. 129 
Weſtfalen v. 19. 805 1856 Ss: 950 237); 
G. v. 20. 5. 1896 (GS. S. 99), 
mee neg. 5 5. 1856 (GS. S. 406); 
v. 30. 84 (GS. S. 307); G. v. 
20 5. 1806 (oe S. 99), 
Hannover v. 24. 6. 1858 (Hann. GS. 
Abt. 1 S. 141), 
Schleswig ⸗Holſtein v. 14. 4. 1869 (GS. 
S. 589), 


Heſſen⸗Naſſau v. 4. 8. 1770870 S. 254), 

Lauenburg v. 16. 12. 1870 (O ff. 
Wochenbl. S. 521), 

Frankfurt a. M. Gemeinbenerfaffungg- 
geſetz v. 25. 3. 1867 (GS. S. 401), 

Neu⸗ een u. 1 8 auf an 
= durch G. v. 31. 5 1853 (GS 

S. 291) feſtgeſtellten Rezeſſe, 

Hohenzollern Gemeindeordnung e 

1900 (GS. S 


Geſetz, betr. die Bildung der Wähler⸗ 
abteilungen bei den Gemeindewahlen 
v. 30. 6. 1900 (GS. S. 185) 


94 Std. O. P. 8 76; KL 
Bun Schl. b. 5 1700 


3G. 8 7 Aufſicht des Staates über 
die Verwaltung der ſtädtiſchen Ge⸗ 
meindeangelegenheiten. 


81 
70K. 5 575 Grant 


95 


St. O. P. 8 2 9 3 2; Hann. 


99 8 u. 10; Sc . 83; H. N. 52; Frankf. 
8 4 Lauenbrg. Art. 1; ibohenz 82 GemO. 
3G. § 8 Abſ. 1. Veränderung 
der Grenzen der Stadtbezirke, ſo⸗ 
weit die Beſchlußfaſſung der Auf⸗ 
ſichtsbehörde zuſteht. 


Regierungs⸗ 

präſident, in 

Berlin Ober⸗ 
präſident. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, in 
Berlin Ober⸗ 

präſident. 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen an den 
Oberpräſidenten, 
in Berlin und in 
Hohenz. an den Mi⸗ 
niſter des Innern. 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen an den 
Provinzialrat, in 
Hohenz. und Berlin 
an den Miniſter 
des Innern. 


22 4. Angelegenheiten der Stadtgemeinden. 
— ẽ ä. ...awei..᷑᷑ ẽ i.fS. ᷑....:˙ꝙ ᷑nmũ....k!xsvy e.(o ⁊p —— —2̃ ...... 
8 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige ; 
8 oder Entſcheidung Behörde e 
— — — ô̈b — — 
SO. H. P. W. Rh. ; 3 
96 5 155 0 eos ah 5 25 aut. 
8 5; Lauenbrg. Art. 1. 
3G. 88 8 Abi. 2, 21 
a) Auseinanderſetzung zwiſchen den a) Bezirks⸗ a) Vorbehaltlich der 


97 


98 


99 


beteiligten Gemeinden infolge 
einer Veränderung der Grenzen 
der Stadtbezirke. 


b) Klage der Beteiligten gegenein⸗ 
ander binnen zwei Wochen. 
Sto. H.P. 8 2; W. 8 2; Rh. 8 2; Hann. 
89 8 u. 10; Schl. H. 8 3; H. N. 8 2; Frankf. 
8 4; Lauenbrg. Art. 1. 
38G. 88 9 Abſ. 1, 21 Streitig⸗ 
keiten über die beſtehenden Gren⸗ 
zen der Stadtbezirke. 


Sto. H. P. g 2; W. 8 2; Rh. 8 2; Hann. 
98 8 u. 10; Schl. H. 8 B; H. N. 3 2; Frankf. 
8 4; Lauenbrg. Art. 1. 
3G. 88 9 Abſ. 2, 21. Vorläufige 


Feſtſetzung ſtreitiger Grenzen im 
öffentlichen Intereſſe. 


Sto. O. B. 88 5—8, 20, 27, 48, 74; W. 88 6—9, 
20, 27, 47, 74; Rh. 88 5, 6, 7, 19, 26, 44, 
79; Hann. 88 19—29, 31, 33, 84, 82—04, 
103; Schl. H. 88 6—16, 40, 45, 57; H. N. 
88 11, 22, 20, 51, 85; Frankf. 88 13—156, 
19—22; Lauenbrg. Art. 2, 3, 4. 

3G. 88 10, 14, 21 Beſchlußfaſſung 
1. auf Beſchwerden und Einſprüche, 

betr. den Beſitz des Bürgerrechts, 
Zahlung von Bürgergewinn⸗ 
geldern uſw., die Richtigkeit der 
Gemeindewählerliſte; 

über die Gültigkeit der Wahlen 
zur Gemeindevertretung; 

über die Berechtigung zur Ab⸗ 
lehnung oder Niederlegung von 
Gemeindeämtern, über die gegen 
Mitglieder der Stadtgemeinde 
wegen Nichterfüllung ihrer 
Pflichten verhängten Nachteile, 
ſowie über Strafen wegen Zu⸗ 
widerhandlungen gegen die Ge⸗ 
ſchäftsordnung. 


N 


ausſchuß, in 


präſident. 
(Beſchluß.) 
b) Bezirks⸗ 
ausſchuß, in 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, in 


(Streitſache). 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, in 


präſident. 


Zu 1—3. 
Gemeinde⸗ 
vertretung. 


Berlin Ober⸗ 


Berlin OVG. 


Berlin OVG. 


Berlin Ober⸗ 


Klage zu b. 


b) Berufung an das 
OVG., in Berlin 
endgültig. 


Berufung an das 
OG., in Berlin 
endgültig. 


Behörde kann den 


Beſchluß ändern 
(Erk. d. OVG. v 


16. 12. 1901 (M Bl. 
d. i. V. 1902 S. 54), 
vorbehaltlich der 
nach Nr. 97 er⸗ 
gehenden Entſchei⸗ 
dung. 


Klage bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen 
(auch für Berlin), 
Berufung an das 


4. Angelegenheiten der Stadtgemeinden. 


Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


—— —— ͤ rEů³ 


100 


Sto. O. P. 88 15, 21, 31; W. 88 15, 21; Rh. 
88 14, 20 31; Hann. 8 92 Abſ. 2; Schl. H. 
88 41 Abſ. 3, 30 Abſ. 4; H. N. 88 17, 28, 34; 
Frankf. SS 31, 41. 
3G. § 12. Beſchlußfaſſung 
1. über die Zahl der aus jeder 
einzelnen Ortſchaft einer Stadt⸗ 
gemeinde zu wählenden Mit⸗ 
glieder der Gemeindevertretung, 
‚über die Vornahme außer⸗ 
gewöhnlicher Erſatzwahlen zur 
Gemeindevertretung oder in 
den Gemeindevorſtand. (Vgl. 
Nr. 120 Buchſt. e.) 
Sto, H.P. 8 33; W. g 33; Nh. ag 6 
Di a. Bit. ae en 
S. 141); 8 6 Hann. V. v. 1. 8. 1855 Zuſ. 24 
zu 5 5; Schl. H. 8 83; H N. 8 36. 
36.813. Beſtätigung der Wahlen 
von Gemeindebeamten, ſoweit ſie 
den Aufſichtsbehörden zuſteht. 


102 Std. O. P. 88 59, 60, 75; W. 89 59, 60, 75; 


Rh. 88 54, 65, 80; Hann. 88 42, 94; Schl. H. 
85 75, 89; H. N. 8 65. 
3G. § 14. Beſchlußfaſſung über 
die Gültigkeit von Wahlen ſolcher 
Gemeindebeamten, welche der Be⸗ 
ſtätigung nicht bedürfen. 


SD. DB 88 57, 77; W. 88 57, 78; Rh. 
88 53, 75, 83; Hann. 88 74, 108; Schl. H. 

85 61, 92; H. N. 8 88; Frankf. 89 64, 88. 
36588 15, 21. Beanſtandung von Be⸗ 
ſchlüſſen der Gemeindevertretung 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, in 
Berlin Ober⸗ 

präſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Ober⸗ 
präſident. 
Verſagung der 
Beſtätigung 
nur durch den 
Regierungs⸗ 
präſidenten 
unter Zuſtim⸗ 
mung des Be⸗ 
zirksaus⸗ 
ſchuſſes, welche 
durch den Mi⸗ 
niſter des In⸗ 
nern ergänzt 
werden kann; 
in Berlin Ver⸗ 
ſagung der 
Beſtätigung 
durch den 
Oberpräſiden⸗ 
ten allein. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
auch für 
Berlin. 


Gemeindevor⸗ 


ſtand bezw. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen, in 
Berlin an den Mi⸗ 
niſter des Innern. 


Beſchwerde an den 
Miniſter des In⸗ 
nern. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen, in 
Berlin an den Mi⸗ 
niſter des Innern. 


Klage bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 


24 4. Angelegenheiten der Stadtgemeinden. 
C ˙·—w —— . 
5 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
JJC PPP nn —— 
oder des kollegialiſchen Ge- Bürgermeiſter. nen zwei Wochen, 
meindevorſtandes, welche deren Be⸗Mit Gründen Berufung an das 
fugniſſe überſchreiten oder die Ges verſehener Bei OVG. (In Berlin 
ſetze verletzen. ſchluß, nöti⸗ (Klage bei dem 
genfalls auf | OVG. binnen zwei 
Anweiſung der Wochen). 
Aufſichts⸗ 
behörde. 
Nr. 2; . 849 Nr. 2; 5 
104 in Er ei Eure. 
9 71 Nr. 2; H. N. 858; Frankf. 8 60 Nr. 2. 
3G. 8 16 Abſ. 1. Genehmigung von Regierungs⸗ Beſchwerde an den 
Gemeindebeſchlüſſen über die Ver⸗ | präfident, in Oberpräſidenten 
äußerung oder weſentliche Verände- Berlin Ober⸗ binnen zwei Wo⸗ 
rung von Sachen, welche einen ber präſident. chen, in Berlin an 
ſonderen wiſſenſchaftlichen, hiſto⸗ den Miniſter des 
riſchen oder Kunſtwert haben, ins⸗ Innern. 
beſondere von Archiven oder von 
Teilen derſelben. 
105 este l . e e n 
58; Hann. 8 3, 119; Schl.. 88 18, 71, 73 
77, 78; H. N. 88 18, 56, 57; Frankf. 
98 8, 16, 60—62, 71, 72. 
3G. 8 16 Abſ. 3, G. v. 30. 6. 1900] Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
84. Beſtätigung von Ortsſtatuten ausſchuß, in Provinzialrat bin⸗ 
und fonftigen, geſetzlich der Be- Berlin Ober⸗ nen zwei Wochen, 
ſtätigung bedürfenden Gemeinde: | präfident in Berlin an ben 
beſchlüſſen mit Ausſchluß der Miniſter des In⸗ 
durch das Komunalabgabengeſetz nern. 
vom 14. Juli 1893 beſonders ge⸗ 
regelten Gemeindebeſchlüſſe über 
die Gemeindebeſteuerung (insbeſ. 
Grundſtücksveräuße rungen, 
* web Veränderung von 
Gemeindenutzungen). 
. O. P. ; W. 88 36, 44, 81; 
um 70 9 i ee ee 1 
171 95 88 39, 62, 63, 82, 90; Frankf. 39 54, 
36. 8s 17, 161. Beihlußfaffung | Bezirkes Beſchwerde bei 1, 3,4, 
"4. über Meinungsverſchiedenheiten. ausſchuß, an den Provinzial 
zwiſchen Bürgermeiſter und kol⸗ auch für rat binnen zivet 
legialiſchem Gemeindevorſtande Berlin in don Wochen in Berlin 
— abgeſehen von den Fällen des Fällen zu 2 | bet 1, 3,4 an den 
3G. § 15, und 5; bei t, Miniſter des In⸗ 
2 Stelle der Gemeindebehörd 3, 4 für nern. 
. an Stelle der Demerndenendrde Berlin der Bei 2 endgültig. 
im Falle ihrer durch wider⸗ Ober⸗ Bei 5 vorbehalk⸗ 
ſprechende Intereſſen herbei⸗ nr N 0 : 
un 1 präſident lich des ordentlichen 
geführten Beſchlußunfähigkeit, Rechtsweges end⸗ 
3. an Stelle der aufgelöſten Ge⸗ gültig. 
meindevertretung, 


4. Angelegenheiten der Stadtgemeinden. 


Bde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


— nn 


108 


109 


110 


4, über die Art der gerichtlichen 


Zwangsvollſtreckung wegen 
Geldforderungen gegen die 
Stadtgemeinden, 


5. über die Feſtſtellung und den 
Erſatz der Defekte der Gemeinde⸗ 


beamten. 
Sto. O. P. 88 4, 49; W. 88 4, 48; Rh. 88 4, 
46; Schl. H. 88 5, 19— 21, 22; H. N. 58 4, 


55; Frankf. 58 7, 50. 

3G. 88 18, 21. Beſchwerden und 

Einſprüche, betreffend 

1. das Recht zur Mitbenutzung 
der öffentlichen Gemeindean⸗ 
ſtalten, ſowie zur Teilnahme 
an den Nutzungen des Gemeinde⸗ 
vermögens, 


die Heranziehung oder die Ver⸗ 
anlagung zu den Gemeinde⸗ 
laſten, welche nicht unter das 
Kommunalabgabengeſetz vom 
14. Juli 189 fallen. Einſpruchs⸗ 
friſt drei Monate, im Gegen⸗ 
ſatze zu der vierwöchigen Friſt 
im KAG. $ 69. 


Streitigkeiten zwiſchen Beteiligten 
über ihre in dem öffentlichen 
Rechte begründete Berechtigung 
oder Verpflichtung zu den vor⸗ 
ſtehend bezeichneten Nutzungen und 
Laſten. 


Sto. O P. g 78; W. 8 70: Rh. 8 84; Hann. 
6134; Schl. H. 9 82; H. N. 5 89; Frankf. 9 81. 
Hohenz. GO. 85 103, 105, 108. 

3G. § 19. Verfügung der Ein⸗ 
tragung einer der Stadtgemeinde 
geſetzlich obliegenden, von ihr 
unterlaſſenen oder verweigerten, 
und von der Behörde feſtgeſtellten 
Leiſtung in den Etat, bzw. Feſt⸗ 
ſtellung der außerordentlichen Aus⸗ 
gabe (Zwangsetatiſierung). 


Ordnungsſtrafen und Dilziplinars 
verfahren gegen ſtädtiſche Ge⸗ 
meindebeamte. 


Gemeinde⸗ 
vorſtand bzw. 
Bürger⸗ 
meiſter. Mit 
Gründen ver⸗ 
ſehener Be⸗ 
ſchluß, nöti⸗ 
genfalls auf 
Anweiſung 
der Aufſichts⸗ 
behörden. 
Desgl. 


Bezirks⸗ 

ausſchuß. 
(Friſtloſe 
Klage). 


Regierungs⸗ 

präſident, in 

Berlin Ober⸗ 
präſident. 


Siehe Nr. 860 
bis 864. 


Klage bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen, 
Berufung an das 
OWG. 


Klage bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen, 
Reviſion an das 
OVG. 


Berufung an das 
OVG. 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei Wochen. 
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oder Entſcheidung 


Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


5. Angelegenheiten der Landgemeinden und der ſelbſtändigen 
Gutsbezirke. 


Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 5. 


(Außer Kraft geſetzt durch LGO.: O. P. 8 146, Schl. . § 146, H. N. § 118, 
Hohenz. § 109 für den Bereich dieſer Geſetze.) 


A. Landgemeindeordnung 
für die ſieben öſtlichen Provinzen v. 
3. 7. 1891 (GS. S. 233), 
Weſtfalen v. 19. 3. 1856 (GS. S. 265), 
Rhei 23. 7. 1845 (GS. S. 523) 
heinprov. v. 155.4856 (00S. S. 435) 
Hannover v. 28. 4. 1859 (Hann. GS. 
Abt. I S. 393), Landesverfaſſungs⸗ 
geſ. v. 6. 8. 1840 (Hann. GS. I 
S. 141), AusfBek. v. 28. 4. 1859 
(Hann. GS. I S. 409), 


111 860. O. P. 8 2 Nr. 1, 55 4; W. 39 3, 6 


Nr. 1, 2 u. 4; H. N. 8 2 
Hohenz. 8 2 Nr. 1 u. 4. 36. 


gemeinde oder Gutsbezirk. 


a) ) Eingemeindung von Grund⸗ 
ſtücken, die noch feinem oder einem ſchuß ). Bei 
aufgelöſten Gemeinde: oder Guts⸗ Bildung einer 
bezirke angehören, in eine Land⸗ 


S v. 4. 7. 1892 (GS. 

. 155), 

Heſſen-Naſſau v. 4. 8. 1897 (GS. 
S. 301) 


Hohenzollern v. 2. 7. 1900 (GS. 
S. 189). 


Gef. betr. die Bildung der Wähler⸗ 
abteilungen bei den Gemeindewahlen 
v. 30. 6. 1900 (GS. S. 185). 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
binnen zwei 
Wochen. 


Kreisaus⸗ 


neuen Ge⸗ 
meinde oder 
eines Guts⸗ 
bezirks König⸗ 
liche Genehmi⸗ 


gung; 
in Weſtfalen 
(LG O. 8 3 
Abſ. 2) bedarf 
es zur Bildung 
eines Guts⸗ 
bezirkes nur 
miniſterieller, 
nicht König⸗ 
licher Geneh⸗ 
migung, wenn 
die Beteiligten 
einverſtanden 
ſind; König⸗ 
licher Geneh⸗ 
migung nach 
Anhörung des 


1) In der Rheinprovinz können, abgeſehen von der Wiederherſtellung ehemals ſelbſtändiger Ge⸗ 
meinden ($ 7) und der Eingemeindung kommunalfreier Grundſtücke, alle Veränderungen in den 
Gemeindeverbänden nur mit Königlicher Genehmigung vorgenommen werden ($ 6). 


5. Angelegenheiten der Landgemeinden und Gutsbezirke. 


27 


— . iw. .! ͤ— — —ö . ᷑¼ K. —— 


Ofde. Nr. 


112 


meindeverbänden nur mit Königlicher Genehmigung vorgenommen werde 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


b) ) Abtrennung einzelner Teile von 
einer Landgemeinde oder einem 
Gutsbezirke und deren Vereini⸗ 
gung mit einem anderen bei Ein⸗ 
verſtänd nis?) der Beteiligten oder 
Vorliegen öffentlichen Intereſſes. 


c) Y Auflöſung eines Gemeinde⸗ oder 
Gutsbezirkes. 


LED. O. P. 8 2 Nr. 3; W. 88 3, 6; Rh. 8 6; 
Hann. 8 54 Verf. v. 6. 8. 1840; G. v. 
28. 4. 1869; 8 18 AusfBek. v. 28. 4. 1859; 
Schl. H. 8 2 Nr. 3 H. N. 8 2 Nr. 3; Hohenz. 
8 2 Nr. 3. 


a) Vereinigung ganzer Landgemein⸗ 
den und Gutsbezirke mit anderen 
nach Anhörung der beteiligten 
Gemeinden und Gutsbeſitzer ſowie 
des Kreisausſchuſſes bei Einver⸗ 
ſtändnis der Beteiligten, 

b) mangels Einverſtändniſſes der 
Beteiligten Erſetzung im öffent⸗ 
lichen Intereſſe, 

e) Umwandlung von Gutsbezirken 


in Landgemeinden und umgekehrt. 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreisaus⸗ 
ſchuſſes nur 
beim Mangel 
des Einver⸗ 
ſtändniſſes, 
in Hannover 
Ober⸗ 

präſident. 


Kreisaus⸗ 
ſchuß ) (der 
das fehlende 
Einverſtänd⸗ 
nis ergänzen 

kann). 
In Weſtfalen 
beim Mangel 

des Ein⸗ 
verſtändniſſes 
Königliche Ge⸗ 
nehmigung 
nach Anhörung 
des Kreis⸗ 
ausſchuſſes. 


Königliche 
Anordnung, 
in Hannover 
Oberpräſi⸗ 

dent. 


Königliche Ge⸗ 
nehmigung, 
in Hannover 
Oberpräſi⸗ 
dent. 


Kreisaus⸗ 


ſchuß. 


Verfahren wie 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Miniſter des In⸗ 
nern. 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
binnen zwei Wochen 
und ſodann an den 
Provinzialrat. 

(Dem Oberpräſiden⸗ 
ten ſteht weitere 
Beſchwerde an das 
Staatsminiſterium 


zu.) 

In Hohenz. ſteht allen 
Anfechtungsberech⸗ 
tigten gegen den Be⸗ 
ſchluß des Bezirks⸗ 
ausſchuſſes weitere 
Beſchwerde an den 
Miniſter des In⸗ 
nern zu. 


Beſchwerde an den 
Miniſter des In⸗ 
nern. 


Beſchwerde an den 
Miniſter des In⸗ 
nern. 


Rechtsmittel wie bei 
Nr. 111 Buchſt. b. 


bei a und b. 


) In der Rheinprovinz können, abgeſehen von ber Wiederherſtellung ehemals ſelbſtändiger Ge⸗ 
meinden (8 7) und der Eingemeindung kommunalfreier Grundſtücke, alle Veränderungen in den Ge⸗ 


2) Wenn die Beteiligten nicht einwilligen, findet das Verfahren wie 


n (5 6). 
bei Nr. 112 Buchſt. b ſtatt. 


5. Angelegenheiten der Landgemeinden und Gutsbezirke. 


114 


Gegenstand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


LED. H. P. 8 2 Nr. 6; Schl. H. 8 2 Nr. 6; H. N. 8 2 
Nr. 6; Hohenz. 9 2 Nr. 6. 
(86. 8 8) 

a) Vereinigung von Grundſtücken, 
die noch keinem Gemeinde⸗ 
oder Gutsbezirke angehören, 
mit einem Stadtbezirke; 


b) Abtrennung einzelner Teile von 
einem Stadtbezirke und ihre 
Vereinigung mit einer Land⸗ 
gemeinde oder einem Gutsbezirk 
oder umgekehrt bei Einver⸗ 
ſtändnis der Beteiligten; 


c) Vereinigung ganzer Landge⸗ 
meinden und Gutsbezirke mit 
Stadtgemeinden nach Anhörung 


und bei Einverſtändnis der be⸗ 8 


teiligten Gemeinden und Guts⸗ 
beſitzer. 


d) Erſetzung des Einverſtänd⸗ 
niſſes im öffentlichen Intereſſe 
(b und c). 


LEGO. O. P. g 3; W. 89; Rh. 8 10; Schl. H. 
5 3; H. N. 9 3; Hohenz. 8 3. 
(8G. 88 8, 25.) 
a) Auseinanderſetzung infolge einer 
Veränderung der Grenzen der 
Landgemeinden und Gutsbezirke. 


b) Klage der Beteiligten gegenein⸗ 
ander im Verwaltungsſtreit⸗ 
verfahren binnen zwei Wochen. 


Zuſtändige 
Behörde 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, in 
Berlin Ober⸗ 

präſident. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, in 
Berlin Ober⸗ 

präſident. 


Wie bei Nr. 112 
Buchſt. a, in 
Hannover vgl. 
511 StO. vom 
24. 6. 1858. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, 


in Berlin 
Ober⸗ 
präſident. 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, bei 
Beteiligung 
einer Stadt 
Bezirksaus⸗ 

ſchuß. 

(Beſchluß.) 

p) Kreis⸗ 
ausſchuß, bei 
Beteiligung 
einer Stadt 
Bezirksaus⸗ 


ſchuß. 
(Streitſache.) 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen, in 
Berlin an den Mi⸗ 
niſter des Innern. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 
(Oberpräſident Be⸗ 
ſchwerderecht wie 
bei Nr. 111 Buchſt. 
b.) In Berlin Be⸗ 
ſchwerde an den 
Miniſter des In⸗ 
nern. 


Beſchwerde wie bei a. 


Beſchwerde an den 
Miniſter des In⸗ 
nern. 


a) Vorbehaltlich der 
Klage zu b. 


b) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG 


Berufung an das 
OVG. 


5. Angelegenheiten der Landgemeinden und Gutsbezirke. 29 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige f 
& oder Entſcheidung Behörde . 
415 | 280. O. P. $ 28; Schl. H. 8 28. 

Billige Ausgleichung zwiſchen Land⸗ Wie bei Wie bei Nr. 114. 
gemeinden und Gutsbezirken wegen Nr. 114. 
der Gemeindeabgaben- und Laſten 
für fog. wüſte Hufen. 

116 LG. H.P. 5 4 Abſ. 1; Schl. H. 8 4 Abſ. 1; 

H. N. 8 4 Abſ. 1; Hohenz. 8 4 Abſ. 1. 

(36.8 26.) Streitigkeiten über die a) Kreisaus⸗ a) Berufung an den 
beſtehenden Grenzen der ländlichen ſchuß, Bezirksausſchuß, 
Gemeinde und Gutsbezirke, ſowie b) bei Betei⸗ Reviſion an das 
über die Eigenſchaft einer Ortſchaft ligung einer OVG. 
als Gemeinde oder eines Gutes Stadt Bezirks⸗ b) Berufung an das 
als Gutsbezirk. ausſchuß. OVG. 

(Streitſache). 
117 5 5 9.4 Abi. 2; Schl. H. A ur 23 
N. 5 4 Abſ. 2; Hohenz. 8 4 Abf. 2 

80 $ 26.) Vorläufige Feſtſetzung Kreisaus⸗ Behörde kann den 
ftreitiger Grenzen der ländlichen ſchuß, Beſchluß ändern, 
Gemeinde⸗ und Gutsbezirke im bei Beteili⸗ vorbehaltlich der 
öffentlichen Intereſſe. gung einer „nach Nr. 146 er⸗ 

Stadt Bezirks⸗ ehenden et 
ausſchuß dung. (Vgl. Nr. 
(Beſchluß). 98.) 
118 L600. BB, 8 6; W. 9 13; Rh. G0. 8 1 
89 8-5, 6, 42 Nr. 2. 7 en, 

999 Ausf Bek. v. 28. 4. 1859; Schl. H. 86; 

b. N. 8 6; Hohenz. 8 6. 

a) (36. 8 31.) Genehmigung zum Kreisausſchuß Beſchwerde an denBe⸗ 
Erlaſſe ortsſtatutariſcher An⸗ (Beſchluß). zirksausſchuß Binz 
ordnungen forte zur Herbei⸗ nen zwei Wochen. 
führung oder Anordnung einer 
Ergänzung oder Abänderung der 
in Anſehung des Gemeinde- 
ſtimmrechts heſtehenden Orts⸗ 
verfaſſung. 

b) § 4 G. v. 30. 6. 1900 (G8. Kreisausſchuß Beſchwerde an den 
S. 185). Beſtätigung der Be⸗ GBeſchluß). Provinzialrat bin⸗ 
ſchlüſſe über die Einführung, Ab⸗ nen zwei Wochen. 
änderung oder Aufhebung der 
in Gemeinden mit mehr als 
10000 Einwohnern beſchloſſenen 
Ortsſtatute, betreffend die Bildung 
der Wählerabteilungen bei den 
Gemeindewahlen. 

119 e068 9 5 88 9, 88, 71,122; W. 2 61, 60; 
h. 88 15, 17, 18, 19, 20, Hann. 
89 60 Abf. 2, 61—68; Schl. H. 85 9, 38, 


71, 122; H. N. 88 8, 41,; Hohenz. 58 8, 51. 


(8G. § 34.) Beſchwerden und Ein⸗ 
ſprüche, betreffend 


5. Angelegenheiten der Landgemeinden und Gutsbezirke. 
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121 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


a) das Recht zur Mitbenutzung der 
öffentlichen Gemeindeanſtalten, 
Teilnahme an den Nutzungen 
des Gemeindevermögens und 
die diesbezüglichen Sonderrechte 
einzelner Mitglieder; 

b) die Heranziehung zu den Ge⸗ 

meinde⸗ oder Gutsbezirkslaſten, 

die nicht unter das Kommunal- 

abgabengeſetz vom 14. 7. 1893 

fallen; 

die beſonderen Rechte oder Ver⸗ 

pflichtungen einzelner örtlicher 

Teile des Gemeindebezirks oder 

einzelner Klaſſen der Gemeinde⸗ 

angehörigen in Anſehung der 
zu a und b erwähnten An: 
ſprüche und Verbindlichkeiten, 

d) die Heranziehung zu Sepa⸗ 
rationsbeiträgen nach $ 6 G. 
v. 7. 4. 1887 (GS. ©. 105). 


00 


LED. H.P. 88 44, 49, 54; W. 88 22, 24, 26; 

Rh. Art 1 G. b. 18. 6. 18555 Schl. H. 
88 44, 49, 54; H. N. 98 15, 20, 25; Hohenz. 
88 15, 20, 26, 


Anordnung 

a) der Wahl eines kommiſſariſchen 
Vertreters der unbeſoldeten Ge⸗ 
meindebeamten, deren Ge⸗ 
meinderecht ruht; 

b) der Einführung einer Gemeinde⸗ 
vertretung durch Ortsſtatut in 
Gemeinden von weniger als 
40 Stimmberechtigten; 

e) von außergewöhnlichen Erſatz⸗ 
wahlen der Gemeindever⸗ 
ordneten, ſoweit dieſe nicht vom 
Gemeindevorſteher, Gemeinde⸗ 
vorſtande oder der Gemeinde⸗ 
vertretung angeordnet werden. 


LED. DR. 8 48; Schl. H. 8 48; H. N. 9 19. 
Beſchlußfaſſung über die Erhöhung 
oder Ermäßigung der Steuerſätze, 
welche zum Führen mehrerer 
Stimmen in der Gemeindever⸗ 
ſammlung berechtigen und über 
die Vermehrung der Zahl ſolcher 
einzelnen Beſitzern zuſtehenden 
Stimmen. 


Zuſtändige 
Behörde 


Gemeinde⸗ 
vorſteher (bzw. 
⸗Porſtand) 
oder Guts⸗ 
vorſteher. 
(Beſchluß.) 
Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Provinzial⸗ 
landtag. 


Rechtsmittel 


Klage bei dem Kreis⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Be⸗ 
rufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, Re⸗ 
viſion an das OVG. 

Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


Beſchwerde an den Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Endgültig. 
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5. Angelegenheiten der Landgemeinden und Gutsbezirke. 31 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


LG. O. P. 8 51 Abſ. 2; W. 88 13, 27; Rh. 6827, 
110; Hann. 9 51 ff.; 85 21 Abſ. 2, 23 Ausf. ⸗ 
Bek. v. 28. 4. 1859; Schl. H. 8 51 Abſ. 2; 
H. N. 8 22 Abſ. 3; Hohenz. 8 22 Abf. 3. 

(8G. 8 32 Ziff. 1.) Beſchlußfaſſung 
über die Zahl der aus jeder einzelnen 
Ortſchaft einer Gemeinde zu 
wählenden Mitglieder der Ge⸗ 
meindevertretung. 


LED. H.P. 8 61 Abf. 3; Schl. H. 5 51 Abſ. 3; 
H. N. 8 22 Abſ. 2; Hohenz. § 22 Abſ. 2. 
Beſtätigung der Feſtſetzung des Ge: 
meindevorſtehers (Gemeindevor⸗ 
ſtandes) über die Veränderung 
der Wahlbezirke oder der Anzahl 
der in jedem derſelben zu wählen⸗ 

den Gemeindeverordneten. 


LED. W. 842; Rh. 8 77; Hann. $ 22 Abi. 2. 
(8G. $ 32 Ziff. 3.) Beſchlußfaſſung 
über die Vermehrung der Zahl 
der Mitglieder des Gemeindevor⸗ 
ſtandes, der Schöffen und der Orts⸗ 
vorſteher, ſowie über die Beſtellung 
beſonderer Ortsvorſteher für ver⸗ 
ſchiedene Ortſchaften. 


LO. L. P. 8 66; W. 89 14—22, 2830, 78. 
(Kr O. W. g 24 Abſ. 5 GO, Rh. 88 12, 16, 
ban ed 8d 
97955 Sn 8 37; Hohenz. 8 37. 8 

(8G. 88 27, 28, 37.) Beſchlußfaſſung 

1. auf Beſchwerden und Einſprüche, 
betreffend den Beſttz oder Verluſt 
des Gemeinderechtes, die Zu⸗ 

ehörigkeit zu einer beſtimmten 
Abteilung von Stimmberechtig⸗ 
ten, die Wählbarkeit zur Gemein⸗ 
deverwaltung oder Vertretung, 
die Ausübung des Stimmrechts 
durch einen Dritten, die Richtig⸗ 
keit der Wählerliſte; 

2. über die Gültigkeit der Wahlen 
zur Gemeindevertretung; 

3. über die Berechtigung zur Ab⸗ 
lehnung oder Niederlegung einer 
Stelle in der Gemeindeverwal⸗ 
tung oder Vertretung, ſowie 
über die Nachteile, welche gegen 
Gemeindeglieder wegen Nicht⸗ 
erfüllung ihrer Pflichten ver⸗ 
hängt find. 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Desgl. 


Desgl. 


tretung bzw. 
Gemeinde⸗ 
vorſteher. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den Be⸗ 
zirksausſchuß Hinz 
nen zwei Wochen. 


Desgl. 


Desgl. 


Gemeindever⸗ Klage bei dem Kreis⸗ 


ausſchuß binnen 

zwei Wochen, Be⸗ 
rufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, Re⸗ 
viſion an das OVG. 
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Ifde. Nr. 


126 


127 


128 


129 


130 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


LED. DR. 8 60; Schl. H. 9 69; H. N. 9 39. 
Zuſtimmung zur Umwandlung des 
Gemeindegliedervermögens in Ge⸗ 
meindevermögen. 


g. B. 88 84, 184 Abſ. 1) W. (Ard. 
8 25); Rh. (Kr O. 8 28); Hann. (Kr O. 88 31, 
32); Schl. H. 88 84, 134 Abſ. 1; H. N. 88 58, 
106; Hohenz. 8 64. 

a) Verſagung der Beſtätigung der 

Wahl des Gemeinde⸗ oder Ver⸗ 
bandsvorſtehers und anderer 
gewählter Gemeindebeamten, 
deren Wahl der Beſtätigung 
bedarf; 
Zuſtimmung zu der durch den 
Landrat erfolgten Ernennung 
eines kommiſſariſchen Stellver⸗ 
treters der zu a genannten Be⸗ 
amten bei wiederholter Nicht⸗ 
beſtätigung ihrer Wahl oder 
beim Nichtzuſtandekommen einer 
ſolchen. 


3G. 8 32 Nr. 4; ſiehe Nr. 137 
und 155. 


36. 8 29; ſiehe Nr. 143. 


b 


eu 


L260. DL. 18 88, 142; W. 88 83, 37, 82; Rh. 
GD. 88 88, 65; Art. 28 G. v. 15. 5. 1856; 
Hann. 3 40 Abſ. 2; Schl. H. 55 88, 142; 
H. N 88 60, 114; Hohenz. 88 68, 104, 106. 

(36. 8 33). 

a) Entſcheidung über die zwiſchen 
dem Gemeindevorſtande und 
der Gemeindevertretung oder 
zwiſchen dem Gemeindevorſteher 
und dem kollegialiſchen Ge⸗ 
meindevorſtande entſtandenen 
Meinungsverſchiedenheiten. 

bp) Entſcheidung an Stelle der 
Gemeindebehörden im Falle 
ihrer durch widerſprechende In⸗ 
tereſſen herbeigeführten Be⸗ 
ſchlußunfähigkeit oder im Falle 
wieberhlte Beſchlußunföhig⸗ 
eit. 

c) Entſcheidung an Stelle der auf⸗ 
gelöſten Gemeindevertretung 


1) Dieſe Pharagraphen finden auch auf andere gewählt 


Beſtätigung bedürfen, ſinngemäße Anwendung. 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Landrat unter 
Zuſtimmung 
des Kreis⸗ 
ausſchuſſes. 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den Be: 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
binnen zwei Wo⸗ 


chen. 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
binnen zwei 
Wochen. 


e Gemeindebeamte, welche der 


5. Angelegenheiten der Landgemeinden und Gutsbezirke. 
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8 
5 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


131 


LED. O. P. 8 112; Rh. Art. 18 G. v. 16. ö. 1866; 
Hebe 5 45; Schl. H. 8 112; H. N. 8 76; 
ohenz. 8 82. 

(36. 827 Nr. 3, 28.) Klage gegen 
Beſchlüſſe der Gemeindeverſamm⸗ 
lung (⸗Vertretung), betreffend die 
Verhängung von Strafen gegen 
ihre Mitglieder wegen unent⸗ 
ſchuldigten Ausbleibens oder ord⸗ 
nungswidrigen Verhaltens. 


860, p Du 1 0 8 88 den Rh. 88 96, 

„ 3 ann. öl, 5 H. 5 

116; 9. W. gg 80; Sehen A 180 
(8G. 88.30, 31.) Genehmigung zu 

Beſchlüſſen der Gemeindever⸗ 

ſammlung (Vertretung), betreffend 

1. die Veräußerung oder weſent⸗ 
liche Veränderung von Sachen, 
die einen beſonderen wiſſen⸗ 
ſchaftlichen, hiſtoriſchen oder 
Kunſtwert haben; 

die Veräußerung oder Erwer⸗ 
bung (Weſtfalen) von Grund⸗ 
ſtücken und Gerechtigkeiten; 

. einfeitige Verzichtleiſtungen und 
Schenkungen; 

Anleihen; 

. Neubelaftung der Gemeinde⸗ 
angehörigen ohne geſetzliche 
Verpflichtung; 

Veränderungen im Genuſſe der 
Gemeindenutzungen; 

» Anftrengung eines Rechts⸗ 
ſtreites (in Heſſen⸗Naſſau und 
der Rheinprovinz); 

. Verpachtung von Grundſtücken 
und Gerechtſamen auf andere 
Weiſe als im Wege des öffent⸗ 
lichen Meiſtgebotes. 

. Entrichtung von Einkaufs⸗ 
geldern und Abgaben für Ge⸗ 
meindenutzungen (O. P. § 72, 
W. § 56). 


LED. H.P. 5 119 Abſ. 6; Schl. H. $ 110 Abf. 6; 
H. N. 5 89 Abſ. 6; Hohenz. § 92 Abf. 6. 
Beſchlußfaſſung darüber, ob einer 
Gemeinde die Aufſtellung eines 
Gemeindehaushaltsetats erlaſſen 
werden kann. 


Zuſtändigkeitstabelle. 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 
(Streitſache) 
Klagefriſt zwei 
Wochen. 


Regierungs⸗ 
präſident. 


2—9 Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Kreis⸗ 
ausſchuß 


Berufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, Re⸗ 
vilion an das 
OVG. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten 
binnen zwei Wo⸗ 
chen. 


2—9 Beſchwerde an 
den Bezirksaus⸗ 
ſchuß binnen zwei 
Wochen. 


Beſchwerde an den Be: 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen. 
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x. . ——U—U—U[mwœ— — 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige ; 
& | oder Entſcheidung Behörde e 
134 260. H.P. 8 121; W. 8 48; Rh. 88 80, 87; Hann. 

88 45, 46 Ausf. Bek. v. 28. 4. 1859; Schl. H. 

8 121; H. N. 5 93; Hohenz. 9 96. 

(8G. 8 32 3. 5, 8 33 3. 4.) Beſchluß⸗ 

faſſung 

4. über die Feſtſtellung von Der Kreis⸗ Endgültig, vorbe⸗ 
fekten; ausſchuß. haltlich des ordent⸗ 

lichen Rechtsweges. 

2. über die Art der gerichtlichen Desgl. Beſchwerde an den Be⸗ 
Zwangsvollſtreckung gegen zirksausſchuß bin⸗ 
Landgemeinden uſw. nen zwei Wochen. 

135 2680. O. P. 8 124 Abſ. 3; Schl. H. 8 124 Abſ. 3; 
H. N. 8 96 Abſ. 3; Hann. Kro. 8 37. 
Anordnung zur Beſtellung beſonderer Desgl. Desgl. 

Gutsvorſteher für entfernt liegende 

Teile des Gutsbezirks. | 

136 LG. 58.88 125, 120; W. g 0 (Kro. 5 0 
Abi. 1-3); Hann. Kr O. 85 88, 39; Schl. H. 
88 125, 126; H. N. 88 97, 98. 
Zuſtimmung Desgl. Desgl. 

1. zur Nichtbeſtätigung eines Guts⸗ 
vorſtehers; 

2. zur Ernennung eines Stellver⸗ 
treters desſelben auf Koſten des 
Gutsbeſitzers durch den Landrat. 

137 Led. 582. 88 127, 89 Nr. 2; W. 5 67 (rd. 
8 26 Abf. 3); Hann. Kro, 8 39; Schl. H. 
5 127; H. N. 8 99. 
Feſtſetzung der Vergütung des ſtell- Desgl. Desgl. 
vertretenden Gutsvorſtehers. 
138 868. 9, P. g 128; Hann. 5 20; Ausf. Per v 28. 4. 
1859 881 ff.; Schl. H. 8 128; H. N. 8 100. 
Bildung, Veränderung und Auflöſung 

von Verbänden nachbarlich belege⸗ 

ner Gemeinden und ſelbſtändiger 

G Ge in 

annover Samtgemeinden b 

1. bei Eimverſtündnis der Be⸗ 1. Kreis: 1. Beſchwerde an den 

teiligten; ausſchuß!“) Bezirksausſchuß 
(Beſchluß). binnen zwei Wo⸗ 
chen. 

2. wenn die Beteiligten nicht damit | 2. Ober⸗ 2. Beſchwerde an den 
einverſtanden find im öffent⸗ präſident, Miniſter des In⸗ 
lichen Intereſſe. nach ergänzen. nern binnen zwei 

der Beſchluß⸗ Wochen. 
faſſung des 

Kreis⸗ 
ausſchuſſes. 


1) Iſt eine Stadt beteiligt, jo tritt überall an Stelle des Kreisausſchuſſes der Bezirksausſchuß 


60 1 


88 LCD. OP.). 


5. Angelegenheiten der Landgemeinden und Gutsbezirke. 35 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 3 
& oder Entſcheidung Behörde fte 
3. Erſetzung des Einverſtändniſſes 3. Kreisaus⸗ 3. Beſchwerde an den 
der Beteiligten im öffentlichen ſchuß. Bezirksausſchuß 
Intereſſe. binnen zwei Wo⸗ 
139 860. 8.2.8 130; Schl.. 8 180; H. N. 8 102. chen. 
a) Regelung der Verhältniſſe unter den a) Kreis⸗ a) Vorbehaltlich der 
Beteiligten in den Fällen von ausſchuß“) Klage zu b. 
Nr. 138 vorbehaltlich der (Beſchluß). 
b) Klage der Beteiligten gegen ein: b) Kreisaus⸗ b) Berufung an den 
ander binnen zwei Wochen. ſchuß ). Bezirksausſchuß, 
(Streitſache.) Reviſion an das 
140 | LCD. O. P. 88 181 Abſ. 2, 187; Schl. 31 zn 
Abf. 2, 187; H. N. 69 103, 109. 3 
Beſtätigung der Verbandsſtatuten Kreis⸗ Beſchwerde) an den 
oder Feſtſtellung derſelben, wenn ausſchuß ) Bezirksausſchuß 
die Beteiligten ſich nicht einigen. un zwei Wo⸗ 
en. 
. O. P. 8134 Abſ. 2; Schl. H. 5 134 Abſ. 2; 
ee ee 
Beſchlußfaſſung auf den Einſpruch Verſammlung Klage bei dem Kreis⸗ 
gegen die Gultigkeit der Wahl des der Verbands- ausihuß®) binnen 
Verbandsvorſtehers. mitglieder. zwei Wochen, Be⸗ 
rufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Revifton an das 
142 LG. O. P. 88 180, 138; Schl. H. 88 136, 188; 
H. N. 88 108, 110. 
Beſchlußfaſſung auf Beſchwerden und Verbands⸗ Desgl. 
Einſprüche, betreffend vorſteher. 
a) das Recht zur Mitbenutzung 
der öffentlichen Einrichtungen 
und Anſtalten des Gemeinde⸗ 
verbandes; 
b) die Heranziehung der einzelnen 
Gemeinden und ſelbſtändigen 
Gutsbezirke zu den Beiträgen 
für Verbandszwecke. 
143 LG. H. P. 8 140; W. 8 37; Rh. 8 88; Hann. 
8 51 LVerfG. v. 6. 8. 1840; Schl. H. 8 140; 
H. N. 9 112; Hohenz. 8 104. 
(36. 8 29.) Beanſtandung von Be⸗ Gemeinde⸗ Desgl. 
ſchlüſſen der Gemeindeverſamm⸗ oder Vers 
lung, Gemeindevertretung oder der bandsvor⸗ 
Gemeindeverbände, welche deren ſteher. Mit 
Befugniſſe überſchreiten oder die Gründen ver⸗ 
Geſetze verletzen. ſehener Be⸗ 


8 100 a 9959 Fra beteiligt, ſo tritt überall an Stelle des Kreisausſchuſſes der Bezirksausſchuß 
) Bei Beteiligung einer Stadt beſchließt der Bezirksausſchuß; Beſchwerde an den Provinzlalrat 
binnen zwei Wochen. 
) Iſt eine Stadt beteiligt, Klage beim Bezirksausſchuſſe, Berufung an das OVG. 


3** 
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—x— — Uʃ6O -: — — 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige f 
& oder Entſcheidung Behörde ar) 

ſchluß, nöti⸗ 

genfalls auf 

Anweiſung 

der Aufſichts⸗ 

behörde. 

144 28D. O. P. 8 14; W. 6 50; Rh. 5 87; Hann. 

8 17 Ausf Ber. v. 28. 4. 1859, 8 46 

wBeriß. v. 6. 8. 1840; Schl. H. 8 141; 

HN. § 113; Hohenz. 8 105. 

(86.8 35.) Verfügung der Eintragung Landrat) Klage bei dem Be⸗ 
einer der Landgemeinde, dem Guts⸗ zirksausſchuß ! bin⸗ 
bezirk oder dem Gemeindeverband nen zwei Wochen, 
(Zweckverband) geſetzlich obliegen⸗ Berufung an das 
den, von ihnen unterlaſſenen oder OVG. 
verweigerten, und von der Be⸗ 
hörde feſtgeſtellten Leiſtung in den 
Etat, bzw. Feſtſtellung der außer⸗ 
ordentlichen Ausgabe (Zwangs⸗ 
etatiſierung). 

145 Ordnungsſtrafen und Diſziplinar⸗ Siehe Nr. 
verfahren gegen ländliche Ge⸗ 865, 866. 
meindebeamte. 

146 LD. O. P. 8 139; 8. 80; Rh. 5 114; Hann. 


AusfBek. v. 28. Schl. H. 
9 139; HN. 8 111; Hohenz. 8 103. 

(36. § 24.) Aufſicht des Staats 
über die Verwaltung der An⸗ 
gelegenheiten der Landgemeinden, 
Gutsbezirke uſw. 


. 1869 8 11; 


Landrat als 
Vorſitzender 


des Kreisaus⸗ 


ſchuſſes. 


Beſchwerde an den 
Regierungs-Präſi⸗ 
denten binnen zwei 
Wochen. 


B. Geſetz, betreffend die Verpflichtung der Gemeinden zur Bullenhaltung in der 


Har 


S. 305) 


Provinz 
mover G. v. 25. 7. 


S. 307), 
Sachſen G. v. 7. 6. 1899 (GS. S. 145), 


147 


88 1,3, 4 Beſchlußfaſſung darüber, ob 
die Notwendigkeit zur Haltung von 
Bullen vorliegt, ſowie darüber, ob 
die Anzahl der vorhandenen Bullen 
als eine ungenügende anzuſehen 
und wieviel Bullen im Verhältniſſe 
zu der Zahl von Kühen und 
deckfähigen Rindern zu halten ſind 
a) in einer zu einem Landkreiſe 

gehörigen Gemeinde (§ 1) oder 
einem Bullenhaltungsverbande 


83); 


1900 (GS. Heſſe 
19 


Weſtfalen G. v. 25. 7. 1900 (GS. Rheinprovinz, 
kreiſen, 
S. 217). 


+ 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


n⸗Naſſau und Schleſien G. v. 
. 8. 1897 (GS. S. 39), 

Gemeinden in Land⸗ 
G. v. 27. 6. 1890 (GS. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


) Sit eine Stadt beteiligt, jo tritt an Stelle des Lau drates der Regierungspräſtdent, an Stelle 
des Bezirksausſchuſſes das OVG. (8G. 9 19). 


6. Das Kommunalbeamtengeſetz. 
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Vfbe. Nr. 


148 


149 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


b) in Städten (Provinz Hannover) 
und in Stadtkreiſen, ſofern die 
Anwendung der Beſtimmungen 
ſeitens der Kommunalaufſichts⸗ 
behörde (§ 4) angeordnet ift. 


83 Abſ. 1, SA. Genehmigung zur 
Bildung eines Bullenhaltungs⸗ 
verbandes. 


§ 3 Abſ. 2. Anordnung der Bildung 
eines Bullenhaltungsverbandes. 


Zuſtändige 
Behörde 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Kreisaus⸗ 
ſchuß. Wenn 
ein Stadtkreis 
oder eine ſelb⸗ 
ſtändige Stadt 

in Frage 

kommt, Be⸗ 
zirksausſchuß. 


Desgl. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


C. Geſetz, betreffend die Verpflichtung der Gemeinden in der Provinz Heſſen⸗ 
Naſſau zur Haltung von Ziegenböcken vom 12. 6. el (GS. S. 675). 


150 


151 


Die Nrn. 147 — 149 finden ſinn⸗ 
gemäße Anwendung. 


$ 2. Genehmigung der mit den Bock⸗ 
haltern abzuſchließenden Verträge. 


6. Das ee e 
1899 (GS. S. 141 


v. 30. 7. 


Kreise 
ausſchuß. 


Ausfelnw. v. 12. 10. 1899 (MBl. d. i. V. S. 192). 


(Vgl. auch das Geſetz, betr. die Forſtſchutzbeamten der Gemeinden und öffentlichen 

Anſtalten im Regierungsbezirke Wiesbaden mit Ausſchluß des vormals Land⸗ 

gräflich Heſſen-Homburgiſchen Gebiets und des Stadtkreiſes Frankfurt a. M. 
v. 12. 10. 1897 (GS. S. 411). 


§ 7. Beſchlußfaſſung über ſtreitige 
vermögensrechtliche Anſprüche der 
Kommunalbeamten aus ihrem 
Dienſtverhältniſſe, insbeſondere 
über Anſprüche auf Beſoldung, 
Reiſekoſtenentſchädigung, Penſion, 
ſowie über ſtreitige Anſprüche der 
Hinterbliebenen der Beamten auf 
Gnadenbezüge oder Witwen⸗ und 
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Waiſengeld . 
a) bei ſtädtiſchen, Kreis⸗ und Bezirksaus⸗ a) 1. Soweit es ſich 
Provinzialbeamten, uß, um die Frage han⸗ 
im Stadtkreis delt, welcher Teil des 
Berlin Ober⸗ Dienſteinkommens 
präſident bei Feſtſtellung der 
Penſionsanſprüche 


(8 43 Abſ. 3 
LVG). als Gehalt anzu⸗ 
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6. Das Kommunalbeamtengeſetz. 


— . :. ꝛ—— w0.— ——— —ę— —— — ——ůñ — 


Ride. Nr. 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


b) bei Beamten der ländlichen 
Kommunalverbände und Amts⸗ 
bezirke. 


88 11, 19, 21. Feſtſtellung ange⸗ 
meſſener Beſoldungsbeträge auf 
Verlangen der Aufſichtsbehörde 
a) für ſtädtiſche Beamte im 

Falle des Widerſpruchs der 
Stadtgemeinde beim Mangel 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, in 
Berlin Ober⸗ 


Rechtsmittel 


ſehen iſt: Klage bei 
dem Bezirksaus⸗ 
ſchuß binnen zwei 
Wochen, Berufung 
an das OVG. 

2. In allen übrigen 
Streitpunkten Be⸗ 
ſchwerde binnen 
zwei Wochen an den 
Provinzialrat, in 
Berlin an den Mi⸗ 
niſter des Innern. 
Dagegen binnen 
ſechs Monaten nach 
Beſchlußzuſtellung 
der ordentliche 
Rechtsweg. (Der 
ordentliche Rechts⸗ 
weg ſteht auch ſchon 
gegen den erſt⸗ 
inſtanzlichen Be⸗ 
ſchluß offen). 


b) 1. Für die Frage 
wie bei a 1 Klage 
bei dem Kreisaus⸗ 
ſchuß binnen zwei 
Wochen, Berufung 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß, Repiſion an 
das OVG. 

2. In allen übrigen 
Streitpunkten Be⸗ 
ſchwerde an den Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen. 
Dagegen binnen 
ſechs Monaten nach 
Beſchlußzuſtellung 
der ordentliche 
Rechtsweg. (Der 
ordentliche Rechts⸗ 
weg ſteht auch ſchon 
gegen den erſt⸗ 
inſtanzlichen Bes 
ſchluß offen). 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bzw. 
den Miniſter des 


7. Gemeindeabgaben. 39 
111 ⁵³˙ A . ee ̃ ̃ —vv—— 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige ; 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
ortsſtatutariſcher Regelung präſident Innern binnen zwei 
(8 11), (Beſchluß). Wochen. 

b) für Kreiskommunal⸗ Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
beamte im Falle des Wider⸗ ausſchuß Provinzialrat bin⸗ 
ſpruchs des Kreiſes beim Mangel GBeſchluß). nen zwei Wochen. 
eines Kreistagsbeſchluſſes (821), 

e) für Beamte der Bürger: Kreis⸗ Beſchwerde an den 
meiſtereien in der Rhein⸗ ausſchuß Bezirksausſchuß 
provinz und der Ämter in GBeſchluß). binnen zwei Wo⸗ 
Weſtfalen, im Falle des chen. 
Widerſpruchs der Bürgermeiſte⸗ 
reien und der Amter beim 
Mangel ortsſtatutariſcher Re⸗ 
gelung ($ 19). 

154 8 18 Abſ. 2, 4. Beſchlußfaſſung auf Kreis⸗ Wie bei Nr. 153 

Antrag der Aufſichtsbehörde dar: | ausſchuß. Buchſt. e. 

über, ob und inwieweit die Be⸗ 

ſtimmungen der 88 8--10 und 

12—15 dieſes Geſetzes auf die 

Beamten größerer Landgemeinden 

uſw. oder einzelne Klaſſen der 

Beamten derſelben entſprechende 

Anwendung zu finden haben. 

155 8 18 Abſ. 3, 4. Beſchlußfaſſung auf Kreis⸗ Desgl. 

Antrag der Beteiligten oder der Sausſchuß. 

Aufſichtsbehörde über die Feſt⸗ 

ſetzung der Beſoldung u. ſonſtiger 

Dienſtbezüge der Beamten der 

ländlichen Kommunalverbände 

und Amtsbezirke. | 

7. Gemeindeabgaben. 
14. 7. 1893 (GS. S. 152) 
Kommunalabgabengeſetz v. 30. 7. 1895 (GS. S. 409) 
24. 7. 1906 (GS. S. 377) 
AusfAnw. v. 10. 5. 1894 in der durch MinErl. p. 5. 12. 1901 
MEBL. d. i. V. 1902 S. 8) abgeänderten Faſſung. 
156 Genehmigung zu Gemeinde⸗ 


beſchlüſſen betreffend 

1.88 4, 6, 8 (8 77), Feſtſetzung 
von Gebühren für die Benutzung 
von Veranſtaltungen. 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß bei Land⸗ 
gemeinden, 
b) Bezirks⸗ 
ausſchuß bei 
Stadt⸗ 
gemeinden; 
e) für den 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen zu a 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß, zu b an den 
Provinzialrat, zu © 
an den Miniſter des 
Innern. 

Gegen den auf Be⸗ 


7. Gemeindeabgaben. 


indirekten und direkten Ge⸗ 


bet Neuein⸗ 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige a 
oder Entſcheidung Behörde e 
Stadtkreis ſchwerde ergehen⸗ 
Berlin Ober⸗ den Beſchluß des 
präſident Bezirksausſchuſſes 
(Beſchluß). bzw. Provinzial⸗ 
rates ſteht dem Vor⸗ 
ſitzenden dieſer Be⸗ 
hörden aus Grün⸗ 
den des öffentlichen 
Intereſſes die wei⸗ 
tere Beſchwerde an 
die Miniſter des 
Innern und der 
Finanzen zu. 
2. § 9. Erhebung von Beiträgen Desgl. Desgl. 
zu Gemeindeveranſtaltungen 
von denjenigen Grundeigen⸗ 
tümern und Gewerbetreibenden, 
denen hierdurch beſondere wirt⸗ 
ſchaftliche Vorteile erwachſen ). 
88 13, 43. Vereinbarung mit Desgl. Desgl. 
Steuerpflichtigen wegen Vor⸗ 
ausbeſtimmung eines feſten 
Satzes der indirekten, Ein⸗ 
fommen= und Gewerbeſteuern 
für mehrere Jahre. 
98 18, 23 (77). Aufſtellung Desgl. und Desgl. 
von Steuerordnungen für die Zuſtimmung 


führung oder 
grundſätz⸗ 
licher Ver⸗ 
änderung 
durch die 
Miniſter des 
Innern und 
der Finanzen. 
Für Stadt⸗ 
gemeinden 
bis zu 100000 
Einwohnern 
iſt die Zu⸗ 
ſtimmung 
auf die Ober⸗ 
präſidenten 
und für Land⸗ 
gemeinden auf 


meindeſteuern. 


) Der Plan der Veranſtaltung und Koſtennachweis iſt nebſt dem Gemeindebeſchluß über die 
Erhebung von Beiträgen ortsüblich unter der Bekanntmachung offenzulegen bzw. den Beteiligten 
beſonders mitzuteilen, daß Einwendungen innerhalb vier Wochen beim Gemeindevorſtand anzubringen 
find, Der Beichluß bedarf der Genehmigung, wobei auch über die Einwendungen zu entſcheiden iſt. 
Der genehmigte Beſchluß iſt in gleicher Weiſe bekannt zu machen. 

) Rechtsmittel der einzelnen Pflichtigen gegen die Heranziehung f. Nr. 160, 


7. Gemeindeabgaben. 


41 


— 2 
ao 


Ofde. Nr. 


ee 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


=) 


10. 


. 8 31. 


8 37. 


U 


oder Entſcheidung 


§ 20. Mehr: oder Minder⸗ 
belaſtung einzelner Gemeinde⸗ 
teile oder einer Klaſſe von Ge⸗ 
meindeangehörigen. 
Verſchiedene Abſtufung 
DEE Vera En und Pro: 
zente. 

Einführung beſonderer 
Einkommenſteuern. 


. 8 38. Geringere Heranziehung 


oder Freilaſſung von Ein: 
kommen unter 900 Mark. 

Freilaſſung und ge⸗ 
ringere Heranziehung von Aus⸗ 
ländern und Angehörigen an⸗ 
derer Bundesſtaaten zur Ge: 
meindeeinkommenſteuer. 

58 54, 55 58, 77. Zuſchläge 
zu den Staatsſteuern, welche 
100 % derſelben überſteigen 
und Abweichung von den Vers 
tetlungsgrundſätzen des 8 54. 


Zuständige 
Behörde 


die Regie⸗ 
rungspräſi⸗ 
denten über⸗ 
tragen (vgl. 
Min.⸗Erl. v. 
26. 6. 1907 
MBl. d. i. V. 
S. 236). 


Wie bei Nr. 
156 Ziff. 1. 
Desgl. 


Desgl. 
Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 
Bei den Ab⸗ 
weichungen 
von § 54 u. 
Erhebung von 

mehr als 100% 
der Staats⸗ 


einkommen⸗ 
ſteuer unter 
Zuſtimmung 
der Miniſter 
des Innern 
und der 
Finanzen. 
Für Stadt⸗ 
gemeinden 
bis zu 100 000 
Einwohnern 
iſt die Zuſtim⸗ 
mung auf die 
Oberpräſiden⸗ 
ten, und für 
Landgemein⸗ 
den auf die 
Regierungs⸗ 
präſidenten 


Rechtsmittel 


Wie bei Nr. 156 
Ziff. 1. 


Desgl. 


Desgl. 
Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


42 7. Gemeindeabgaben. 
8 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige N 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
übertragen. 
(MinErl. v. 
96. 6. 1907, 
MBl. d. i. V 
S. 236) 
11. 8 56. Anderweite Unterver⸗ Wie bei Wie bei Nr. 156 
teilung bet den Realſteuern. Nr. 156 Ziff. 1 Ziff. 1. 
Wegen der Zu⸗ 
ö laſſung von 
Ausnahmen 
gemäß 8 56 
Abſ. 3, 4 vgl 
MinErl. v 
26. 6. 1907 
(MBl. d. i. V 
S. 236). 
12. 568 KAG., § 18 Abſ. 2 GO. Wie bei Desgl. 
Allgemeine Umwandlung der Nr. 156 Ziff. 1. 
0 der Naturaldienſte in 
Geldzahlung und Abweichungen 
von den für die Heranziehung 
zu Naturaldienſten beſtehenden 
Vorſchriften. 

157 Sdbz in der Faſſung d. G. v. 24. 7. 1906; Kreis⸗ Antrag aufmündliche 
ſ. a. § 10 SchulunterhG. Be⸗ ausſchuß, Verhandlung im 
ſchlußfaſſung über Leiſtung von bei Beteilt⸗ —Verwaltungsſtreit⸗ 
Zuſchüſſen durch die Betriebs- gung von verfahren binnen 

| Pb für das öffentliche Stadt: zwei Wochen. So: 
Volksſchulweſen, die Armenpflege gemeinden dann Berufung an 
und polizeiliche Zwecke. (Findet Bezirks⸗ den Bezirksaus⸗ 
auch in Gutsbezirken Anwendung.) ausſchuß. ſchuß und e 
an das OVG. bzw., 
bei Beteiligung von 
Stadtgemeinden, 
an an das 
158 88 59, 78. Anordnung der Auf⸗ 


pe en betreffend 
die Verteilung des Steuerbe⸗ 
darfs für das laufende Jahr, 
wenn kein gültiger Gemeinde⸗ 
beſchluß zuſtande kommt (859), 


a) Landrat als 
Vorſitzender 
des Kreis⸗ 
ausſchuſſes 
bei Land⸗ 
gemeinden, 
b) Regie⸗ 
rungspräſi⸗ 

dent bei Stadt⸗ 
gemeinden, 

c) Oberpräſi⸗ 


dent für den 


Beſchwerde 
a) an den Regie⸗ 
rungspräſidenten, 


b) an den Oberpräſi⸗ 
denten, 


e) an den Miniſter 
des Innern. 


7. Gemeindeabgaben. 43 
. . . . 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige : 
8 oder Eutſcheidung Behörde Rechtsmittel 
Stadtkreis 
Berlin. 

2. die Abänderung oder Ergänzung Wie bei Klage!) für Land⸗ 
von Ordnungen über Aufbrin⸗. Nr. 158 gemeinden beim 
gung von Gebühren, Beiträgen, Ziff. 1. Bezirksausſchuſſe, 
indirekten oder direkten Steuern Berufung an das 


159 


160 


164 


oder Dienſten, die den Vorſchrif⸗ 
ten der Geſetze zuwiderlaufen 
oder hinſichtlich der Heranzie⸗ 
bung des Grundbeſitzes den 
tatſächlichen Beſitzverhältniſſen 
nicht mehr entſprechen. 


8 78 Abt. 6, Beſchlußfaſſung über 
die vorläufige Ordnung des 
Steuerweſens im öffentlichen In⸗ 
tereſſe im Falle der Klage nach 
Nr. 158 zu 2. 


88. 69, 70. Heranziehung zu Ge⸗ 
bühren, Beiträgen, Steuern und 
Naturaldienſten in einer Gemeinde, 
oder zu den öffentlichen Laſten 
eines Gutsbezirkes. 


8 70 Abſ. 3. Streitigkeiten zwiſchen 
den Beteiligten über ihre in dem 
öffentlichen Rechte begründete Ver⸗ 
pflichtung, zu den Gemeindelaſten 
beizutragen. 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß für 
Landgemein⸗ 


den, 

b) Bezirks⸗ 
ausſchuß 
für Stadt⸗ 
gemeinden, 
e) Oberpräſi⸗ 
dent für 
Berlin. 


Gemeinde⸗ 
vorſtand oder 
Gutsvor⸗ 
ſteher. Be⸗ 
ſchluß auf den 
binnen vier 
Wochen an⸗ 
zubringenden 
Einſpruch. 


Kreisausſchuß 
für Land⸗ 
gemeinden 

(Gutsbezirke), 

Bezirks⸗ 
ausſchuß 
für Stadt⸗ 
gemeinden. 

Klage?) binnen 

zwei Wochen. 


OBG.; für Stadt⸗ 
on Klage?) 
eim OVG. 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen 

a) an den Bezirks⸗ 
ausſchuß, 

b) an den Provin⸗ 
zialrat, 


e) an den Miniſter 
des Innern. 


Bei Landgemeinden 
(Gutsbezirken) 

Klage binnen zwei 
Wochen bei dem 
Kreisausſchuß, Be⸗ 
rufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, Re⸗ 
viſton an das OVG. 

Bei Stadtgemeinden 
Klage binnen zwei 
Wochen bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß, Re⸗ 
viſion an das OVG. 


Berufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, Re⸗ 
viſion an dasO VG. 
Bei Stadtgemein⸗ 
den Reviſion an das 
OVG. 


2) Die Klage iſt binnen vier Wochen nach Ablauf der in der Anordnung geftellten Friſt anzubringen. 


2) Heranziehung, Veranlagung, Beſchluß des Gemeindevorſtandes nicht erforderlich. 


44 8. Polizeikoſten. 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 1 
8 oder Entſcheidung Behörde RE 
ee EEE EEE 
162 85 71. (Vgl. Nr. 41.) Beichluß: Kreisausſchuß Antrag auf münd⸗ 
faſſung über die Verteilung des bei Land⸗ liche Verhandlung 
ſteuerpflichtigen Einkommens auf gemeinden im Verwaltungs⸗ 
mehrere ſteuerberechtigte Gemein⸗ (Gutsbezir⸗ ſtreitverfahren bin⸗ 
den auf Antrag!) des Steuer- ken), Bezirks⸗ nen zwei Wochen 
pflichtigen. ausſchuß a) beim Kreisaus⸗ 
bei Stadt⸗ ſchuß bei Landge⸗ 
gemeinden meinden (Guts⸗ 
einſchl. Berlin. bezirken), Beru⸗ 
fung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OG., 

b) beim Bezirksaus⸗ 
ſchuß bei Stadt⸗ 
gemeinden, Re⸗ 
viſion an das 

OVG. 
8. Polizeikoſten. 
Polizeikoſtengeſetz vom 3. 6. 1908 (GS. S. 149), 

163 8 6 Abf. 1. Unterverteilung des Bezirks- Gegen den Beſchluß 
den Gemeinden zur Laſt fallenden ausſchuß. ſteht jeder Gemeinde 
Drittels der Geſamtkoſten der GBeſchluß.) die Klage im Ver⸗ 
Polizeiverwaltung auf ſie. waltungsſtreitver⸗ 

fahren beim Be⸗ 
zirksausſchuſſe bin⸗ 
nen einer Aus⸗ 
ſchlußfriſt von vier 

Wochen zu. Beru⸗ 

fung an das OVG. 

164 8 6 Abſ. 2. Feſtſetzung eines anderen | Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
Verteilungsmaßſtabs als den im ausſchuß. Miniſter des In⸗ 
Abſ. 1 8 6 aaO. bezeichneten. (Beſchluß.) nern und Finanz⸗ 

miniſter binnen 
zwei Wochen. 

165) 8 7. Endgültige Feſtſetzung der Regierungs- Anfechtung beim Be⸗ 
Koſtenanteile. präſident. zirksausſchuß bin⸗ 

nen vier Wochen. 

Gegen den Beſchluß 

Klage beim OVG. 

binnen zwei Wo⸗ 

chen. 


) Der Autrag vertritt den Einſpruch und iſt innerhalb vier Wochen anzubringen, und zwar 


entweder bei einem der heranziehenden Gemeindevorſtände oder bei der zuſtändigen Beſchlußbehörde 
oder bei der zu deren Beſtimmung berufenen Behörde. Den zur Beſchlußfaſſung zu ſtändigen Kreis⸗ 
oder Bezirksausſchuß beſtimmt gemäß 8 58 LG. der Regierungspräſident, Oberpräſident oder Minifter 
des Innern, je nachdem die ſteuerberechtigten Gemeinden demſelben Regierungsbezirk, derſelben 
Provinz (aber verſchiedenen Regierungsbezirken) oder verſchiedenen Provinzen angehören. 


9. Bekämpfung übertragbarer Krankheiten. 45 

& | Gegenftand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige . 

8 oder Entſcheidung Behörde Wechsel 
Für den Lanz) Desgl. Bezirksaus⸗ 
despolizeibe⸗ [ ſchuß Berlin, Klage 

zirk Berlin beim OVG. binnen 
de zwei Wochen. 
ent. 


Reichsgeſetz, betreffend die Bekämpfung gemeingefäh 
30. 6. 1900 (RGBl. S. 306) 


166 


168 


169 


170 


9. Bekämpfung übertragbarer Kraukheiten. 


rlicher Krankheiten vom 


Preuß. Geſetz vom 28. 8. 1905 (GS. S. 373). 


Gegen die Anordnungen der Polizei⸗ 
behörde finden die durch das 
Landesverwaltungsgeſetz gegebe⸗ 
nen Rechtsmittel ſtatt (§ 12 Abſ. 3). 


815 G. v. 28. 8. 1905. Feſtſetzung 
der Entſchädigungen in den Fällen 
der 88 28 bis 33 des Reichsgeſetzes 
vom 30. 6. 1900 und des § 14 des 
G. v. 28. 8. 1905. 


§ 26 G. v. 28. 8. 1905. Ent⸗ 
ſcheidung über die Beſtreitung 
der Koſten, welche durch die Des⸗ 
infektion und die beſonderen Vor⸗ 
ſichtsmaßregeln für die Auf⸗ 
bewahrung, Einſargung, Beför⸗ 
derung und Beſtattung der Leichen 
ſowie durch die Abſonderung in 
Krankenhäuſern uſw. entſtehen. 


§ 27 G. v. 28. 8. 1905. Streitig⸗ 
keiten zwiſchen den Gemeinden 
und den Kreiſen über die zu er⸗ 
ſtattenden Beträge. 


88 29, 30 G. v. 28. 8. 1905. Be⸗ 
ſchwerden) gegen die Anordnung 
der Kommunalaufſichtsbehörde we⸗ 
gen Beſchaffung derjenigen Ein⸗ 
richtungen, welche zur Bekämpfung 
der übertragbaren Krankheiten not: 
wendig ſind, ſowie über die Höhe 


Siehe Nr. 
827 ff. 


Ortspolizei⸗ 
behörde. 


Desgl. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
(Klage.) 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß. 


Beſchwerde unter 
Ausſchluß des 
Rechtsweges an die 
Aufſichtsbehörde, in 
Berlin an den Ober⸗ 
präſidenten binnen 
einem Monat. Die 
Entſcheidung der 
Beſchwerdeinſtanz 
iſt endgültig. 


Desgl. 


Berufung an das 
OVG. 


a) Weitere Beſchwerde 
an den Provinzial⸗ 
rat binnen zwei 
Wochen. Sodann 
Klage bei dem 
OVG. (8127 Abſ. 3 
LVG.) 


) Beſchwerde gegen die Anordnung findet innerhalb zwei Wochen ſtatt. — Sofern die Provinz 
an den Koſten teilzunehmen hat, ſteht die Veſchwerde bzw. Klage auch der Provinzialverwaltung zu. 


46 10. Armenangelegenheiten. 
& | Gegenftand der Beſchlußfaſſung. Zuſtändige 5 
8 oder Entſcheidung Behörde in 
der von der Gemeinde zu ges b) In Hohen:|b) Weitere Beſchwerde 


währenden Leiſtung. 


zollern Amts⸗ 
ausſchuß. 


e) Bei Stadt⸗ 
gemeinden 
Bezirks⸗ 
Ausſchuß. 


an den Bezirksaus⸗ 
Wu binnen zwei 

Wochen. Sodann 
Klage bei dem 
O80. (8127 Abſ. 3 
LVG. 


)h 
c) Wie bei a mit Aus⸗ 


nahme des Bezirks⸗ 
ausſchuſſes in Sig⸗ 
maringen, gegen 
deſſen Beſchluß un⸗ 
mittelbar die Klage 
bei dem OVG. ge⸗ 
geben iſt. 


10. Armenangelegenheiten und Fürſorgeerziehung. 
A. Armenangelegenheiten. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 6. 


Reichsgeſetz über den Unterſtützungswohnſitz v 


6. 6. 1870 (RGBl. S. 360) 


in 2 1 des Geſetzes v. 30. 5. 1908 (A0 Bl. S. 381), eur Au v. 
1874 (GS. S. 130), Preuß. G. v. 11. 7. 1891 (GS. S. 300). 


171 8 39 36., §S 41 RG. Streitigkeiten 
zwiſchen Armenverbänden über die 


Unterſtützung Hilfsbedürftiger. 


172 8 56 Abi. 2 RG. Streitigkeiten 
zwiſchen Armenverbänden über das 
Verbleiben einer auszuweiſenden 


Perſon im Aufenthaltsorte. 


173 8 58 Abſ. 2 RG. Streitigkeiten 
über die Notwendigkeit und Art 
des Transports Hilfsbedürftiger 


bei der Ausweiſung. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Streitſache). 


Desgl. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß des 
Aufenthalts- 


orts 
(Streitſache). 


Be an das 
Bundesamt für das 
Heimatweſen. So⸗ 
weit die Organi⸗ 
ſation oder örtliche 
Abgrenzung der Ar⸗ 
menverbände Ge⸗ 
genſtand des Strei⸗ 
tes iſt, bewendet 
es bei der Ent⸗ 
ſcheidung des Be⸗ 
zirksausſchuſſes. 


Desgl. 


Endgültig. 


) Friſt zur Anmeldung der Berufung Bon In zur Rechtfertigung weitere vier Wochen 


(88 41, 46 des RG. v. 6. 6. 1870; 8G. 8 157 


10. Armenangelegenheiten. 


47 
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175 


176 


177 


178 


179 


180 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
oder Entſcheidung Behörde 

840 3G. Beſtätigung von Statuten Bezirks⸗ 
zur Regelung der Armenpflege in ausſchuß!) 
Gutsbezirken und in Geſamt⸗ 
armenverbänden, ſowie Geneh⸗ 
migung zur Wiederauflöſung von 
Geſamtarmenverbänden. 

§ 40 Abi. 2 3G. Feſtſtellung der Kreis⸗ 
Statuten (Nr. 174) mangels ausſchuß. 
Einigung der Beteiligten. 

§ 31 Preuß. G. v. 11. 7. 1891. Bezirks⸗ 
Streitigkeiten zwiſchen Ortsarmen⸗ausſchuß 
verbänden und den zur Beihilfe (Streitſache). 
verpflichteten Kreiſen bei der Für⸗ 
ſorge für Geiſteskranke uſw. 

§ 31d des Preuß. G. v. 11. 7. 1891. OG. 
Streitigkeiten bei der Regelung Klage). 
der Verhältniſſe zwiſchen Land⸗ 
armenverbänden und ſolchen Stadt⸗ 
und Landkreiſen und Ortsarmen⸗ 
verbänden, welche die Fürſorge 
für Geiſteskranke uſw. auch ferner 
ſelbſtändig behalten oder über: 
nehmen wollen. 

841 3G. Beſchwerden von Armen 
wegen Armenunterſtützungen 
1. über Ortsarmenverbände, 

a) ſofern eine Stadt von mehr Bezirks⸗ 
als 10000 Einwohnern be⸗ ausſchuß. 
teiligt iſt, 

b) anderenfalls, Kreis⸗ 

ausſchuß. 
2. über Landarmenverbände, jofern | Bezirks⸗ 
dieſe nur aus einem Kreiſe ausſchuß. 
beſtehen. 
8 42 36. Beſchwerden von Orts⸗ Provinzialrat. 
armenverbänden gegen Landarmen⸗ 
verbände, betreffend die den erſteren 
zu gewährenden Beihilfen. 
§ 43 Nr. 1 3G. Schiedsrichter⸗Kreis⸗(Stadt⸗ 
liches oder ſühneamtliches Ver⸗ ausſchuß. 
mittelungsverfahren zwiſchen Ar⸗ 
menverbänden. 


Rechtsmittel 


Endgültig. 


Berufung an das 
OVG. 


Endgültig. 


Desgl. 
Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


) Iſt die Beſtätigung wiederholt verſagt, ſo ſtellt der Bezirksausſchuß die Statuten endgültig feſt. 


48 10. Armenangelegenheiten, Fürſorgeerziehung. 
TTT 
& Gegenstand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige i } 

2 oder Entſcheidung Behörde ne 
181 8 43 Nr. 2 3G. (Art. II u. III 

Preuß. G. v. 11. 7. 1891). Streit 

zwiſchen 

a) Armenverbänden und den zur Kreis⸗(Stadt⸗) Endgültig. 
Unterſtützung eines Hilfsbe⸗ ausſchuß. Vorbehaltlich des or⸗ 
dürftigen verpflichteten Ange: dentlichen Rechts⸗ 
hörigen, weges. 

bp) desgl., falls es ſich um An⸗ Bezirks⸗ Desgl. 
ſprüche von Streifen oder anderen mausſchuß. 

Kommunalverbänden wegen der 
Koſten für Geiſteskranke uſw. 
handelt (Art. J u. II Preuß. 
AusfG. v. 11. 7. 1891). 

182 8 44 3G. Beſchwerden und Eins 

ſprüche, betreffend 

a) die Verpflichtung zur Teilnahme a) Gutsvor⸗ Klage bei dem Kreis⸗ 
an den Laſten der Armenpflege ſteher bzw. ausſchuß binnen 
in Gutsbezirken und Geſamt⸗ Vorſitzender zwei Wochen, Bes 
armenverbänden. der Vertretung! rufung an den Be⸗ 

des Geſamt⸗Tzirksausſchuß, Re⸗ 
armen⸗ viſion an das OVG. 

verbandes. 

(Beſchluß) 

p) die Heranziehung oder Veran- b) Vorſtand Klage bei dem Be⸗ 
lagung zu den Laſten der Land: | des Land: zirksausſchuß bin⸗ 
armenverbände. armen⸗ nen zwei Wochen, 

verbandes. Reviſion an das 
OVG. 

B. Fürſorgeerziehung. Geſetz v. 2. 7. 1900 (GS. S. 264). 

183 8 5. Streitigkeiten über die Ange⸗ Bezirks- Endgültig. 
meſſenheit der dem Erſtattungs⸗ ausſchuß. 

pflichtigen in Rechnung geſtellten 

Vorſchüſſe der Polizeibehörde. 

184 8815,16. Entſcheidung über Wider- Bezirks: Endgültig, vorbehalt⸗ 
ſprüche gegen die Forderung der ausſchuß. lich des ordentlichen 

Kommunalverbände bzw. Orts⸗ Rechtsweges. 


armenverbände, Koſten der Für⸗ 
ſorgeerziehung bzw. der Über⸗ 
führung in dieſe uſw. gegenüber dem 
Zögling bzw. ſeinen Unterhaltungs⸗ 
pflichtigen zurückzuerſtatten. 


11. Schulangelegenheiten. 


& | Gegenftand der Beſchlußfaſſung 


5 


— 
je) 
Or 


186 


187 


oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


11. Schulangelegenheiten. 
A. Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 7. 


8 45 3G. Feſtſtellung des Geld⸗ 
wertes der Naturalien und des 
Ertrages der Ländereien bei amt⸗ 
licher Feſtſetzung des Einkommens 
der Elementarlehrer 
a) bei Landſchulen 


b) bei Stadtſchulen 


§ 46 3G. iſt mit dem Inkrafttreten 
des Schulunterhaltungsgeſetzes v. 
28. 7. 1906 (vom 1. 4. 1908 ab) 
für den räumlichen und ſachlichen 
Geltungsbereich dieſes Geſetzes 
aufgehoben; gilt alſo für Weſt⸗ 
preußen und Poſen, außerdem für 
jüdiſche Schulverbände (840 Schul: 
unterhaltungsgeſetzes) und für die 
Heranziehung Drittverpflichteter bes 
züglich der einen eigenen Schul: 
verband bildenden Gemeinden. 


§ 46 Abſ. 1 u. 2 3G. Beſchwerden 
und Einſprüche, betr. Heranziehung 
zu Abgaben und ſonſtigen öffentlich⸗ 
rechtlichen Leiſtungen für Schulen, 
e der allgemeinen Schulpflicht 
ienen. 


8 46 Abſ. 3 3G. Streitigkeiten 
zwiſchen Beteiligten über ihre 
öffentlich-rechtliche Verpflichtung 
zu Abgaben und Leiſtungen für 
Schulen, welche der allgemeinen 
Schulpflicht dienen. 


§ 47 Abſ. 1 u. 2 3G. Anordnung 
von Neu⸗ und Reparaturbauten bei 
Schulen, welche der allgemeinen 


Zuſtändigkeitstabelle. 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß. 
b) Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Orkliche Bes 
hörde, welche 
die Abgaben 
und“eiſtungen 
ausgeſchrieben 
hat. 
Beſchluß auf 
den binnen 
drei Monaten 
anzubringen⸗ 
den Einſpruch. 


Kreis⸗ 
ausſchuß, bei 
Stadtſchulen 

Bezirks⸗ 

ausſchuß. 

Friſtloſe 
Klage auf Er⸗ 
ſtattung oder 
Feſtſtellung. 


Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde. 


(Beſchluß.) 


Rechtsmittel 


a) Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß. 


b) Endgültig. 


Klage bei dem Kreis⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Be⸗ 
rufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, Re⸗ 
viſton an das O BG. 

Bei Stadtſchulen 
Klage bei dem Ve⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen, 
Berufung an das 
OVG. 


Berufung und Revi⸗ 
ſion bzw. Berufung 
wie bei Nr. 187. 


Klage binnen zwei 
Wochen gegen die 
Schulaufſichtsbe⸗ 

4 


44. Schulangelegenheiten. 


Ofde. Nr. 


(Schulaufſichtsbehörde iſt 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Schulpflicht dienen; öffentlich⸗ 
rechtliche Verpflichtung zur Auf⸗ 
bringung der Baukoſten und Ver⸗ 
teilung derſelben auf Gemein⸗ 
den uſw. 


47 Abi. 3 3G. Bol. Nr. 205.) 
Streitigkeiten der Beteiligten dar⸗ 
über, wem von ihnen die öffentlich⸗ 
rechtliche Verbindlichkeit zum Bau 
oder zur Unterhaltung einer der 
allgemeinen Schulpflicht dienenden 
Schule obliegt. 


on 


0 


48 8G. Verfügung der Eintra⸗ 
gung in den Etat oder der Feſt⸗ 
ſtellung der außerordentlichen Aus⸗ 
gabe bei Unterlaſſung oder Ver⸗ 
weigerung einer dem Schulver⸗ 
bande (Schulſozietäten, Schul⸗ 
gemeinden, Schulkommunen uſw.) 
in anderen als den im 8 47 ge 
regelten Fallen obliegenden geſetz⸗ 
lichen Leiſtung. 

[Der § 48 36. findet auch auf 
Geſamtſchulverbände Anwendung. 
Sofern eine Stadt beteiligt iſt, 
iſt nach den für Stadtſchulen 
geltenden Vorſchriften zu verfahren 
(8 54 letzter Abi. SchulunterhG.).] 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreis⸗ 
ausſchuß, bei 
Stadtſchulen 

Bezirks⸗ 

ausſchuß. 

Friſtloſe 
Klage auf Er⸗ 
ſtattung oder 
Feſtſtellung. 


Landrat. 


Bei Stadt⸗ 
ſchulen 
Regierungs⸗ 
präſident. 


vom 28. 7. 1906 (GS. S. 335). 


Schulweſen (Abt. II), i 

8 3 Abſ. 1 Satz 1. Bildung, Ande⸗ 
rung und Auflöſung der Geſamt⸗ 
ſchulverbände bei Zuſtimmung der 
Beteiligten (Gemeinden, Guts⸗ 
bezirke). 


Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde 


Kreisaus⸗ 

ſchuſſes, bei 
Beteiligung 
einer Stadt 
des Bezirks⸗ 
ausſchuſſes. 


na 
Anhörung des 


Rechtsmittel 


hörde und gegen 
den anderweit 
öffentlich- rechtlich 
Verpflichteten bei 
dem Kreisausſchuß, 
bei Stadtſchulen 
Bezirksausſchuß. 
Berufung und Revi⸗ 
ſion bzw. Berufung 
wie bei Nr. 187. 


Berufung und Revi⸗ 
ſion bzw. Berufung 
wie bei Nr. 187. 


Klage beim Bezirks⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Beru⸗ 
fung an das OVG. 

Klage bei dem OLG. 
binnen zwei Wochen. 

(Dabei finden die Be⸗ 
ſtimmungen des 
8 47 Abſ. 2 Sat 2 
und Abſ. 4 ſinnge⸗ 
mäße Anwendung.) 


B. Geſetz, betreffend die Unterhaltung der öffentlichen Volksſchulen 


die Regierung, Abteilung für Kirchen⸗ und 
n Berlin das Provinzialſchulkollegtum.) 


Endgültig. 
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& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 

. . ͤ—P— Er 

193] 8 3 Abi. 1 Satz 2 und Abſ. 2. Erz Kreis⸗ Beſchwerde der 
gänzung der Zuſtimmung der Be- ausſchuß, bei Schulaufſichtsbe⸗ 
teiligten (Gemeinden, Gutsbezirke) Beteiligung hörde und der Be⸗ 
auf Antrag der Schulaufſichtsbe⸗ einer Stadt teiligten an den 
hörde wegen Bildung, Anderung | Bezirks⸗ Provinzialrat bin⸗ 
und Auflöſung der Schulverbände. | ausſchuß. nen zwei Wochen. 

194 8 4 und 8 24 Abſ. 3. Vermögensaus⸗ Schulauf⸗ Klage der Beteiligten 
einanderjegung infolge der Bil⸗ ſichtsbehörde. gegeneinander bei 
dung, Anderung oder Auflöſung dem Bezirksaus⸗ 
der Schulverbände (§ 4), ſowie ſchuß binnen zwei 
Auseinanderſetzung zwiſchen den Wochen, Berufung 
beteiligten Schulverbänden infolge an das OVG. 
Aufhebung einer Schulgemeinde 
(Schule), die ſich über den Bereich 
mehrerer Schulverbände erſtreckt 
hat. 

195 8 5 Abf. 1—3. Gaſtweiſe Zuweiſung Schulauf⸗ Beſchwerde der be⸗ 
von Schulkindern eines Schulver⸗ ſichtsbehörde, teiligten Schulver⸗ 
bandes der Schule eines anderen. nach Anhörung bände an den Ober⸗ 

der beteiligten präſidenten binnen 
Schulver⸗ zwei Wochen. End⸗ 
bände. gültig. 

196 85 Abi. 4. Feſtſtellung der Ver⸗ Kreisaus⸗ Beſchwerde an den 

' gütung für den gaſtweiſen Schul: ſchuß, bei Provinzialrat bin⸗ 
beſuch mangels einer Vereinbarung Beteiligung nen zwei Wochen. 
der Schulverbände. einer Stadt 

Bezirks⸗ 

ausſchuß. 
Für die Stadt Für Berlin Klage 
Berlin Bro: beim OVG. binnen 
vinzialſchul⸗ zwei Wochen. 

kollegtum. 

197 8 6 Abf. 3, 4. Genehmigung der Schulauf⸗ Bei Verſagung der 
Feſtſtellung der Fremdenſchulgeld⸗ ſichtsbehörde. Genehmigung Bes 
ſätze. ſchwerde der Ge⸗ 

meinde an den Pro⸗ 
vinzialrat binnen 
zwei Wochen, in 
Berlin an den Un⸗ 
terrichtsminiſter. 

198 8 6 Abſ. 5. Gegen die Heranziehung 
(Veranlagung) zum Fremdenſchul⸗ 
geld ſind in den einen eigenen 
Schulverband bildenden Gemein⸗ 
den die für Gemeindeabgaben gel⸗ 
tenden Rechtsmittel gegeben (88 69, 

70 KAG.); |. Nr. 160, 161. 
Wegen des Fremdenſchulgeldes in 


Geſamtſchulverbänden ſ. Nr. 216. 


4 * 


sun] 
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200 


202 


203 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


§ 7. In den Gemeinden werden 
die Schullaſten als Gemeindelaſt 
aufgebracht; es gelten alſo die für 
dieſe gegebenen Rechtsmittel; |. 
Nr. 160, 161 


8 8. Erlaß eines Statuts über die 
Unterverteilung der Schullaſten 
in einem Gutsbezirke, der nicht 
ausſchließlich im Eigentum des 
Gutsbeſitzers ſteht oder innerhalb 
deſſen einer anderen Perſon als 
dem Gutsbeſitzer ein Erbbaurecht 
zuſteht, oder in welchem Steuer⸗ 
pflichtige wohnen, die nicht in 
einem Lohn⸗ oder Dienſtverhältniſſe 
zum Gutsbeſitzer ſtehen. 


8 9 Abſ. b. 
a) Verteilung der Schulunter⸗ 
haltungslaſten in Geſamt⸗ 
ſchulverbänden, wenn ein 
anderweiter Verteilungsmaß. 
ſtab als der im Abſ. 1 und 2 
des 89 vorgeſehene beſchloſſen 
werden ſoll 
1. ſofern ein Fall des Abf. 1 vor⸗ 
liegt, mit Zuſtimmung 
der Beteiligten, 

2. in den übrigen Fällen auf 
Antrag von Beteiligten. 

b) Ergänzung der mangelnden 
Zuſtimmung Beteiligter in den 
Fällen des § 9 Abſ. 1 auf An⸗ 
trag anderer Beteiligter oder 
der Schulaufſichts behörde. 


8 10. Wegen Leiſtung von Zuſchüſſen 
durch die Betriebsgemeinden für das 
öffentliche Volksſchulweſen ſiehe 
Nr. 157. 


§ 14 Abſ. 3 Satz 2 und 3. 

a) Anordnung der Einſtellung der 
Zahlungen für den Schulhaus⸗ 
Neubaufonds auf Antrag des 
Schulverbandes; 

p) Anordnung der Fortſetzung 
der eingeſtellt geweſenen Zah⸗ 
lungen. 


Zuſtändige 


Behörde 


Kreis⸗ 
ausſchuß 
nach An⸗ 

hörung der 
Beteiligten. 
Beſtätigung 
durch den 

Bezirks⸗ 

ausſchuß. 


Kreisaus⸗ 
ſchuß. 

Bei Beteili⸗ 
gung einer 
Stadt Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
(Beſchluß.) 


Desgl. 


Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde. 


Rechtsmittel 


Im Falle der Ab⸗ 
lehnung des Er⸗ 
laſſes eines Statuts 
durch den Kreis⸗ 
ausſchuß, Beſchwer⸗ 
de an den Bezirks⸗ 
ausſchuß. 

Bei Verſagung der 
Beſtätigung, Be⸗ 
ſchwerde an den 
Propinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 
($ 121 LWG.) 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen an den 
Bezirksausſchuß, 
desgl. an den Pro⸗ 
vinzialrat. 


Desgl. 


Bei Verſagung des 
Antrags zu a oder 
falls der Schulver⸗ 
band mit der An⸗ 
ordnung zu b nicht 
einverſtanden iſt, 
Verfahren nach 88 2, 
3 des Geſ. vom 
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Ofde. Nr. 


205 


206 


207 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


§ 16. Genehmigung zur Erhebung 


der für die Schulverbände gemäß 
§ 14 angeſammelten Beträge. 


$ 17 Abi. 2. (Vgl. Nr. 190). 
Streitigkeiten über die Verpflich⸗ 
tung zur Zahlung des ſtagtlichen 
Baubeitrags oder über feine Be: 
meſſung. 


§ 23. 

a) Feſtſtellung des für die Unter⸗ 
verteilung der Staatsbeihilfen 
vom Kreisausſchuſſe nach An⸗ 
hörung des Kreisſchulinſpektors 
für fünf Jahre aufgeſtellten 
Verteilungsplans. 

b) Genehmigung des Beſchluſſes 
des Kreisausſchuſſes wegen 
Kürzung der ſtaatlichen Er⸗ 
gänzungszuſchüſſe(S22)während 
der Bewilligungsperiode. 

e) Genehmigung der vom Kreis⸗ 
ausſchuß erfolgten Bewilligung 


einmaliger Ergänzungszu⸗ 
ſchüſſe. 
§ 24 Abſ. 3. Wegen der Aus⸗ 


einanderſetzung zwiſchen den Be⸗ 
teiligten infolge Aufhebung einer 
Schulgemeinde (Schule), die ſich 


Zuſtändige 
Behörde 


Schul⸗ 
aufſichts⸗ 
behörde. 


Kreis⸗ 
ausſchuß, bei 
Beteiligung 
einer Stadt 

Bezirks⸗ 

ausſchuß, 
auf Anrufen 
der Beteilig⸗ 
ten, zu denen 
in Geſamt⸗ 
ſchulverbän⸗ 
den auch die 
einzelnen Ge⸗ 

meinden 
(Gutsbezirke) 
gehören. 


Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde. 


Desgl. 


Desgl. 


Rechtsmittel 


26. 5. 1887 (GS. 
S. 175), betr. die 
Anforderungen für 
Volksſchulen. Siehe 
Nr. 220. 


Bei Verſagung Be⸗ 
ſchwerde der Schul⸗ 
verbände an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Beſchwerde desKreis⸗ 
ausſchuſſes an den 
Unterrichtsminiſter 
binnen vier Wochen. 
Endgültig. 


Beſchwerde der Be⸗ 
teiligten an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Bei Verſagung der 
Genehmigung Be⸗ 
ſchwerde des Kreis⸗ 
ausſchuſſes an den 
Unterrichtsminiſter 
binnen vier Wochen. 


54 11. Schulangelegenheiten. 
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8 oder Entſcheidung Behörde eee 
über den Bereich mehrerer Schul⸗ 
verbände erſtreckt hat, ſiehe Nr. 194. 

208 8 27. Überweiſung des Schul⸗ Nach Anz Klage der Kirchen⸗ 
zwecken gewidmeten Vermögens hörung der gemeinde und des 
uſw. einer Kirchengemeinde, Kirchen⸗ Schulverbandes im 
inſoweit fie bis zum 1. April 1908 gemeinde und ordentlichen Rechts⸗ 
Trägerin der Volksſchullaſt war, des Schulver⸗ wege binnen ſechs 
auf den Schulverband zur Ver- bandes Schul. Monaten. 
wendung für gleichartige Zwecke. aufſichtsbe⸗ 

hörde im Ein⸗ 
vernehmen mit 
der kirchlichen 
Oberbehörde. 
Mangels Ein⸗ 
vernehmens 
Ober⸗ 
präfident, 
209 8 30 Abſ. 6, 7. Auseinanderſetzung 
in Anſehung des Vermögens 
a) bei Trennung eines dauernd Ober⸗ Klage der Kirchen⸗ 
vereinigten Kirchen: und Schul: präſident. gemeinde und des 
amts, wennzwiſchen dem Schul⸗ Schulverbandes im 
verband und der Kirchen⸗ ordentlichen Rechts⸗ 
gemeinde unter Genehmigung wege binnen ſechs 
der beiden Aufſichtsbehörden Monaten. 
eine Vereinbarung nicht zuſtande 
kommt, 

b) unter Beibehaltung der dauern⸗ Desgl. Desgl. 
den Vereinigung eines Kirchen⸗ 
und Schulamts auf Antrag 
eines Beteiligten oder einer der 
Aufſichtsbehörden. 

210 8 36 Abſ. 4— 9. Genehmigung zu Schulauf ea) Einſpruch der Be: 
Beſchlüſſen des Schulverbandes, ſichtsbehörde. keiligten beimKreis⸗ 
betreffend die Neuerrichtung pari⸗ ausſchuß binnen 
tätiſcher Schulen aus beſon⸗ vier Wochen vom 
deren Gründen ($ 36 Abſ. 1) Tage der ortsüb⸗ 
nach dem 1. April 1908 in Schul⸗ lichen Bekanntma⸗ 
verbänden mit konfeſſionellen Schu⸗ chung ab. Bei Betei⸗ 
len (§§ 35, 38). ligung einer Stadt 

(Der Beſchluß des Schulver⸗ Bezirksausſchuß. 
bandes nebſt der Genehmigungs⸗ Dagegen Beſchwer⸗ 
erklärung der Schulaufſichtsbehörde de an den Provin⸗ 
iſt ortsüblich bekannt zu machen.) zialrat binnen zwei 

Wochen. Sodann 
Klage beim OVG. 
binnen vier Wochen. 
In Hohenz entſchei⸗ 


14. Schulangelegenheiten. 
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213 


212 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Bei Verſagung der Genehmigung 
der Schulaufſichtsbehörde zu den 
Beſchlüſſen des Schulverbandes 
nach § 36. 


83 44 III 45 Abſ. 2, 47 Abſ. 6, 
48, 50 Abſ. 7, 55. Ausſchluß 
eines Mitglieds einer Schul⸗ 
deputation oder eines Schulvor⸗ 
ſtands oder einer Schulkommiſſion 
von der Zugehörigkeit zur Schul⸗ 
deputatton uſw. 


§ 50 Abſ. 2 und 5. Beſchlußfaſſung 
über die Zahl der Vertreter, das 


Zuſtändige 
Behörde 


Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde. 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß, 


Rechtsmittel 


det der Unterrichts⸗ 
miniſter an Stelle 
des Provinzialrats 
endgültig. 

b) In Berlin Ein⸗ 
ſpruch der Betei⸗ 
ligten bei der Schul⸗ 
aufſichtsbehörde 
(Provinzialſchulkol⸗ 
legtum) binnen vier 
Wochen vom Tage 
der ortsüblichen Be⸗ 
kanntmachung ab. 
Dagegen Klage 
beim OVG. bin⸗ 
nen vier Wochen. 


Beſchwerde des Schul⸗ 
verbandes an den 
Provinzialrat; 
dann Klage an das 
OVG. binnen vier 
Wochen. 

Für Berlin ſofortige 
Klage des Schul⸗ 
verbandes bei dem 
OVG. binnen vier 
Wochen. 

In Hohenz. entſchei⸗ 
det der Unterrichts⸗ 
miniſter endgültig. 


Bei ſtädtiſchen Schul⸗ 
deputationen und 
ſtädtiſchen Schul⸗ 
kommiſſionen, Kla⸗ 
ge des Mitglieds 
bei dem Bezirks⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Be⸗ 
rufung an das 
OG.; im übrigen 
Klage des Mitglieds 
bei dem Kreisaus⸗ 
ſchuß binnen zwei 
Wochen, Berufung 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß, Reviſion an 
das OVG. 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen 


56 11. Schulangelegenheiten. 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige : 

& oder Entſcheidung Behörde A 

| ihnen beizulegende Stimmrecht und b) bei Beteili⸗ a) an den Bezirks⸗ 
ihre Verteilung auf die Gemeinden | gung einer ausſchuß, 
und Gutsbezirke bei Bildung eines Stadt Bezirks- b) an den Provin⸗ 
Schulvorſtands in einem Geſamt⸗ ausſchuß. ztalrat. 
ſchulverbande mangels Einigung 
der Beteiligten. 

213 8 50 Abſ. 5. Feſtſetzung der Ab- a) Kreisaus⸗ Beſchwerde binnen 
weichungen von den in den Ab⸗ ſchuß, zwei Wochen 
ſätzen 1—4 des § 50 enthaltenen [b) bei Beteili- a) an den Bezirks⸗ 
Beſtimmungen auf Antrag eines gung einer ausſchuß, 
Beteiligten (Gemeinde, Gutsbezirk). Stadt Bezirks- b) an den Provin⸗ 

ausſchuß, zialrat. 
a) u. b) unter 
Genehmigung 
der Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde. 

214 8 52 Abſ. 4. Feſtſetzung der baren a) Kreisaus⸗ Beſchwerde binnen 
Auslagen und der Entſchädigung ſchuß, zwei Wochen 

| des Verbandsvorſtehers und des b) bei Beteili- a) an den Bezirks⸗ 
kommiſſariſchen Vorſtehers eines gung einer ausſchuß, 
Geſamtſchulverbandes auf Antrag Stadt Bezirks- b) an den Provin⸗ 
der Beteiligten. ausſchuß. zialrat. 

215 8 53 Abſ. 3. Beanſtandung von Verbands- Klage des Schulvor⸗ 
Beſchlüſſen des Schulvorſtandes vorſteher, ent⸗ ftanbes beim Be⸗ 
in Geſamtſchulverbänden, welche ſſtehendenfalls zirksausſchuß bin⸗ 
feine Befugniſſe überſchreiten oder auf Anwei⸗ nen zwei Wochen, 
die Geſetze, das Gemeinwohl oder ſung der Berufung an das 
das Intereſſe des Verbandes ver- Schulauf⸗ OVG. 
letzen. ſichtsbehörde. 

216 854 Abſ. 2—6. Beſchwerden und Verbands⸗ Klage bei dem Kreis⸗ 
Einſprüche, betreffend vorſteher. ausſchuß binnen 
1. die Verpflichtung zur Zahlung Beſchluß auf zwei Wochen, Beru⸗ 

von Fremdenſchulgeld (8 6). den von den fung an den Bezirks⸗ 
(Vgl. auch Nr. 197, 198.) Beteiligten ausſchuß, Reviſion 

2. die Heranziehung der einzelnen binnen vier an das OVG. 
Gemeinden und Gutsbezirke Wochen anzu- Bei Beteiligung einer 
ſowie nach öffentlichem Rechte bringenden Stadt Klage bei 
verpflichteter Dritter zu den Einſpruch. dem Bezirksaus⸗ 
Leiſtungen für den Verband und ſchuß binnen zwei 
die Schule. Wochen, Berufung 

Für Baubeiträge gilt $ 47 3G.; an das OVG. 

ſiehe lfd. Nr. 189, 190. 

247 854 Abſ. 7. Streitigkeiten der Be: a) Kreisaus⸗ a) Berufung an den 


teiligten über ihre in dem öffent⸗ 
lichen Rechte begründeten Ver⸗ 
pflichtungen zu Leiſtungen für den 
Verband und für die Schule. 


ſchuß, 
p) bei Beteili⸗ 
gung einer 
Stadt Bezirks⸗ 


Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG. 


11. Schulangeleg 


enheiten. 
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Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


— — 


ausſchuß. 
(Klage.) 

2188 8 54 Abſ. 8. Wegen der Zwangs⸗ 
etatiſierung bei Geſamtſchulper⸗ 
bänden ſiehe Nr. 191. 

219 561 Abſ. 1, 2. Recht der Gemeinde⸗ Schul⸗ 
organe auf weitergehende Mit⸗ aufſichts⸗ 
wirkung bei der Berufung der behörde. 
Lehrkräfte. (Beſchluß.) 


b) Berufung an das 
OVG. 


Klage bei dem Kreis⸗ 
ausſchuß binnen 
drei Monaten, bei 
Beteiligung einer 
Stadt bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß. Sp: 
dann Berufung und 
Reviſion bzw. Be⸗ 
rufung wie bei 
Nr. 216 


C. Geſetz, betreffend die Feſtſtellung von Anforderungen für Volksſchulen, 


220 


D. 


221 


222 


ſowie allgeme 


vom 26. 5. 1887 (GS. S. 175). 


§ 2. (Vgl. Anm. 1.) Feſtſtellung 
von Anforderungen der Schul: 
aufſichtsbehörde für eine Volks⸗ 
ſchule, welche durch neue oder er⸗ 
höhte Leiſtungen der Verpflich⸗ 
teten zu gewähren ſind, in Er⸗ 
mangelung des Einverſtändniſſes 
der letzteren. 


Geſetz, betreffend das Dienſteinkomme 
den öffentlichen Volksſchulen, vom 


§ 6. Feſtſetzung des bei dauernder 
Verbindung eines Schul⸗ und 
Kirchenamtes, entſprechend der 
mit dem kirchlichen Amte ver⸗ 
bundenen Mühwaltung, zu ge⸗ 
währenden Mehrbetrags an Grund⸗ 
gehalt der Stelle. N 

(Dieſe Beſtimmung findet auch bei 
dauernder Verbindung eines Schul⸗ 
amts mit einem jüdiſchen Kultus⸗ 
amte ſinngemäß Anwendung). 


$ 14. Feſtſetzungen über Notwendig⸗ 
keit, Umfang und Einrichtung der 
Dienſtwohnungen. 


) Abwei 
in für Schulbauten 8 5 and. 


)Bei Land⸗ 
ſchulen Kreis⸗ 
ausſchuß, bei 
Stadtſchulen 
Bezirks⸗ 
ausſchuß. Auf 
Antrag der 
Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde. 
GBeſchluß). 


In beiden Fällen 
Beſchwerde ) an den 
Provpinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


n der Lehrer und Lehrerinnen an 


26. 5. 1909 (GS. S. 93). 


Schul⸗ 
aufſichts⸗ 
behörde nach 
Benehmen 
mit der kirch⸗ 
lichen Auf⸗ 
ſichtsbehörde 
(Beſchluß). 


Schul⸗ 
aufſichts⸗ 
behörde. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen vier Wochen. 

In Hohenz. an den 
Bezirksausſchuß, 
der endgültig be⸗ 
ſchließt. 

(Beſchwerde ſteht dem 
Schulverband und 
der Kirchengemein⸗ 
de zu). 


Klage binnen zwei 
Wochen 
a) bei Landſchulen bei 


chende Regelung für Hohenzollern 8 3 Abi. 4 G. v. 26. 5. 1887, für Poſen g 6 aao. 


58 11. Schulangelegenheiten. 

= Gegenstand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 h 

& oder Entſcheidung Behörde R 
dem Kreisausſchuß, 
Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OG., 

b) bei Stadtſchulen bei 
dem Bezirksaus⸗ 
ſchuß, Berufung an 
das OVG. 

223 818. Feſtſetzung des Mietentſchädi⸗ Provinzial: Endgültig. 
gungstarifs. rat nach 
Anhörung 
der Kreis⸗ 
ausſchüſſe u. 
der Gemeinde⸗ 
vorſtände der 
kreisfreien 
Städte ſowie 
der Bezirks⸗ 
ausſchüſſe. 
Für Berlin Endgültig. 
Oberpräſi⸗ 
dent nach An⸗ 
hörung des 
Magiſtrats. 
In Hohenz. Endgültig. 
Bezirks⸗ 
ausſchuß nach 
Anhörung der 
Amts⸗ 
ausſchüſſe. 
224 8 18 Abſ. 2. Einreihung der zur Provinzial⸗ Endgültig. 
IV. Servisklaſſe gehörenden Orte rat. 
in die einzelnen Stufen, wenn ver⸗ 
ſchiedene ſolcher feſtgeſetzt ſind. 
225 8 21. Feſtſtellung des Vorliegens Provinzialrat, Endgültig. 
der Vorausſetzungen für die Be⸗ in Hohenz. Be⸗ 
willigung von penſionsfähigen zirksausſchuß. 
Ortszulagen an Lehrkräfte durch Nach Anhö⸗ 
Schulverbände, inſoweit dieſe hier, rung der 
zu befugt ſind. Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde. 
226 8 23. Genehmigung der Beſchlüſſe der Schulauf:- Bei Verſagung Bes 
Schulverbände über die Gewährung ſichtsbehörde. ſchwerde des Schul⸗ 


von Ortszulagen. 


verbandes an den 
Provtnztalrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 
In Hohenz. Bes 


11. Schulangelegenheiten. 59 

8 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 0 

8 oder Entſcheidung Behörde echts mittel 
ſchwerde an den Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen, 
der endgültig be⸗ 
ſchließt. In Berlin 
Klage bei dem 
OVG. binnen zwei 
Wochen. 

227 8 25. Erhöhung des Lehrerdienſt⸗ Oberpräſident Klage der Stadtge⸗ 
einkommens in Berlin, ſoweit ſie für Berlin. meinde Berlin bei 
zuläſſig und nach den beſonderen dem OVG. binnen 
Verhältniſſen des Schulverbandes zwei Wochen. 
notwendig iſt. 

228 $28. Beſchlußfaſſung darüber, wel⸗ a) Kreis⸗ a) Beſchwerde an den 
cher Teil des Dienſtlandes als ausſchuß, Bezirksausſchuß 
Hausgarten anzuſehen iſt. b) bei Stadt⸗ binnen zwei Wo⸗ 

ſchulen Be⸗ chen. 
zirksausſchuß, b) Endgültig. 
auf Anrufen 

der Beteiligten. 

229 8 30. Anrechnung des Ertrags der a) Kreis⸗ a) Beſchwerde an den 
Landnutzung, der ſonſtigen Dienſt⸗ ausſchuß, Bezirksausſchuß 
einkünfte an Geld oder Natural: b) bei Stadt⸗ binnen zwei 
leiſtungen und des Brennmaterials ſchulen Be⸗ Wochen. Endgültig. 
bei amtlicher Feſtſetzung des Dienſt⸗ zirksausſchuß, b) Endgültig. 
einkommens der Lehrkräfte. auf Anrufen 

von Be⸗ 
teiligten. 

230 8 38. Streitigkeiten zwiſchen dem Schulauf⸗ Ordentlicher Rechts⸗ 
abgehenden Lehrer (der Lehrerin) ſichtsbehörder)) weg. 
oder den Erben des verſtorbenen 
Lehrers (der Lehrerin) und dem 
neu anziehenden Lehrer (der Leh⸗ 
rerin) oder dem Schulverbande über 
Auseinanderſetzungen wegen der 
Landesnutzung, der Natural⸗ 
leiſtungen, der Dienſtwohnung 
einſchl. des Hausgartens oder des 
baren Dienſteinkommens. 

231 8 42 G. v. 26. 5. 1909 ($ I G. v. Regierung. Beſchwerde an den 
23. 7. 1893, GS. S. 194). Erinne⸗ Oberpräſidenten 
rungen des Kaſſenanwalts (binnen binnen zwei 
vier Wochen) gegen den von der Be⸗ Wochen. 


zirksregierung aufgeſtellten Vertei⸗ 
lungsplan für Alterszulagekaſſen. 


) Die Schulaufſichtsbehörde ift befugt, die Entſcheidung allgemein den ihr nachgeordneten Ber 
hörden zu übertragen. 


11. Schulangelegenheiten. 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


8 42 G. v. 26. 5. 1909. S 12 G. 
v. 23. 7. 1893, GS. S. 194.) 
Feſtſtellung des Verteilungsplans 
uͤber den von den Schulverbän⸗ 
den (Schulſozietäten, Gemeinden, 
Gutsbezirken) aufzubringenden 
Bedarf der Alterszulagekaſſen. 


§ 44: 

a) Feſtſetzung, für wie viele Lehr⸗ 
ſtellen an den Schulverband der 
Staatsbeitrag zu zahlen iſt, falls 
die Grenzen der politiſchen Ge⸗ 
meinde ſich mit denen des Schul⸗ 
verbandes nicht decken. 

b) Verteilung der für die politiſche 
Gemeinde berechneten Staats⸗ 
beiträge für Lehrſtellen auf die 
einzelnen Schulverbände, wenn 
die Einwohner einer politiſchen 
Gemeinde verſchiedenen Schul⸗ 
verbänden angehören. 


E. Geſetz, betreffend die Penſionjerung 


234 


öffentlichen Volksſchulen, vom 6 


88 14, 15, (17 des Ruhegehaltskaſſen⸗ 
geſetzes v. 23. 7. 1893). Ent: 
ſcheidung darüber, ob und welche 
Penſion einem Lehrer bet feiner 
Verſetzung in den Ruheſtand zu⸗ 


ſteht. 


F. Geſetz, betreffend die Ruhegehaltskaſſe 
an den öffentlichen Volksſchulen, vom 23. 7. 1893 


235 


§ 9. Erinnerungen des Kaſſen⸗ 
anwalts binnen vier Wochen gegen 
den von der Bezirksregierung ent⸗ 
worfenen Verteilungsplan. 


Zuſtändige 
Behörde 


Regierung 
unter Bekannt⸗ 
machung des 
feſtgeſtellten 
Plans im 
Amtsblatt. 


Zu a und b. 
Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde, 
bei a nach An⸗ 
hörung der 
Beteiligten. 


Rechtsmittel 


ä — ——ä? 


Klage des Schulver⸗ 
bandes (Schulſozie⸗ 
täten, Gemeinden, 
Gutsbezirke) bei 
dem Bezirksaus⸗ 
ſchuß binnen vier 
Wochen nach der 
Bekanntmachung 
des Plans, Beru⸗ 
fung an das OVG. 
binnen zwei Wo⸗ 
chen. 


Beſchwerde der be⸗ 
teiligten Schulver⸗ 
bände an den Ober⸗ 
präſidenten binnen 
vier Wochen. 

Endgültig. 


der Lehrer und Lehrerinnen an 
7. 1885 (GS. S. 298). 


Schulauf⸗ 
ſichtsbehörde 


Regierung. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten 
binnen ſechs Mo⸗ 
naten. Dagegen 
binnen ſechs Mo⸗ 
naten ordentlicher 
Rechtsweg. 

(Die Klage ſteht dem 
Lehrer und dem 
Schulunterhal⸗ 
tungspflichtigen 
offen. Die Be⸗ 
ſchwerde und Klage 
ſteht auch dem Kaſ⸗ 
ſenanwalte zu.) 


n für die Lehrer und Lehrerinnen 
(GS. S. 194). 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten 
binnen zwei 
Wochen. 


11. Schulangelegenheiten. 61 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
236 8 12. Feſtſtellung des Verteilungs- Regierung Klage der Schulver⸗ 
plans über den von den Schulver⸗ unter Bekannt- bände (Schulſozie⸗ 
bänden (Schulſozieläten, Gemein⸗ machung des täten, Gemeinden, 
den, Gutsbezirken) aufzubringen⸗ feſtgeſtellten Gutsbezirke) bei 
den Bedarf der Ruhegehaltskaſſen. Plans im dem Bezirksaus⸗ 
Amtsblatt. ſchuß binnen vier 
Wochen nach der 
Bekanntmachung 
des Plans, Beru⸗ 
fung an das OVG. 
binnenzwei Wochen. 


6 Geſetz, betreffend das Ruhegehalt der Lehrer und Lehrerinnen an den 
öffentlichen nichtſtaatlichen mittleren Schulen und die Fürſorge für ihre 
Hinterbliebenen, vom 11. 6. 1894 (GS. S. 109). 

Kgl. V. v. 9. 5. 1901 (GS. S. 123), betreffend Einführung des Geſetzes in 
dem Regierungsbezirk Wiesbaden. 


237 8 8. Streitigkeiten der Beteiligten Regierung Beſchwerde der Be⸗ 
über die Höhe der den Ruhegehalts⸗ teiligten an den 
berechtigten und den Hinterblie⸗ Oberpräſidenten 
benen zuſtehenden Bezüge. binnen ſechs Wo⸗ 

chen. Dagegen in⸗ 
nerhalb ſechs Wo⸗ 
chen ordentlicher 
Rechtsweg. 


II. Geſetz, betreffend die Fürſorge für die Witwen und Waiſen der Lehrer 


au öffentlichen Volksſchulen, vom 


27. 6. 1890 (GS. S. 211) 


4. 12. 1899 (GS. S. 587) 


238 8 13 G. v. 4. 12. 1899. Entſchei⸗ Schul⸗ Beſchwerde an den 
dung darüber, ob und welches auſſichts⸗ Oberpräſidenten 
Witwen⸗ und Waiſengeld den behörde binnen ſechs Mo⸗ 
Witwen und Waiſen eines Lehrers naten. Sodann 
zuſteht. Klage binnen ſechs 

Monaten im or⸗ 
dentlichen Rechts⸗ 
wege. 

239 8 15 Abi. 5 G. v. 4. 12. 1899 (8 9] Regierung. Beſchwerde an den 
G. v. 23. 7. 1893, GS. S. 194). Oberpräſidenten 
Erinnerungen des Kaſſenanwalts binnen zwei 
binnen vier Wochen gegen den von Wochen. 
der Bezirksregierung aufgeſtellten 
Verteilungsplan. 

240 8 15 G. v. 4. 12. 1899 (8 12 G. v. Regierung Klage der Schulver⸗ 
23. 7. 1893, GS. S. 194). Feſt⸗ unter Bekannt- bände „Schulſozie⸗ 
ſtellung des Verteilungsplans über machung des täten, Gemeinden, 
den von den Schulverbänden feſtgeſtellten Gutsbezirke) bei 
(Schulſozietäten, Gemeinden, Guts⸗ Plans im dem Bezirksaus⸗ 
bezirken) aufzubringenden Bedarf Amtsblatt. ſchuß binnen vier 
der Witwen- und Waiſenkaſſen. Wochen nach der Be⸗ 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
a 


2 oder Entſcheidung 


Zuſtändige l 
| Behörde Rechtsmittel 


kanntmachung des 
Plans, Berufung 
an das OVG. bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 
A. Evangeliſche Landeskirche. 


a) Kirchengemeinden. 


(Die Zuſtändigkeitstabelle Nr. 241 bis 253 berückſichtigt nur die für die 
Evangeliſche Landeskirche der älteren Propinzen erlaſſenen, nachſtehend unter 1 


aufgeführten Beſtimmungen. 


Die unter II bis VIII genannten Geſetze uſw. 


ſind deshalb aufgenommen, um das Auffinden der für die neupreußiſchen 
Landeskirchen in Betracht kommenden Zuſtändigkeiten zu erleichtern.) 


I. Ev. Landeskirche der älteren 


Provinzen. 
G. betr. die ev. Kirchenverfaſſung 

v. 3. 6. 1876 (GS. S. 125). Ergänzt 

bzw. abgeändert durch die Staatsgeſetze: 
v. 6. 3. 1882 (GS. S. 14); v. 
21. 5. 1887 (GS. S. 194); v. 7. 4. 1891 
(GS. S. 43); v. 30. 8. 1892 (GS. 
S. 273); v. 3. 7. 1893 (GS. S. 191); 
v. 28. 5. 1894 (GS. S. 87); 
v. 18. 6. 1895 (GS. S. 274); v. 21. 9. 
1898 (GS. S. 312); 

Kgl. V. v. 9. 9. 1876 (GS. S. 3%); 
v. 5. 9. 1877 (GS. S. 215); v. 30. 1. 
1893 (GS. S. 10); v. 20. 10. 1896 (GS. 
S. 203); v. 20. 7. 1904 (GS. S. 190). 


II. Ev.⸗luth. Kirche in Schleswig: 

Holſtein (und Helgoland) und ev. 

Kirche im Amtsbezirk des Kon⸗ 
ſiſtoriums zu Wiesbaden. 

Staatsgeſ. v. 6. 4. 1878 (GS. S. 145); 
v. 31. 3. 1892 (GS. S. 73); u. v. 
14. 7. 1895 (GS. S. 281); 

Kgl. V. v. 19. 8. 1878 (GS. S. 287) u. 
v. 9. 6. 1879 (GS. ©. 365); v. 1. 11. 
1886 (GS. S. 296) u. v. 30. 1. 1893 
(GS. S. 10). 

Erl. v. 28. 6. 1879 (Kirchl. G. u. VBl. 
für Schlesw.⸗Holſt. S. 79). 

III. Ev. Kirchengemeinden im Be⸗ 

zirke des Konſiſtoriums zu Caſſel. 


Staatsgeſ. v. 19. 3. 1886 (GS. S 79); 
v. 14. 7. 1895 (GS. ©. 284 ff.); 


Kgl. V. v. 10. 1. 1887 (GS. S. 7 
u. v. 30. 4. 1893 (GS. ©. 10). 


IV. Reform. Kirche in Hannover. 
Staatsgeſ. v. 6. 8. 1883 (GS. S. 295) 
u. v. 14. 7. 1895 (GS. S. 283); 
Kgl. V. v. 25. 7. 1884 (GS. S. 319) 
u. v. 30. 1. 1893 (GS. S. 10). 


V. Ev.⸗luth. Kirche in Hannover. 

Staatsgeſ. v. 6. 5. 1885 (GS. S. 186); 

Kgl. V. v. 24. 6. 1885 (GS. S. 274) 
u. v. 30. 1. 1893 (GS. S. 10). 


VI. Ev. Kirche im Konſtiſt.⸗Bez. 
Frankfurt a. M. 
Staatsgeſ. v. 28. 9. 1899 (GS. 


S. 457); 
Kgl. V. v. 6. 11. 1899 (GS. S. 517); 


VII. Ev. Kirchengemeinden in 
den Hohenzollernſchen Landen. 


Staatsgeſ. v. 1. 3. 1897 (GS. S. 69); 
v. 2.7.1898 (GS. S. 271); v. 21. 9. 
1898 (GS. S. 312); 

Kgl. V. v. 25. 9. 1897 (GS. S. 406/408) 
u. v. 28. 11. 1898 (GS. S. 337). 


VIII. Ev.⸗ luth. Kirchengemein⸗ 
den Bornheim, Oberrad, Bo: 
names, Niederurſel u. Hauſen. 


Staatsgeſ. v. 2. 6. 1890 (GS. S. 183); 


Kgl. V. v. 13. 1. 1891 (GS. S. 7) u. 
v. 30. 1. 1893 (GS. S. 10). 


Ofde. Nr. 


241 


242 


243 


244 


245 


246 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Art. 3 G. v. 3. 6. 1876; Art. III Ziff. 1 
V. v. 9. 9. 1876. Beſchwerde der 
Gemeinden binnen 21 Tagen gegen 
die Beſchlüſſe der Kreisſynode wegen 
Repartition der zur Kreisſynodal⸗ 
kaſſe erforderlichen Beiträge. 


Art. 4 u. 7 G. v. 3. 6. 1876; Art. II 
Ziff. 2, 4, V. v. 9. 9. 1876; Art. V 
G. v. 25. 5. 1874 (GS. S. 147). 

Feſtſtellung ſtatutariſcher Ordnungen 
und Regulative der Gemeinden 
und Kreisſynoden (§ 53 Nr. 8, 
§ 65 Nr. 5 Kirchengem. und Syn. 
Ordn. v. 10. 9. 1873). 


Art. 11 Abſ. 2 G. v. 3. 6. 1876, 
Art. II, 1 V. v. 9. 9. 1876. Be⸗ 
ſtätigung der Beſchlüſſe der Pro⸗ 
vinzialſynode über die Bewilligung 
der neuen kirchlichen Ausgaben zu 
provinziellen Zwecken ſowie der 
Matrikel. 


Art. 15 Abſ. 3 (8 11 Abſ. 2) G. v. 
3. 6.1876. Beſtätigung der Matrikel 
für die Verteilung der von der 
Generalſynode beſchloſſenen neuen 
Ausgaben zu landes kirchlichen 
Zwecken auf die Kreisſynoden. 


Art. 15 Abſ. 3 (Art. 3) G. v. 
3. 6. 1876. Beſchwerden der 
Gemeinden binnen 21 Tagen wegen 
der Verteilung der Anteile der 
Kreisſynoden an den neuen Aus⸗ 
gaben zu landeskirchlichen 
Zwecken auf die Gemeinden. 


Art. 17 Abſ. 5, 6, 7 G. v. 3. 6. 1876; 
§ 5 G. v. 28. 5. 1894. Beſchwerde 
der Beteiligten zum Zwecke der Ab⸗ 
wendung der Exekution binnen 
21 Tagen darüber, daß die Heran⸗ 
ziehung der Einkünfte des Kirchen⸗ 
vermögens oder der Pfarrpfründen 
zu Beiträgen für kirchliche Zwecke 
($ 15 der Generalſynodalordnung 
v. 20. 1. 1876) nicht dem Geſetz 
entſpricht oder die Berechnung des 
Beitrages unrichtig, oder die 
Kirchenkaſſe von der Beitrags⸗ 
pflicht zu entbinden iſt. 


Zuſtändige 
Behörde 


Regierungs⸗ 
präſident, 
in Berlin 

Polizei⸗ 
präſident. 


Desgl. 


Ober⸗ 
präſident. 


Ober⸗ 
präſident. 


Regierungs- 
präſident, 
in Berlin 

Polizei⸗ 
präſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, 
in Berlin Po⸗ 
lizeipräſident. 


63 


Rechtsmittel 


Weitere Beſchwerde 
an den Oberpräſi⸗ 
denten. Endgültig. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Beſchwerde an den 
Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 


Beſchwerde an den 
Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 


Weitere Beſchwerde 
an den Oberpräſi⸗ 
denten. Endgültig. 


Klage bei dem OVG. 
binnen 21 Tagen. 


64 12. Kirchliche Angelegenheiten. 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige a 

8 oder Entſcheidung Behörde Mech eitel 
247 Art. 23 G. v. 3. 6. 1876; Art. 3 

V. v. 5. 9. 1877; 8 44 LG.; 

Reginſtr. v. 23. 10. 1817 (GS. 

S. 248) § 2 Ziff. 6; Reſſort⸗Regl. 

v. 27. 6. 1845 (GS. S. 440) 8 3; 

v. 1. 10. 1847 (MBl. d. i. V. 

S. 278) Ziff. II; v. 29. 6. 1850 

(GS. S. 343). 

1. Anordnung und Vollſtreckung Regierung, 
der zur Aufrechterhaltung der Abteilung für 
äußeren kirchlichen Ordnung er- Kirchen- und 
forderlichen polizeilichen Vor- Schulweſen, 
ſchriften. in Berlin 

Polizei⸗ 
präſident. 

2. Regelung der ſtreitigen Kirchen-, Desgl. Rekurs!) an den Mi⸗ 
Pfarr⸗ und Küſtereibauſachen niſter der geiſtlichen 
ſowie die Vollſtreckung der einſt⸗ Angelegenheiten, 
weiligenEntſcheidungen in dieſen ſoweit es ſich um die 
Sachen. Notwendigkeit 

und die Art des 
Baues handelt. 
Der Streit über die 
Verpflichtung ge⸗ 
wiſſer Eingepfarr⸗ 
ten zur Leiſtung von 
Beiträgen zu dem 
Baue muß unter den 
Eingepfarrten ſelbſt 
im ordentlichen 
Rechtswege zum 
Austrage gebracht 
werden (ALR. T. II, 
Tit. 11 8 709). 

3. Beitreibung kirchlicher Abgaben. Desgl. 

4. Leitung der Kirchenbuchführung, Desgl. 
ſoweit die Kirchenbücher noch 
zur Beurkundung des Perſonen⸗ 
ſtandes dienen. 

5. Ausſtellung von Atteſten über Desgl. 
das Vorhandenſein derjenigen 
Tatſachen, welche den Anſpruch 
auf Koſtenfreiheit begründen. 

6. Mitwirkung bei der Verän⸗ Desgl. 
derung beſtehender, ſowie bei 
der Bildung neuer Pfarrbezirke. 

7. Mitwirkung bei der Beſetzung Miniſter der 
kirchenregimentlicher Amteroder geiſtlichen An⸗ 
bei der Anordnung einer kom⸗ gelegenheiten. 


) MBl. d. 


i. V. 1874 S. 971. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 


65 


— — — — . — ——— ü —————— 
Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


2 
& 

2 
2 


248 


Art. 
u. 


oder Entſcheidung 


miſſariſchen Verwaltung der⸗ 
ſelben. (Bei der Anſtellung der 
Mitglieder der kirchenregiment⸗ 
lichen Behörden iſt die Gegen⸗ 
zeichnung des Miniſters der 
geiſtlichen Angelegenheiten er⸗ 
forderlich). 


24 G. v. 3. 6. 1876; Art. II 
Art. III V. v. 9. 9. 1876. 


Genehmigung von Beſchlüſſen der 


fir 
1 


. bei 


chlichen Organe 
dem Erwerb, der Ver— 
äußerung oder der dinglichen 
Belaſtung von Grundeigentum 
a) wenn der Wert des zu er⸗ 
werbenden oder des zu ver⸗ 
äußernden Gegenſtandes, 
oder wenn der Betrag der 
Belaſtung die Summe von 
100000 / überſteigt (V. 
v. 30. 1. 1893 Art. I Ziff. 1); 
b) in allen übrigen Fällen 
(Beim Erwerbe von Grunde 
eigentum im Werte von nicht 
mehr als 5000 % kommt 
die ſtaatliche Genehmigung 
in Wegfall. — Einf G. z. BGB. 
Art. 86; Preuß. AusfG. v. 
20. 9. 1899 Art. 7 8 J). 


bei der Veräußerung von Gegen⸗ 


ſtänden, welche einen geſchicht⸗ 
lichen, wiſſenſchaftlichen oder 
Kunſtwert haben (V. v. 9. 9. 1876 
Art. I Nr. 3); 


„bei Anleihen, ſoweit ſie nicht 


bloß zu vorübergehender Aus⸗ 
hilfe dienen und aus der lau⸗ 
fenden Einnahme derſelben 
Voranſchlagsperiode zurücker⸗ 
ſtattet werden können. (V. v. 
9. 9. 1876 Art. III Ziff. 4); 


. bei der Einführung und Ver⸗ 


änderung von Gebührentaxen 
(V. v. 9. 9. 1876 Art. III 


Ziff. 4); 


bei der Errichtung neuer Ge⸗ 


bäude 
a) für den Gottesdienſt (V. v. 
9. 9. 1876 Art. I Ziff. 4); 


Zuſtändigkeitstabelle. 


Zuſtändige 
Behörde 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten. 


Regierungs⸗ 
präſident, 
in Berlin 

Polizei⸗ 
präſident. 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten. 


Regierungs- 
präſident, 
in Berlin 

Polizei⸗ 
präſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, 
in Berlin 

Polizei⸗ 
präſident. 


a) Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 


gelegenheiten. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenden. 


Beſchwerde an den 
Oberpräfidenten. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 
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) Die früher dem M 
äußerung oder ü 
räbnisplätzen vor 


geiſtl. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


6. 


Be 
— 


oder Entſcheidung 


p) für die Geiſtlichen oder andere 
Kirchendiener (V. v. 9.9.1876 
Art. III Ziff. J); 


bei der Anlegung oder bei der 
veränderten Benutzung von Be⸗ 
gräbnisplätzen!) (V. v. 9. 9. 
1876 Art. III Ziff. 4 u. v. 80. e 
1893 Art. I Ziff. 2); 


bei der Ausſchreibung, Ver⸗ 


anſtaltung oder Abhaltung von 
Sammlungen außerhalb der 
Kirchengebäude mit Ausnahme 
der in Art. 10 Ziff. 4 Abſ. 2 
G. v. 3. 6. 1876 erwähnten 


Hauskollekte 1 
a) wenn die Sammlung in 
mehr als einer Provinz 


ſtattfinden ſoll (V. v. 9.9. 1876 
Art. I Ziff. 6); 


b) wenn die Sammlung in mehr 
als einem Regierungsbezirk“) 
ſtattfinden ſoll (V. v. 9. 9.1876 
Art. II Ziff. 2); 


e) im übrigen (V. v. 9. 9. 1876 
Art. III Ziff. 4); 


bei der Verwendung des kirch⸗ 


lichen Vermögens zu anderen, 
als den beſtimmungsmäßigen 
Zwecken 

wenn die Rechte des Staats 
gegenüber dem Evangeliſchen 
Oberkirchenrat geltend zu 
machen find (Art. I Ziff. 7 
V. v. 9. 9. 1876); 


p) im übrigen. 


Angel. v. 2 
) Die Hohenzo 


Zuſtändige 
Behörde 


b)Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräſident. 
Regierungs- 
präſident, 
in Berlin 
Polizei⸗ 
präſident. 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten 
in Gemein- 
ſchaft mit dem 
Miniſter des 
Innern. 
Ober⸗ 
präſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, 
in Berlin Po⸗ 
lizeipräſident. 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten. 


Regierungs⸗ 
präſident, 


in Berlin Po⸗ 


iniſter vorbehalten geweſene 
Veranderung von bereits geſchloſſen 
Ablauf von 40 Jahren nach Schließung 
ragen (Allerh. Erl. v. 17. 4. 1893 [MBl. d. i. V. 
4. 5. 1808 (ir. G. u. BBl. S. 100). 
llernſchen Lande gelten dabei als Beſtan 


lizeipräſident. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 


Beſchwerde an die 
Miniſter des In⸗ 
nern und der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 


Erteilung der Genehmigung zur Ver⸗ 
nen kirchlichen (oder kommunalen) Be ⸗ 
ift auf die Oberpräſidenten über⸗ 
S. 127], Reſkr. des Min. 


d. Innern u. der 


dteil der Rheinprovinz. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 
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fbe. Nr. 


249 


250 


252 


253 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Art. 24 G. v. 3. 6. 1876, Art. J Nr. 7 
V. v. 9. 9. 1876, Art. I V. v. 
30.1.1893. Genehmigung von Be⸗ 
ſchlüſſen in allen Fällen des Art. 24 
(vgl. Nr. 248), wenn die Rechte 
des Staates gegenüber dem evan⸗ 
geliſchen Oberkirchenrat geltend zu 
machen ſind. 


Art. 25 G. v. 3. 6. 1876, Art. 6 Preuß. 
AusfG. z. BGB. vom 20. 9. 1899. 
Vgl. auch Min.⸗Erl. v. 18. 6. 1903 
(MB d. k. V. S. 165). Geneh⸗ 
migung bei der Annahme von 
Schenkungen und letztwilligen Zu⸗ 
wendungen im Werte von mehr 
als 5000 Mark. 

Königliche Genehmigung. 


Art. 27 Abſ. 1 G. v. 3. 6. 1876, Art. I 
Nr. 7 V. v. 9. 9. 1876. Einſicht⸗ 
nahme von der kirchlichen Ver⸗ 
mögens verwaltung durch 

Einforderung der Etats und der 
Rechnungen, 
Vornahme außerordentlicher Re⸗ 
viſionen, 
Abſtellung der etwa gefundenen 
Geſetzwidrigkeiten 
unter Anwendung der geſetzlichen 
Zwangsmittel 
a) wenn die Rechte des Staats 
benni dem evangeliſchen 

Oberkirchenrat geltend zu 

machen ſind (Art. 1 Ziff. 7 V. 

v. 9. 9. 1876.) 


b) im übrigen (Art. III Ziff. 4 
V. v. 9. 9, 1876). 


Art. 27 Abſ. 1, 3 G. v. 3. 6. 1876, 
Art. III Ziff. 4 V. v. 9. 9. 1876. 
Beanſtandung von geſetzwidrigen 
Etats⸗ und Rechnungspoſten der 
evangeliſch⸗kirchlichen Gemeinden. 


Art. 27 Abſ. 2 u. 3 G. v. 3. 6. 1876, 
Art. III Ziff. 4 V. v. 9. 9. 1876. 
Verfügung der Eintragung ver⸗ 


Zuſtändige 
Behörde 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten. 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, 
in Berlin Po⸗ 
lizeipräſident. 


Sowohl Re⸗ 
gierungspräſi⸗ 
dent, in Berlin 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten, ſo⸗ 
fern nicht die Klage 
bei dem OVG. (vgl. 
Nr. 252, 253) ſtatt⸗ 
findet. 


Klage bei dem OVG. 
(Friſtlos). 


Desgl. 


5˙* 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


weigerter geſetzlicher Leiſtungen, 
welche aus dem kirchlichen Ver⸗ 
mögen zu beſtreiten ſind oder den 
Pfarreingeſeſſenen obliegen, in den 
Etat der evangeliſch⸗kirchlichen Ge⸗ 
meinden (Zwangsetatiſierung). 


Zuſtändige 
Behörde 


Polizeipräſi⸗ 
dent, als auch 
das Konſiſto⸗ 
rium unter 
gegenſeiti⸗ 
gem Ein⸗ 


Rechtsmittel 


vernehmen. 


p) Kirchliche Geſamtverbände (Parochialverbünde). 


(Die Zuſtändigkeitstabelle Nr. 254 
unter I aufgeführten Beſtimmungen. 
genommenen Geſetze uſw. zur 


bis 259 berückſichtigt auch hier nur die 
Ebenſo dienen die unter II bis V auf: 
leichteren Auffindung der für die Geſamtverbände 


der neupreußiſchen Landeskirche gegebenen Zuſtändigkeiten). 


I. Im Bereiche der ev. Landeskirche 
für die älteren Provinzen (Berliner 
Stabtſynode und die Paxochial⸗ 
verbände in größeren Orten). 
Staatsgeſ. v. 18. 5. 1895 (GS. S. 175); 
Kgl. V. v. 20. 10. 1896 (GS. S. 203). 


II. Für die Prov. Weſtfalen und 
Rheinland. 
Staatsgeſ. v. 4. 7. 1904 (GS. S. 146). 


III. Ev.⸗luth. Kirche in der Prov. 
Schleswig⸗Holſtein u imKonſiſt.⸗ 
Bez. Wiesbaden. 

a) Schleswig⸗Holſtein. 
Staatsgeſ. v. 25. 6. 1898 (GS S. 133); 
Kgl. V. v. 29. 8. 1898 (GS. S. 307). 


b) Schleswig⸗Holſtein und 
Wiesbaden. 
Staatsgeſ. v. 9. 6. 1898 (GS. S. 117). 


IV. Ev. Kirche im Konſiſt.⸗Bez. 
Caſſel. 


Staatsgeſ. v. 22. 6. 1902 (GS. S. 265); 
Kgl. V. v. 16. 11. 1902 (GS. S. 335). 


V. Ev.⸗luth. Kirche in der Prov. 
Hannover. 

Staatsgeſ. v 8. 6. 1900 (GS. S. 273); 

Kgl. V. v. 1. 10. 1900 (GS. S. 359). 


254 


255 


8 4 Abi. 1 G. v. 18. 5. 1895 Art. II 
Ziff. 1 V. v 20. 10. 1896. Ge⸗ 
nehmigung der Anordnung, durch 
welche die im Artikel J des Kirchen⸗ 
geſetzes vom 17. 5. 1895 (GS. 
S. 177) dem Berliner Stadtſyno⸗ 
dalverbande übertragenen Rechte 
und Pflichten ganz oder teilweiſe 
dem nach Artikel II desſelben Kir⸗ 
chengeſetzes gebildeten Geſamtver⸗ 
bande einer anderen Ortſchaft über⸗ 
tragen werden. 


8 4 Abſ. 2 G. v. 18. 5. 1895, Art. II 
Ziff. 2 V. v. 20. 10. 1896. 

Anerkennung der nach Art. I 8 11 
u. Art. II Abſ. 3 des Kirchen⸗ 


geſetzes vom 17. 5. 1895 (GS. 
S. 177) zu erlaſſenden Regulative 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten. 


Desgl. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 


Ofde. Nr. 


258 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


durch die Staatsbehörde dahin, 
daß die entworfenen Beſtimmungen 
dieſem Geſeße nicht zuwider ſind. 


85 Abſ. 2 G. v. 18. 5. 1895; Art. VII 
Abſ. 2 G. v. 14. 7. 1905 (vgl. Nr. 316 
Buchſt. b). Genehmigung der Um⸗ 
lagebeſchlüſſe der Berliner Stadt⸗ 
ſynode und anderer Geſamtver⸗ 
verbände, wenn die Umlage, ſo⸗ 
weit ſie anderen Zwecken, als zum 
Erſatz für aufgehobene Stolge⸗ 
bühren oder zur Berichtigung des 
Anteils aller Gemeinden des Ver⸗ 
bandes an den Kreis-, Provinzial⸗ 
und General⸗Synodalkoſten, ſowie 
an den für provinzielle und landes⸗ 
kirchliche Zwecke ausgeſchriebenen 
Umlagen dient, 10% der Summe 
der von den pflichtigen Gemeinde⸗ 
gliedern jährlich an den Staat 
zu entrichtenden Einkommenſteuer 
überſteigen ſoll 
a) der Berliner Stadtſynode (8 5 

Abſ. 2 G. v. 18. 5. 1895). 

b) der nach Art. II des Kirchen⸗ 
geſetzes vom 17. 5. 1895 (GS. 
S. 177) gebildeten Geſamtver⸗ 
bände (§ 5 Abſ. 2 G. v. 18. 5. 
1895; Art. III Ziff. 1 V. v. 
20. 10. 1896). 


§ 5 Abſ. 3. G. v. 18. 5. 1895, Art. I u. 
III Ziff. 2 V. v. 20. 10. 1896 (Art. 24 
Ziff. 3. G. v. 3. 6. 1876) Genehmi⸗ 
gung von Anleihebeſchlüſſen, ſoweit 
die Anleihen nicht bloß zu vorüber⸗ 
gehender Aushilfe dienen und aus 
der laufenden Einnahme derſelben 
Voranſchlagsperiode zurückerſtattet 
werden können 


a) der Berliner Stadtſynode, 


b) der nach Art. II des Kirchengeſ. 
v. 17. 5. 1895 (GS. S. 177) 
gebildeten Geſamtverbände. 


8 5 Abſ. 3 & v. 18. 5. 1895, Art. II 
Ziff. 3 V. v. 20. 10. 1896. Er⸗ 
teilung der ſonſtigen Genehmigun⸗ 


Zuſtändige 
Behörde 


Staats⸗ 


miniſterium. 


Ober⸗ 
präſident. 


Staats⸗ 


miniſterium. 


Ober⸗ 
präſident. 


69 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 


Beſchwerde an den 
Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 
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fe. Nr. 


259 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


gen der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde, 
insbeſondere zu den Beſchlüſſen der 
Berliner Stadtſynode und der an⸗ 
deren Verbandsvertretungen gemäß 
den Vorſchriften der Art. 24 und 27 
Abſ. 1 des G. v. 3. 6. 1876 (GS. 
S. 125): 


a) in den Fällen der Nr. 248 
Ziff. 12 ), 2, 5a, 8a, Nr. 249, 
251 a 


b) im Falle der Nr. 248 Ziff. 7 a 


e) im Falle der Nr. 248 Ziff. 7b 


d) in den Fällen der Nr. 248 
Ziff. 1b y 4, 5b, 6, 7e, Nr. 25 1b 
1. ſoweit der Berliner Stadt: 
ſynodalverband in Frage 
kommt, 
2. ſoweit Geſamtverbände in 
anderen größeren Ortſchaften 
in Frage kommen. 


88 5, 6 G. v. 18. 5. 1895, Art. IV 


5, 
V. v. 20. 10. 1896. 


a) Beanſtandung von geſetzwidri⸗ 
gen Etats⸗ und Rechnungs⸗ 
poſten 
1. des Berliner Stadtſynodal⸗ 

verbandes, 
2. der Geſamtverbände in an⸗ 
deren größeren Ortſchaften. 


b) Verfügung der Eintragung ver⸗ 
weigerter geſetzlicher Leiſtungen, 
welche aus der Verbandskaſſe 
zu beſtreiten ſind, in den Etat 
1. des Berliner Stadtſynodal⸗ 
verbandes, 

2. der Geſamtverbände in an⸗ 
deren größeren Ortſchaften 
(Zwangsetatiſierung). 


Zuſtändige 
Behörde 


a) Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten. 


b) Desgl. in 

Gemeinſchaft 

mit dem Mi⸗ 

niſter des In⸗ 
nern. 

c) Oberpräſi⸗ 
dent. 


d) Polizei: 
präſident in 
Berlin. 
d2) Regte⸗ 
rungspräſi⸗ 
dent. 


Polizeipräſi⸗ 
dent. 


Regierungs⸗ 
präſident. 


Polizeipräſi⸗ 
dent. 
Regierungs⸗ 
präſident. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an die Mi⸗ 
niſter der geiſtlichen 
Angelegenheiten 
und des Innern. 

Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 

Desgl. 


Klage bei dem OVG. 
(Friſtlos). 
Desgl. 


Desgl. 
Desgl. 


1) Die im Art. 24 d. G. v. 3. 6. 1876 vorgeſchriebene ſtaatliche Genehmigung ift nicht erforderlich, 


wenn der Erwerb von Grundeigentum im Falle einer Zwangsverſteigerung zur Sicherung in das 
Grundbuch eingetragener Forderungen erfolgt. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 


71 


Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


260 


262 


c) Gewährung von Beihilfen für neu zu errichten 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


de Pfarrſtellen. 


Geſetz v. 2. 7. 1898 (GS. S. 155), v. 26. 5. 1909 (GS. S. 113). 


Art. 3 Abſ. 2 G. v. 2. 7. 1898, Art. 10 
G. v. 26. 5. 1909. Feſtſetzung der 
Matrikel für die Verteilung des 
auf die evangeliſche Landeskirche 
entfallenden Betrages aus der aus 
Staatsmitteln jährlich bereitgeſtell⸗ 


ten Summe auf die einzelnen Kon- geiſtlichen An⸗ 


ſiſtorialbezirke. 


men mit dem 


Art. 5 G. v. 2. 7. 1898, Art. 8, 10 
G. v. 26. 5. 1909. Bewilligung 
von Beihilfen für neu zu errichtende 
Pfarrſtellen 
a) an leiſtungsunfähige evange⸗ 

liſche Kirchengemeinden, welche 
zur Aufbringung der Grund⸗ 
gehälter, Alterszulagekaſſenbei⸗ 
träge und Zuſchüſſe Umlagen 
ausſchreiben müſſen, f 
p) an die Landeskirchen zu den im 
8 14 der Satzungen der Alters- 
zulagekaſſe (GS. 1909 S. 123) 
bezeichneten Leiſtungen. 


Art. 4, 6 Abſ. 2, 7 Abſ. 2 G. v. 2. 7. 
1898, Art. 10 G. v. 26. 5. 1909. 
a) Zuſtimmung zu den Beſchlüſſen 


a) In den 
älteren Pro⸗ 
vinzen 
Finanz⸗ 
miniſter und 
Miniſter der 


gelegenheiten 
nach Beneh⸗ 


evangeliſchen 
Oberkirchen⸗ 
rat. 


b) In Han⸗ 
nover 
Finanz⸗ 
miniſter und 
Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten 
nach An⸗ 
hörung der 
Kirchenbehör⸗ 
den der evang.⸗ 
luth. Kirche der 
Prov. Hanno⸗ 
ver durch den 
letzteren Mi⸗ 
niſter. 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten 
und Finanz⸗ 

miniſter. 


der Kirchenbehörde über die 


präſident, 


Regierungs⸗ Bei erhobenem Wider⸗ 


ſpruch oder auf Be⸗ 


72 12. Kirchliche Angelegenheiten. 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige ; 

& oder Entſcheidung Behörde W 
Bewilligung, die Verſagung, in Berlin Bo: ſchwerde Entſchei⸗ 
den Widerruf und die Kürzung lizeipräſident. dung des Miniſters 
von Beihilfen. der geiſtlichen An⸗ 

gelegenheiten. 

b) Zuſtimmung zur Feſtſtellung Desgl. Desgl. 

des Konſiſtoriums über die 

Höhe der fälligen Beiträge 

der Kirchengemeinde für das 

Grundgehalt, über die Höhe 

der Alterszulagekaſſenbeiträge 

und über die Höhe der Zu⸗ 

ſchüſſe und der Mietsentſchädi⸗ 

gungen. 

263 Art. 7 Abſ. 3 G. v. 2. 7. 1898, Art. 10 Wie bei Wie bei Nr. 253, 
G. v. 26. 5. 1909. Wegen Zwangs⸗ Nr. 253. 
etatiſierung von Zuſchüſſen und 
Mietentſchädigungen der Kirchen⸗ 
gemeinden für Pfarrſtellen ſiehe 
Nr. 253 
B. Katholiſche Kirche. 


a) Katholiſche Diözeſen und Kirchengemeinden. 


G. v. 20. 6. 1875 (GS. S. 241) über die Vermögensverwaltung in den 
katholiſchen Kirchengemeinden; G. v. 7. 6. 1876 (GS. S. 149) über die Aufſichts⸗ 
rechte des Staates bei der Vermögensverwaltung in den katholiſchen Diözeſen. 
G. v. 21. 5. 1886 (GS. S. 147) Art. 10 Abſ. 2, Art. 14; G. v. 31. 3. 1893 
(GS. S. 68). Kgl. V. v 30. 1. 1893 (GS. S. 11); v. 30. 1. 1893 (GS. 


S. 13); § 44 LVG. 


264 8 6 Abi. 3 G. v. 20. 6. 1875. Ober⸗ 
Genehmigung zur Herabſetzung präſident. 
der geſetzlichen Zahl der Kirchen⸗ 
vorſteher bis auf zwei. 

265 8815 u. 22 G. v. 20. 6. 1875. Be⸗ 
rufung des Kirchenvorſtandes oder 
der Gemeindevertretung 
a) falls der Vorſitzende des Kirchen⸗ a u. b) So⸗ 

vorſtandes oder der Gemeinde- wohl biſchöf⸗ 

vertretung dem Verlangen auf liche Behörde 

Berufung nicht nachkommt, als auch Land⸗ 

b) falls ein Vorſitzender nicht vor⸗ rat, in Stadt⸗ 

handen iſt. reifen Bürger: 
melſter. 

266 8 20 Abſ. 2 G. v. 20. 6. 1875. Ge⸗ Ober⸗ 
nehmigung zur Herabſetzung der präſident. 
Zahl der Gemeindevertreter mit 
Rückſicht auf die Seelenzahl oder 
auf die beſonderen Verhältniſſe 
einer Gemeinde. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 
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& 
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267 


268 


269 


270 


271 


222 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


8 32 G. v. 20. 6. 1875. Entſcheidung 
über die Erheblichkeit und tatſäch⸗ 
liche Richtigkeit der vorgebrachten 
Entſchuldigungsgründe für die 
Ablehnung oder Niederlegung des 
Amtes eines Kirchenvorſtehers oder 
eines Gemeindevertreters. 


835 G. v. 20. 6. 1875. Anordnung 
der Nichtbildung einer Gemeinde⸗ 
vertretung, wo ihre Bildung un⸗ 
zweckmäßig oder untunlich iſt beim 
Nichtwiderſpruch der Mehrheit der 
Verſammlung der wahlberechtigten 
Gemeindeglieder. 


9 37 G. v. 20. 6. 1875, Art. 10 
G. v. 21. 5. 1886. Entlaſſung 
eines Kirchenvorſtehers oder eines 
Gemeindevertreters. 


8 38 G. v. 20. 6. 1875. Auflöſung 
des Kirchenvorſtandes oder der Ge⸗ 
meindevertretung. 

(Mit der Auflöſung ſind ſofort 
die erforderlichen Neuwahlen an⸗ 
zuordnen.) 


8 40 Abſ. 2 G. v. 20. 6. 1875. Er⸗ 


gänzung der Zuſtimmung des Pa⸗ 
trons zu den Beſchlüſſen des Kirchen⸗ 
vorſtandes und der Gemeindever⸗ 
1 beim Widerſpruch des Pa⸗ 
rons. 


840 Abſ. 4 G. v. 20. 6. 1875. Er⸗ 
gänzung der fehlenden Unterſchriſt 
des Patrons für Urkunden. 


Zuſtändige 
Behörde 


Kirchen⸗ 
vorſtand. 


Biſchöfliche 
Behörde im 
Einvernehmen 
mit dem Ober⸗ 
präſidenten. 


Sowohl 
biſchöfliche 
Behörde, als 
auch Re⸗ 
gierungs⸗ 
präſident, 
in Berlin 
Polizei⸗ 
präſident 
nach Anhörung 
des Beſchul⸗ 
digten und 
des Kirchen⸗ 
vorſtandes. 


Sowohl 
biſchöfliche 
Behörde als 
auch Ober⸗ 

präſident 
unter gegen⸗ 
ſeitigem Ein⸗ 
vernehmen. 


Regierung, 
in Hannover 
Kgl. katholi⸗ 


ſches Konſiſto⸗ 
rium. 


Desgl. 


Rechtsmittel 


Berufung binnen zwei 


Wochen an die bi⸗ 
ſchöfliſche Behörde, 
welche im Einver⸗ 
nehmen mit dem 
Regierungspräſi⸗ 

denten, in Berlin 
mit dem Polizei⸗ 
präſidenten, ent⸗ 
ſcheidet. 


Beſchwerde an den 


Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 


74 12. Kirchliche Angelegenheiten. 
8 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
& oder Entſcheidung Behörde Meß fiken 
273 8 42 G. v. 20. 6. 1875. Erteilung von Sowohl 
Anweiſungen über die Geſchäfts⸗ biſchöfliſche 
führung des Kirchenvorſtandes oder Behörde als 
der Gemeindevertretung. auch Ober⸗ 
präſident 
unter gegen⸗ 
ſeitigem Ein⸗ 
vernehmen. 
274 843 Abſ. 1 G. v. 20. 6. 1875. Auf⸗ Diebetreffende 
forderung an die biſchöfliche Be- Staats⸗ 
hörde zur Ausübung der ihr im behörde. 
Einvernehmen mit der Staatsbe⸗ 
hörde zuſtehenden Befugniſſe. 
(Leiſtet die biſchöfliche Behörde 
dieſer Aufforderung binnen 30 
Tagen nach dem Empfang derſelben 
keine Folge, ſo geht die Aus⸗ 
übung der Befugniſſe auf die 
Staatsbehörde — Spalte 3 — über. 
275 8 43 Abſ. 2, 3 G. v. 20. 6. 1875. 
Entſcheidung über Meinungsver⸗ 
ſchiedenheiten in denjenigen Fällen, 
in welchen die biſchöfliche oder die 
Staatsbehörde, jede jedoch im Ein⸗ 
vernehmen mit der andern, eine 
Anordnung oder Entſcheidung zu 
treffen und eine dieſer Behörden 
Widerſpruch!) erhoben hat 
a) zwiſchen der biſchöflichen Be⸗ a) Ober: 
hörde und dem Regierungs- | präfident. 
präſidenten; 
b) zwiſchen dem Oberpräſidenten b) Minlſter 
und der biſchöflichen Behörde. der geiſtlichen 
Angelegen⸗ 
heiten. 
276 845 G. v. 20. 6. 1875. Beſtellung Regierungs⸗ 
eines Kirchenvorſtehers aus den präſident, 
wählbaren Mitgliedern der Ge⸗Tin Berlin 
meinde, wenn der bei wiederholter Polizei⸗ 
Wahl neu gewählte Kirchenvor⸗ präſident. 
ſteher ſich weigert, ſein Amt zu 
übernehmen oder auszuüben. 
277 8 46 Abſ. 1 G. v. 20. 6. 1875 (vgl. | Regierungs⸗ 
Nr. 297 Buchſt. b). Anordnung präſident, in 
der kommiſſariſchen Beſorgung der Berlin 


) Hat die um ihre Zuſtimmung Ende an. Behörde binnen 30 Tagen nach dem Empfange 


der Aufforderung eine Erklarung nicht al 


gegeben, ſo gilt die Behörde als zuſtimmend. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 


be. Nr. 


Gegenstand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


279 


280 


281 


kirchlichen Vermögensangelegen⸗ 
heiten, wenn die Wahl der Kirchen⸗ 
vorſteher nicht zuſtande kommt oder 
die Mehrzahl der gewählten Kirchen⸗ 
vorſteher ſich weigert, ihr Amt 
zu übernehmen oder auszuüben, 
oder wenn der nach erfolgter Auf⸗ 
löſung neu gewählte Kirchenvor⸗ 
ſtand aufgelöſt werden muß. 


§ 46 Abſ. 2 G. v. 20. 6. 1875. 
Anordnung der kommiſſariſchen 
Beſorgung der Geſchäfte ſowohl 
des Kirchenvorſtandes als auch 
der Gemeindevertretung, wenn die 
Wahl der Gemeindevertretung nicht 
zuſtande kommt oder die Mehrzahl 
der Gemeindevertreter ſich weigert, 
ihr Amt zu übernehmen oder aus⸗ 
zuüben, oder wenn die nach er⸗ 
folgter Auflöſung neu gewählte 
Gemeindevertretung aufgelöſt wer⸗ 
den muß. 


8 48 G. v. 20. 6. 1875; Art. I V. v. 
30. 4. 1893 (GS. S. 11 u. S. 13). 
Aufforderung an die vorgeſetzte Kir⸗ 
chenbehörde zur Ausübung der ihr 
geſetzlich zuſtehenden Rechte der 
Aufſicht oder der Einwilligung zu 
beſtimmten Handlungen der Ver⸗ 
waltung. 

(Leiſtet die vorgeſetzte Kirchen⸗ 
behörde dieſer Aufforderung binnen 
30 Tagen nach dem Empfange der⸗ 
ſelben keine Folge, ſo geht die Aus⸗ 
übung der Befugniſſe auf die ſtaat⸗ 
liche Aufſichtsbehörde — Spalte 3 
— über.) 


8 49 G. v. 20. 6. 1875. Entſcheidung 
über Berufungen des Kirchenvor⸗ 
ſtandes gegen Verfügungen der 
vorgeſetzten Kirchenbehörde, durch 
welche die Einwilligung zu be⸗ 
ſtimmten Handlungen der Ver⸗ 
waltung verſagt wird. 


8 50 G. v. 20. 6. 1875, § 2 G. v. 
7. 6. 1876, Art. 1 V. v. 30. 1. 1893, 
§ 44 LVG. Genehmigung von 
Beſchlüſſen des Kirchenvorſtaudes 


Polizei⸗ 
präſident. 


Desgl. 


Staatliche 
Aufſichts⸗ 
behörde. 


Ober⸗ 
präſident. 


Endgültig. 


76 12. Kirchliche Angelegenheiten. 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 

8 oder Entſcheidung 

noch und der Gemeindevertretung ſowie 
281 der verwaltenden Organe der 


katholiſchen Diözeſen 

1. zu dem Erwerb, der Ver⸗ 
äußerung oder der dinglichen 
Belaſtung von Grundeigentum 
a) wenn der Wert des zu er⸗ 
werbenden oder des zu ver⸗ 
äußerndenGGegenſtandes, oder 
wenn der Betrag der Be⸗ 
laſtung die Summe von 

100000 4 überſteigt, 
a) in den katholiſchen Did- 
zeſen (82 Nr. 1 G. v. 7. 6. 1876, 


Art. 1 Nr. 1, Art. 3 V. v. 
80. 1. 1893). 


8) in den katholiſchen Kir⸗ 
chengemeinden ($ 50 Nr. 1 
G. v. 20. 6. 1875, Art. 1 Nr. 1 
V. v. 30. 1. 1893). 


b) in allen übrigen Fällen. 
(Beim Erwerbe von Grund⸗ 
eigentum im Werte von nicht 
mehr als 5000 „ kommt 
die ſtaatliche Genehmigung 
in Wegfall. — (Einf®. z. BGB. 
Art. 86; Preuß. AusfG. v. 20. 9. 
1899 Art. 7 8 1), 

a) in den katholiſchen Diö⸗ 
zeſen G 2 Nr. 1 G. v. 7. 6. 
1878, Art. 1 Nr. 4, Art. 3 V. 
v. 30. 1. 1893), 


8) in den katholiſchen Kir⸗ 
chengemeinden ($ 50 Nr. 1 
G. v. 20. 6. 1875, Art. I Nr. 8, 
Art. II V. v. 30. 1. 1893); 


Zuſtändige 
Behörde 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten, 
ſoweit das 

Reſſort des 

Miniſters des 
Innern betei⸗ 
ligt iſt, unter 
Zuziehung des 
letzteren. 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten. 


Ober⸗ 
präſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin 
Polizei⸗ 
präſident 


Rechtsmittel 


Beſchwerde in den⸗ 
jenigen Fällen, in 
welchen das Reſſort 
des Miniſters des 
Innern beteiligt iſt, 
an dieſen und den 
Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. Im übrigen 
nur an letzteren. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 


77 


& 
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noch 
281 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


oder Entſcheidung 


2. zu der Veräußerung von Gegen⸗ 
ſtänden, welche einen geſchicht⸗ 
lichen, wiſſenſchaftlichen oder 
Kunſtwert haben, 

a) in den katholiſchen Diözeſen 
(8 2 Nr. 2 G. v. 7. 6. 1876, Art. 1 
Nr. 1, Art. 3 V. v. 30. 1. 1898). 

b) in den katholiſchen Kirchen⸗ 
gemeinden (8 50 Nr. 2 G. v. 


20. 6. 1875, Art. I Nr. 1 V. v. 
30. 1. 1893). 


3. zu außerordentlicher Benutzung 


des Vermögens der katholiſchen 
Diözeſen, welche die Subftanz 
ſelbſt angreift, ſowie zu der Kün⸗ 
digung und Einziehung von Ka⸗ 
pitalien, ſofern ſie nicht zur zins⸗ 
baren Wiederbelegung erfolgt 
(8 2 Nr. 3 G. v. 7. 6. 1876, Art. 1 
Nr. 4, Art. 3 V. v. 30. 1. 1893); 


4. zu Anleihen“) ſofern fie nicht 


bloß zur vorübergehenden Aus⸗ 
hilfe dienen und aus den Über⸗ 
ſchüſſen der laufenden Ein⸗ 
nahmen über die Ausgaben 
derſelben Voranſchlagsperiode 
zurückerſtattet werden können 
a) bei den katholiſchen Diözeſen 
(8 2 Nr. 4 G. v. 7. 6. 1876, 
Art. 1 Nr. 4 Art. 3 V. v. 30. 1. 


1893), 
p) bei den katholiſchen Kirchen⸗ 
gemeinden ($ 50 Nr. 3 G. v. 


20. 6. 1875, Art. I Nr. 8 Art. II 
V. v. 30. 1. 1893); 


5. bei Errichtung neuer Gebäude 


a) für den Gottesdienſt 

a) in den katholiſchen Diö⸗ 
zeſen (82 Nr. 5 G. v. 7. 6. 1876, 
Art. 1 Nr. 1, Art. 3 V. v. 
30. 1. 1893). N 

8) in den katholiſchen Kir⸗ 
chengemeinden (8 50 Nr. 4 
G. v. 20. 6. 1875, Art. 1 Nr. 1 
V. v. 31. 1. 1898). 

b) für Geiſtliche und andere 
Kirchendiener in katholiſchen 
Kirchengemeinden (8 50 Nr. 4 
G. v. 20. 6. 1875, Art. I Nr. 3, 
Art. II V. v. 30. 1. 1893); 


6. zur Anlegung oder veränderten 


Benutzung Begräbnis⸗ 


plätzen 


von 


) Bgl. auch Nr. 301. 


Zuſtändige 
Behörde 


Wie beiRr. 281 
Ziff. 1 a 4. 
Wie bei Rr. 281 
Ziff. a g. 


Ober⸗ 
präſident. 


Ober⸗ 
präſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräſident. 


Wie bei Nr. 
281 Ziff. 1a a. 


Wie bei Nr. 
281 Ziff. 1 a 8. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräſident. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Miniſter wie bei 
Nr. 281 Ziff. 1 ba. 


Beſchwerde an den 
Miniſter wie bei 
Nr. 281 Ziff. 1b 4. 
Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſtdenten. 
Endgültig. 


78 12. Kirchliche Angelegenheiten. 
5 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige g 
& oder Entſcheidung Behörde Wee e 
noch a) in den Eathoftichen Diözelen Ober⸗ Beſchwerde wie bei 
5 . v. 7. 6. 1876, Art. äſi f 
281 15 4 1 12 10 20. 2 4 55 präſident. Nr. 281 Ziff. 1 ba. 
b) in den katholiſchen Kirchen: | Wie bei Nr. Beſchwerde wie bei 
gemeinden (6 50 Nr. 5 G. v. 281 Ziff. 5 b.] Nr. 281 Ziff. 5 b. 
20. 6. 1875, Art. I Nr. 3, Art. II 
V. v. 30. 1. 1893). 
7. zur Einführung oder Ver⸗ 
änderung von Gebührentaxen 
a) bet den tatholiiden Didjelen Ober: Beſchwerde wie bei 
7 G. v. 7. 6. 1876, Art. as 
Ke. 4, Art. 3 V. v. = 1 Eos präſident. Nr. 281 Ziff. 1 b a. 
b) bet den katholiſchen Kirchen⸗ Regierungs⸗ Beſchwerde an den 
gemeinden ($ 50 Nr. 6 G. v. 20. 6. präſident, in Oberpräſidenten. 
1 5 1 0 3, Art. II B. v. Berlin Poli: | Endgültig. 
e zeipräſident. 
8. bei Ausschreibung, Veranſtaltung 
und Abhaltung von Samm⸗ 
lungen, Kollekten uſw. außer⸗ 
halb der Kirchengebäude 
a) bet den katholiſchen Diözeſen Ober⸗ Beſchwerde wie bei 
— mit Ausnahme der im 82 präſident. Nr. 281 Ziff. 1 b a. 
Nr. 8 G. v. 7. 6. 1876 er⸗ 
wähnten Hauskollekte — 
($2 Nr. 8 G. v. 7. 6. 1876, Art. 1 
Nr. 4, Art. 3 V. v. 30. 1. 1893). 
b) bei den katholiſchen Kirchen⸗ Desgl. Beſchwerde an den 
gemeinden (8 50 Nr. 7 G. v. Miniſter der geiſt⸗ 
20. 6. 1875, Art. I Nr. 2, Art. II lichen Angelegen⸗ 
a e heiten und den Mi⸗ 
niſter des Innern. 
9. zur Verwendung der Einkünfte Ober⸗ Beſchwerde wie bet 
erledigter Stellen (Vakanzein⸗ präſident. Nr. 281 Ziff. 1 b a. 
künfte, Interkalarfrüchte) bei 
katholiſchen Diözeſen (82 Nr. 9 G. 
v. 7. 6. 1876, Art. 1 Nr. 4, Art. 3 V. 
v. 30. 1. 1898); | 
10. zur Verwendung des Vermögens Desgl.) Desgl. 
für nicht ſtiftungsmäßige Zwecke 
bei katholiſchen Diözeſen (8 2 Nr. 10 
G. v. 7. 6. 1876, Art. 1 Nr. 4, Art. 3 V. 
v. 30. 1. 1893). — Die Geneh⸗ 
migung iſt auch für Be⸗ 
willigungen von Beihilfen aus 
einem Diözeſanhilfsfonds er⸗ 
forderlich — Art. I Abſ. 2, Art. 4 G. 
v. 29. 5. 1903. (Vgl. Nr. 308); 
11. zur Verwendung des kirchlichen Regierungs⸗ Beſchwerde an den 
Vermögens, welche nicht kirch⸗Dpräſident), Oberpräſidenten. 
liche, wohltätige oder Schul⸗ in Berlin 


) Die Genehmigung gilt als erteilt, wenn die ſtaatliche Aufſichtsbehörde nicht binnen 30 Tagen 
nach Mitteilung von der beabſichtigten Verwendung widerſpricht. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 


Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


79 


Rechtsmittel 


283 


284 


285 


zwecke innerhalb der katholiſchen 
Kirchengemeinde ſelbſt betrifft 
(8 50 Nr. 8 G. v. 20. 6. 1875, Art. I 
Nr. 3 Art. II V. v. 30. 1. 1893). 


§ 11 G. v. 7. 6. 1876, 8 50 Abſ. 2 
G. v. 20. 6. 1875, Art. 6 Preuß. 
Ausf. z. BGB. v. 20. 9. 1899. 
Genehmigung bei der Annahme 
von Schenkungen und letztwilligen 
Zuwendungen im Werte von mehr 
als 5000 M. 

Königliche Genehmigung. 


§ 3 G. v. 7. 6. 1876, Art. I Nr. 4 
Art. 3 V. v. 30. 1. 1893, § 51 Abf. 2 
G. v. 20. 6. 1875, Art. Nr. 3, Art. II 
V. v. 30. 1. 1893. Erteilung von 
Atteſten über die Legitimation der 
verwaltenden Organe der katho⸗ 
liſchen Diözeſen bzw. des Kirchen⸗ 
vorſtandes zur Beſorgung von 
Rechtsangelegenheiten oder Ertei⸗ 
lung von Atkeſten über das Vor⸗ 
handenſein derjenigen Tatſachen, 
welche den Anſpruch auf Koſtenfrei⸗ 
heit begründen 
a) bei katholiſchen Diözeſen, 


b) 25 katholiſchen Kirchengemein⸗ 
en. 


§ 52 G. v. 20. 6. 1875, Art. J Nr. 3, 
Art. II V. v. 30. 1. 1893. Einſicht⸗ 
nahme von den Etats der katho— 
liſchen Kirchengemeinden und Be⸗ 
anſtandung geſetzwidriger Etats⸗ 
poſten. 


853 G. v. 20. 6. 1875, Art. 1 Nr. 3, 
Art. II V. v. 30. 1. 1893, 8 33 G. 
v. 14. 7. 4905 (GS. ©. 281). 

a) Verfügung der Eintragung ver⸗ 
weigerter Leiſtungen, welche aus 
dem kirchlichen Vermögen zu be⸗ 
ſtreiten ſind oder den Pfarr⸗ 
eingeſeſſenen oder ſonſtigen Ver⸗ 
pflichteten obliegen, in den Etat 
der katholiſchen Kirchengemeinde 
(Zwangsetatiſierung). 


Polizei⸗ 
präſident. 


Ober⸗ 
präſident. 


Regterungs⸗ 
präſident, 
in Berlin Po⸗ 
lizeipräſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, 
in Berlin 

Polizei⸗ 
präſident. 


Sowohl 
biſchöfliche Be⸗ 
hörde als auch 
Regierungs⸗ 

präſident, 
in Berlin 

Polizei⸗ 

präſident 
unter gegen⸗ 
ſeitigem Ein⸗ 


vernehmen. 


Beſchwerde an den 
Miniſter wie bei 
Nr. 281 Ziff. 1b, a. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


80 12. Kirchliche Angelegenhetten. 

222 ³˙”w-² ] —wmÄQA . ðͤ 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 1 

& oder Entſcheidung Behörde Rechts mite 

:! — f 

p) Anordnung der gerichtlichen Wie bei Wie bei Nr. 285 
Geltendmachung von An⸗ Nr. 285 Buchſt. a. 
ſprüchen der katholiſchen Kirche, Buchſt. a. 
der Pfarrei, der Gemeinde und 
der in der Verwaltung des 
Kirchenvorſtandes befindlichen 
Vermögensmaſſen, insbeſon⸗ 
dere auch der aus der Pflicht⸗ 
widrigkeit eines Geiſtlichen oder 
anderen Kirchendieners ent⸗ 
ſtehenden Entſchädigungsforde⸗ 
rung. 

286 8 54 G. v. 20. 6. 1875, Art. 1 Nr. 3 Regierungs⸗ Beſchwerde an den 
Art. II V. v. 30. 1. 1893. Ein⸗ präſident, in Oberpräſidenten. 
reichung und Prüfung der Jahres⸗ Berlin Poli⸗ Endgültig. 
rechnungen der katholiſchen Kirchen⸗ zeipräſident. 
gemeinden. 

287 8 58 G. v. 20. 6. 1875. Übergang Die 
der den biſchöflichen Behörden ge: betreffende 
ſetzlich zuſtehenden Rechte in bezug Staats⸗ 
auf die Vermögensverwaltung in] behörde. 
den katholiſchen Kirchengemeinden, 

a) ſolange die biſchöfliche Behörde 
ſich weigert), dem Geſetze Folge 
zu leiſten, oder 

b) ſolange das betreffende Amt 
nicht in geſetzmäßiger Weiſe 
beſetzt oder verwaltet iſt. 

2888 8 4 Abſ. 1 G. v. 7. 6. 1876, Art. 1 
Nr. 4, Art. 3 V. v. 30. 1. 1893. 

a) Aufforderung zur Aufſtellung 
und Vorlegung eines Inven⸗ Ober⸗ Beſchwerde wie bei 
tars der katholiſchen Diözeſen präſident. Nr. 281 Ziff. 1 ba. 

b) Einſichtnahme von den Etats 
der katholiſchen Diözeſen. Desgl. Desgl. 

289 5 J Abſ. 2 G. v. 7. 6. 1876, Art. 1 Nr. 2 Miniſter der 
V. v. 30. 1. 1893. Einreichung und geiſtlichen An⸗ 

Genehmigung der Etats ſolcher gelegenheiten 
Verwaltungen, welche Zuſchüſſe und Finanz⸗ 
aus Staatsmitteln erhalten. miniſter. 

290 884,6 G. v. 7.6.1876. Beanſtandung Ober⸗ Klage bei dem OVG. 
von geſetzwidrigen Etatspoſten der präſident. 
katholiſchen Diözeſen. 

291 8 5 Nr. 1, 8 6 G. v. 7. 6. 1876. Ver: Oberpräſident, Desgl. 
fügung der Eintragung verweigerter oder biſchöf⸗ 


1) Eine ſolche Weigerung iſt als vorhanden anzunehmen, wenn die biſchöfliche Bebörde auf eine 


en Aufforderung des Oberpräſidenten nicht binnen 30 Tagen die Erklärung abgibt, den Vor⸗ 
ſchriften des Geſetzes Folge leiſten zu wollen. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 


Ede. Nr. 


81 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


1 
Behörde 


Rechtsmittel 


— 4 — 


Leiſtungen, welche aus dem im $ 1 liche Behörde 
G. v. 7. 6. 1876 bezeichneten Ver⸗ und Ober⸗ 
mögen zu beſtreiten oder für das⸗ präſident 


ſelbe zu fordern ſind, in den Etat 
der katholiſchen Diözeſen (Zwangs⸗ 
etatiſierung). 


unter gegen⸗ 
ſeitigem Ein⸗ 
vernehmen) 


in den Fällen, 
in welchen die 
biſchöfliche Be⸗ 
hörde das 
Recht der Auf⸗ 
ſicht hat. 
292 § 5 Nr. 2 G. v. 7. 6. 1876, Art. 1 Desgl. 
Nr. 4, Art. 3 V. v. 30. 1.1893. Au: 
ordnung der gerichtlichen Geltend⸗ 
machung von Anſprüchen des im 
§ 1 G. v. 7. 6. 1876 bezeichneten 
Vermögens, insbeſondere auch von 
Entſchädigungsforderungen aus 
der Pflichtwidrigkeit des Inhabers 
einer für die Vermögensangelegen⸗ 
falle beſtehenden Verwaltungs⸗ 
elle. 


Beſchwerde wie bei 
Nr. 281 Ziff. 1 ba. 


293 8 7 Abſ. 1 G. v. 7. 6. 1876, Art.1 Ober: Desgl. 
Nr. 4, Art. 3 V. v. 30. J. 1893. präſident. 
Einſichtnahme von der Jahres⸗ 
rechnung der katholiſchen Diözeſen. 

294 8 7 Abf. 2 G. v. 7. 6. 1876, Art. 1 Ober⸗ 

Nr. 3 V. v. 30. 1. 1893. Prüfung der rechnungs⸗ 
Jahresrechnung ſolcher Verwaltun⸗ kammer. 
gen der katholiſchen Diözeſen, deren 

Etats der Genehmigung der ſtaat⸗ 

lichen Aufſichtsbehörde bedürfen. 

295 8 8 G. v. 7. 6. 1876, Art. 1 Nr. 4, Ober⸗ Beſchwerde wie Nr. 
Art. 3 V. v. 30. 1. 1893. Revifton | präſident. 281 Ziff. 1b a. 
der Vermögensverwaltung der 
katholiſchen Diözeſen. 

296 8 9 Abi. 1 u. 2 G. v. 7. 6. 1876, Desgl. Desgl. 

Art. 2 u. 3 V. v. 30. 1. 1893. (Vgl. aber 
Androhung und Feſtſetzung von Nr. 298.) 


Geldſtrafen gegen die verwaltenden 
Organe der katholiſchen Diözeſen 
zur Erzwingung der Befolgung 
der in den §§ 4, 5, 7, 8 G. v. 


In Fallen, in welchen das Einvernehmen der biſchöflichen Behörde und der ſtaatlichen Auf⸗ 
lichtsbehörde erforderlich iſt, muß die um ihre Buſtimmung angegangene Behörde ſich binnen 30 
Tagen nach dem Empfange der Aufforderung erklären. Erfolgt keine Erklärung, ſo gilt dies als 

3 Bei erhobenem Widerſpruch entſcheidet die der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde vorgeſetzte 
nſtanz. 


Zuſtändigkeitstabelle. 6 


82 12. Kirchliche Angelegenheiten. 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 3 
& oder Entſcheidung Behörde Rehtanitiel 
7. 6. 1876 enthaltenen Vorſchriften 
und der zu ihrer Ausführung ges 
troffenen Anordnungen. 
297 8 9 Abſ. 3 u. 4 G. v. 7. 6. 1876, 
Art. 2 u. 3 V. v. 30. 1. 1893. 
a) Einbehaltung der zu Zwecken Miniſter der 
des im 8 1 G. v. 7. 6. 1876 geiſtlichen An⸗ 
bezeichneten Vermögens bez gelegenheiten. 
ſtimmten Leiſtungen aus Staats⸗ 
mitteln oder ihre unmittelbare 
Verabfolgung an die Empfangs⸗ 
berechtigten, 
b) Anordnung der kommiſſariſchen Desgl. 
Beſorgung der Vermögens⸗ 
angelegenheiten der katholiſchen 
Diözeſen (vgl. Nr. 277). 
298 8 9 G. v. 7. 6. 1876, Art. 2 V. v. Miniſter der 
30. 1. 1893. Ausübung der unter geiſtlichen An⸗ 
Nr. 296 und 297 näher bezeich- gelegenheiten 
neten Zwangsbefugniſſe in den und Finanz⸗ 
Fällen des 8 4 Abſ. 2 aaO. (vgl. | miniſter. 
Nr. 289) und des §7 Abi. 2 aaO. 
(vgl. Nr. 294). 
p) Geſamtverbände in der katholiſchen Kirche. 
G. v. 29. 5. 1903 (GS. S. 179); V. v. 4. 1. 1904 (GS. S. 1). 
299 8s 2 u. 6, 7 G. v. 29. 5. 1903, 
Art. I Nr. 1 V. v. 4. 1. 1904. 
a) Genehmigung der Anordnung Miniſter der 
der biſchöflichen Behörde über geiſtlichen An⸗ 
die Bildung eines Geſammtver- gelegenheiten. 
bandes und den Anſchluß einer 
katholiſchen Kirchengemeinde an 
einen beſtehenden Verband, 
b) Feſtſtellung der dem Geſamtver⸗ Desgl. 
bande zu übertragenden Rechte 
und Pflichten. 
300] 885,7 G. v. 29. 5. 1903, Art. 1 Desgl. 
Nr. 2 V. v. 4. 1. 1904. Ge⸗ 
nehmigung der von der biſchöflichen 
Behörde über die Einrichtung und 
Geſchäftsführung der Verbands⸗ 
vertretung und ihres Ausſchuſſes 
feſtzuſetzenden Regulative. 
301) 8 6 Nr. 4 G. v. 29. 5. 1903, Art. II Ober⸗ Beſchwerde an den 


Nr. 2 V. v. 4. 1. 1904. (Vgl. 
Nr. 281 Ziff. 4). Genehmigung 
der Anleihebeſchlüſſe. 


präſident. 


Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 


12. Kirchliche Angelegenheiten. 


83 


Ifde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


30⁴ 


305 


) Die im g 50 Nr. 1 
ſtaatliche Genehmigung iſt 
Bwangsverſteigerung zur 


88 6, 8 Abi. 2 G. v. 29. 5. 1903, 
Art. J Nr. 3, Art. III V. v. 4. 1. 
1904. Erteilung der ſonſtigen Ge⸗ 
nehmigungen der ſtaatlichen Auf⸗ 
ſichtsbehörde zu den Beſchlüſſen 
der Verbandsvertretungen 
a) in den Fällen Nr. 281 Ziff. 

1aß ), 281 Ziff. 2b, 281 Ziff. 
5 


a ! 
b) im Falle der Nr. 281 Ziff. 8 b, 


e) in den übrigen Fällen Nr. 281 
Ziff. 1b 6), 281 Ziff. 5b, 281 
Ziff. 6b, 281 Ziff. 7b, 281 
Ziff. 11. 


§ 8 Abſ. 2 G. v. 29. 5. 1903, Art. TIL 
V. v. 4. 1. 1904 (§ 51 Abſ. 2 G. 
v. 20. 6. 1875). Erteilung von 
Atteſten über die Legitimation der 
katholiſchen Kirchenverband-Ver⸗ 
tretungen zur Beſorgung von 
Rechtsangelegenheiten oder Er⸗ 
teilung von Atteſten über das Vor⸗ 
handenſein derjenigen Tatſachen, 
welche den Anſpruch auf Koſten⸗ 
freiheit begründen. 


98 Abſ. 2 G. v. 29. 5. 1903, Art. III 


V. v. 4. 1. 1904 (8 52 G. v. 20. 6. 
1875). Einſichtnahme von dem Etat 
des katholiſchen Geſamtkirchenver⸗ 
bandes und Beanſtandung geſetz⸗ 
widriger Etatspoſten. 


98 Abſ. 2 G. v. 29. 5. 1903, Art. III 


V. v. 4. 1. 1904 (853 G. v. 20. 6. 

1875). 

a) Verfügung der Eintragung vers 
weigerter Leiſtungen, welche aus 
dem Vermögen des Geſamt⸗ 
kirchenverbandes zu beſtreiten 
ſind, oder denPfarreingeſeſſenen 
oder ſonſtigen Verpflichteten ob⸗ 
liegen, in den Etat des Geſamt⸗ 
kirchenverbandes (Zwangsetati⸗ 
ſierung). 

b) Anordnung der gerichtlichen 
Geltendmachung von An⸗ 


a) Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten. 
b) Oberpräſi⸗ 
dent 
e) Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräſident. 


Desgl. 


Sowohl 
biſchöfliche 
Behörde als 
auch Re⸗ 
gierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräftdent, 
unter gegen⸗ 
feitigem Ein⸗ 
vernehmen. 


Desgl. 


b) Beſchwerde wie bei 
Nr. 281 Ziff. 8b. 

c) Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


G. v. 26. 6. 1875, Art. 1 Nr. 1 u. 3 V. v. 30. 1. 1893 vorgeſchriebene 
nicht erforderlich, wenn der Erwerb von Grundeigentum im Falle einer 
Sicherung in das Grundbuch eingetragener Forderungen erfolgt. 


6* 


84 12. Kirchliche Angelegenheiten. 


2 


= 
& 


2 


Zuſtändige 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
Behörde 


oder Entſcheidung 


Rechtsmittel 


.. ñxĩ7³]ſßſß ĩx;ͥ ᷑ͥ ꝙq ͥdsꝑ . ——ĩ];170'd?dä...lñ;ĩx?Udb . —T—. —— 


ſprüchen des katholiſchen Ge⸗ 
ſamtkirchenverbandes und der 
in der Verwaltung der Kirchen⸗ 
verbandsvertretung befindlichen 
Vermögenemaſſen,insbeſondere 
auch der aus der Pflichtwidrig⸗ 
keit eines Geiſtlichen oder an⸗ 
deren Kirchendieners entſtehen⸗ 
den Entſchädigungsforderung. 


88 Abſ. 2 G. v. 29. 5. 1903, Art. III 
V. v. 4. 1. 1904 ($ 54 G. v. 20. 6. 
1875). Einreichung und Prüfung 
der Jahresrechnung des katholiſchen 
Geſamtkirchenverbandes. 


306 Wie bei Nr. 


305 Buchſt. a. 


Wie bei 
Buchſt. a. 


Nr. 305 


©) Geſetz, betreffend die Bildung kirchlicher Hilfsfonds für neu zu errichtende 


katholiſche Pfarrgemeinden, 
vom 29. 5. 1903 (GS. S. 182). 


Art. 1 Abſ. 1, Art. 2 u. 4 Abſ. 2. Beſtäti⸗ Ober⸗ 
gung des Beſchluſſes der biſchöf⸗ ; präfident. 
lichen Behörde über die Erhebung 
und die Matrikel der Umlage. 


Art. 1 Abſ. 2, Art. 4 (vgl. auch 
Nr. 281 Ziff. 10). 

Genehmigung zur Bewilligung von 
Beihilfen aus einem Diözeſan⸗ 
hilfsfonds an Diözeſanhilfsfonds 
anderer preußiſcher Diözeſen. 


307 


308 Desgl. 


309 Wie Nr. 285 


Buchſt. a. 


Art. 3. Zwangsetatiſierung der Bei⸗ 
träge der katholiſchen Kirchenge⸗ 
meinden zu dem Diözeſanhilfs⸗ 
fonds (8 53 des G. v. 20. 6. 1875, 
GS. S. 241). 


Art. 4. Aufſicht des Staates über 
die Verwaltung der Diözeſan⸗ 
hilfsfonds. 


Wie Nr. 281 
bis 283, 288 
bis 298. 


310 


d) Gewährung von widerruflichen Beihilfen an leiſtung 
Pfarrgemeinden. 


Beſchwerde an den 
Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 


Beſchwerde wie bei 
Nr. 281 Ziff. 1 ba. 


Wie Nr. 285Buchſt. a. 


sunfähige katholiſche 


Geſetz vom 26. 5. 1909 (GS. S. 343). 
311 Art. 12. Zuſtimmung zu den Be⸗ a) Regie⸗ a) Beierhobenem Wi⸗ 
ſchlüſſen der biſchöflichen Behörde | rungspräſi⸗ derſpruch oder auf 
a) über die Erhöhung des Stellen: dent, in Berlin] Beſchwerde Ent⸗ 
einkommens bei katholiſchen Polizei⸗ ſcheidung des Mini⸗ 
Pfarrſtellen bis auf den Be⸗ präſident. ſters der geiſtlichen 
trag von 2400 % jährlich Angelegenheiten. 


(Art. 4), | 
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Efde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


b) über die Bewilligung, die Ver⸗ 
ſagung, den Widerruf und die 
Kürzung von Beihilfen an 
leiſtungsunfähige katholiſche 
Pfarrgemeinden für Pfarr⸗ 
ſtellen (Art. 8), 

e) über die Bewilligung, die Ver⸗ 

ſagung, den Widerruf und die 

Kürzung von Beihilfen aus 

dem Zuſchußfonds für neuge⸗ 

gründete katholiſche Pfarr⸗ 

ſtellen (Art. 9 Abſ. 3), 

über die Höhe des mit der 

katholiſchen Pfarrſtelle ver⸗ 

bundenen Stelleneinkommens 
ſowie über die Eintragung der 
mit einem vollen Einkommen 
von weniger als 4000 & jähr⸗ 
lich verbundenen Pfarrſtellen 
und des Betrages des feſtge⸗ 
ſtellten Stelleneinkommens der⸗ 
ſelben in das Kataſter der auf⸗ 
beſſerungsbedürftigen Pfarr⸗ 
1 der Diözeſe (Art. 10 


— 


e) über die in zwölfjährigen Pe⸗ 
rioden vorzunehmende allge⸗ 
meine Reviſion des Kataſters 
der aufbeſſerungsbedürftigen 
10 8 Pfarrſtellen (Art. 10 
2 00 


f) über die Feſtſtellung der Höhe 
der fälligen Zuſchüſſe der katho⸗ 
liſchen Pfarrgemeinde zum 
Mindeſt⸗Stelleneinkommen ſo⸗ 
wie der Orts⸗ und Alterszu⸗ 
lagen (Art. 11 Abſ. 2). 


Art. 7 Abſ. 5. Feſtſtellung der 
Grundſätze für die Beſtimmung 
der jährlichen Teilbeträge aus der 
aus Staatsmitteln jährlich bereit 
geſtellten Summen und die Feſt⸗ 
ſetzung der Matrikel. 


Art. 9 Abſ. 2. Bewilligung von 
Beihilfen an neu zu errichtende 
leiſtungsunfähige katholiſche Pfarr⸗ 
gemeinden, welche zur Erreichung 
des Mindeſt⸗Stelleneinkommens 


Wie zu a. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten 
und Finanz⸗ 
miniſter nach 
Anhörung der 
biſchöflichen 
Behörden. 


Miniſter der 
geiſtlichen An⸗ 
gelegenheiten 
und Finanz⸗ 
miniſter. 


Wie zu a. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 
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& 
8 oder Entſcheidung 


ſtellen 
müſſen. 


Art. 10 Abſ. 1. 


Umlagen 


Summe. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


und der Alters- oder Ortszulagen 
für die neu zu gründenden Pfarr⸗ 
ausſchreiben 


Feſtſtellung der 
allgemeinen Grundſätze über die geiſtlichen An⸗ 
Berechnung derErträge des Stellen: 
vermögens und der anderweitigen nach An⸗ 
Einnahmen des Stelleninhabers. 


Art. 15. Feſtſetzung des Anteils der 
Erzdiözeſe Poſen⸗Gneſen und der geiſtlichen Anz 
Diözeſe Culm an der aus Staats⸗ 
mitteln jährlich bereit geſtellten 


Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


Miniſter der 
gelegenheiten 


hörung der 
biſchöflichen 
Behörden. 


Miniſter der 


gelegenheiten 
im Einver⸗ 
nehmen mit 
dem Finanz⸗ 
miniſter. 


C. Kirchenſteuern. 


a) Evangeliſche Landeskirche. 


Die Zuſtändigkeitstabelle Nr. 346 bis 321 berückſichtigt nur die für die 
Evangeliſche Landeskirche der älteren Provinzen erlaſſenen Beſtimmungen 


über die Erhebung von Kirchenſteuern. 


Die unter II und III genannten 


Geſetze uſw. ſind deshalb aufgenommen, um das Auffinden der für die neu⸗ 
preußiſchen Landeskirchen hinſichtlich der Erhebung von Kirchenſteuern in 
Betracht kommenden Zuſtändigkeiten zu erleichtern. 


I. Altere Provinzen. 
Kirchen-G. f. d. Gemeinden u. Pa⸗ 
rochialverbände d. ev. Landeskirche 
d. älteren Provinzen d. Monarchie 
v. 26. 5. 1905 (Kirchl. G. u. VBl. 


S. 31). 
Ausf Anw. d. Ev. Obͤirchenrats dazu 
85 22. 3. 1906 (Kirchl. G. u. VBl. 


=) 
Kgl. V. v. 21. 3. 1906 (Kirchl. G. u. 
BB. S. 1). 
Staat3=®. dazu v. 14. 7. 1905 (GS. 


S. 277). 
e v. 24. 3. 1906 (M Bl. d. i. V. 


Kgl. V. v. 23. 3. 1906 (GE. S. 990 
52). 


770 I . 7 0 77 770 " 


II. Hannover 
und Schleswig-Holſtein. 


Kirchen⸗G. f. d. Kirchengemeinden u. 
ev.-luth. 


Geſamtverbände der 


Kirche d. Provinz Hannover v. 
10. 3. 1906 (GS. S. 23). 

Ausf Anw. dazu v. 34. 3. 1906 (Kirchl. 
ABl. f. d. Bez. d. Kgl. Landeskonſ. 
t. Hannover S. 43). 

Kirchen⸗G. f. d. ev.⸗ref. Kirche d. 
Provinz Hann over v. 10. 8. 1906 
(Kirchl. G. u. VBl. f. d. ev.⸗ref. Kirche 
d. Prov. Hannover Bd. 3 S. 263). 

Ausf Anw. d. Konſ. Aurich v. 31. 3. 1906 
(Kirchl. G. u. VBl. f. d. ev. ⸗ref. 
8 Prov. Hannover Bd. 3 


„ 

Kirchen⸗G. f. d. Kirchengemeinden u. 
Parochialverbände d. ev.-luth. 
Kirche d. Provinz Schleswig⸗ 
Holſtein v. 10. 3. 1906 (Kirchl. G. 
u. VBl. f. d. Amtsbez. d. Konſ. i. 
Kiel S. 19). 

Ausf Anw. dazu v. 30. 3. 1906 (Kirchl. 
G. u. WBl. f. d. Amtsbez. d. Konſ. 
t. Kiel S. 43). 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
2 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
Staats⸗G. f. d. Kirchengemeinden 


u. Geſamt⸗(Parochial⸗ Verbände der 
ev.⸗luth. Kirchen d. Provinzen 
Hannover u. Schleswig⸗Hol⸗ 
ſtein ſowie f. d. Kirchengemeinden 
der ev.⸗ref. Kirche der 0 0 5 
e v. 22. 3. 1906 (GS 


41). 
Aust, 69 24. 3. 1906 (M Bl. d. 


Kgl. V. v. 23. 3. 1906 (GS. S. 54). 
nu . 77 6 77 52). 


baden v. 10. 3. 1906 (Kirchl. ABl. 
Wiesbaden S. 25). 

AusfAnw. dazu v. 27. 3. 1906 (Kirchl. 
ABl. 5 95 S. 39). 

ee f. d. ev. Kirchengemein⸗ 
ſchaften d unge e Frank- 
furt a. M. v. 10. 3. 1906 Girchl. 
ABl. 1 1 a M. S. 3). 

Ausf Anw. dazu v. 27. 3. 1906 Kunz 
ABl. Frankfurt a. M. S. 23 

Staats-G. f. d. e 


vn d. ev. Kirchen der Konfiltortalbez. 
III. Caſſel, Wiesbaden, Caſſel, Wiesbaden und Frankfurt 
Frankfurt a. M. a. M., in den Geſamtverbänden d. 


ev. Kirche des Konſiſtorialbez. Caſſel 
ſowie in der vereinigten ev.-luth. u. 
ev-ref. Stadtſynode zu Frankfurt 
a. M. v. 22. 3. 1906 (GS. S. 46). 
Ausf Anw. dazu v. 24. 3. 1906 (M Bl. d. 
i. V. S. 104). 
Kgl. V. v. 23. 3. 1906 (GS. S. 595 
6 2). 


Kirchen⸗G. f, d. Kirchengemeinden u. 
Geſamtverbände d. ev. Kirchengemein⸗ 
ſchaften i. Bez. d. Konf. zu Caſſel v. 
10. 3. 1906 (Kirchl. ABl. Caſſel S. 17). 

Ausf Anw. dazu v. 31. 3. 1906 (Kirchl. 
ABl. Caſſel S. 33) 

Kirchen⸗G. f. d. ev. Kirchengemeinden 
im Amtsbez. d. Konſ. zu Wies⸗ 1 


316] Art. I. VII Abſ. 12 0 J 4 J 1905, 
Art. I u. 5 V. v. 23. 3. 1906 
(GS. S. 5 


a) Re der Steuerbe⸗ 
ſchlüſſe der Kirchengemeinden, präſident, in 
der Berliner Stadtſynode und der deſſen Bezirk 
Parochialverbände in größeren die Kirchenge⸗ 
Orten mit Ausnahme der unter meinden oder 
b erwähnten. die Parochial⸗ 

verbände ihren 

Sitz haben, 
in Berlin Po: 
lizeipräſident. 


7 ” „ N . ” 


Beſchwerde an den 


Regierungs⸗ 
Oberpräſidenten. 


b) Genehmigung der Steuerbe⸗ 
ſchlüſſe im Falle des § 5 Abſ. 2 
des 1 vom 18. 5. 189 1 
GS. S. 175) — f. auch 8 1 
Abſ. 1 des Geſetzes v. 4. 6. 1904 
(GS 146). — (Vgl. auch 
Nr. 256) 


1. der Parochialverbände. 


Ober⸗ 
präſident. 


Beſchwerde an den 
Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 

Endgültig. 


2. der Berliner Stadtſynode. Staats⸗ 
| miniſterium. 
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5 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige h 

8 oder Entſcheidung Behörde e 

317 Art. Ib, VI StG. v. 14. 7. 1905, Zu a, b, o. Beſchwerde an den 
Art. II V. v. 23. 3. 1906. Ge: Regierungs- Oberpräſidenten. 
nehmigung von Beſchlüſſen der präſident, Endgültig. 
Kirchengemeinden, der Berliner in Berlin 
Stadtſynode und der Parochial⸗ Polizei⸗ 
verbände in größeren Orten präſident. 

a) über Vereinbarung mit einem 
Steuerpflichtigen wegen eines 
feſten jährlichen Kirchenſteuer⸗ 
betrages für ein oder mehrere 
Jahre im voraus, 

p) über eine zeitweilige Befreiung 
einzelner Steuerpflichtiger von 
der Kirchenſteuer, 

e) über die Feſtſetzung der Er⸗ 
hebung eines entſprechenden 
Geldbetrages im Wege der Kir⸗ 
chenſteuer an Stelle der Hand⸗ 
und Spanndienſte. 

318 Art. IV 88 1, 4, Art. VI StG, v. Kirchliche Ge⸗Beſchwerde binnen 
14. 7. 1905. Heranziehung (Ver: |meindeorgane | vier Wochen an das 
anlagung) der Steuerpflichtigen (Gemeinde⸗ Konſiſtorium, wel⸗ 
zur Kirchenſteuer. kirchenrat, ches dieſe dem Regie⸗ 

Presbyte⸗ rungspräſidenten, 
rium, Kirchen- in Berlin dem Poli: 
vorſtand, zeipräſidenten vor⸗ 
Kirchen⸗ legt. Gegen deſſen 
kollegium, Ge- Entſcheidung Klage 
ſchäftsführen⸗ bei dem OVG. bin⸗ 
der Ausſchuß). nen zwei Wochen. 
Entſcheidung (Die Klage ſteht dem 
auf den binnen Steuerpflichtigen 
vier Wochen gegen die ſteuerfor⸗ 
nach Zah⸗ dernde Kirchenge⸗ 
lungsauf⸗ meinde [Berliner 
forderung an⸗ Stadtſynode, Paro⸗ 
zubringenden chialverband] oder 
Einſpruch. umgekehrt zu.) 

319 Art. IV 8 1 Abſ. 3, § A Abſ. 4, Regierungs⸗ Beſchwerde an den 
Art. VI StG. v. 14. 7. 1905, präſident, Oberpräſidenten. 
Art. II V. v. 23. 3. 1906. Be⸗ in Berlin Endgültig. 
ſchwerde über Heranziehung (Ver: | Polizei: 
anlagung) von Angehörigen eines präſident. 
außerdeutſchen Staates zur Kirchen⸗ 
ſteuer. 

320] Art. IV 88 2, 4, Art. VI StG. v. Regierungs⸗ Klage bei dem OVG. 
14. 7. 1905, Art. II V. v. 23. 3. 1906. präſident, binnen zwei Wo⸗ 
Verteilung des kirchenſteuerpflich- Win Berlin chen. (Die Klage 
tigen Einkommens auf eine Mehr⸗ Polizei⸗ ſteht dem Steuer⸗ 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
zahl ſteuerberechtigter Kirchen⸗ präſident. pflichtigen oder ei⸗ 
gemeinden (Berliner Stadtſynode, Entſcheidung ner beteiligten Kir⸗ 
Parochialverbände). auf den binnen chengemeinde [Ber: 
vier Wochen liner Stadtſynode, 
nach Zah⸗ Parochialverband!] 
lungsauffor⸗ gegen ſämtliche Bez 
derung an das teiligten, deren Teil⸗ 
Konſiſtorium verhältnis durchden 
zu richtenden vom Kläger verfolg⸗ 
Antrag. ten Anſpruch be⸗ 
rührt wird, zu. 
321 Art. IV 8 6, Art. VI StG. v. Regierungs⸗ Beſchwerde an den 
14.7. 1905, Art. II V. v. 23. 3.1906. präſident, Oberpräſidenten. 
Anordnung der vorläufigen Aus⸗ in Berlin 
ſetzung der Zwangsvollſtreckung bis Polizei⸗ 
zur endgültigen Entſcheidung über präſident. 
die eingelegten Rechtsmittel gegen 
die Veranlagung zur Kirchenſteuer, 


p) Katholiſche Kirche. 


Staats-G. f. d. katholiſchen Kirchen⸗ Kgl. V. v. 4. 1. 1904 (GS. S. 1). 
gemeinden u. Gejamtverbände v. Kgl. V. über das Inkrafttreten d. 
14. 7. 1905 (GS. S. 281). Kirchen⸗G., betr. die Erhebung von 

AusfAnw. dazu v. 24. 3. 1906 (MBl. d. Kirchenſteuern v. 23. 3. 1906 (GS. 
i. V. S. 121). S. 51). 

Kgl. V. v. 23. 3. 1906 (GS. S. 56). 


322 § 1 G. v. 14. 7. 1905, Art. 1 u. II 
ö V. v. 23. 3. 1906. Genehmigung 

der Steuerbeſchlüſſe 

a) der Geſamtverbände, ſofern die 
Umlage, abgeſehen von den nach 
Maßgabe des Geſetzes, betreffend 
die Bildung kücchlicher Hilfs⸗ 
fonds für neu zu errichtende ka⸗ 
tholiſche Pfarrgemeinden, vom 
29. 5. 1903 (GS. ©. 182) für 
die Zwecke des Diözeſanhilfs⸗ 
fonds und von den für die Zwecke 
ſonſtiger, auf Grund ſtaatsgeſetz⸗ 
licher Ermächtigung gebildeter 
Diözeſanfonds aufzubringenden 
Beträgen, 10% der Summe der 
von den pflichtigen Gemeinde⸗ 
gliedern jährlich an den Staat 
zu entrichtenden Einkommen⸗ 
ſteuer überſteigt; 


Ober⸗ 
präſident. 


Beſchwerde an den 
Miniſter der geiſt⸗ 
lichen Angelegen⸗ 
heiten. 


b) der Kirchengemeinden und es 
ſamtverbände in allen übrigen 
Fällen (§S 1 G v. 14. 7. 1905). 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräſident. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 
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— — — —— ͤ— . . ͤ — —— —— — —e— ́ . 


» 
5 
2 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


— — ee, 


322 8 


323 


32⁴ 


325 


88 14. 15 Abſ. 2, 34 G. v. 14. 7. 1905, 
Art. II V. v. 23. 3. 1906. Geneh⸗ 
migung der Vereinbarungen 
der Kirchengemeinden (Geſamtver⸗ 
bände) mit ſteuerpflichtigen Mit⸗ 
gliedern, wonach von fabrikmäßigen 
Betrieben und von Bergwerken an 
Stelle der Kirchenſteuer in Form 
von Zuſchlägen zur Staatseinkom⸗ 
menſteuer und zur Gewerbeſteuer 
ein für ein oder mehrere Jahre 
im voraus zu beſtimmender feſter 
jährlicher Steuerbeitrag zu ent⸗ 
richten iſt. 


89 15 Abſ. 1 u. 2, 34 G. v. 14.7. 1905, 
Art. II V. v. 23. 3. 1906. Genehmi⸗ 
gung der Beſchlüſſe der Kirchenge⸗ 
meinden (Geſamtverbände) über die 
Freilaſſung oder verminderte 
Heranziehung einzelner Steuer⸗ 
pflichtiger für eine beſtimmte Zahl 
von Jahren bei Veränderung von 
Pfarrbezirken ſowie zum Ausgleiche 
für erhebliche Auſwendungen. 


88 19, 34 G. v. 14. 7. 1905, Art. II 

V. v. 23. 3. 1906. Anordnung 
der Bekanntmachung des Steuer: 
ſatzes an die Steuerpflichtigen durch 
beſondere verſchloſſene Mitteilung. 


89, 21, 22, 28, Abf. 1, 2, ara 
St®. v. 14. 7. 1905, Art. II V. 
v. 23.3.1906. Heranziehung (Ver⸗ 
anlagung) der Steuerpflichtigen zur 
Kirchenſteuer. 


Regierungs⸗ 
präfident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Polizei⸗ 
präſident. 


Biſchöfliche 
Behörde ſowie 
der Regie⸗ 
rungspräſi⸗ 
dent, in Berlin 
Polizeipräſi⸗ 
dent. 
Kirchenvor⸗ 
ſtand. Ent⸗ 
ſcheidung auf 
den binnen 
vier Wochen 
nach Zah⸗ 
lungsauffor⸗ 
derung anzu⸗ 
bringenden 
Einſpruch. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Beſchwerde binnen 
vier Wochen an 
die biſchöfliche Be⸗ 
hörde, welche dieſe 
dem Regierungs⸗ 
präſidenten, in Ber⸗ 
lin dem Polizei⸗ 
präſidenten, vor⸗ 
legt. Gegen deſſen 
Entſcheidung Klage 
bei dem OVG. bin⸗ 
nen zwei Wochen. 
(Die Klage ſteht 
dem Steuerpflichti⸗ 
gen gegen die ſteuer⸗ 
fordernde Kirchen⸗ 
gemeinde (Geſamt⸗ 
verband) oder um⸗ 
gekehrt zu.) 


13. Einquartterungsangelegenheiten. 


El 


Un — —— 


übe. Nr. 


327 


328 


329 


Reichsgeſ. v. 
(BGBl. 1869 S. 1); 
21. 6. 1887 (RGBl. S. 245), ne 
(RGBl. S. 361), ergänzt 
ge 


330 | 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


88 23 Abi. 3, 27, Abſ. 3, 34, StG. 
v. 14. 7. 1905, Art. 12 V. v. 
23. 3. 1906. Beſchwerden über 
Heranziehung (Veranlagung) von 
Angehörigen eines außerdeutſchen 
Staates zur Kirchenſteuer. 


88 24, 25, 27, 34, StG. v. 14. 7. 
1905, Art. II V. v. 23. 3. 1906. 
Verteilung des kirchenſteuerpflich⸗ 
tigen Einkommens auf eine Mehr⸗ 
zahl ſteuerberechtigter Kirchenge⸗ 
meinden (Geſamtverbände). 


88 28 Abſ. 2, 34 G. v. 14. 7. 1905, 
Art. II V. v. 23. 3. 1906. Vor⸗ 
läufige Ausſetzung der Vollſtreckung 
bis zur endgültigen Entſcheidung 
über die in Kirchenſteuerſachen ein⸗ 
gelegten Rechtsmittel. 


8 36, 34 G. v. 14. 7. 1905, Art. II 
V. v. 23. 3. 1906. Genehmigung 
der Beſchlüſſe der Kirchengemeinden 
(Geſamtverbände) über die Er⸗ 
hebung eines entſprechenden Geld⸗ 
betrages im Wege der Kirchen⸗ 
ſteuer an Stelle von Hands und 
Spanndienſten. 


Zuſtändige 
Behörde 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlinpolizei⸗ 
präſident. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Polizei⸗ 
präſident. Ent: 
ſcheidung auf 
denbinnenvier 
Wochen nach 
Zahlungsauf⸗ 
forderung an 
die biſchöfliche 
Behörde zu 
richtenden An⸗ 
trag. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poli⸗ 
zeipräſident. 


Desgl. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei Wo⸗ 
chen. (Die Klage 
ſteht dem Steuer⸗ 
pflichtigen oder 
einer beteiligten 
Kirchengemeinde 
(Geſamtverband) 
gegen ſämtliche Be⸗ 
teiligten, deren Teil⸗ 
verhältnis durchden 
vom Kläger ver⸗ 
folgten Anſpruch be⸗ 
rührt wird, zu). 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten. 
Endgültig. 


Desgl. 


13. Einquartierungs angelegenheiten. 


Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 8. 


25. 6. 1868 (BGBl. S. 523) und Inſtruktion v. 31. 12. 1868 
Reichsgeſ. v. 13. 2. 1875 (RG Bl. S. 52); Reichsgeſ. v. 
u verkündet durch Reichsgeſ. v. 24. 5. 1898 
durch Reichsgeſ. v. 9. 6. 1906 (RGBl. S. 735); Reichs⸗ 
ſ. v. 13. 6 1873 (RGBl. S. 129). 


| 


8 50 Abf. 1. Beſtätigung von Ge⸗ 
meindebeſchlüſſen oder Ortsſtatu⸗ 
ten wegen Verteilung der Quartier⸗ 
leiſtungen und ſonſtigen Natural⸗ 
leiſtungen 


14. Sparkaſſenangelegenheiten. 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 0 
2 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
a) in ländlichen Gemeindebezirken a) Kreis⸗ a) Beſchwerde an den 
ausſchuß. Bezirksausſchuß 
binnen zwei Wo⸗ 
chen. 
b) in Städten b) Bezirks⸗ b) Desgl. an den 
ausſchuß, in Provinztalrat, in 
Berlin Ober⸗ Berlin an den Mi⸗ 
präſident. niſter des Innern. 
38188 50 Abi. 2. Feſtſetzung des Um⸗ Kreis⸗ Beſchwerde an den 
fanges der Quartierleiſtung für] ausſchuß. Bezirksausſchuß 
ſolche Gutsbezirke, welche eine binnen zwei 
Vereinigung mit einer Gemeinde Wochen. 
nicht abgeſchloſſen haben. 
332 8 51. Beſchlußfaſſung über Ein⸗ 
wendungen gegen die für die Ver⸗ 
teilung der Quartierleiſtungen auf⸗ 
geſtellten Kataſter. (Die Einwen⸗ 
dungen ſind innerhalb 21 Tagen 
nach Beendigung der Auslegung 
zu erheben) 
a) auf dem Lande a) Kreis⸗ a und b. Beſchwerde 
ausſchuß. binnen zwei Wochen 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß, deſſen Be⸗ 
b) in Städten b) Gemeinde- ſchluß endgültig iſt 
vorſtand in Berlin an den 
(Magiſtrat). Oberpräſidenten. 
(Endgültig.) 
14. Sparkaſſenangelegenheiten. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 9. 
(Reglement vom 12. 12. 1838, GS. 1839 S. 5.) 
333 8 52 36. Genehmigung zur Er⸗ Ober⸗ Der unter Zuſtim⸗ 
richtung von Sparkaſſen durch präſident. mung des Pro⸗ 
Kreiſe, Stadt⸗ und Landgemeinden Verſagung der vinzialrats gefaßte 
und andere, über den Umfang Genehmigung, Beſchluß iſt end⸗ 
eines Kreiſes nicht hinausgehende Auflöſung gültig. 
kommunale Verbände, ſowie Be- oder Statuten⸗ 
ſtätigung der Statuten. Desgleichen änderung 
Anordnung von Statutenände⸗ gegen den 
rungen und der Auflöſung von Willen der Ge⸗ 
Sparkaſſen. meinde uſw. 


nur mit Zu⸗ 
ſtimmung des 
Provinzial⸗ 
rats, in Berlin 
Oberpräſident 


(allein). 


In Berlin Beſchwer⸗ 
de an den Miniſter 
des Innern. 


15. Synagogengemeindeangelegenheiten. 93 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 


& : 
5 8 
2 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
334 8 53 Abſ. 2 3G. Erteilung der nach 
geſetzlicher oder ſtatutariſcher Vor⸗ 
ſchrift erforderlichen ſtaatlichen Ge⸗ 
nehmigung hinſichtlich der Ver⸗ 
waltung der Sparkaſſen 
in Berlin Ober⸗ Gegen den verſagen⸗ 
präſident. den Beſchluß Be⸗ 
ſchwerde an den Mi⸗ 
niſter des Innern. 
im übrigen Regierungs⸗ Beſchwerde an den 


präſident, Provinzialrat. 
jedoch bedarf 
die Verſagung 


der Zu⸗ 
ſtimmung des 
Bezirks⸗ 
ausſchuſſes. 
335 8 53 Abſ. 1 36. Aufſicht Beſchwerde binnen 
zwei Wochen 
a) bei Landgemeinden, a) Landrat a) bei dem Regie⸗ 


als Vorſitzen⸗ rungspräſidenten, 
der des Kreis⸗ 


ausſchuſſes. 
b) bei Stadtgemeinden (außer ſb)Regierungs b) bei dem Ober⸗ 
Berlin) und Kreiſen, präſident. präſidenten, 
c) in Berlin e) Ober⸗ e) bei dem Miniſter 


präſident. des Innern. 


15. Synagogengemeindeangelegenheiten. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 10. 
G. v. 23. 7. 1847 (GS. S. 263); G. v. 28. 7. 1876 (GS. S. 353). 


Schleswig. Verordn. v. 8. 2. 1854 (Chron. Samml. d. Verordn. 1854 S. 130); 
W v. 14. 7. 1863 (Gef. u. Min Bl. f. Holſt. u. Lauenbrg., 18. Stück 
rs); 

Hannover. G. v. 30. 9. 1842 (GS. I. Abt. S. 212), Bekanntm. v. 19. 1. 1844 
(GS. I. Abt. S. 43) u. Schulordnung v. 5. 2. 1854 (GS. 1 S. 49); 
Kurheſſen. Verordn. v. 30. 12. 1823 (GS. S. 87) u. G. v. 29. 10. 1833 

(GS. S. 144); 
Naſſau. Verordn. v. 7. 1. 1852 (Verordn Bl. d. Herzogt. Naſſ. 1852, S. 6); 
Stadt Frankfurt a. M. Dekret v. 30. 1. 1812 (Frankf. RegBl. Bd. II 
S. 9, ſowie Preuß. G. v. 21. 3. 1899 (GS. S. 73); 
Hohenzollern⸗Sigmaringen. G. v. 9. 8. 1837 (Sigm. GS. Bd. 4 S. 565). 
Für Hohenzollern⸗Hechingen beruht das Recht der Synagogengemeinden 
auf Schutzbriefen, Statuten u. dergl. 


336 8 54 36. Klage Einzelner wegen Bezirks⸗ Berufung an das 
der ihnen als Mitglieder der Syna⸗ ausſchuß, auchh OVG. 
gogengemeinde oder auf Grund für Berlin. 
der vorbezeichneten Geſetze zu⸗ (Für Klage 


94 16. Wegepolizei. 
& | Geegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 8 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
ſtehenden Rechte und obliegenden der Beteiligten 
Verpflichtungen gegen die Syna⸗- untereinander 
gogengemeinde. der ordentliche 
(Einſpruch iſt innerhalb drei Mona⸗ Rechtsweg). 
ten nach der Veranlagung beim Klagefriſt zwei 
Vorſtande der Synagogenge⸗ ochen. 
meinde einzulegen.). 
16. Wegepolizei. 
A. Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 11. 
337 8 56 3G. Abſ. 1, 2, 3, 4, 6, 7. Anz Klage binnen a) Berufung an den 


ordnungen der Wegepolizeibehörde, 
welche den Bau und die Unter⸗ 
haltung der öffentlichen Wege 
oder die Aufbringung und Ver⸗ 
teilung der dazu erforderlichen 
Koſten oder die Inanſpruchnahme 
von Wegen für den öffentlichen 
Verkehr betreffen. (Dagegen binnen 
zwei Wochen Einſpruch an die 
Wegepolizeibehörde, welche darüber 
einen Beſchluß erläßt.) Ebenſo 
werden behandelt Zwangsan⸗ 
drohungen zur Durchſetzung der 
vorbezeichneteten Anordnungen 
(vgl. Nr. 830). 


zwei Wochen 
nach Beſchluß⸗ 
zuſtellung 
a) beim Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen, 
Städten mit 
mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern, und 
ſofern es ſich 
um Chauſſeen 
handelt oder 
einProvinzial⸗ 
verband, 
Landeskom⸗ 
munal⸗ oder 
Kreiskom⸗ 
munalverband 
als ſolcher oder 
in der Provinz 
Hannover ein 
Wegeverband 
bñeteiligt iſt, 
oder die Klage 
ſich gegen Be⸗ 
ſchlüſſe des 
Landrats 
richtet, beim 


Bezirksaus⸗ 

ſchuß (im 
Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß Berlin. 
(Die Klage iſt, 
ſoweit der in 


Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 


OVG., 
b) Berufung an das 
OVG. 


Anſpruch Ge⸗ 


16. Wegepolizei. 


95 
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Afde. Nr. 


338 


339 


340 


341 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


8 56 Abſ. 5 u. 7 3G. Streitigkeiten 
der Beteiligten darüber, wem von 
ihnen die öffentlich⸗rechtliche Ver⸗ 
pflichtung zur Anlegung oder Unter⸗ 


Zuſtändige 
Behörde 


nommene zu 
der ihm ange⸗ 
ſonnenen 
Leiſtung aus 
Gründen des 
öffentlichen 
Rechtes ſtatt 
ſeiner einen 
anderen für 
verpflichtet er⸗ 
achtet, zugleich 
gegen dieſen zu 
richten.) 
Friſtloſe 
Klage beim 
Kreis⸗ oder 
Bezirksaus⸗ 


haltung eines öffentlichen Weges ſchuß wie bei 


obliegt. 


8 56 Abſ. 6 3G. Erſtattung des Ge⸗ 


Nr. 337. 
Friſtloſe Er⸗ 


leiſteten gegen einen aus Gründen ſtattungsklage 


wie vor. 


Rechtsmittel 


Wie bei Nr. 337. 


Desgl. 


des öffentlichen Rechts verpflichte⸗ 
ten Dritten. 


§ 56 Abſ. 8 3G. Wird ein Weg 
im Verwaltungsſtreitverfahren für 
einen öffentlichen erklärt, ſo bleibt 


demjenigen, welcher privatrechtliche 
Anſprüche auf den Weg geltend 
macht, der Antrag auf Entſchädi⸗ 
gung gegen den Wegebauverpflich⸗ 


teten im ordentlichen Rechtswege 


nach Maßgabe des § 4 des G. v. 
11. 5. 1842 (GS. S. 192) vor⸗ 
behalten. 


8 57 3G. : 
a) Einziehung 


oder 
öffentlicher Wege 
Wegepolizeibehörde —vorbehalt⸗ 


lich der in den 88 58 und 60 


3G. für die Provinzen Schles⸗ 


a) Klage des 


Verlegung mit dem Ein⸗ 
durch die ſpruch Zurück⸗ 


gewieſenen 
binnen zwei 
Wochen nach 


wig⸗Holſtein und Hannover im Zuſtellung des 


Anſchluß an die dortige Wege⸗ 


Beſchluſſes 


geſetzgebung getroffenen beſon⸗ wie bei Nr.337. 


deren Beſtimmungen — nach 
öffentlicher Bekanntmachung 


in ortsüblicher Weiſe ſowie durch 
das Kreis⸗ und Amtsblatt mit 


vierwöchiger Ausſchlußfriſt. 
Beſchluß der 
behörde über Einſprüche. 


Wegepolizei⸗ 


Wie bei Nr. 337. 


96 16. Wegepolizei. 
8 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
8 oder Entſcheidung Behörde Wee 
b) Ablehnung der beantragten Ver: b) Friſtloſe Wie bei Nr. 335. 
legung oder Einziehung eines Beſchwerde an 
öffentlichen Weges. die Aufſichts⸗ 
behörde. (Wie 
bei Nr. 335.) 
342 [Gegen andere wegepolizeiliche 
Anordnungen finden die ge⸗ 
wöhnlichen Rechtsmittel gegen 
polizeiliche Verfügungen (88 
127ff. LVG., ſiehe Nr. 827 ff.) ſtatt. 
343 Gegen Feſtſetzung und Ausführung 


des Zwangs mittels nur Be⸗ 
ſchwerde an die Aufſichtsbehörde 


($ 133 LVG., ſiehe Nr. 831) . 


B. Geſetz, betr. Verkehr auf den Kunſtſtraßen v. 20. 6. 1887 (GS. S. 30l). 
Verordnung, betr. Verkehr auf den Kunſtſtraßen v. 17. 3. 1839 (GS. S. 80). 


344 


345 


346 


C. G 
347 


§ 6. Herabſetzung der Höhe des 
Ladungsgewichts. 


8 8. Feſtſtellung der Normalgewichte 
für die Wagen und wichtigſten 
Frachtgüter nach Maß oder Zahl 
mit der Wirkung, daß dieſe Ge⸗ 
wichtsſätze bei der Ermittelung des 
zuläſſigen Ladungsgewichts vor⸗ 
behaltlich des Gegenbeweiſes zu— 
grunde zu legen ſind. 


8 12 Ziff. 3. Anerkennung als 
Kunſtſtraße auf Antrag des Unter⸗ 
haltungspflichtigen. 


Bezirksaus⸗ 


ſchuß (Be⸗ 


ſchluß unter 
Bekannt⸗ 

machung im 

Amtsblatt). 


Provinzialrat 
(Beſchluß). 


Oberpräſident 
(unter Be⸗ 
kanntmachung 
im Amtsblatt). 


Endgültig. 


Endgültig. 


eſetz, betr. die Vorausleiſtungen zum Wegebau v. 18. 8. 1902 (GS. S. 315). 


§ 6 Abſ. 1, § 4. Klage des Wegebau⸗ 
pflichtigen auf Feſtſetzung von 
Vorausleiſtungen oder des Bei⸗ 
tragsverhältniſſes in Ermangelung 
gütlicher Vereinbarung 
a) bei Wegen, welche von den 
Provinzialverbänden (in der 
Provinz Heſſen⸗Naſſau von den 


Bezirksverbänden, in den Hohen⸗ 
zollernſchen Landen von dem 
Landeskommunalverband) oder 


Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 


Berufung an das 
OVG. 
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16. Wegepoltzel. 97 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
8 oder Entſcheidung Behörde ec 
ZZ N 
von Kreiſen unterhalten werden, 
bei Wegen in Stadtkreiſen und 
in Städten mit mehr als 10000 
Einwohnern (in der Provinz 
Hannover in den bezüglich der 
allgemeinen Landesverwaltung 
ſelbſtändigen Städten) 
b) in allen übrigen Fällen. Kreisaus⸗ Berufung an den Be⸗ 
ſchuß. zirksausſchuß, Re⸗ 
viſion an das OVG. 

348 86 Abi. 2, § A. Klage des Unter⸗ Bezirksaus⸗ Bei Zuſtändigkeit 
nehmers oder des Wegeunterhal⸗ ſchuß oder a) des Bezirksaus⸗ 
tungspflichtigen auf Anderung der Kreisaus⸗ ſchuſſes, Beru⸗ 
Feſtſetzung des Beitrags oder ſchuß. ZurEnt⸗ fung an das 
Beitragsverhältniſſes. ſcheidung über OWVWG., 

die Klage iſt b) des Kreisaus⸗ 
diejenige Be⸗ ſchuſſes, Beru⸗ 
hörde zuſtän⸗ fung an den Be⸗ 
dig, welche zur zirksausſchuß, 
Feſtſetzung des Reviſion an das 
Beitrags oder OVG. 
Beitragsver⸗ 
hältniſſes in 
erſter Inſtanz 
zuſtändig ſein 
würde. 
D. Wegeordnungen für die Provinzen 
11. 7. 1891 (GS. 1891 S. 316) 
Sachſen vom 86. 1908 (GS. 1908 S. 157) 
Weſtpreußen vom 27. 9. 1905 (GS. S. 357) 
Poſen vom 15. 7. 1907 (GS. S. 243). 

349 Sachſ. $ 10 Abſ. 5 u. 6, Weſtpr. a) Kreis⸗ Beſchwerde binnen 
86 Abſ. 4, Poſ. 9 5 Abſ. 5. Beſchluß⸗ Mausſchuß; zwei Wochen 
faſſung über Ergänzung der Zu⸗ b) bei Betei⸗ a) an den Bezirks⸗ 
ſtimmung des Wegebaupflichtigen ligung einer ausſchuß, 
zu anderweitigen Anſtalten, außer Stadt (in bh) an den Provin⸗ 
den in Abſ. 1 bezeichneten, inner⸗Weſtpr. und zialrat. 
halb des Wegegebietes, welche nicht Poſ. einer 
durch beſondere Geſetze vorgeſehen Stadt mit 
ſind. mehr als 

10000 Ein⸗ 
wohnern), 
eines Kreiſes, 
oder der Pro⸗ 
vinz als wege⸗ 
baupflichtig, 
Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
Zuſtändigkeitstabelle. 7 


16. Wegepolizei. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


352 


Sachſ. § 11, Weſtpr. § 7, Por. 


§ 6. Beſchlußfaſſung über die 
Notwendigkeit der Abtretung von 
privatrechtlichen Nutzungs⸗ oder 
ſonſtigen Rechten an öffentlichen 
Wegen und deren Zubehörungen 
an den Wegebaupflichtigen gegen 
Entſchädigung. 


Sachſ. § 12, Weſtpr. § 8, Poſ. 8 7. 


Beſchlußfaſſung, betreffend die 
Feſtſetzung der Entſchädigung in 
den Fällen Sachſ. 88 10, 14, 40, 
Weſtpr. § 6, 7, Poſ. 8 5, 6. 


Bot. 8 12 Abi. 3. Beſchlußfaſſung 


über die Art und Höhe der von 
den Unternehmern der Anſtalten 
und Vorrichtungen, welche einem 
der Wegeanlage fremden Zwecke 
dienen (Poſ. § 11 Ziff. 1), dem 
Wegebaupflichtigen auf Verlangen 
zu beſtellenden Sicherheit. 


Prov. Sachſ. 
Bezirks⸗ 
ausſchuß. 

Prov. Weſtpr., 
Prov. Poſ. 
a) Kreis⸗ 
ausſchuß; 

b) bei Beteili⸗ 

gung einer 

Stadt mit 
mehr als 

10000 Ein: 
wohnern, 

eines Kreiſes, 

oder der Pro⸗ 
vinz als wege⸗ 
baupflichtig, 

Bezirks⸗ 

ausſchuß. 


Prov. Sachſ. 
Bezirks⸗ 
ausſchuß. 

Prov. Weſtpr. 

Prov. Poſ. 


a) Kreisaus⸗ 


ſchuß; 
b) bei Beteili⸗ 
gung einer 
Stadt mit 
mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern, 
eines Kreiſes, 
oder der Pro⸗ 
vinz als wege⸗ 
baupflichtig, 
Bezirks⸗ 


ausſchuß. 
a) Kreisaus⸗ 


ſchuß 
b) bei Betei⸗ 
ligung einer 
Stadt mit 
mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern, 
eines Kreiſes, 
oder der Pro⸗ 
vinz Bezirks⸗ 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen an den 
Provinzialrat, 


Desgl. 
a) an den Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
b) an den Pro⸗ 
vinzialrat. 


Binnen drei Mona⸗ 
ten nach der Zu⸗ 
ſtellung der ordent⸗ 
liche Rechtsweg für 
beide Teile. 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen 
a) an den Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
b) an den Provin⸗ 
zialrat. 


ausſchuß. 


16. MWegepolizet. 


50 
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354 


355 


356 


357 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Sad. § 17, Weſtpr. 819, Poſ. § 18. 
Beſchlußfaſſung über die Beſtäti⸗ 
gung von Vereinbarungen zwiſchen 
den Beteiligten wegen der Unter⸗ 
haltung von Gemeindegrenzwegen, 
Grenzbrücken oder Grenzdurch⸗ 
läſſen, ſowie über Regelung der 
Unterhaltung in Ermangelung 
einer Verſtändigung unter den 
Beteiligten oder bei endgültiger 
Verſagung der Beſtätigung der 
Vereinbarung. 


Weſtpr. § 21, Poſ. § 20. Beſchluß⸗ 
faſſung über die Heranziehung von 
Gemeinden zur Teilnahme an der 
Wegebaulaſt hinſichtlich außerhalb 
ihres Gemeindebezirkes belegener 
Gemeindewege, ſoweit dieſe Wege 
überwiegend ihrem Verkehrsinter⸗ 
eſſe dienen, ſowie über die Verteilung 
der Wegebaulaſt in Ermangelung 
gütlicher Vereinbarung. 


Pol. 821. Beſchlußfaſſung über die 
Verſetzung von Provinzialwegen 
in die Klaſſe der Kreis- oder 
Gemeindewege und von Kreis⸗ 
wegen in die Klaſſe der Gemeinde⸗ 
wege, wenn keine Vereinbarung 
zuſtande kommt. 


Sachſ. § 34 Abſ. 1, 2, 3, Weſtpr. 
8 33 Abſ. 1, 2, Pol. 8 32 Abſ. 1,2. 
Beſchlußfaſſung 
a) über die Verpflichtung des 

Hebungsberechtigten zur Ab⸗ 
tretung von Verkehrsanſtalten, 

b) über die Ermäßigung und Ab⸗ 
löſung von Abgaben und die 
dem Hebungsberechtigten zu ge⸗ 
währende Entſchädigung; 

e) über die Übertragung der 
Wegebaulaſt und des Hebungs⸗ 
rechts auf den in die Bau⸗ 
verpflichtung Eintretenden. 


Sachſ. 8 34 Abſ. 4, Weſtpr. § 33 
Abſ. 3, Poſ. 8 32 Abſ. 3. Ent⸗ 
ziehung der Hebungsberechtigung 
auf Klage der Wegepolizeibehörde. 


Zuſtändige 
Behörde 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß; 
b) bei Betei⸗ 
ligung einer 
Stadt 
Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


a) Kreisaus⸗ 


ſchuß; 

b) bei Betei⸗ 
ligung einer 
Stadt mit 
mehr als 

10000 Ein⸗ 
wohnern 

Bezirksaus⸗ 


ſchuß. 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 


Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 


Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 
(Klage.) 


Rechtsmittel 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen 
a) an den Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
b) an den Pro⸗ 
vinzialrat. 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen 
a) an den Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
b) an den Pro⸗ 
vinzialrat. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Gegen den auf die 
Höhe der Entſchä⸗ 
digung bezüglichen 
Beſchluß binnen 
drei Monaten nach 
der Zuſtellung der 
ordentliche Rechts⸗ 
weg. 

Berufung das 

OVG. 


an 


5 


100 


16. Wegepoltizei. 


Ofde. Nr. 


358 


359 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Sachſ. 8 37, Weſtpr. § 35, Poſ. § 34. 
Beſchlußfaſſung darüber, welche 
Grundbeſitzer und in welchen An⸗ 
teilen dieſelben zur Übernahme 
verfügbar werdender Wegeteile 
verpflichtet oder berechtigt ſein 
ſollen, ſowie Feſtſetzung des Über⸗ 
nahmepreiſes und der Friſt, inner⸗ 
halb welcher die als berechtigt be⸗ 
zeichneten Grundbeſitzer bei Ver⸗ 
luſt ihrer Befugnis über Aus⸗ 
übung derſelben ſich zu erklären 
haben. 


Sachſ. § 41, Weſtpr. § 38, Poſ. $ 37. 
Feſtſetzung der von den Wegebau⸗ 
pflichtigen zu gewährenden Ent⸗ 
ſchädigung für Leiſtung der dort 
bezeichneten Naturaldienſte, falls 
eine gütliche Einigung nicht zu⸗ 
ſtande kommt. 


Zuſtändige 
Behörde 


Prov. Sachſ. 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 
Prov. Weſtpr. 
Prov. Poſ. 
a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) bei Beteili⸗ 
gung einer 
Stadt mit 
mehr als 10000 
Einwohnern, 
eines Kreiſes 
oder der 
Provinz als 
wegebau⸗ 
pflichtig, 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 


Prov. Sachſ. 
a) In Land⸗ 
kreiſen 
Kreisausſchuß 
b) In Stadt: 
kreiſen 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 
Prov. Weſtpr. 

a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) bei Beteili⸗ 
gung einer 
Stadt mit 
mehr als 10000 
Einwohnern, 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß 
Provinz Poſ.: 
a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) bei Beteili⸗ 
gung einer 
Stadt mit 
mehr als 10000 
Einwohnern, 
eines Kreiſes 
oder der Pro⸗ 
vinz Bezirks⸗ 
ausſchuß 


Rechtsmittel 


Sachſ. und Weſtpr. 
Nur demjenigen, 
welchem der Wert 
des Grundſtücks auf 
die ihm gebührende 
Entſchädigung an⸗ 
gerechnet werden 
ſoll und nur hin⸗ 
ſichtlich des Werts 
binnen drei Mona⸗ 
ten nach Zuſtellung 
der ordentliche 
Rechtsweg. 

Poſ. Rechtsweg nur 
für die als berech⸗ 
tigt bezeichneten 
Grundeigentümer 
und nur hinſichtlich 
des Übernahme⸗ 
preiſes. 


Endgültig. 
Endgültig. 


Endgültig. 


Endgültig. 


Endgültig. 


GBeſchluß). 


Endgültig. 
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360 Sachſ. § 43 Abſ. 2 u. § 17, Weftpr- a) Kreisaus⸗ Beſchwerde an den 
§ 45, Poſ. § 45. Beſchlußfaſſung ſchuß, Bezirksausſchuß 
über die Vereinbarung bei einer b) bei Beteili- binnen zwei 
Abgrenzung der durch Urbarien und gung einer Wochen. 
gutsherrlich⸗ bäuerliche Regulie⸗ Stadt 
rungs⸗ oder Gemeinheitsteilungs⸗- Bezirks⸗ Desgl. an den Pro⸗ 
Rezeſſe geordneten Wegebaulaft ausſchuß. vinzialrat. 
wegen örtlich vermiſchter Lage oder 
wegen Unſicherheit der Gemeinde⸗ 
bezirksgrenzen. 

361 Poſ. § 46 Abſ. 2. Feſtſetzung des Bezirks⸗ Endgültig. 

Werts eines Hand⸗ und Spann⸗ ausſchuß 
dienſttags alle 5 Jahre. (Beſchluß). 

362 Sachſ. § 20. Beſchlußfaſſung über Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
die Notwendigkeit, die Dauer, ausſchuß. Provinzialrat 
die Art und das Maß einer vom binnen zwei 
Kreiſe zu gewährenden Beihilfe an Wochen. 
die Wegebaupflichtigen im Falle 
der Ablehnung durch die Kreis⸗ 
vertretung. 

363 Poſ. 8 46 Abſ. 3. Beſchlußfaſſung Bezirks- Beſchwerde an den 
über die Notwendigkeit und das ausſchuß. Provinzialrat bin⸗ 
Maß einer vom Kreiſe abgelehnten nen zwei Wochen. 
Beihilfe an hand- und ſpann⸗ 
dienſtpflichtige Gemeinden oder 
ſelbſtändige Gutsbezirke. 

364] Sachſ. § 47. Beſchlußfaſſung über Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
die Übertragung gewiſſer Wege ausſchuß. Provinzialrat bin⸗ 
und Brücken an Kreiſe und Ge⸗ nen zwei Wochen. 
meinden gegen Überweiſung einer 
Entſchädigung, wenn die Über⸗ 
tragung abgelehnt wird oder eine 
Vereinbarung über die zu leiſtende 
Entſchädigung nichtzuſtande kommt. 

365 Sachſ. § 48. Beſchlußfaſſung in Er⸗ Bezirks⸗ Binnen drei Monaten 
mangelung gütlicher Einigung über ausſchuß. nach Zuſtellung der 
die Höhe der Entſchädigung, welche ordenkliche Rechts⸗ 
für die Aufhebung der Hand-, weg für die Pro⸗ 
Spann⸗ und Straßenfrohndienſte vinz und den Ent⸗ 
von dem Pflichtigen an die Pro⸗ ſchädigungspflich⸗ 
vinz zu leiſten iſt. tigen. 

366 Poſ. 8 47. Beſchlußfaſſung mangels Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
Vereinbarungüber die Übertragung ausſchuß. Provinzialrat bin⸗ 


der Verpflichtung zur Leiſtung der 
Hand⸗ und Spanndienſte von dem 
Pflichtigen an die Provinz oder 


nen zwei Wochen. 


102 


Olde. Nr. 


367 


368 


369 


370 


371 


16. Wegepolizei. 


a Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


oder Entſcheidung 


den Kreis und über die Feſtſetzung 
der dafür zu gewährenden Ent⸗ 
ſchädigung. 


Weſtpr. 8 48, Poſ. §S 49. Anordnung 
unter den dort beſtimmten Voraus⸗ 
ſetzungen, daß bis zur anderweiten 
Regelung der kommunalen Verhält⸗ 
niſſe des Gutsbezirks an der Auf⸗ 
bringung der Koſten der Wegebaulaſt 
auch andere Grundeigentümer des 
Gutsbezirks teilzunehmen haben. 


Poſ. § 51. Beſchlußfaſſung hinſichtlich 
der Land⸗ und Heerſtraßen im 
Fürſtentum Krotoſchin darüber, 
ob die Ablöſung privatrechtlicher 
Wegeunterhaltungsverpflichtungen 
an die Kreiſe oder die Gemeinden 
ſtattzufinden hat. 


Weſtpr. § 50, Poſ. § 52. Beſchluß⸗ 
faſſung bei nichtöffentlichen Wegen, 
deren Benutzung einem beſtimmten 
Perſonenkreiſe zuſteht (Intereſſen⸗ 
tenwege), an Stelle der Aus⸗ 
einanderſetzungsbehörde, in den be= 
zeichneten Fällen. 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreisausſchuß 
(Beſchluß). 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) in Städten 
mit mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern 
Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Rechtsmittel 


Weſtpr. endgültig. 
Poſ. Beſchwerde 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß binnen zwei 
Wochen. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Beſchwerde binnen 
zwei Wochen 
a) an den Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
b) an den Provin⸗ 
zialrat. 
Hinſichtlich der Betei⸗ 
ligung und des Bei⸗ 
tragsverhältniſſes 
unter den Beteilig⸗ 
ten ſelbſt unterliegt 
die Feſtſtellung der 
Anfechtung im 
Rechtswege binnen 
drei Monaten nach 
Zuſtellung des end⸗ 
gültigen Beſcheids. 


E. Hannoverſches Geſetz über Gemeindewege und Landſtraßen 


v. 28. 7. 1851 (Hann. GS. Abt. I S. 141), v. 24. 5. 1894 (GS. S. 82). 
AusfBeſtimm. v. 31. 12. 1895. 


8 7 Wege®. Streitigkeiten über die 
Frage, ob ein Weg ein öffentlicher 
oder ein Privatweg iſt (Wegeinan⸗ 
ſpruchnahme). 


§ 60 Ziff. 1236. Beſchlußfaſſung 
über Beſchwerden Beteiligter gegen 
Beſtimmungen der Gemeinden 
darüber, welche Wege als Ge⸗ 


S. Nr. 337 
(8 56 1 36.). 


uß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen und 


a) Kreisaus⸗ Beſchwerde 


binnen 

zwei Wochen 

a) an den Bezirks⸗ 
ausſchuß, 


16. Wegepolizei. 103 
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85 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 

& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
meindewege anzulegen, aufzugeben ſelbſtändigen b)an den Provin⸗ 

| oder für ſolche zu erklären find. Städten Be⸗ zialrat. 
zirksausſchuß. 

372 88 13, 14 WegeG. Beſchlußfaſſung Kreistag unter Endgültig. 
über die Aufnahme eines Weges Zuſtimmung 
unter die Landſtraßen und die des Provin⸗ 

Verweiſung eines Weges aus der zialausſchuſſes 
Klaſſe der Landſtraßen unter die und Beſtäti⸗ 
Gemeindewege. gung des 
Ober⸗ 
präſidenten. 

373 5 14a Abſ. 1 Wege. Aufnahme Ober⸗ Endgültig. 
einer Wegeſtrecke unter die Land⸗ präſident 
ſtraßen eines Kreiſes unter den im Einver⸗ 
bezeichneten Vorausſetzungen und nehmen mit 
Feſtſetzung der Zeit, innerhalb dem Provin⸗ 
welcher der Bau auszuführen iſt. zialausſchuſſe. 

374 8 14a Abi. 2 WegeG. Beſchluß⸗ Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
faſſung über den Neubaukoſten⸗ ausſchuß. Provinzialrat bin⸗ 
beitrag derjenigen Kreiſe, zu deren nen zwei Wochen. 
Nutzen der Ausbau des Weges 
weſentlich erfolgt, falls der den 
Bau ausführende Kreis, gegen den 
die Verfügung des Oberpräſidenten 
gerichtet iſt, an dem Wege ein 
verhältnismäßig geringes Intereſſe 
hat. 

375 8 60 Ziff, 1b 3G. Beſchlußfaſſung a) Kreisaus⸗ Beſchwerde binnen 
über Beſchränkungen des Gebrauchs ſchuß, zwei Wochen 
von Gemeindewegen auf be- b) in Stadt⸗ a) an den Bezirks⸗ 
ſtimmte Zwecke des Verkehrs oder kreiſen und ausſchuß, 
hinſichtlich einzelner Arten der Be⸗ ſelbſtändigen b) an den Provin⸗ 
förderungsmittel. Städten Be⸗ zialrat. 

zirksausſchuß. 

376] 8 60 Ziff. 2 3G. Beſchlußfaſſung Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
über zeitweilige Beſchränkungen ausſchuß. Provinztalrat bin⸗ 
des Gebrauchs von Landſtraßen nen zwei Wochen. 
hinſichtlich der Zwecke des Ver⸗ 
kehrs oder der Beförderungsmittel. 

377 8 21 WegeG. Feſtſetzung der von Geeigneten⸗ 
den Gemeinden bzw. von dem falls Enteig⸗ 

Wegeverbande zu leiſtenden Ent⸗ nungsver⸗ 
ſchädigung wegen Abſchneidung fahren, 
oder Beeinträchtigung rechtsbe⸗ im übrigen 
gründeter Wegeverbindungen zu: ordentlicher 
folge Anlegung oder Inſtand⸗ Rechtsweg. 


ſetzung öffentlicher Wege. 


104 16. Wegepolizei. 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 

E oder Entſcheidung Behörde e 

378 8 22 WegeG. Feſtſtellung der Re⸗ Kreisausſchuß 
gulative für den Bau und die in Landkreiſen, 
nerd kunz der Landſtraßen und die ſtädtiſchen 
Gemeindewege. Behörden in 

Stadtkreiſen 
u. ſelbſtändigen 
Städten. 

379 8 60 Nr. 3 3G. Beſchlußfaſſung a) Kreisaus⸗ Beſchwerde binnen 
über die Verbindung mehrerer ſchuß, wenn zwei Wochen 
benachbarter Ortsgemeinden zur die beteiligten] a) an den Bezirks⸗ 
gemeinſchaftlichen Anlegung und Gemeinden ausſchuß, 
Unterhaltung der für ſie alle demſelben 
wichtigen Gemeindewege innerhalb Kreiſe ange⸗ 
des einen oder anderen Bezirks. hören. 

b) Bezirksaus⸗ b) an den Provin⸗ 
ſchuß, wenn ein ztalrat. 
Stadtkreis 
oder eine ſelb⸗ 
ſtändige Stadt 
beteiligt iſt 
oder die Ge⸗ 
meinden ver⸗ 
ſchiedenen 
Kreiſen, aber 
demſelben Re⸗ 
gierungsbezirk 
angehören. 
c) Provinztal⸗ Endgültig. 
rat, wenn die 
Gemeinden 
verſchiedenen 
Regierungs- 
bezirken an⸗ 
gehören. 

380 860 Nr. 10 38G. Beſchlußfaſſung a) Kreisaus⸗ Beſchwerde binnen 
über Beſchwerden Beteiligter gegen ſchuß in Land- zwei Wochen 
die Anordnung der geſetzlichen Ge- kreiſen. a) an den Bezirks⸗ 
meindevertretung in betreff der b) Bezirks⸗ ausſchuß, 
Teilung eines Gemeindebezirks in ausſchuß in | b) an den Provin⸗ 
Unterbezirke zur abgeſonderten Anz Stadtkreiſen zialrat. 
legung oder Unterhaltung von und ſelbſtändi⸗ 

Gemeindewegen. gen Städten. 

381 8 37 WegeG. Streitigkeiten, welche Bezirks⸗ Endgültig. 
hinſichtlich des von den Gemeinden ausſchuß 
und ſelbſtändigen Gutsbezirken (Streitſache), 


behufs Anlegung und Unterhaltung 
der Landſtraßen innerhalb ihrer 
Bezirke zu entrichtenden Voraus 
darüber entſtehen, ob Verwen⸗ 


17. Waſſerpolizei. 
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382 


383 


384 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


dungen oder Arbeiten unter den 
Begriff Neubau oder Unterhaltung 
fallen. 


88 49, 50, 51 Wege. Ermittelung 
der Entſchädigung ſowie des Wertes 
der Gegenleiſtung für Ablöſung 
privatrechtlicher Wegepflichten und 
der Verpflichtung zur Erneuerung 
von Brücken und ähnlichen von 
Zeit zu Zeit zu erſetzenden Werken. 


88 55—62, 78 Abſ. 1--3 Wege®. 


Zuſtändige 
Behörde 


Wegepolizei⸗ 
behörde 
unter Anwen⸗ 
dung der 
88 24 ff. des 
EnteignG. v. 
1406. 1874: 


S. Nr. 337 bis 


Streitigkeiten der Beteiligten über 343. 
Wegepflicht. 

§ 55 Abſ. 3 Wege®. Streitigkeiten Ordentlicher 
über privatrechtliche Verpflichtun⸗ Rechtsweg. 


gen in bezug auf Gemeindewege und 
Landſtraßen, wie namentlich Re⸗ 
greßanſprüche der nach § 47 der 
Wegeaufſicht gegenüber pflichtigen 
Wegeverbände. 


17. Waſſerpolizei. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 12. 


Rechtsmittel 


Ordentlicher Rechts⸗ 
weg. 


In Betracht kommen namentlich: Allgem. Landrecht, Teil I Titel 8 


§ 96—117, Teil II Titel 15 Abſchnitt 2 u. 5, das ſog. Vorflutedikt v. 
15. 11. 1811 (GS. S. 352), Geſ., betr. das für Entwäſſerungsanlagen 
einzuführende Aufgebots- u. Präkluſions verfahren v. 23, 1. 1846 
(GS. S. 26), Vorflutsgeſ. für Neuvorpommern u Rügen v. 9. 2. 1867 
(GS. S. 220), das Privatflußgeſ. v. 28. 2. 1843 (GS. S. 41), Allgemeine 
Verfügung, betr. Fürſorge für die Reinhaltung der Gewäſſer v. 20. 2. 1901 
(MBl. d. i. V. S. 91). 


385 


Waſſerpolizeibehörde 


a) bei den ſchiffbaren Gewäſſern, ſiehe Nr. 405. 
b) bei den nicht ſchiffbaren Gewäſſern regelmäßig die Orts⸗ 


polizeibehörde; dagegen nach § 26 des Schleſiſchen Hochwaſſer⸗ 
geſetzes v. 3. 7. 1900 (GS. S. 174), nach § 27 des Branden⸗ 
burgiſchen Hochwaſſergeſetzes v. 4. 8. 1904 (GS. S. 197) und nach 
dem Hochwaſſergeſetz v. 16. 8. 1905 (GS. S. 342) für die im Falle 
des § 9 ergebenden polizeilichen Verfügungen der Landrat (vgl. 
aber Entſch. d. OVG. Bd. 42 S. 248 ff); in Stadtkreiſen 
die Ortspolizeibehörde. Im Geltungsbereiche der Feldpolizei⸗ 
ordnung v. 1. 11. 1847 kann auch den Schaurichtern und Schau⸗ 
kommiſſaren eine ſelbſtändige polizeiliche Amtsgewalt übertragen 
werden. Über das Verhältnis der Waſſerpolizei zur Eiſenbahn⸗ 
polizei vgl. Entſch. d. OVG. Bd. 38 S. 262. 


106 17. Waſſerpoltzei. 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige . 
25 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
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Einzelgeſetze). Beſchluß über den 
Erlaß von Reglements (Regula⸗ 
tiven) wegen Räumung von Grä⸗ 
ben, Bächen, Waſſerläufen uſw. 


866 Abſ. 1, 2, 4, 5, 6 3G. (Vgl. 


§ 56 3G. Nr. 337.) Anord⸗ 
nungen der Waſſerpolizei⸗ 
behörde wegen Räumung von 
Gräben, Bächen und Waſſerläufen 
(nur Privat-, nicht öffentlichen 
Flüſſen, nicht Gräben, Bächen 
und Waſſerläufen im Bezirk eines 
Deich verbandes), bzw. wegen Auf⸗ 
bringung und Verteilung der dazu 
erforderlichen Koſten. 

Dagegen innerhalb zwei Wochen 
Einſpruch an die Waſſerpoltzei⸗ 
behörde, welche darüber Beſchluß 


faßt. 

senso werden behandelt 
Zwangsandrohungen zur Durch⸗ 
ſetzung der vorbezeichneten Anord- 
nungen (vgl. Nr. 830). 


Kreis⸗ 
(Stadt-) 
ausſchuß. 


Klage binnen 
zwei Wochen 
nach Beſchluß⸗ 
zuſtellung 
a) beim Kreis⸗ 
ausſchuß (bei 
Beteiligung 
eines Kreiſes 
gemäß § 59 
LVG. zu 
beſtellen); 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen und 
gegen Be⸗ 
ſchlüſſe des 
Landrats ſo⸗ 
wie in 
Städten mit 
mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern 
beim Bezirks⸗ 
ausſchuß (im 
Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß Berlin.) 
(Die Klage 
tft. ſoweit der 
Inanſpruch⸗ 
genommene 
zu der ihm 
angeſonnenen 
Leiſtung aus 
Gründen des 
öffentlichen 
Rechts einen 
anderen für 
verpflichtet er⸗ 
achtet, zugleich 
gegen dieſen 
zu richten.) 


A. Räumung von Gräben, Bächen und Waſſerläufen. 
§ 65 3G. (vgl. die dort angeführten 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
binnen zwei 
Wochen. 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG. 


b) Berufung an das 
OVG. 


17, Waſſerpolizei. 107 
5 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 3 
8 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
388 Gegen andere waſſerpolizeiliche Ver⸗ Siehe 
fügungen (allgemeinen polizeilichen Nr. 827ff. 
Inhalts) finden die Rechtsmittel 
der 88 127ff. LVG. ſtatt. 
389 Gegen Feſtſetzung und Aus⸗ Siehe 
führung des Zwangsmittels nur Nr. 831. 
Beſchwerde an die Aufſichtsbehörde. 
(8 133 LWG.) 
390 8 66 Abſ. 3 3G. Streitigkeiten der Friſtloſe Wie bei Nr. 387. 
Beteiligten darüber, wem von Intereſſenten⸗ 
ihnen die öffentlich-rechtliche Ver⸗ klage wie bei 
bindlichkeit zur Räumung von Nr. 387. 
Gräben und ſonſtigen Waſſerläufen 
obliegt. 
391 8 66 Abſ. 4 3G. Erſtattungs⸗ Friſtloſe Wie bei Nr. 387. 
anſpruch auf das Geleiſtete gegen Intereſſenten⸗ 
den aus Gründen des öffentlichen klage wie bei 
Rechts Verpflichteten. Nr. 387. 


B. Stau-, Entwäſſerungs⸗ und Bewäſſerungsanlagen, Ver⸗ 
ſchaffung der Vorflut im Geltungsbereiche der in dem Abſchnitte BI 
zu Titel 12 des Zuſtändigkeitsgeſetzes angezogenen Einzelgeſetze. 


a) Feſtſetzung der Höhe des Waſſerſtandes bei Stauwerken. 


392 


§ 67 3G. 

1. Ernennung von ſachverſtän⸗ 
digen Kommiſſarien behufs Feſt⸗ 
ſetzung der Höhe des Waſſer⸗ 
ſtandes, 

2. Klage gegen die durch die Kom⸗ 
miſſarien beim Mangel rechts⸗ 
verbindlicher deutlicher Beſtim⸗ 
mungen bewirkte Feſtſetzung 
des Waſſerſtandes, 


3. Streitigkeiten darüber, ob die 
Höhe des Waſſerſtandes in 
rechtsverbindlicher und deut⸗ 
licher Weiſe beſtimmt ſei, 

4. Vorläufige Feſtſetzung des Waſ⸗ 
ſerſtandes. 


Kreis⸗ 
(Stadt⸗) 
ausſchuß 
(Beſchluß). 


Desgl. 
(Streitſache) 
(Friſtlos). 


Desgl. 


Kreis⸗ 
(Stadt-) 
ausſchuß 

(Beſchluß). 


| Endgültig. 


Berufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß (im 
Landespolizeibezirk 
Berlin Bezirksaus⸗ 
ſchuß Berlin), Revi⸗ 
ſion an das OVG. 

Desgl. 


Endgültig bis zur 
rechtskräftigen Ent⸗ 
ſcheidung im Ver⸗ 
waltungsſtreitver⸗ 
fahren gemäß Nr. 2 


und 3. 


108 17. Waſſerpolizei. 
— — — —ͤ—— . — 
= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 8 
8 oder Entſcheidung Behörde e e 
1777CCCCTCTCT0Cé ĩ ðV:(ã ee 
b) Verſchaffung von Vorflut. 
393 8 68 3G. (Ygl. die dort ange⸗ 
führten Einzelgeſetze): \ 
1. Beſchlußfaſſung über Anträge Kreis⸗ Antrag auf mündliche 
auf Verſchaffung von Vorflut (Stadt=) Verhandlung im 
nach vorgängiger, vom Kreis⸗ ausſchuß. Verwaltungsſtreit⸗ 
(Stadt⸗)ausſchuſſe anzuordnen⸗ verfahren binnen 
der örtlicher Unterſuchung, zwei Wochen beim 
Kreis⸗(Stadt⸗) aus⸗ 
ſchuſſe. Berufung 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß. Reviſion an 
das OVG. 
2. Beſchlußfaſſung über Anträge Desgl. Desgl. 
auf Mitbenutzung einer Ent⸗ 
wäſſerungsanlage und auf Ab⸗ 
änderungen eines Entwäſſe⸗ 
rungsplanes. 
394 8 69 3G. Aufforderung zur Schieds⸗ Kreis⸗ Endgültig. 
richterwahl, Ernennung des Ob. (Stadt-) 
manns, ſowie der von den Be⸗ ausſchuß 
teiligten nicht rechtzeitig gewählten (Beſchluß). 
Schiedsrichter; Ermächtigung des 
Schiedsgerichts. 
395 8 70 3G. Beſchlußfaſſung über Kreis⸗ Antrag auf mündliche 
1. die Rechtmäßigkeit der Ab (Stadt-) Verhandlung im 
lehnung des Schiedsrichteramts, ausſchuß. Verwaltungsſtreit⸗ 
2. die Zurückweiſung unzuläſſiger verfahren beim 
Schiedsrichter, Kreis⸗(Stadt⸗ aus⸗ 
3. die Feſtſetzung der Vergütung ſchuſſe binnen zwei 
der Schiedsrichter, Wochen. Die Ent⸗ 
4. die Feſtſetzung der Vergütung ſcheidung iſt end⸗ 
der Kommiſſarien. gültig. 
396 8 71 8G. Anfechtung der ſchieds⸗ Kreis⸗ Stadt-) Berufung an den Be⸗ 
richterlichen Entſcheidung. ausſchuß zirksausſchuß, Re⸗ 
(Streitſache). viſion an das OVG. 
Klagefriſt ſechs 
Wochen nach 
Zuſtellung. 
c) Bewäſſerungsaulagen. 
397 8 73 38G. Beſchlußfaſſung über die Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
Beſchränkung der Ableitung des ausſchuß, Provinzialrat bin⸗ 


Waſſers, wenn durch eine Be⸗ 
wäſſerungsanlage das öffentliche 
Intereſſe gefährdet oder der not⸗ 


in den Stadt⸗ 
kreiſen Berlin, 
Charlotten⸗ 


wendige Waſſerbedarf den unter⸗ 


burg, Schöne⸗ 


nen zwei Wochen, 
in Berlin an den 
Miniſter für Land⸗ 
wirtſchaft. 


400 


401 


402 


17. Waſſerpolizei. 109 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige ; 

& oder Entſcheidung Behörde ee 

z ð — . 
halb liegenden Einwohnern ent⸗ berg und Rix⸗ 
zogen wird. dorf der Ober⸗ 

präſident. 

398 874 3G. Präkluſionsbeſcheid bei Kreis⸗ Reſtitutionsgeſuch in⸗ 
Bewäſſerungsanlagen und Ent: (Stadt-) nerhalb zwei Wo⸗ 
wäſſerungsanlagen. ausſchuß chen, auf welches der 

(Beſchluß). Kreis⸗(Stadt⸗)aus⸗ 
ſchuß im Verwal⸗ 
tungsſtreitverfah⸗ 
ren entſcheidet, Be⸗ 
rufung an den Be⸗ 
zirksausſchuß, der 
endgültig entſchei⸗ 
det. 

399 875 3G. Entſcheidung auf Wider: Kreis⸗ Berufung an den Bes 
fprüche gegen eine Bewäſſerungs⸗ (Stadt-) zirksausſchuß, Re⸗ 
anlage des Uferbeſitzers. ausſchuß viſion an das OVG. 

(Streitſache). 


d) Anträge eines Uferbeſitzers auf Einräumung oder Beſchränkung von 
Rechten behufs Ausführung oder Erhaltung von Bewäſſerungsanlagen. 


8 76 3G. Beſchlußfaſſung über die 
Vorfrage, ob ein überwiegendes 
Landeskulturintereſſe vorliegt, nach 
Prüfung an Ort und Stelle durch 
Mitglieder oder andere Sachver⸗ 
ſtändige des Kreisausſchuſſes. 


8 77 3G. Ernennung der Kom⸗ 
miſſarien für das fernere Ver⸗ 
fahren. 

Beſchlußfaſſung über die er⸗ 
hobenen Widerſprüche gegen den 
von Kommiſſarien entworfenen 
Plan, ſowie über die Friſt zu ſeiner 
Ausführung. 


8 78 3G. Ernennung der Taxatoren. 
Feſtſtellung der Entſchädigung. 


Kreis⸗ 
(Stadt-) 
ausſchuß. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 
Kreis⸗ 
(Stadt⸗) 
ausſchuß 
(Streitſache). 
(Ohne beſon⸗ 


Beſchwerde an den Bes 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen, 
im Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin an den 
Oberpräſidenten. 


Endgültig. 


Antrag auf münd⸗ 
liche Verhandlung 
im Verwaltungs⸗ 
ſtreitverfahren beim 
Kreis⸗(Stadt⸗)aus⸗ 
ſchuſſe binnen zwei 
Wochen. Berufung 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß (im Landes⸗ 
polizeibezirk Berlin 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß Berlin), Revi⸗ 
ſion an das OVG. 

Endgültig. 

Berufung an das 
Oberlandeskultur⸗ 
gericht ſteht nur den 
Entſchädigungsbe⸗ 


beteiligten, nicht 


110 17. Waſſerpolizei. 
—. . bꝛõ U— —— — — — — — — 
& Gegenstand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
oder Entſcheidung Behörde Na 
dere Klage dem Unternehmer 
oder Antrag.) der Bewäſſerungs⸗ 
anlage zu. 

403 8 79 8G. Einziehung und Aus⸗ Landrat, in Friſtloſe Beſchwerde 
zahlung oder Hinterlegung der feſt⸗ Stadtkreiſen an die höhere Auf⸗ 
geſtellten Entſchädigungsſumme. Gemeinde⸗ ſichtsinſtanz (Ne: 

vorſtand. gierungspräſident, 
Miniſter für Land⸗ 
wirtſchaft). 

404 8 80 3G. Beſchluß über den Kreis⸗ Beſchwerde an den Be⸗ 
Antrag auf vorläufige Geſtattung (Stadt-) zirksausſchuß bin⸗ 
der Anlage und über die Höhe der ausſchuß. nen zwei Wochen 


zu erlegenden Kaution. 


(im Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin an 
den Bezirksaus⸗ 
ſchuß Berlin). 


0. Strom⸗, Schiffahrts⸗ und Hafenpolizei und Strombau⸗ 
berwaltung. 


405 


406 


8 95 Ziff. 13G. 8136 Ziff. 2, 138, 
145 Abſ. 2 LVG. § 59 Abſ. 2 
KrO. OſtlPpr. Die Strom-, 
Schiffahrts- und Hafen⸗ 
polizei iſt Sache der Landes⸗ 
polizei. (MinErl. v. 22. 1. 1889 
[M Bl. d. i. V. S. 22], Allerh. Order 
v. 23 3.1903 M Bl. d. l. V. S. 107], 
Erlaß v. 20. 2. 1901, MBl. d. i. V. 
S. 91.) Allerh. Erl. v. 12. 12. 1888 
(MBl. d. i. V. 1889 S. 24), 

Als örtliche Organe beſtehen einige 
beſondere Schiffahrts⸗ und Hafen⸗ 
behörden: d. ſ. Hafenpolizeikom⸗ 
miſſionen in Memel, Königsberg 
und Pillau, Hafenämter in Emden, 
Geeſtemünde, Harburg, Leer, 
Norden und Köln. In Danzig, 
Stettin und Kiel werden die Ge⸗ 
ſchäfte von den Kgl. Polizeibe⸗ 
hörden, in Swinemünde von dem 
dortigen Landrat wahrgenommen. 


In Angelegenheiten der Strom⸗ 
bau verwaltung iſt der Mi⸗ 
niſter für öffentliche Arbeiten zu⸗ 
ſtändig. 


Regierungs⸗ 
präſident, ſo⸗ 
wie die gemäß 
§ 138 LVG. 
beſtellten be⸗ 
ſonderen Be⸗ 
hörden, insbe⸗ 
ſondere die 
Oberpräſi⸗ 
denten von 
Weſtpreußen, 
Schleſien, 
Sachſen, 
Hannover, 
Rheinprovinz 
und Weſtfalen. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten 
mit nachfolgender 
Klage an das OVG. 
je binnen zwei Wo⸗ 
chen; ſoweit „beſon⸗ 
dere Behörden“ in 
Frage kommen, 
friſtloſe Beſchwerde 
an den Miniſter für 
Handel und Ge⸗ 
werbe. 


17. Waſſerpoltzei. 111 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige | ; 
& oder Entſcheidung Behörde ecke 


a) Das Geſetz, betr. die Befugniſſe der Strombauverwaltung gegenüber den 
Uferbeſitzern an öffentlichen Flüſſen v. 20. 8. 1883 (GS. S. 333), Ausf Anw. 
vb. 7. 9. 1883 (M Bl. d. i. V. S. 237). 


407 


409 


§ 1. Entſcheidung über die Schiff⸗ 
barkeit im Sinne des Geſetzes. 


85 3, 4. Entſcheidung über Gegen⸗ 
ſtand und Umfang der der Strom⸗ 
bauverwaltung einzuräumenden 
Rechte. 


§ 6. Feſtſtellung der Zahl und der 
Perſonen des Schiedsgerichts. 


§ 9. Feſtſetzung der Höhe der den 
Uferbeſitzern in den Fällen der 
88 3 und 8 zu gewährenden Ent: 
ſchädigung. 


8 13 in der Faſſung des Geſ. vom 
31. 5. 1884 (GS. S. 303). Be⸗ 
ſchwerde gegen die Anordnungen 
der Lokalbaubeamten, denen 
im Rahmen dieſes Geſetzes die 
Ausübung der Stronibauverwal⸗ 
tung beigelegt iſt. 


Ober⸗ 
präſident. 


Landrat, in 

Stadtkreiſen 
Ortspoltzei⸗ 
behörde (in 
Hannover die 

betreffende 

Obrigkeit). 


Kreis⸗(Stadt⸗) 
ausſchuß. 


Kreis⸗(Stadt⸗) 
ausſchuß 
(Beſchluß). 


Regierungs- 
präſident oder 
in denjenigen 
Bezirken, für 

welche die 

Strombau⸗ 

verwaltung 
einer beſon⸗ 
deren Behörde 
übertragen iſt, 
der dieſer vor⸗ 
geſetzte Ober⸗ 

präſident. 
(Friſtloſe Be⸗ 
ſchwerde.) 


Rekurs an den zu⸗ 
ſtändigen Miniſter. 
(Friſtlos.) 


Beſchwerde an den 
Regierungspräſi⸗ 
denten binnen zwei 
Wochen. 


Endgültig. 


Endgültig, vorbehalt⸗ 
lich des ordentlichen 
Rechtswegs, der bin⸗ 
nen 90 Tagen zu be⸗ 
ſchreiten iſt. 


Unter den Voraus⸗ 
ſetzungen des $ 127 
Abſ. 3 und 4 LVG. 
binnen zwei Wo⸗ 
chen Klage an das 
OVG. oder Bes 
ſchwerde an den zu⸗ 
ſtändigen Miniſter. 


b) Geſetz, betreffend Schutzmaßregeln im Quellgebiet der linksſeitigen Zuflüſſe 


412 


88 2—8, 10. Anordnungen in der 
landwirtſchaftlichen Nutzung von 
Grundſtücken ſowie Feſtſetzung der 
Entſchädigung für die angeordneten 
Maßnahmen. 


präſident. 


der Oder in der Provinz Schlefien vom 16. 9. 1899 (GS. S. 169) 
Regierungs- Beſchwerde an den 


Oberpräſidenten 

binnen vier Wochen. 
Endgültig. Nur 
bezüglich der Höhe 
der Entſchädigung 
Klage im ordent⸗ 
lichen Rechtsweg 

binnen vier Wochen. 


17. Waſſerpolizei. 
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414 


415 


c) 1. Geſetz, betreffen 


2. desgl. in der 


ſchleſiſchen Hochwaſſergeſetz 


416 


417 


418 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


8 2—5, 7-9, 11. Androhung, 
Feſtſetzung und Ausführung von 
Zwangsmitteln zur Durchführung 
des Geſetzes. 


§ 7. Entſcherdung über das Maß 
der Leiſtungsfähigkeit einer Ge⸗ 
meinde (Gutsbezirk) zur Tragung 
eines Anteils der für Einſchrän⸗ 
kungen in der landwirtſchaftlichen 
Nutzung von Grundſtücken zu ge⸗ 
währenden Entſchädigung. 


§ 9. Entſcheidung über das Er⸗ 
gebnis der Ermiktelungen und die 
erhobenen Einwendungen wegen 
der zu den Quellgebieten zu 
rechnenden Gemarkungen und Ge⸗ 
markungsteile. 


Zuſtändige 
Behörde 


Regierungs⸗ 
präſident. 


Bezirks⸗ 


ausſchuß. 


Ober⸗ 
präſident. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde im Auf: 
ſichtswege binnen 
zwei Wochen. 


Endgültig. 


Endgültig. 


d Maßznahmen zur Verhütung von Hochwaſſergefahren 


in der Provinz Schleſien vom 3. 7. 1900 (GS. S. 171), 


Provinz Brandenburg und im Havelgebiete der Provinz 


Sachſen vom 4. 8. 1904 (GS. S. 197), 
3. Verordnung v. 16. 9. 1904 (GS. S. 251), betreffend Ausdehnung des 


in 


88 4—8 u. 9 G. v. 3. 7. 1900 u. 
v. 4. 8. 1904. Entſcheidung über 
die gegen den Sonderplan er⸗ 
hobenen Einwendungen ſowie Feſt⸗ 
ſtellung des Sonderplans und 
etwaiger weſentlicher Abweichun⸗ 
gen (§ 9). 


8 10 G. v. 3. 7. 1900 u. v. 4. 8. 1904; 
88 3, 4 des Strombauverwalt. 
20. 8. 1883 (GS. S. 333), 

Geſ. v. 34. 5. 1884 ( S. S. 303). 
Entſcheidung auf Antrag der Ufer⸗ 
beſitzer über den Gegenſtand und 
den Umfang der der Strombau⸗ 
verwaltung eingeräumten Rechte. 


§ 10 Abſ. 1 Nr. 8 G. v. 3. 7. 1900 
U. v. 4. 8. 1904; § 6 Abſ. 2 Strom⸗ 
bauverwaltGef. Feſtſtellung der 
Zahl und der Perſonen des Schieds⸗ 


gerichts mangels gütlicher Einigung 


der Parteien. 


Zuſtändige 
Miniſter. 


Landrat, 

in Stadt⸗ 
kreiſen Orts⸗ 
polizeibehörde. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


es vom 3. 7. 1900 (GS. S. 171), auf die Spree 
der Provinz Schleſten. 


Beſchwerde an den 
Regierungspräſi⸗ 
denten binnen zwet 
Wochen. 


Endgültig. 


17. Waſſerpolizei. 113 

— — . — — — —— 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige rn 

8 oder Entſcheidung Behörde ee 

Re ee RE 

49| 810 Abſ. 1 Nr. 8 G. v. g. 7. 4900 Bezirks⸗ Endgültig, vorbehalt⸗ 
u. v. 4. 8. 1904; § 9 Strombau⸗ ausſchuß. lich der Beſchreitung 
verwaltGeſ. Feſtſetzung der Höhe des ordentlichen 
der den Uferbeſitzern (in den Fällen Rechtswegs binnen 
der 88 3 u. 8 des Strombau⸗ 90 Tagen. 
verwaltGeſ.) zu gewährenden Ent⸗ 
ſchädigung. 

420 8 10 Abſ. 1 Nr. 6 G. v. 3. 7. 1900 u. Ober⸗ Unter den Voraus⸗ 
v. 4. 8. 1904; 8 13 Strombauper⸗ präſident!) ſetzungen des 8 127 
walt GGeſ. Beſchwerden gegen Anz (Beſchwerde⸗ Abſ. 3 u. 4 LVG. 
ordnungen der ſtaatlichen Lokal⸗ friſt zwei Klage bei dem OVG. 
baubeamten (beim erftmaligen | Wochen). oder Beſchwerde 
Ausbau) und der vom Landes⸗ an den zuſtändigen 
direktor beſtimmten höheren tech⸗ Miniſter binnen 
niſchen Beamten (beim weiteren zwei Wochen. 
Ausbau). 

421 8s 12, 16, 18, 19, 20 G. v. 8. 7. 1900; Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
88 12,17, 18, 19, 20 G. v. 4.8.1904. ausſchuß Provinzialrat. So⸗ 
Streitigkeiten (Beſchluß). weit es ſich um 
a) betr. die Frage, ob die Einrich⸗ die Höhe der Ent⸗ 

tungen mit den ausgeführten ſchädigung handelt, 
Anlagen vereinbar oder wirt⸗ binnen 90 Tagen 
ſchaftlich gerechtfertigt ſind. Beſchreitung des 
p) über die etwaige Vermehrung ordentlichen Rechts⸗ 
der Unterhaltungslaſt und die wegs. Falls gegen 
Entſchädigung hierfür (§ 17 den ſonſtigen In⸗ 
G. v. 4. 8. 1904; 8 16 G. v. halt Beſchwerde an 
eee den Provinzialrat 
e) über die Beeinträchtigung von eingelegt iſt, läuft 
Waſſernutzungsrechten durch die Friſt erſt vom 
Arbeiten, die ausgeführt werden Tage der Zuſtellung 
in Erfüllung der Unterhaltungs⸗ der auf die Be⸗ 
pflicht, ſowie die Entſchädigung ſchwerde ergehenden 
hierfür (8 18), Verfügung. 
d) über die Benutzung des Ufers 
und über die Herſtellung von 
Anlagen am Ufer eines Waſſer⸗ 
laufs, durch welche deſſen Unter⸗ 
haltung erſchwert wird, ſowie 
über die Entſchädigung des 
Provinzialverbandes (8 19). 
422 8 14 G. v. 3. 7. 1900 u. v. 4. 8. 1904. Ober⸗) Beſchwerde an den 


Beſtimmung des Tags des Über: 
gangs der Unterhaltungspflicht 
der Waſſerläufe (§ 1) auf den 
Provinzialverband. 


präſident nach 
Anhörung des 
Provinzial: 


ausſchuſſes. 


Provinz Brandenburg auch innerhalb der Provinz Sachſen zuständig. 


Zuſtändigkeitstabelle. 


zuſtändigen Mi⸗ 
niſter binnen ſechs 
Wochen. 


1) Nach 9 36 des Gef. v. 4. 8. 1904 iſt im Bereiche der unteren Havel der Oberpräſident der 


8 


114 


17. Wafferpofizet. 


fe. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


423 


424 


42⁵ 


426 


427 


§ 15 G. v. 4. 8. 1904. Abänderung 
des jeweilig geltenden Verteilungs⸗ 
verhältniſſes der unterhaltungs⸗ 
pflichtigen Provinzialverbände. 


822 Abſ. 1 G. v. 3. 7. 1900 u. 
v. 4. 8. 1904. Gegen Anordnungen 
der Ortspolizeibehörde oder der 
Waſſerpolizeibehörde (8 26 Gef. v. 
3. 7. 00 und 8 27 Geſ. v. 4. 8. 04) 
wegen Leiſtung der bei Waſſer⸗ 
gefahr erforderlichen Hilfe durch 
Hand⸗ und Spanndienſte ſowie 
durch Lieferung von Materialien 
und Geſpannen ſind die Rechts⸗ 
mittel gegen polizeiliche Verfü⸗ 
gungen gegeben. (Vgl. Nr. 827ff.) 


8 22 Abſ. 2 G. v. 3 7. 1900 u. v. 
4. 8. 1904. Streitigkeiten darüber, 
ob und gegebenenfalls in welcher 
Höhe Entſchädigung für die nach 
8 22 Abſ. 1 geleiſtete Hilfe zu ge: 
währen iſt. 


§ 23 G. v. 4. 8. 1904. Feſtſetzung 
der dem Provinzialverbande von 
Brandenburg durch den Provinzial⸗ 
verband von Sachſen nach dem 
Vorteilsverhältniſſe (§ 15) anteilig 
zu erſtattenden Koſten für aus⸗ 
geführte Unterhaltungsarbeiten an 
der unteren Havel. Genehmigung 
oder — mangels Vereinbarung — 
Feſtſetzung der Ordnung über das 
Zuſammenwirken beider Provin⸗ 
Ralverbände. 


88 24, 27 G. v. 3. 7. 1900, 88 25, 
28 G. v. 4. 8. 1904. Erlaß von 
Anordnungen über regelmäßige 
Schauung der Waſſerläufe und 
über die Abgrenzung des Hoch⸗ 
waſſerabflußgebiets (§ 2). 


Zuſtändiger 
Miniſter. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Beſchluß). 


Zuſtändige 
Miniſter. 


Oberpräſi⸗ 
dent!) nach 
Anhörung der 
Intereſſenten⸗ 
vertretung 
(8 40) und des 
Provinzial⸗ 
ausſchuſſes. 


Hinſichtlich der Höhe 
der Entſchädigung 
für Lieferung von 
Materialien und 
Geſpannen binnen 
90 Tagen Beſchrei⸗ 
tung des ordent⸗ 
lichen Rechtswegs. 


Endgültig. 


Beſchwerde an den 
zuſtändigen Mini⸗ 
ſter binnen zwei 
Wochen, ſoweit 

nicht durch das Ge⸗ 
ſetz eine längere 
Friſt beſtimmt iſt. 


1) Nach 8 36 des Gef. v. 4. 8. 1904 iſt im Bereiche der unteren Havel der Oberpräftbent der 
Provinz Brandenburg auch innerhalb der Provinz Sachſen zuſtändig. 


17. Wafferpolizet. 


115 


nn 


429 


430 


431 


432 


433 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


$ 25 G. v. 3. 7. 1900, $ 26 G. v. 


4 8. 1904. Feſtſtellung des vom 
Provinzialverband aufzuſtellenden 
einheitlichen Unterhaltungsplans. 


9 38 Abſ. 4 G. v. 3. 7. 1900, 8 32 Abſ. 3 


G. v. 4. 8. 1904. Genehmigung 
der Beſchlüſſe des Provinzialaus⸗ 
ſchuſſes über die Verwendung des 
Sicherheitsfonds gemäß Abſ. 1 aaO. 


8 41 G. v. 3. 7. 1900, $ 33 G. v. 


4.8.1904, Streitigkeiten über Ent⸗ 
ſchädigungsforderungen des Pro⸗ 
vinzialverbandes. 


8 29-34 G. v. 3. 7. 1900. Ders 
teilung der Unterhaltungskoſten; 
Aufſtellung und Feſtſtellung der 
Kataſter für jeden Waſſerlauf nach 
Erledigung der während der ſechs⸗ 
wöchigen Auslegungsfriſt erhobe⸗ 
nen Einwendungen. 


§ 35 G. v. 3. 7. 1900. 

a) Verteilung der nach dem Kataſter 
auf das geſamte parzellierte 
Grundſtück entfallenden Bei⸗ 
träge auf die Trennſtücke. 

p) Berichtigung des Kataſters bei 
weſentlichen Anderungen in der 
Benutzung eines Grundſtücks, 
in dem Werte eines Gebäudes 
oder einer Anlage. 


8 38 G. v. 3. 7. 1900. Feſtſetzung 
der zur Bildung eines Sicherheits⸗ 
fonds alljährlich zu erhebenden 
Beiträge. 


Zuſtändige ; 
Behörde Rechtsmittel 
Oberpräſi⸗ Beſchwerde an den 
dent. Bei dem zuſtändigen Mini⸗ 
Mangel einer) ſter binnen zwei 
Einigung der Wochen. 
Provinzial⸗ 
verbände 
Brandenburg 
und Sachſen 
hinſichtlich der 
unteren Havel 
Feſtſetzung 
durch den zu⸗ 
ſtändigen 
Miniſter. 
Ober⸗ Beſchwerde an den 
präſident. zuſtändigen Mini⸗ 
ſter binnen 14 Ta⸗ 
gen. 
Bezirksaus⸗ Berufung an das 
ſchuß Verwal! OVG. 
tungsſtreitver⸗ 
fahren). 
Provinzial⸗ 
verband im 
Falle des Ein⸗ 
verſtändniſſes 
der Beteiligten 
mit dem Er⸗ 
gebniſſe der 
Unterſuchung. 
Im andern Endgültig. 
alle 
Provinzialrat. 
a) und b) Beſchwerde an den 
Provinzial⸗ Provinzialrat bin⸗ 
verband. nen zwei Wochen. 
Provinzial⸗ Beſchwerde der Inter⸗ 
ausſchuß eſſentenvertretung 
nach Anhörung an den zuſtändigen 
der Intereſſen. Miniſter. 


g* 


116 17. Waſſerpolizei. 

& Gegenſtand der Beſchlußlaſſung Zuſtändige . 

8 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 

tenvertretung 
und mit 

Genehmigung 
des Ober⸗ 
präſidenten. 

434 8 39 G. v. 3. 7. 1900. Beſchluß⸗ Provinzial⸗ Beſchwerde an die 
faſſung darüber, ob eine Über⸗ ausſchuß zuſtändigen Mini⸗ 
bürdung der Verpflichteten (§S 29 nach Anhörung ſter innerhalb ſechs 
Abſ. 1) vorliegt. der Intereſſen Wochen. (Zur Ein⸗ 

tenvertretung. legung der Be⸗ 
ſchwerde iſt auch 
die Intereſſenten⸗ 
vertretung befugt.) 


d) Geſetz, betr. Maßzuahmen zur Regel 


ung der Hochwaſſer⸗, Deich⸗ und 


Vorflutverhältniſſe der oberen und mittleren Oder, v. 12. 8. 1905 (GS. S. 335). 


435 


136 


438 


Zuſammenſetzung des Oderſtrom— 
ausſchuſſes (§ 2); er verfährt im 
Beſchlußverfahren gemäß 88 115, 
118, 119 LVG. ($ 3). 

88 2, 3 aaO., § 11, LVG. Beſchluß⸗ 
faſſung darüber, ob der Fall des 
Aufhörens einer der für die Wähl⸗ 
barkeit vorgeſchriebenen Bedin⸗ 
gungen eingetreten iſt. 


§ 1. Feſtſtellung des Geſamtplanes. 


§ 6. Feſtſtellung des Sonderplans. 


88 4, 6. Genehmigung weſentlicher 


Provinzial⸗ 


ausſchuß 


Zuſtändiger 
Miniſter nach 
Anhörung des 

Oderſtrom⸗ 

ausſchuſſes 
und der Pro⸗ 

vinzialaus⸗ 
ſchüſſe von 
Schleſien und 
Brandenburg. 


Oberpräſident 
der Provinz 


Anhörung des 
Oderſtrom⸗ 
ausſchuſſes 

und des 
zuſtändigen 
Provinzial⸗ 
ausſchuſſes. 


Zuſtändiger 


Anderungen des Geſamtplans. 


Schleſien nach 


Miniſter nach 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei Wo⸗ 
chen. 


Ortſchaften oder einzelnen Gehöften 
mit Deichen, die Unterſagung der 
Wiederherſtellung zerſtörter Deiche, 
über die ſonſtigen zur Freilegung 
des Hochwaſſerprofils erforderlichen 
Maßnahmen ſowie darüber, in wel⸗ 


17. Waſſerpolizei. 117 
= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
& oder Entſcheidung Behörde ee 
Anhörung des 
Oderſtrom⸗ 
ausſchuſſes 
und des 
zuſtändigen 
Propinzial⸗ 
ausſchuſſes. 

440 87 Beſchlußfaſſung 
bet mangelndem Einverſtändniſſe 
der Beteiligten über die Aufbrin⸗ 
gung der Koften 
a) darüber, ob Maßnahmen der Oberpräſident Mangels Einver⸗ 

im $ 7 Ziff. 1, 2 gedachten der Provinz nehmens oder bei 
Art vorliegen, Schleſien nach Beſchwerde (inner⸗ 
Erörterung halb vier Wochen) 
der Einmwen= | entfcheidet der zu⸗ 
dungenmitden; ſtändige Miniſter. 
Beteiligten 
und nach An⸗ 
hörung des 
Oderſtrom⸗ 
ausſchuſſes 
im Einver⸗ 
nehmen mit 
dem Provin⸗ 
zialausſchuß. 

b) darüber, ob und inwieweit die Bezirksaus⸗ Beſchwerde an denzu⸗ 
Koſten den Vorteil überſteigen, ſchuß nach An- Ständigen Miniſter 
über das Maß der Beiträge hörung des binnen vier Wo⸗ 
der Verbände und Korporationen Oderſtrom⸗ chen. Die Bes 
(Ziff. 2) ſowie über die Ver⸗ ausſchuſſes ſchwerde ſteht auch 
teilung jener Koſtenbeträge unter und des Pro- dem Regierungs⸗ 
dieſe, vinzialaus⸗ —präſidenten u. dem 

ſchuſſes. Oberpräſidenten zu 
95 5 : = 8 8 4 Abſ. 3). 

c) darüber, ob öffentliche Verbände | Zuftändiger 
oder Korporationen leiſtungs⸗ Miniſter im 
fähig ſind. Einvernehmen 

mit dem 
Provinzial⸗ 
ausſchuß. 

441 8 8. Beſchlußfaſſung über die Ver⸗ Bezirksaus⸗ Über Einſprüche da⸗ 
ſtärkung, Verlegung, Tieferlegung | Schuß nach gegen (binnen vier 
oder Niederlegung beſtehender Anhörung der. Wochen) entſcheidet 
Deiche, über die Umwallung von Beteiligten. der zuſtändige Mi⸗ 


nifter. 


17. Waſſerpolizei. 
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442 


443 


444 


445 


Gegenstand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


chem Umfange die Beteiligten ver⸗ 
pflichtet ſind, zur Durchführung 
dieſer Maßnahmen die Entziehung 
oder Beſchränkung von Grund⸗ 
eigentum oder von Rechten an ihm 
zu dulden. , ! 

(Regierungspräſident iſt auch 
zur Antragſtellung befugt.) 


Beſchlußfaſſung über Anträge, betr. 
die gemäß §§ 9 und 10 Abſ. 1 
zu zahlende Entſchädigung wegen 
der gemäß § 8 angeordneten Maß⸗ 
nahmen, ſoweit die Regulierung 
des Schadens nicht im Umlegungs⸗ 
verfahren (8 12ff.) erfolgt. 


8 11. Beſchlußfaſſung darüber, ob die 
nach $8 angeordneten Maßnahmen 
einen ſolchen Einfluß auf die be⸗ 
troffenen Grundftüce ausüben, daß 
eine Anderung im Wirtſchaftsbe⸗ 
triebe notwendig wird. 


8 13. Feſtſtellung des Umlegungs⸗ 
bezirks. 


Zuſtändige 
Behörde 


Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 


Zuſtändige 
General⸗ 
kommiſſion. 


General⸗ 
kommiſſion 
(Beſchluß). 


D. Waſſergenoſſenſchaften. 
a) Geſetz, betr. die Bildung von S ee v. 1. 4. 1879 (GS. 


(Zuſtändigkeitsgeſetz 8 94.) 


§ 49. (8 94 Abſ. 2 3G.) Aufſicht 
über öffentliche Waſſergenoſſen⸗ 
ſchaften 
a) bei Genoſſenſchaften zur An⸗ 
legung und Verbeſſerung von 
Waſſerſtraßen (Flößereien) und 
anderen Schiffahrtsanlagen, 


p) bei anderen Genoſſenſchaften. 


a) Re⸗ 
gierungs⸗ 
präſident, im 
Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin 
der Polizei⸗ 
präſtdent. 
b) Landrat als 
Vorſitzender 
des Kreisaus⸗ 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen; 
wegen der Höhe der 
Entſchädigung or⸗ 
dentlicher Rechts⸗ 
weg binnen vier 
Wochen für Ent⸗ 
ſchädigungsver⸗ 
pflichtete und Be⸗ 
rechtigte. 


Beſchwerde an das 
Oberlandeskultur⸗ 
gericht binnen vier 
Wochen (Beteiligte 
und Regierungs⸗ 
präſident). 


Beſchwerde an das 
Oberlandeskultur⸗ 
gericht binnen vier 
Wochen. 


a) Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten 
binnen zwei Wo⸗ 


chen. 


bp) Beſchwerde binnen 
zwei Wochen an den 
Regierungspräſi⸗ 


17. Waſſerpoltzei. 


119 


F K —— —̃ —— — a 


& 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige | 
Behörde 


Rechtsmittel 
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446 


447 


8 50 (§ 94 Abſ. 3 3 G.). Verfügung 
der Aufnahme der der Genoſſen⸗ 
ſchaft geſetz⸗ oder ſtatutenmäßig 
obliegenden, unterlaſſenen oder von 
ihr verweigerten Leiſtungen und 
Ausgaben in den Haushaltsplan, 
bzw. Feſtſtellung der außerordent⸗ 
lichen Ausgabe (Zwangsetatiſie⸗ 
rung). 


8 51. 


von Anleihen 


bei Genoſſenſchaften zu Nr. 445 


Buchſt. a. 


(8 94 Abſ. 2 3G.) Ge 
nehmigung zur Veräußerung von 
Immobilien und zur Aufnahme 


ſchuſſes, in 
Stadtkreiſen 
die Ortspoli⸗ 
zeibehörde, im 
Stadtkreis 
Berlin der 
Polizeipräſi⸗ 
dent, in den 
Stadtkreiſen 
Charlotten⸗ 
burg, Schönes 
berg und Rix⸗ 
dorf die Orts⸗ 
polizeibehörde. 
Zuſtändig iſt 
diejenige dieſer 
Behörden, in 
deren Bezirk 
die Genoſſen⸗ 
ſchaft ihren 
Sitz hat. 


Aufſichts⸗ 
behörde. 
a) Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Poltzei⸗ 
präſident (als 
Landes⸗ und 
Ortspolizei⸗ 
behörde); 
b) Landrat 
bzw. Orts⸗ 
polizeibehörde. 


Regierungs⸗ 
präſident, im 
Stadtkreis 
Berlin pPolizei⸗ 


präſident. 


denten, im Stadt⸗ 
kreis Berlin an den 
Oberpräſidenten, 
in den anderen be⸗ 
zeichneten Stadt⸗ 
kreiſen an den 
Regierungspräſi⸗ 
denten in Potsdam. 


2) Klage an bas 
OVG. binnen zwei 
Wochen. 


b) Klage binnen zwei 
Wochen bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß (in 
den Stadtkreiſen 
Charlottenburg, 
Schöneberg und 
Rixdorf beim Be⸗ 
zirksausſchuß Ber⸗ 
lin), Berufung an 
das OVG. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten 
binnen zwei 
Wochen. 


120 17. Waſſerpolizei. 

85 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 1 

25 oder Entſcheidung Behörde n 
bei Genoſſenſchaften zu Nr. 445 Kreise Beſchwerde an den 

Buchſt. b (Stadt⸗⸗Aus⸗ Bezirksausſchuß 
ſchuß. binnen zwei 
Wochen. 

448 § 53. (8 94 Abi. 2 36.) Klage 
gegen den Beſcheid des Genoſſen⸗ 
ſchaftsvorſtandes über die Zu⸗ 
gehörigkeit zur Genoſſenſchaft, in⸗ 
ſonderheit die Verpflichtung zur 
Teilnahme an den Laſten 
bei Genoſſenſchaften zu Nr. 445 Bezirks⸗ Berufung an das 

Buchſt. a ausſchuß. OVG. 
bei Genoſſenſchaften zu Nr. 445 Kreis⸗ Berufung an den Be⸗ 
Buchſt. b (Stadi⸗)Aus⸗ zirksausſchuß, Re⸗ 
ſchuß (Streit- viſion an das OVG. 
ſache). Klage⸗ 
friſt zwei 
Wochen. 

449 8 54. (8 94 Abi. 4 3G.) An⸗ Die Rechtsmittel re⸗ 
drohung, Feſtſetzung und Aus⸗ geln ſich nach LVG. 
führung von Zwangsmitteln 88 132 ff., ſiehe Nr. 
ſeitens des Genoſſenſchaftsvor⸗ 830, 834. 
ſtandes gegen einzelne Genoſſen. 

450 8 70. (88 66 Abſ. 2 u. 3, 68 u. Bezirksaus⸗ Berufung an das 
69.) Streitigkeiten über die Teil: ſchuß (Streit OVG. 
nahme an den Laſten von Ge⸗ ſache). 
noſſenſchaften zur Ent: und Be: 
wäſſerung von Grundſtücken für 
Zwecke der Landeskultur, ins⸗ 
beſondere 

wegen Erlaffes der Genoſſen⸗ 
ſchaftsbeiträge, 

wegen Ausſcheidens (Aufnahme) 
eines Grundſtücks aus einer (in 
eine) Genoſſenſchaft. 

451 8 71. ($ 94 Abſ. 2 3G.) Beſchluß, Kreis⸗ Beſchwerde binnen 
betr. die Geſtattung von Vor⸗ (Stadt⸗)Aus⸗ zwei Wochen an den 
arbeiten zur Vorbereitung einer ſchuß. Bezirksausſchuß, 
öffentlichen Genoſſenſchaft. ſoweit nicht hinſicht⸗ 

lich etwaiger Ent⸗ 
ſchädigungen der or⸗ 
dentliche Rechtsweg 
ſtattfindet. 

452 88 72ff., 8 91. (8 94 Abſ. 5 3G.) Statut ges Beſchwerde binnen 
Verfahren zur Begründung öffent⸗ nehmigt der zwei Wochen gegen 
licher Waſſergenoſſenſchaften; der zuſtändige die Verfügung des 
Antrag kaun im Öffentl. Intereſſe Miniſter, in Regierungspräſi⸗ 
ausgehen vom Landrat, in Stadt⸗ den Fällen des denten an den Ober⸗ 
kreiſen vom Gemeindevorſtande. § 65 gemäß | präfidenten, gegen 


17. Waſſerpolizei. 121 
25 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige ; 
8 oder Entſcheidung Behörde oz) 
Der Regierungspräfident, im Landes: | § 57 Satz 2 die Verfügung des 
polizeibezirk Berlin Polizeipräſi⸗ landesherr⸗ Oberpräſidenten an 
dent, bzw. Oberpräſident (bei Über⸗ liche Verord⸗ den zuſtändigen Mi⸗ 
N 11 50 munen e de nung. niſter (8 91). 
ernennt den Kommiſſar (§ 77) bzw. Mi 12 
der Oberpräſident weiſt die Leitung N 
des Verfahrens an eine Ausein⸗ entſcheidet der Re⸗ 
anderſetzungsbehörde. gierungs⸗ oder 
Oberpräſident 
endgültig ($ 9). 


b) Geſetz wegen Abänderung des Geſetzes, betreffend 


die Bildung von 


Waſſergenoſſenſchaften vom 1. 4. 1879 (GS. S 297) für das Gebiet der 
Wupper und ihrer Nebenflüſſe vom 19. 5. 1891 (GS. S. 97). Ausgedehnt 
durch Verordnung v. 30. 42. 1891 (GS. 1892 S. 5) auf das Gebiet der Lenne 
und ihrer Nebenflüſſe; durch Gel. v. 14. 8. 1893 (GS. ©. 199) auf das Gebiet 
der Vollme und ihrer Nebenflüſſe; durch Gel. v. 18. 4. 1900 (GS. S. 119) 
auf das Gebiet der Ruhr. 


453 


8 49. G. v. 1. 4. 1879. Art 2. G. v. 
19. 5. 1891. Aufſicht über Ge⸗ 
noſſenſchaften zur Anlegung, Be⸗ 
nutzung und Unterhaltung von 
Sammelbecken für gewerbliche Anz 
lagen. 


8 70. G. v. 1. 4. 1879; Art. 3 88 1 
bis 3 G. v. 19. 5. 1891. Streitige 
keiten über Teilnahme an den 
Genoſſenſchaftslaſten. 


e) Geſetz, betreffend die Bildung einer 
Vorflut und Abwäſſerreinigung im Emſchergebiete v. 14. 7. 1904 (GS. S. 175). 


455 


456 


457 


§ 20 G. v. 14. 7. 1904, Min.: Erl. 
v. 29. 9. 1904 (ABl. d. Regier. 
Arnsberg S. 767). Aufſicht über 
die Angelegenheiten der Genoſſen⸗ 


ſchaft. 


§ 4 Abſ. 5. Entſcheidung über alle 
Beſchwerdefälle, welche ſich auf 
das Verhalten der Genoſſen bei 
Erfüllung der ihnen auferlegten 
Pflichten beziehen. 


88 6, 9. Feſtſetzung des Kataſters 


Regierungs- Beſchwerde an den 

präſident Oberpräſidenten 
binnen zwei Wo⸗ 
chen. 


Bezirks⸗ Berufung an das 
ausſchuß OVG. 
(Streitſache) 


(unter Aus⸗ 
ſchluß des 
ordentlichen 
Rechtswegs). 


Genoſſeuſchaft zur Regelung der 


Beſchwerde an den 
Miniſter für Land⸗ 
wirtſchaft. 


Oberpräſident 
der Provinz 
Weſtfalen. 


Kommunal- 
aufſichts⸗ 
behörde. 


Aufſichts⸗ 


behörde. 


17. Waſſerpolizei. 


v j — rr... 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


459 


460 


461 


88 14, 17. Entſcheidung über Be⸗ 
rufungen gegen die Veranlagung 
der Beteiligten zu Genoſſenſchafts⸗ 
beiträgen (8 6). 


8 21. Verfügung der Aufnahme der 
der Genoſſenſchaft geſetz⸗ oder 
ſtatutenmäßig obliegenden, unter⸗ 
laſſenen oder von ihr verweigerten 
Leiſtungen und Ausgaben in den 
Haushaltsplan, bzw. Feſtſtellung 
der außerordentlichen Ausgabe 
(Zwangsetatiſterung). 


8 22. Genehmigung 
a) Bi, IE von Anleihen 


822. 
b) des Statuts und deſſen Ab⸗ 
änderungen (8 23). 


e) des Auflöſungsbeſchluſſes (824). 


8 27. Entſcheidung über Streitig⸗ 
keiten wegen derjenigen Mittel, 
welche nachweislich zur Vorbe⸗ 
reitung des Projektes und ſeiner 
Ausführung aufgewendet, als Ge⸗ 
noſſenſchaftslaſten anzuſehen und 
den Betreffenden aus der Ge⸗ 
noſſenſchaftskaſſe zu erſtatten ſind. 


Zuſtändige 
Behörde 


Berufungs⸗ 
kommiſſion 
(8 15). 
(Berufungs⸗ 
friſt vier 
Wochen.) 


Aufſichts⸗ 
behörde. 
Siehe Nr. 455. 


a) Aufſichts⸗ 
behörde. 
b) Königliche 
Genehmigung, 
Abänderun⸗ 
gen des 


nur dann, 
wenn ſie den 
Sitz und die 
äußere Ver⸗ 
tretung der 
Genoſſenſchaft 
betreffen (8 23 
Ab. 2). Ans 
dere Abände⸗ 
rungen find 
von der Zus 
ſtimmung des 
zuſtändigen 
Miniſters ab⸗ 
hängig (§ 23 
Abſ. 3). 

o) Königliche 
Genehmigung. 


Aufſichts⸗ 
behörde (unter 
Ausſchluß des 
Rechtswegs). 


Statuts jedoch 


Rechtsmittel 


Klage an das OVG. 
binnen vier Wochen 
nach Zuſtellung der 
Verfügung oder 
Feſtſtellung. 


18. Deichangelegenheiten. 123 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 97 
8 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


—— nn N EEE 


18. Deichangelegenheiten. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 13. 


A. Geſetz über das Deichweſen v. 28. 1. 1848 (GS. S. 54). 
(Kabinetts⸗Order v. 14. 11. 1853 [GS. S. 935], Erl. v. 13. 12. 1853 
[MBl. d. i. V. S. 282.) 


Das Deichweſen iſt dem Miniſter für Landwirtſchaft unterſtellt, wo das 
Intereſſe der Schiffahrt⸗ und Strompolizei beteiligt iſt, unter Hinzutritt des 
Miniſters für Handel und Gewerbe (Allerh. Erl. v. 26. 14. 1849 (GS. 1850 S. 3). 
Deichpolizeibehörde iſt in den älteren Provinzen der Regierung spräſi⸗ 
dent; ſoweit Deichverbände beſtehen, liegt die örtliche Deichpolizei in den Händen 
des Deichhauptmanns. Für Hannover und Schleswig⸗Holſtein regelt ſich die 
Zuſtändigkeit nach dem Geſetz vom 11. 4. 1872, im übrigen nach dem parti⸗ 
kularen Deichrecht. In Beziehung auf die Anlegung oder Veränderung von 
Meliorationswerken, welche auf die Verteidigungsfähigkeit der Feſtungen ein⸗ 
zuwirken geeignet ſind, kommen die im Reichsgeſetz vom 21. 12. 1874, betr. 
die Beſchränkungen des Grundeigentums in der Umgebung von Feſtungen 
(RGBl. S. 459), genannten Behörden in Betracht. Über die Rechtsmiktel gegen 
polizeiliche Verfügungen des Oberdeichgrafen in Schleswig⸗Holſtein ſ. OVG. 

Entſch. Bd. 36 S. 323. 


462 8 96 3G. Beſchlußfaſſung, ſoweit 
es ſich um Deiche handelt, die zu 
keinem Deichverbande (Deichbande) 
gehören, über 


1. Genehmigung für neue und für Bezirks- Beſchwerde an den 
die Verlegung, Erhöhung und ausſchuß. Miniſter für Land⸗ 
Beſeitigung beſtehender Deich⸗ wirtſchaft. 
anlagen, auch Gebäuden (8 12 
Abſ. 2 Gef. v. 16. 8. 1905 
[GS. S. 342], ($ 1 Deichgeſ.). 

2. Herſtellung ganz oder teilweiſe Desgl. Desgl. 
verfallener oder zerſtörter Deiche, 
und Heranziehung der Pflich⸗ 
tigen zur Erhaltung und Wieder⸗ 
herſtellung (88 4 u. 5 aaO.) 

3. Interimiſtiſche Tragung der Desgl. “) Desgl. In den Fällen 
Deichbaulaſt und Verkeilung der des § 6 des Geſ. 
Beiträge (88 6—8 aaO.) über das Deich⸗ 

weſen vom 28. 1. 

1848 iſt die Be⸗ 

ſchwerde binnen 

einer zweiwöchigen 

Friſt bei dem Be⸗ 

zirksausſchuß anzu⸗ 

melden und zu recht⸗ 
fertigen (§7 aaO.) 


) Beſchluß iſt vorläuſig vollſtreckbar, vorbehaltlich des ordentlichen Rechtswegs der Herange⸗ 
zogenen gegen den wahren Verpflichteten. 


124 


18. Deichangelegenheiten. 


F — 


4 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
5 oder Entſcheidung 
4. Beſchränkung oder Unterſagung 
der Nutzung eines Deiches (8 24 
aa O.). 
463 8 15 des Deichgeſ. Erlaß von Sta⸗ 
tuten für Deichverbände. 
464 8 97 Ab. 1 36. 88 15, 23 Deich⸗ 


geſ. Übertragung der Befugniſſe, 
die hinſichtlich der Deichverbände 
den Regierungspräſidenten in Ge⸗ 
mäßheit des Geſetzes über das 
Deichweſen vom 28. 1. 1848 uͤber⸗ 
tragen worden ſind, auf die Kreis⸗ 
(Stadt⸗)ausſchüſſe, Bezirksaus⸗ 


ſchüſſe oder Provinzialräte durch 


Statut oder Statutenänderung. 


Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


Wie bei. 
Ziffer 1. 


Wie bei Ziffer 1. 


Landesherr⸗ 
liche Geneh⸗ 
migung. 


Desgl. 


B. Geſetz zur Verhütung von e v. 16. 8. 1905 (GS. S. 342). 


465 


466 


467 


468 


Vgl. Nr, 833.) 


Beſchlußfaſſung über die Ein⸗ 
vom Ober⸗ 
Verzeichnis 


8 2. 
wendungen gegen das 
präſidenten aufgeſtellte 
der Waſſerläufe, auf welche 8 1 
Anwendung finden ſoll. (Offent⸗ 
liche Auslegung und Bekannt⸗ 
machung der Auslegung durch die 
Kreisblätter und in ortsüblicher 
Weiſe mit der Aufforderung zur 
Erhebung von Einwendungen in? 
nerhalb mindeſtens ſechswöchiger 
Friſt.) 


Abänderungen des Verzeichniſſes 
erfolgen in demſelben Verfahren. 
(Siehe Nr. 465.) 


88 1, 3, 6. 

Genehmigung zu den in 8 1 unter 
Ziff. 1 und 2 des Geſetzes bezeich⸗ 
neten Veränderungen von bau⸗ 
lichen Anlagen in dem nach 8 1 
Abf. 1 und 8 2 feſtgeſtellten Über: 
ſchwemmungsgebiet nach Anhörung 
gemäß § 3 Abſ. 2—4. 


8 7. Bezeichnung derjenigen Unter⸗ 
nehmungen bei Waſſerläufen des 
Regierungsbezirks, bei denen von 


Beſchwerde an den 
Miniſter für Land⸗ 
wirtſchaft binnen 
zwei Wochen. (Auch 
dem Oberpräſi⸗ 
denten ſteht die Be⸗ 
ſchwerde zu.) 


Provinzialrat 


Bei ſchiffbaren Beſchwerde an den 
und beſonders Miniſter für Land⸗ 
hochwaſſerge⸗ wirtſchaft binnen 

fährlichen vier Wochen. 
Waſſerläufen 

Bezirks⸗ 

ausſchuß, 


im übrigen 
Kreis⸗(Stadt⸗) 


ausſchuß. 
Regierungs⸗ Der Miniſter für 
prälident Landwirtſchaftkann 


mit Zuſtim⸗ den Beſchluß ab⸗ 


19. Fiſchereipolizei. 


— —ö—-¼ —u ä—ü— — ..— .. '. ' (—— -uÜ— —v4 ee} 


de. Nr. 


oder Entſcheidung 


einer Genehmigung 
werden ſoll. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


abgeſehen 


Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


mung des ändern oder außer 
Bezirksaus⸗ Kraft ſetzen. Im 

ſchuſſes. übrigen iſt der Be⸗ 
(Beſchluß iſt ſchluß endgültig. 
in ortsüblicher 


Weiſe bekannt 
zu machen). 


19. Fiſchereipolizei. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 14. 
A. Fiſchereigeſetz v. 30. 5. 1874 (GS. S. 197); G. v. 30. 3. 1880 (GS. S. 228); 


ALR. Teil 1 Tit. 9 88 N vgl. Art. 69 EinfG. z. BGB. u. G. v. 4. 4. 1877 
(GS 


. ©. 122) für Lauenburg. 


Ausführungsverordnungen 
zum Fiſchereigeſetz. 


Oſtpreußen: V. v. 8 8. 1887 
(GS. S. 337); Fiſcherei O rdn, für 
Binnengewäſſer v 7. 3. 1845 (G8. 
S. 114); FiſchereiOrdn. f. d. Friſche 

Haff v. 7. 3. 1845 (GS. S. 121); 
Fiſchereiordn. f. d. Kuriſche Haff 
v. 7. 3. 1845 (GS. S. 139). 

Weſtpreußen: V. v. 8. 8. 1887 
(GS. S. 348); V. v. 10. 5. 1893 
(GS. S. 87). 

Brandenburg: V. v. 8. 8. 1887 
(GS. S. 397) 

Pommern: V. v. 8. 8. 1887 (GS. 
S. 360); Fiſcherei Ordn. f. Oder u. 
Haff v 2. 7. 1859 (GS. ©. 453); 
FiſchereiOrdn. f. d. Reg.⸗Bez. Stral⸗ 
ſund v. 30. 8. 1865 (GS. S. 941). 


Schleſien: V. v. 8. 8.1887 (GS. S. 406) 

Poſen: V. v 12. 5. 1888 (GS. S. 105) 
e. ih v. 7. 3. 1845 (GS 
S . 


0m 
Sachſen: V. p. 8. 8. 1887 (GS. S. 414). 
Weſtfalen: V. v. 8. 8. 1887 (GS. 

S. 423). 


Rheinprovinz: V. v. 3. 5. 1897 
(GS. S. 107). 

Hohenzollern: V. v. 8. 8. 1887 
(GS. S. 433) 

Schleswig⸗Holſtein: V. v. 8. 8. 1887 
(GS. S. 376); V. v. 4. 4. 1894 (GS. 
S. 29). 

Hannover: V. v. 8. 8. 1887 (GS. 
S. 385); V. v. 4. 4. 1894 (GS. S. 29). 

Reg.⸗Bez. Caſſel: V. v. 8. 8. 1887 
(GS. ©. 441). 

Reg.⸗Bez. Wiesbaden: V. v. 
23. 7. 1886 (GS. S. 197). 


469 8 98 Nr. 1 3G. (8 31 Fiſchch). Er⸗ Bezirks: Beſchwerde an den 
laß von Regulativen, betreffend ausſchuß, Provinzialrat bin⸗ 
die Beauffichtigung und den Schuß | im Landes nen zwei Wochen, 
der Laichſchonreviere. polizeibezirk in Berlin an den 

Berlin Ober⸗ Miniſter für Land⸗ 
präſident wirtſchaft. 
(Beſchluß). 

470 8 98 Nr. 2 3G. (88 36, 39 Fiſch G.). Desgl. Desgl. 
Genehmigung zur Ausführung 
von Fiſchpäſſen. 

471 8 98 Nr. 3 8G. (88 41, 42 Fiſchc ). Desgl. Desgl. 

Beſtimmung darüber, in welchen 
Zeiten des Jahres der Fiſchpaß 
geſchloſſen gehalten werden muß 


126 19. Fiſchereipolizei. 

— — . . — — 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 

& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
und in welcher Ausdehnung ober⸗ 
halb und unterhalb des Fiſchpaſſes 
für die Zeit, während welcher der 
Fiſchpaß geöffnet iſt, jede Art des 
Fiſchfanges verboten iſt. 

472 8 99 Nr. 1 8G. (8 43 Fiſch G.). Ges Wie bei Wie bei Nr. 469. 
ſtattung von Ableitungen aus Nr. 469. 
landwirtſchaftlichen oder gewerb⸗ 
lichen Betrieben (8 43 Abſ. 2 des 
Fiſchereigeſetzes vom 30. 5. 1874) 
und Anordnung von Vorkehrungen 
nach 8 43 Abi. 3 aaO., ſofern die 
betreffende Ableitung nicht Zu⸗ 
behör einer der im $ 16 der Reichs⸗ 
gewerbeordnung als genehmigungs⸗ 
pflichtig bezeichneten Anlagen iſt. 

473 Anordnung von Vorrichtungen zum Die Miniſter 
Schutze der Fiſche gegen Be⸗ für Handel und 
ſchädigung durch Turbinen bei für Land⸗ 
jeder nach dem Inkrafttreten des wirtſchaft. 

G. v. 30. 3. 1880 (GS. S. 228) 

erfolgenden. Turbinenanlage. 

474 8 99 Nr. 2 3G. (8 44 Fiſch G.). Ge⸗ Wie bei Wie bei Nr. 469. 
ſtattung von Ausnahmen von dem Nr. 469. 

Verbote des Flache: und Hanf⸗ 

rötens in nicht geſchloſſenen Ge⸗ 

wäſſern. 

475 8 100 3G. (88 9, 10 FiſchG.). 

a) Aufficht über die Fiſchereigenoſ- a) Kreis⸗ a) Beſchwerde an den 
ſenſchaften, (Stadt⸗)aus⸗ Bezirksausſchuß 

ſchuß (Be⸗ binnen zwei 
ſchluß). Wochen. 

b) Behauptung der Genoſſenſchaft, b) Desgl. b) Berufung an den 
daß eine Verfügung der Auf⸗ Antrag auf Bezirksausſchuß, 
ſichtsbehörde dem Statute oder mündliche Ver⸗ Reviſion an das 
Geſetze widerſpreche. handlung im OG. 

Verwaltungs⸗ 
ſtreitverfahren 
beim Kreis⸗ 
(Stadt-) 
ausſchuß. 

476 8 101 3G. (88 9, 10 Fiſch. G.) Genoſſen⸗ Klage bei dem Kreis⸗ 
Streitigkeiten über die Verpflich⸗ ſchaftsvor⸗ (Stadt gausſchuß 
tung zur Teilnahme an den Ge⸗ fiand. binnen zwei Wo⸗ 
noſſenſchaftslaſten oder über das (Beſcheid.) chen, Berufung an 


Recht zur Teilnahme an den Auf⸗ 


künften aus der gemeinſamen 


Fiſchereinutzung. 


den Bezirksaus⸗ 
ſchuß, Repiſion an 
das OVG. 


19. Fiſchereipoltzei. 127 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


& Zuſtändige 
8 oder Entſcheidung 


Behörde Rechtsmittel 


Die Entſcheidung des 
Kreis(Stadt)aus⸗ 
ſchuſſes iſt vorläufig 
vollſtreckbar. 


8 102 Nr. 1 3G. (8 4 Fiſch GG.) 
Streitigkeiten über die Frage, ob 
ein Gewäſſer als ein geſchloſſenes 
anzuſehen iſt. 


102 Nr. 2 3G. (§ 5 Nr. 2 Fiſch GG.). 
Klagen der Fiſchereiberechtigten 
oder Fiſchereigenoſſenſchaften auf 
weitere Beſchränkung oder gänz⸗ 
liche Aufhebung von Fiſcherei⸗ 
berechtigungen, welche auf die Be⸗ 
nutzung einzelner beſtimmter Fang⸗ 
mittel oder ſtändiger Fiſcherei⸗ 
vorrichtungen gerichtet ſind. (Die 
Feſtſtellung der Entſchädigung er⸗ 
folgt im ordentlichen Rechtswege.) 


134 Abſ. 1 LVG. (8 46 Fiſch G.). 
Gegen Anordnungen der ſtaat⸗ 
lich beſtellten Fiſcherei⸗Aufſichtsbe⸗ 
amten ſind die Rechtsmittel gegen 
polizeiliche Verfügungen gegeben. 
(Vgl. Nr. 827 ff.) 


B. a) Geſetz, betr. die Fiſcherei der Ufereigentümer und die Koppelfiſcherei in 
196). 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
(Friſtloſe 

Klage.) 


Desgl. 


Berufung an das 
OVG. 


478 


0 


Desgl. 


479 


0 


der Provinz Hannover, v. 26. 6. 1897 (GS. S 
p) Geſetz, betr. die Koppelfiſcherei im Reg.⸗Bez. Caſſel, v. 19. 5. 1908 
(GS. S. 133). 


e) Geſetz, betr. die Fiſcherei der Ufereigentümer in den Privatflüſſen der 
Rheinprovinz, v. 25. 6. 1895 (GS. S. 267). 


d) Desgl. der Provinz Weſtfalen v. 30. 6. 1894 (GS. S. 135). 


480 Sa i e i e e , 
14. 15. 

Beſchlußfaſſung über Bildung, Ab⸗ a) Kreis⸗ a) Beſchwerde binnen 
änderung und Aufhebung der ausſchuß, zwei Wochen an den 
Fiſchereibezirke. b) in Stadt⸗ Bezirksausſchuß, 

kreiſen, in der b) desgl. an den Pro⸗ 
Rheinprovinz vinzialrat. 
in Stadt⸗ 
gemeinden 
Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
481 Hann. 8 5, Caſſel 8 10, Rheinprov. 8 6, Weſtf. 8 6. 

Feſtſetzung der Entſchädigung für a) Kreis⸗ a) Berufung an den 

Überlaſſung der Fiſcherei einer Sausſchuß, Bezirksausſchuß, 


128 19. Fiſchereipolizet. 
— — 


& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
& oder Entſcheidung Behörde 


Rechtsmittel 


— 


Gewäſſerſtrecke (eines Reviers, b) in Stadt: | Reviſion an das 
einer Flußſtrecke), die an einen kreiſen, in der OVG. 
ſelbſtändigen Fiſchereibezirk grenzt Rheinprovinz b) Berufung an das 
und weder einen ſolchen noch in Stadtge | OVG. 

einen Teil eines gemeinſchaftlichen meinden Be⸗ 
Fiſchereibezirks bildet. zirksausſchuß. 
Gegen den Be⸗ 
ſchluß Antrag 
auf mündliche 


Verhandlung 

im Streitver⸗ 

fahren binnen 

zwei Wochen. 

482 Hann. g 8, Caſſel 8 12, Rheinprov. 9 9, Weſtf. 8 9. 
Aufſicht über die Verwaltung der Kreis⸗ Beſchwerde an den 
Angelegenheiten eines gemein⸗ ausſchuß, in Bezirksausſchuß 

ſchaftlichen Fiſchereibezirks. Stadtkreiſen bzw. an die Auf⸗ 


Magiſtrat. ſichtsbehörde des 
In der Rhein. Magiſtrats, in der 
provinz tritt inn Rheinprovinz in 
Stadtgemein⸗ Stadtgemeinden an 
den an Stelle den Provinzialrat. 
des Kreisaus⸗ 
ſchuſſes der Be⸗ 
zirksausſchuß 
und in Weſt⸗ 
falen in Stadt⸗ 
kreiſen an 
Stelle des 
Kreisaus⸗ 
ſchuſſes der 
Stadt- 


ausſchuß. 
483 Hann. 8 9, Caſſel $ 13, Weſtf. 8 10. 
Klage gegen die durch den Fiſcherei⸗ a) Kreis⸗ a) Berufung an den 


vorſteher bewirkte Feſtſetzung des ausſchuß, Bezirksausſchuß, 
Stimmverhältniſſes in der Fiſcherei⸗ b) in Stadt⸗ Reviſion an das 


verſammlung. kreiſen Be | OVG. 
zirksausſchuß. [b) Berufung an das 
(Klagefriſt OVG. 


zwei Wochen). 

484 Hann. g 12, Caſſel 8 15, Rheinprov. 9 11, Weſtf. 8 13. 

Klage gegen den auf Beſchwerde und a) Kreis⸗ ga) Berufung an den 
Einſpruch wegen des Verteilungs⸗ ausſchuß, Bezirksausſchuß, 
plans über die Einnahmen und b) in Stadt⸗ Reyiſion an das 
Ausgaben ergehenden Beſchluß des kreiſen, in der OVG. 


Fiſchereivorſtehers. Rheinprovinz b) Berufung an das 
in Stadtge-⸗ OVG. 
meinden Be⸗ 
zirksausſchuß. 
(Klagefriſt 


zwei Wochen.) 


20. Feldpoltzet. 129 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige N 

& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 

485 Hann. 9 16, Caſſel 8 19, Rheinprov. g 15, Weſif. 517. a) Kreis⸗ a) Berufung an den 

Feſtſetzung der Höhe der Entſchädi⸗ ausihuß, Bezirksausſchuß, 
gung für den beim Betreten b) in Stadt: Reviſion an das 
fremder Ufergrundſtücke, Brücken, kreiſen, VO. 

Wehre und Schleuſen durch den in der Rhein- b) Berufung an das 
Fiſchereiberechtigten und feine Ge⸗ provinz in OVG. 
hilfen verübten Schaden. Stadt⸗ 
gemeinden 
Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Beſchluß). 
Dagegen 
Antrag auf 
mündliche 
Verhandlung 
im Streitver⸗ 
fahren binnen 
zwei Wochen 
beim Kreis⸗ 
ausſchuß bzw. 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 
20. Feld polizei. 
Feld⸗ und Forſtpolizeigeſetz v. 1. 4. 1880 (GS. S. 230). 

486 5 50 (88 47, 49). Genehmigung] a) Kreis⸗ a) Berufung an den 
zur Errichtung einer Feuer: ausſchuß bei Bezirksausſchuß, 
ſtelle innerhalb einer Ent⸗ Ortspolizei⸗ Reviſion an das 
fernung von 75 Metern von behörden eines OG. 
einer Waldung von mehr als Landkreiſes, 

100 ha im räumlichen Zufammen: b) Bezirks⸗ b) Berufung an das 
hange. — Einſpruchsrecht des ausſchuß bei OVG. 
Waldeigentümers binnen 21 Tagen Ortspoltizei⸗ 
— Beſcheid der Ortspolizeibehörde. behörden 
Gegen den Beſcheid innerhalb zwei eines Stadt⸗ 
Wochen Klage im Verwaltungs- kreiſes, in der 
ſtreitverfahren. Die Klage ſteht Provinz Han: 
dem Antragſteller ſowie dem nover einer 
Waldeigentümer zu. ſelbſtändigen 
Stadt, und bei 
Beſcheiden des 
Landrats 
(Oberamt⸗ 
manns). 

487 873. Erhöhung oder Ermäßigung der Bezirks⸗ Endgültig. 
in $$ 71 und 72 vorgeſchriebenen ausſchuß 
Erſatzgeldbeträge auf Antrag der (Beſchluß). 

Kreisvertretung (Kreistags). 
9 


Zuſtändigkeitstabelle. 


21. Forſtpolizei. 


— ³⁴ö.mẽ ̃ ———. e.. .. . — 


489 


490 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


88 75, 76. Anſpruch auf Erſatz⸗ 
geld — Beſcheid der Ortspolizei⸗ 
behörde — dagegen binnen zwei 
Wochen Klage. 

Im Falle des § 69 Abi. 3 
aaO. iſt der Anſpruch auf Erſatz⸗ 
geld im Zivilprozeſſe zu verfolgen 
(8 75 aad.). 


879. Feſtſetzung allgemeiner Wert⸗ 
ſätze für die Einſtellung, Wartung 
und Fütterung gepfändeter 
Tiere für die Kreiſe des Bezirks. 


88 82—84. Aufrechthaltung oder 
Aufhebung einer Pfändung durch 
Beſcheid der Ortspolizeibehörde, 
dagegen binnen zwei Wochen Klage. 

Macht der Gepfändete Tat⸗ 
ſachen glaubhaft, aus welchen die 
Unrechtmäßigkeit der Pfändung 
hervorgeht, ſo iſt dem Beſchädigten 
zu überlaſſen, ſeinen Anſpruch im 
Wege des Zivilprozeſſes zu ver⸗ 
folgen ($ 83). 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreisaus⸗ 
ſchuß, in 
Stadtkreiſen 
und Städten 
mit mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern Be⸗ 
zirksausſchuß 
(Streitſache). 


Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Beſchluß) 
mit Zu⸗ 
ſtimmung des 
Kreistags. 


Kreis⸗ 
ausſchuß, 
in Stadt⸗ 
kreiſen und 
in Städten 

mit mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern 

Bezirks⸗ 
ausſchuß 


Rechtsmittel 


Endgültig. 


Desgl. 


Desgl. 


Desgl. 


(Streitſache). 


21. Forſtpolizei. 


A. Geſetz, betreffend die Verwaltung der den Gemeinden und öffentlichen 
Auſtalten gehörigen Holzungen, v. 14. 8. 1876 (GS. S. 373). 


Bezirks⸗ 


ausſchuß 
(Beſchluß). 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei Wo⸗ 


chen. 


491) 8 8. Anhaltung der Gemeinde zur 
Anbauung unkultivierter Grund⸗ 


ſtücke mit Holz. 


8 11 (88 2 bis 7 und 10). Be Ober⸗ 
ſchwerde gegen Aufſichts⸗ und präſident 
Zwangsverfügungen des Regie: | (Beichwerde: 
rungspräſidenten wegen Benutzung friſt zwei 
und Bewirtſchaftung der Holzungen. Wochen). 


492 


B. Geſetz, betreffend den Forſtdiebſtahl, v. 15. 4. 1878 (GS. S. 222). 


493 8823,25. Genehmigung zur Beeidi⸗ Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
gung von Forſtſchutzbeamten, ausſchuß Provinzialrat bin⸗ 
die nicht Königliche Beamte ſind, (Beſchluß). nen zwei Wochen. 


ſowie Zurückziehung der erteilten 
Genehmigung. 


22. Waldſchutz (Waldgenoſſenſchaften). 131 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 8 g 
8 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


22. Waldſchutz (Waldgenoſſenſchaften) ). 
A. Geſetz, betr. Schutzwaldungen?) und Waldgenoſſenſchaften, v. 6. 7. 1875 
(GS. S. 416). 


494 8 7. Klage gegen Anordnungen von Kreisausſchuß Berufung an den 
Schutzmaßregeln und Entſcheidung (als Wald: Bezirksausſchuß, 
über Entſchädigung und Koſten ſchutzgericht). Reviſion an das 
derſelben. OVG. 

495 814. Beſchwerden, welche die Leitung Desgl. Endgültig. 
des Verfahrens durch den Kom⸗ 
miſſar betreffen. 

496 | 8s 15, 16, 22. Feſtſetzung und Voll⸗ 
ſtreckbarkeitserklärung des Re⸗ 
gulativs ſowie deſſen Abänderung 
a) wenn Einwendungen dagegen a) Desgl. a) Berufung an den 

nicht vorliegen und ſich auch im durch Beſcheid. Bezirksausſchuß, 
öffentlichen Intereſſe nichts da- Dagegen bin⸗ Reviſion an das 
gegen zu erinnern findet, nen zwei Wo. OG. 
chen Einſpruch 
der Beteiligten 
und Antrag 
auf Anberau⸗ 
mung der 
mündlichen 
Verhandlung. 
b) wenn Einwendungen erhoben b) Kreisaus⸗ b) Desgl. 
worden ſind. ſchuß als 
Waldſchutz⸗ 
gericht (Streit⸗ 
ſache). 

497 8 20. Entſcheidung über innerhalb Kreisausſchuß Beſchwerde an den 
10 Tagen nach Zuſtellung zu ers | als Wald⸗ Bezirksausſchuß 
hebende Einſprüche gegen Verfü- ſchutzgericht. binnen zwei Wo⸗ 
gungen des Vorſitzenden des Wald⸗ chen. Endgültig. 
ſchutzgerichts, welche dem Regula⸗ 
tiv widerſprechen. 

498 88 31ff., 37, 45 Abi. 1. Bildung 
einer Waldgenoſſenſchaft, Erlaß 
eines Genoſſenſchaftsſtatuts und 
Abänderung desſelben. 


) Wegen Regelung der Forſtverhältniſſe für das ehemalige Juſtizamt Olpe im Kreiſe Olpe, 
Regierungsbezirk Arnsberg, ſiehe Geſetz v. 3. 8. 1897 (GS. S 285); Verordnung vom 23. 9. 1897 
(Regel Bl. Arnsberg S. 575); Verordnung vom 27. 7. 1898 (Reg ABl. Arnsberg S. 458). 

2) Das Walbſchutzgeſetz findet auch Anwendung auf die Feſtſtellung von Statuten zwiſchen Mit⸗ 
eigentümern und Bevollmächtigten gemeinſchaftlicher Holzungen gemäß 88 4, 5 des G. v. 14. 3. 
1881 (GS. S. 261). 

9* 


132 22. Waldſchutz (Waldgenoſſenſchaften). 23. Jagdpolizei. 
v —— . — — ä — 
85 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 0 
8 oder Entſcheidung Behörde N 
a) wenn die Bildung der Ge⸗ a) Wie bei a) Wie bei Nr. 496 
noſſenſchaft vor dem beſtellten Nr. 496 Buchſt. a. 
Kommiſſar nicht beſchloſſen wird Buchſt. a. 
b) wenn das von dem Kommiſſar b) Desgl. b) Desgl. 
entworfene Genoſſenſchaftsſtatut 
die Mehrheit der Beteiligten 
nicht gefunden hat ($$ 34, 35, 36), 
e) wenn die Genoſſenſchaftsbildung e) Kreisaus⸗ c) Desgl 
beſchloſſen und das von dem ſchuß als 
Kommiſſar vorgelegte Genoſſen-⸗ Waldſchutz⸗ 
ſchaftsſtatut von den Beteiligten gericht 
angenommen iſt oder wenn die (Streitſache). 
Abänderung des Statuts be⸗ 
ſchloſſen wird. 
499 8 44. Entſcheidung über Einſprüche Kreisausſchuß 
gegen Verfügungen des Vorſitzenden als Wald: 
des Waldſchutzgerichts, die er ſchutzgericht. 
in ſchleunigen Angelegenheiten 
namens desſelben erlaſſen hat. 
500 8 45 Abi. 2. Genehmigung von Desgl. 
Beſchlüſſen über die Auflöſung (Aufſichts⸗ 
einer Waldgenoſſenſchaft. behörde). 


B. Gemeindeforſtgeſetz für die Hohenzollernſchen Lan 
(GS. S. 9d). 


501 


Jag 
Pro 


8 16. Beſchwerden gegen Verfügungen 
der Aufſichtsbehörde (Regierungs⸗ 
präſident). 


Miniſter für 
Landwirt⸗ 
ſchaft und 

Miniſter des 


de v. 22. 4. 1902 


Innern. 


23. Jagdpolizei. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 15. 


dordnung (fü 
vinz Hannover, 


r den ganzen Umfang der Monarchie mit Ausſchluß der 
der Hohenzollernſchen Lande und der Inſel Helgoland) vom 


Endgültig. 


15. 7. 1907 (GS. S. 207), Ausf Anw. dazu vom 29. 7. 1907 (MBl. f. Land: 
wirtſchaft S. 279). 
A. Jagdordnung v. 15. 7. 1907 (GS. S. 207). 
502] 84 Abſ. 3. Beſchlußfaſſung über Bezirks⸗ 
Beſchwerden der Beteiligten gegen ausſchuß. 


die Entſcheidung der Jagdpolizei⸗ 


behörde!) darüber, 


) Jagdpolizeibehörde iſt der Landrat, in Stadtkreiſen die Ortspolizeibehörde (8 69). 


23. Jagdpolizei. 


133 


re —— — 


Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


ä —5ðc—— ——————————————————— 


ob eine Grundfläche dauernd 
und vollſtändig gegen den Einlauf 
von Wild eingefriedigt iſt, 

ob und unter welchen Bedin⸗ 
gungen hier die Jagd auf Flugwild 
ausgeübt werden darf, 

ob die unter Ziff. 2 Abſ. 2 auf⸗ 
geführten Grundflächen zur Bil⸗ 
dung eines Eigenjagdbezirkes oder 
zur Herſtellung des Zuſammen⸗ 
hanges geeignet ſind. 


8 7 Abf. 2. Genehmigung zur Ber: 
legung eines gemeinſchaftlichen Ge⸗ 
meinde⸗Jagdbezirks in ſelbſtändige 
Jagdbezirke. 


8 7 Abſ. 3. Genehmigung zur Bil: 
dung gemeinſchaftlicher Jagdbezirke 
aus geeigneten Grundflächen eines 
Gemeinde⸗(Guts⸗-) Bezirks oder aus 
Teilen von ihnen mit gleichartigen 
im räumlichen Zuſammenhange 
mit ihnen ſtehenden Grundflächen 
eines oder mehrerer anderer Ge⸗ 
meinde⸗ (Guts⸗) Bezirke oder den 
Teilen ſolcher. 


8 13 Abf. 2. Klage gegen die Ver: 
fügung der Jagdpolizeibehörde!“) 
wegen Ausſchließung beſtimmter 
Grundflächen von dem gemein⸗ 


ſchaftlichen Jagdbezirk ſeitens der 
Unternehmer von Schiffahrts⸗ 
kanälen. 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß Y, 

b) bei Betei⸗ 

ligung einer 

Stadtgemein⸗ 

de Bezirks⸗ 
ausſchuß 

(Beſchluß) !). 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß!). 
b) bei Beteili⸗ 
gung einer 
Stadtgemein⸗ 
de Bezirks⸗ 
ausſchuß ) 
(Beſchluß). 
Die Zuſtän⸗ 
digkeit des 
Kreis⸗ 
(Bezirks⸗) 
Ausſchuſſes 
iſt erforder⸗ 
lichenfalls 
nach § 58 
LVG. feſtzu⸗ 
ſtellen. 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen Be⸗ 
zirksausſchuß. 


Bei Verſagung der 
Genehmigung Be⸗ 
ſchwerde binnen 
zwei Wochen zu a 
an den Bezirks⸗ 
ausſchuß, zu b an 
den Provinzialrat. 


Desgl. 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG. 

b) Berufung an das 
OVG. 


1) Wenn im Falle des 8 7 Abſ. 2 u. 3 Einſpruch eingelegt ift, darf über die Genehmigung erſt 


nach rechtskräftiger Erledigung des Einſpruchsverfahrens, andernfalls erſt nach Ablauf der Einſpruchs⸗ 
friſt beſchloſſen werden (5 17 Abſ. 5) (vgl. Nr. 506). 


) Jagdpolizeibehörde iſt der Landrat, in Stadtkreiſen die Ortspolizeibehörde (5 69). 


134 23. Jagdpolizei. 
IE —— — —— —,ẽ 
8 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
& oder Entſcheidung Behörde nn 
506 8 17 Abſ. 1 u. 4. Beſchlußfaſſung a) Kreis a u. b) 
über Einſprüche gegen die Be⸗ ausſchuß,. Endgültig. 
ſchlüſſe der Jagdvorſteher hinſicht⸗ b) bei Beteili⸗Dem Jagdvorſteher 
lich der jagdlichen Vereinigung und gung eines und beim Anſchluß 
Teilung von Gemeindebezirken, Stadtkreiſes an einen Eigen⸗ 
ſowie über Anſchlüſſe der nicht zu Bezirks⸗ jagdbezirk (88 8, 9) 
einem Jagdbezirk gehörigen Grund⸗ ausſchuß. auch den Eigen⸗ 
flächen ($ 7 Abſ. 2 u. 3 JO.) . tümern der anzu⸗ 
ſchließenden Grund⸗ 
flächen ſteht inner⸗ 
halb zwei Wochen 
gegen den Beſchluß 
des Kreisausſchuſ⸗ 
ſes die Beſchwerde 
an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß, gegen den in 
erſter Inſtanz er⸗ 
gehenden Beſchluß 
des Bezirksaus⸗ 
ſchuſſes die Be⸗ 
ſchwerde an den 
Provinzialrat zu 
(8 26). 
507 8 17 Abſ. 2 u. 4. Beſchlußfaſſung a) Kreis⸗ a u. b) 
über Einſprüche gegen die Beſchlüſſe ausſchuß, Endgültig. 


der Jagdvorſteher über die Ver⸗ 
einbarung der Pachtentſchädigung 
in den Fällen des 8 17 Abſ. 1 
u. 4, § 7 Abſ. 2 u. 3 JO. (Vgl. 
Nr. 506.) 


b) bei Beteili⸗ 
gung eines 
Stadtkreiſes 

Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Dem Jagdvorſteher 
und den Eigen⸗ 
tümern der anzu⸗ 
ſchließenden Grund⸗ 
flächen ſteht inner⸗ 
halb zwei Wochen 
gegen den Beſchluß 
des Kreis⸗ (Be⸗ 
zirks⸗)ausſchuſſes 
der Antrag auf 
mündliche Ver⸗ 
handlung im Ver⸗ 
waltungsſtreitver⸗ 
fahren zu (§ 26), und 
zwar 

zu a) beim Kreisaus⸗ 

ſchuß, Berufung 
beim Bezirks⸗ 
ausſchuß, Revi⸗ 
ſion an das 


OVG. 
zu b) beim Bezirks⸗ 
ausſchuß, Beru⸗ 


fung an das 
OVG. 


23. Jagdpoltzei. 


ee —— 


509 


510 


5411 


512 


513 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


§ 19. Beſchlußfaſſung über die Höhe 
der Pachtentſchädigung für Wald⸗ 
enklaven und für an Eigenjagd⸗ 
bezirke angeſchloſſene Grundflächen, 
wenn eine Einigung nicht erzielt 
wird (§ 7 Abi. 5, § 8 abi. 2 
und § 11 Abi. 2 SO). 


§ 18. Beſchlußfaſſung über den 
zwangsweiſen Anſchluß von 
Grundflächen an gemeinſchaftliche 
Jagdbezirke nach 88 8 u. 9, wenn 
eine Einigung zwiſchen den Jagd⸗ 
vorſtehern (8 17 Abſ. 1) nicht zu⸗ 
ſtande kommt. 


§ 20 Abſ. 2. Genehmigung zum 
gänzlichen Ruhenlaſſen der Jagd 
in gemeinſchaftlichen Jagdbezirken 
oder zur Ausübung der Jagd 
durch angeſtellte Jäger auf Rech⸗ 
nung der Jagdgenoſſenſchaft. 


§ 20 Abſ. 4. Beſchwerde gegen den 
auf Einſpruch der Jagdgenoſſen 
über das Ruhen der Jagd in 
gemeinſchaftlichen Jagdbezirken er⸗ 
gangenen Beſcheid des Jagdvor⸗ 
ſtehers. 


8 21 Abſ. 4. Beſchlußfaſſung über 
Einſprüche der Jagdgenoſſen gegen 
die Art der Verpachtung der Ge⸗ 
meinſchaftsjagd und die Pachtbe⸗ 
dingungen. 


§ 22. Genehmigung zur 
a) Verpachtung der Jagd auf dem⸗ 
ſelben Jagdbezirke an mehr als 
3 Jagdpächter oder an eine Jagd⸗ 


Zuſtändige 
Behörde 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) bei Beteili⸗ 
gung eines 
Stadtkreiſes 
Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) bei Beteili⸗ 
gung eines 
Stadtkreiſes 
Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen Be⸗ 
zirksausſchuß 
(Beſchluß). 
Die Genehmi⸗ 
gung iſt jeder⸗ 
zeit wider⸗ 


ruflich. 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen Be⸗ 
zirksausſchuß 
(Beſchwerde⸗ 
friſt zwei 
Wochen). 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen Be⸗ 
zirksausſchuß. 


Zu a, b, e. 
Kreisaus⸗ 
ſchuß, in 

Stadtkreiſen 


Rechtsmittel 


a ll. b) 

Endgültig. 

Wie bei Nr. 507; 
desgl. auch dem In⸗ 
haber des Eigen⸗ 
jagdbezirks (§ 26). 


a u. b) 
Endgültig. 
Wie bei Nr. 506 (826). 


a u. b) 

Endgültig. 

Dem Jagdvorſteher 
ſteht innerhalb zwei 
Wochen gegen den 
Beſchluß des Kreis⸗ 
ausſchuſſes die Be⸗ 
ſchwerde an den Be⸗ 
zirksausſchuß, ge⸗ 
gen den in erſter 
Inſtanz ergehenden 
Beſchluß des Be⸗ 
zirksausſchuſſes die 
Beſchwerde an den 
Provinzialrat zu 
G 26). 


Desgl. 


Desgl. 


Zu a, b, o endgültig 
Wie bei Nr. 510. 

Zu d Beſchwerde bin⸗ 
nen zwei Wochen 


23. Jagdpoltzei. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


geſellſchaft von nicht beſchränkter 
Mitgliederzahl (8 22 Ziff. 2). 

b) Weiterverpachtung der Jagd 
($ 22 Ziff. 3), 

e) Feſtſetzung der Pachtzeit, ab⸗ 
weichend von der Regel (6 bis 
12 Jahre) (& 22 Ziff. 4), 

d) Verpachtung der Jagd an Nicht⸗ 
Reichsdeutſche ($ 22 Ziff. 5). 


§ 23. Beſchlußfaſſung über Ein: 
ſprüche der Jagdgenoſſen gegen 
den abgeſchloſſenen Pachtvertrag. 


24 Abf. 2. Streitigkeiten zwiſchen 
dem Jagdvorſteher und dem Jagd: 
pächter über die Frage der Nich⸗ 
tigkeit des Pachtvertrags. 


mn 


24 Abſ. 4. Beſchwerde der Jagd⸗ 
pächter gegen die von der Jagd⸗ 
aufſichtsbehörde (Landrat oder Re⸗ 
gierungspräſident) für die Dauer 
eines über die Frage der Nichtig⸗ 
keit eingeleiteten Verwaltungs⸗ 
ftreitverfahrens erfolgte Regelung 
des Jagdausübungsrechts. 


25 Abſ. 4. Klage gegen den 
Beſcheid des Jagdvorſtehers auf 
Einſprüche gegen den Verteilungs⸗ 
plan der Pachtgelder und der ſon⸗ 
ſtigen Einnahmen aus der Jagd⸗ 
nutzung. 


25 Abſ. 5. Klage gegen den Be⸗ 
ſcheid des Jagdvorſtehers auf 
Einſprüche gegen den Verteilungs⸗ 
plan der Pachtgelder bei Anſchluß 
von Grundflächen an einen Eigen⸗ 
jagdbezirk (§ 4 Abſ. 1 Ziff. 2 Abſ. 1, 
87 Abſ. 5, § 8, § 9). 


25 Abſ. 7. Beſchlußfaſſung über 
die Feſtſetzung einer angemeſſenen 
Vergütung an die Gemeinde für 
die Beſorgung der Kaſſengeſchäfte 
der Jagdgenoſſenſchaft durch die 
Gemeindekaſſe. 


C 


e 


9 


0 


Zuſtändige 
Behörde 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 

u d. 
1. Landrat, 
2. in Stadt⸗ 
kreiſen Re⸗ 
gierungs⸗ 
präſident. 


a) Kreisaus⸗ 


ſchuß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen Be⸗ 
zirksausſchuß. 


n) Kreisaus⸗ 
ſchuß, 

b) in Stadt⸗ 
kreiſen Be⸗ 
zirksausſchuß 
(Streitſache). 
a) Regierungs⸗ 
präſident, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen Ober⸗ 
präſident 


(Beſchluß). 


a) Kreisaus⸗ 

uß, 

b) in Stadt⸗ 
kreiſen 
Bezirksaus⸗ 

uß. 


a) Kreisaus⸗ 


ſchuß, 

b) in Stadt⸗ 
kreiſen 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß. 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß, 
b) in Stadt⸗ 


kreiſen 
Bezirksaus⸗ 


ſchuß. 


Rechtsmittel 


1. an den Re⸗ 
gierungspräſi⸗ 
denten, 

2. an den Oberpräſi⸗ 
denten (§ 70). 


Wie bei Nr. 510. 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 


OVG. 
b) Berufung an das 
OVG. 


a u. b) Endgültig. 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
en an das 


OVG. 
b) Berufung an das 
OVG. 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG 


b) Berufung an das 
OVG. 


a u. b) Endgültig. 

Dem Jagdvorſteher 
ſteht innerhalb zwei 
Wochen gegen den 
Beſchluß des Kreis⸗ 
ausſchuſſes die Be⸗ 


23. Jagdpolizei. 137 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 0 

8 oder Entſcheidung Behörde e 

ſchwerde an den 
Bezirksausſchuß, 
gegen den in erſter 
Inſtanz ergehenden 
Beſchluß des Be⸗ 
zirksausſchuſſes die 
Beſchwerde an den 
Provinzialrat zu 
(S 26). 
520 8 37 JO. u. 88 4, 6, 8, 9 Jagdſcheing. 
v. 31. 7. 1895. Gegen Verfügungen, 
durch welche der Jagdſchein ver⸗ 
ſagt oder entzogen wird, finden 
die Rechtsmittel der 88 127 bis 
129 LVG. gegen polizeiliche Ver⸗ 
fügungen ſtatt; ſiehe Nr. 827ff. 

521 840 JO. u. 8 107 3G. Beſchluß⸗ Miniſter für Endgültig ($ 49). 
faſſung über Abänderung oder Landwirtſchaft 
Aufhebung der Schonzeiten. hinſichtlich 

weiblichen 
Elchwildes, 
ſonſt Bezirks⸗ 

ausſchuß. 

522 842 30. u. 8107 3G. Beſchluß⸗ Bezirks⸗ Endgültig (8 49). 
faffung über die Verlegung des ausſchuß. 
Termins zum Einſammeln von 
Kiebitz⸗ und Möweneiern. 

523 8 48 JO. u. 8107 3G. Bezeichnung Bezirks⸗ Endgültig (8 49). 
derjenigen a deadderen Vögel, ausſchuß. u 
auf welche die Ausnahmebeſtim⸗ 
mung des $5 Abſ. 1 des Reichs⸗ 
geſetzes, betreffend den Schutz von 
Vögel 6. 6. 1508 dauernd 

ögeln, vom 30. 8. 1808 dauer 
oder vorübergehend Anwendung 
ndet. 

524 8 59. Klage gegen den Vorbeſcheid a) Kreisaus⸗ a) Berufung an den 
der Ortspolizeibehörde über den ſchuß, Bezirksausſchuß, 
Schadenserſatzanſpruch und die ſ) in Stadt⸗ Reviſion an das 
entſtandenen Koſten bei Wild⸗ kreiſen OVG. 
ſchaden. 0 Bezirksaus⸗ b) Berufung an das 

(Für das Gebiet des ehemaligen Kur⸗ u OVG. 
fürſtentums Heſſen iſt es bei dem (Streitſache). 
bisherigen Rechtszuſtande nach Die erſt⸗ 

Maßgabe des Kurheſſ. Wildſchaden⸗ inſtanzliche 
geſetzes vom 26. 1. 1854 und Entſcheidung 
88 26, 28, 34 bis 37, 40 des iſt vorläufig 
Kurheſſ. Jagdgeſetzes vom 7. 9. vollſtreckbar. 


1865 verblieben ($ 81 JO.).) 


138 23. Jagdpolizei. 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige . 

8 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 

525 8 69 JO. u. § 103 3G. Beſchwerden Bezirks⸗ Endgültig. 
gegen Beſchlüſſe der Jagdpolizei⸗DNausſchuß. 
behörde), durch welche Anord⸗ 
nungen wegen Abminderung des 
Wildſtandes getroffen oder Anträge 
auf Anordnung oder Geſtattung 
ſolcher Abminderung abgelehnt 
werden, insbeſondere betreffend 

526 § 61 den Schutz gegen Wild, Desgl. Desgl. 

welches auf Grundſtücken in der 
Nähe von Forſten und auf 
angeſchloſſenen Waldenklaven 
Schaden anrichtet, ſowie gegen 
die ſchädliche Vermehrung der 
Kaninchen; 

527 § 62 die Aufhebung der Schon⸗ Desgl. Desgl. 

zeit von Elch⸗, Rot und Dam⸗ 
wild und die Aufforderung zum 
Abſchuß während der Schonzeit; 

528 § 63 die Ermächtigung der Grund: Desgl. Desgl. 

beſitzer und Nutzungsberechtigten 
zum Abſchuß von Elch⸗, Rote 
und Damwild während der 
Schonzeit; 

529 8 64 die Abwehrmaßregeln gegen: Desgl. Desgl. 

über dem Schwarzwild; 

530 8 66 die Ermächtigung der Befiger | Bezirks⸗ Beſchwerde an den 

von Obſt⸗, Gemüſe⸗, Blumen: | ausſchuß Miniſter des In⸗ 

und Baumſchulanlagen zum ($ 68). nern und den Mi⸗ 

Abſchuß von Wild und Vögeln; niſter für Landwirt⸗ 
ſchaft, Domänen 
und Forſten binnen 

’ zwei Wochen. 
531 § 67 die Ermächtigung der Eigen Desgl. Desgl. 

tümer und Pächter von zur 

Fiſcherei dienenden Seen und 

Teichen zum Abſchuß jagdbarer 

und nichtjagdbarer Tiere; 

532 8 70 Aufficht über die Verwaltung a) In Lande Beſchwerde binnen 
der Angelegenheiten der gemein⸗ kreiſen zwei Wochen 
ſchaftlichen Jagdbezirke. Landrat, a) an den Re⸗ 

b) in Stadt⸗ gierungspräſi⸗ 
kreiſen Re⸗ denten, 
gierungs⸗ b) an den Ober⸗ 
präſident. präſidenten. 

533 8 71 Streitigkeiten der Beteiligten a) Kreisaus⸗ a) Berufung an den 
über ihre in den öffentlichen Rechten ſchuß, Bezirksausſchuß, 
begründeten Berechtigungen und b) in Stadt⸗ Reviſion an das 
Verpflichtungen hinſichtlich der kreiſen OG.; 


) Jagdppolizeibehörde iſt der Landrat, in Stadtkreiſen die Ortspolizeibehörde (8 69). 


Ofde. Nr. 


534 


535 


536 


23. Jagdpolizei. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Ausübung der Jagd, ſoweit die 
Jagdordnung nicht etwas anderes 
beſtimmt. 


8 82. Erneuerung und Erteilung 
der auf den ſchleswigſchen Weſt⸗ 
ſeeinſeln beſtehenden Konzeſſionen 
zur Errichtung von Vogelkojen. 


139 

Zuſtändige ! 
Behörde Rechtsmittel 
Bezirksaus⸗ b) Berufung an das 

ſchuß OVG. 

(friſtloſe 

Klage). 

Bezirks- Beſchwerde an den 
ausſchuß Provinzialrat bin⸗ 
(Beſchluß). nen zwei Wochen. 


B. Provinz Hannover. 


Geſetz v. 29. 7. 1850 (Hann. GS. Abt. I S. 104), Jagdordn. v. 14. 3. 1859 
(Hann. GS. Abt. I S. 171), Ausf Anw. dazu v. 11. 3. 1859 (Hann. GS. Abt. I 
S. 171), Wildſchadengeſetz v. 21. 7. 1848 (Hann. GS. Abt. I S. 215), Jagd⸗ 
ſcheingeſetz v. 31. 7. 1895 (GS. S. 304), Geſetz v. 26. 7. 1897 (GS. S. 253), 
Wildſchongeſetz v. 14. 7. 1904 (GS. S. 159). 


8103 3G., § 2 Nr. 3, § 25 Hann. JO. 
Beſchwerden gegen Verfügungen 
der Jagdpolizeibehörden, durch 
welche der Abſchuß von Wild 
angeordnet oder ſolche Anordnung 
abgelehnt wird. 


104 3G. Genehmigung zur Bil⸗ 
dung mehrerer für ſich beſtehen⸗ 
der Jagdbezirke aus einem Ge⸗ 
meindebezirk 

a) in Landkreiſen, 


mn 


b) in Stadtkreiſen. 


un 


105 3G. Streitigkeiten der Be⸗ 
teiligten über ihre in dem öffent⸗ 
lichen Rechte begründeten Berech⸗ 
tigungen und Verpflichtungen hin⸗ 
ſichtlich der Ausübung der Jagd, 
insbeſondere über 
1. Beſchränkungen in der Aus⸗ 
übung des Jagdrechts auf 
eigenem Grund und Boden, 
2. Bildung von gemeinſchaftlichen 
Jagdbezirken, Anſchluß von 
Grundſtücken an einen gemein⸗ 
ſchaftlichen Jagdbezirk, oder 
Ausſchluß von Grundſtücken 
aus einem ſolchen, 


Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Beſchwerde⸗ 
friſt zwei 
Wochen). 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß, 


b) Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Beſchluß). 


Endgültig. 


a) Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
binnen zwei Wo⸗ 


chen. 

b) Desgl. an den 
Provinzialratbin⸗ 
nen zwei Wochen. 


140 23. Jagdpolizei. 
. ˙ — K 7˙——c—ͤ———— 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
3. Ausübung der Jagd auf fremden 
Grundſtücken, welche von einem 
größeren Walde oder von einem 
oder mehreren Jagdbezirken 
umſchloſſen ſind, ſowie die den 
Eigentümern der Grundſtücke 
zu gewährende Entſchädigung, . 
und zwar 8 
a) in Landkreiſen, a) Kreis⸗ a) Berufung an den 
ausſchuß, Bezirksausſchuß. 
p) in Stadtkreiſen. b) Bezirks⸗ Reviſion an das 
ausſchuß. OVG. 
(Friſtloſe b) Berufung an das 
Klage.) OVG. 

538 8 106 3G. Klage gegen die von a) Kreis- a) Berufung an den 
der Gemeindebehörde oder dem ausſchuß, Bezirksausſchuß, 
Jagdvorſtande ſeſtgeſtellte Ver⸗ b) in Stadt⸗ Reviſion an das 
teilung der Erträge der gemein⸗ kreiſen OVG. 
ſchaftlichen Jagdnutzung und der Bezirks⸗ b) Berufung an das 
Jagdpachtgelder. ausſchuß OVG. 

(Klagefriſt 
zwei Wochen). 

539 8 107 3G. (88 3, 11 G. v. 14. 7.1904). Bezirks⸗ Endgültig. 
Aufhebung, Verlängerung oder ausſchuß 
Verkürzung der Schonzeit und (Beſchluß). 

Bezeichnung derjenigen nicht jagd⸗ 
baren Vögel, auf welche die Aus⸗ 
nahmebeſtimmung des 3 5 Abf. 1 
des Reichsgeſetzes, 1 den 

m 3.3. 1888 
Schutz von Vögeln vom 30 5. 1908 
dauernd oder vorübergehend An⸗ 
wendung findet. 

540 581, 6, 8,9 Jagdſcheing. v. 31.7.1895. 


Jagdordnung v. 
(GS. S. 307), Jagdſchein 


541 


Gegen Verfügungen, durch welche 
der Jagdſchein verſagt oder ent⸗ 
zogen wird, finden die Rechts⸗ 
mittel der 88 127 bis 129 LVG. 
gegen polizeiliche Verfügungen ſtatt, 
ſiehe Nr. 827ff. 


C. Hohenzollernſche Lande. 


v. 14. 7. 1904 (GS. S. 159). 


88 20, 21, 22 Hohenz. JO. 88 12 bis 
14 WSchad G.; 8 103 36. Be 
ſchwerden über Anordnung des 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


S. 304), 


10. 3. 1902 (GS. S. 33, Wildſchadengeſetz v. 11. 7. 1891 
geſetz v. 31, 7. 1895 (GS. 


Wildſchongeſetz 


Endgültig. 


23. Jagdpolizei. 24. Gewerbepolizei. 141 
& Gegenstand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige . 
3 oder Entſcheidung Behörde 1 
Abſchuſſes von Wild oder Ab⸗ 
lehnung ſolcher Anordnung. 

542 8 5 Hohenz. JO.; $ 105 3G. Amtsausſchuß Berufung an den 
Streitigkeiten der Beteiligten über (Klage). Bezirksausſchuß, 
die Ausübung der Jagd auf Wald⸗ Reviſion an das 
und Feld⸗Enklaven. G. 

543 88 Hohenz. JO.; $ 106 3G. Klage Amtsausſchuß Berufung an den 
gegen die von der Gemeindebehörde (lagefriſt Bezirksausſchuß, 
oder dem Jagdvorſtande feſtgeſtellte zwei Wochen).] Reviſion an das 
Verteilung der Erträge der ge⸗ OVG. 
meinſchaftlichen Jagdnutzung und 
der Jagdpachtgelder. 

544 8 15 Hohenz. JO.; § 107 8G. (88 3, Bezirks⸗ Endgültig. 

11 G. v. 14. 7. 1904). Auf⸗ ausſchuß 
hebung, Verlängerung oder Ver⸗ (Beſchluß). 
kürzung der Schonzeit und Be⸗ 
zeichnung derjenigen nicht jagd⸗ 
baren Vögel, auf welche die Aus⸗ 
nahmebeſtimmung des 8 5 Abſ. 1 
des Reichsgeſetzes, betreffend den 
Schutz Vögel 22. 3. 1888 
utz von Vögeln vom 30 5.1908 
dauernd oder vorübergehend An⸗ 
wendung findet. 

545 8 14 Hohenz. JO.; 88 1, 6, 8, 9 

Jagdſcheingeſ. v. 31. 7. 1895. 
Gegen Verfügungen, durch welche 
der Jagdſchein verſagt oder ent⸗ 

ogen wird, finden die Rechtsmittel 
er 88 127-129 LVG. gegen 
polizeiliche Verfügungen ftatt; f. 
Nr. 827 ff. 

546 88 9 u. 10 WShmG. (Art. 70 Amtsausſchuß Berufung an den 
Einf G. z. BGB). Klage gegen den (Klagefriſt Bezirksausſchuß, 
Vorbeſcheid der Ortspolizeibehörde zwei Wochen).! Reviſion an das 
über den Schadenserſatzanſpruch bei OVG. 
Wildſchaden. 

24. Gewerbepolizei. 

Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 16. 
(Reichsgewerbeordnung in der Faſſung v. 26. 7. 1900, RGBl. S. 871.) 
AusfAnw. v. 1. 5. 1904 (Ml. d. Hand⸗ u. GewVerw. S. 118, 123). 

A. Gewerbliche Anlagen. 
547 58 109, 113 3G. (88 16 bis 25 Kreis⸗(Stadt⸗) Beſchwerde an den 


GewO), Ziff 11 Ausf Anw. Bes 
ſchlußfaſſung über Anträge auf 
Genehmigung zur Errichtung oder 


Ausſchuß, in 
den einem 
Landkreiſe an⸗ 


Miniſter für Handel 
u. Gewerbe binnen 
zwei Wochen. 


142 24. Gewerbepolizei. 


& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
8 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
Veränderung gewerblicher Anlagen | gehörigen Sofern bei Stau⸗ 
der in der Anm. 1 bezeichneten Städten mit Anlagen Landes⸗ 
Art. 5 mehr als kulturintereſſen in 
10000 Ein (Betracht kommen, 
wohnern der iſt der Miniſter für 
Magiſtrat Landwirtſchaft zu⸗ 
(ollegialiſche zuziehen. 
Gemeinde⸗ 
vorſtand), 
im Landes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin die be⸗ 
treffenden 
Stadtaus⸗ 
ſchüſſe. 
548 8 110, 113 36., Ziff. 11 AusfAnw. 1. Bezirksaus⸗ 1. Beſchwerde an den 
Beſchlußfaſſung ſchuß, Miniſter für Handel 


1. über Anträge auf Genehmigung im Landes- und Gewerbe bin⸗ 
zur Errichtung oder Verände- polizeibezirk nen zwei Wochen. 
rung der unter Anm. 2 auf⸗ Berlin der 
geführten gewerblichen Anlagen Bezirksaus⸗ 
(abgeſehen von den unter Nr. 547 ſchuß Berlin. 
gedachten Fällen), 
über die Zuläſſigkeit von Waſſer⸗ 2. Wie zu 1 2. Desgl. 
triebwerken, welche zum Be- im Einver⸗ 
triebe von Bergwerken oder nehmen mit 
Aufbereitungsanſtalten dienen. dem zu⸗ 
ſtändigen 
Oberberg⸗ 
amte. 


549 88 111, 143 3G. (8 27 GewO.), Wie bei Nr. Wie bei Nr. 548. So⸗ 
Ziff. 35 Ausf Anw. Beſchluß⸗ 548 zu 1. fern es ſich um 


0 


2) Zu Nr. 547. Der Kreisausſchuß iſt zuſtändig für Gasbereitungs⸗ und Gasbewahrungs⸗ 
anftalten, Anſtalten zur Deſtillation von Erdöl, Anlagen zur Bereitung von Braunkohlenteer, Stein⸗ 
kohlenteer und Koks, Glas⸗ und Rußhütten, Kalt, Ziegel- und Gipsöfen, Metallgießereien, Hammer⸗ 
werke, Smnellbleichen, Firnisſiedereien, Stärkefabriken, Stärkeſirupfabriken, Wachstuch⸗, Darm⸗ 
ſaiten⸗, Dachpappen⸗ und Dachfilzfabriken, Leim⸗, Tran⸗ und Seifenſiedereien, Knochenbrennereien, 
Knochendarren, Knochenkochereien und Knochenbleichen, Zubereitungsanſtalten für Tierhaare, Talg⸗ 
ſchmelzen, Schlächtereien. Gerbereien. Abdeckereien, Skauanlagen für Waſſertriebwerke, Hopfen⸗ 
Schwefeldörren, Aſphaltkochereien und Pechſiedereien, Strohpapierſtoffabriken, Darmzubereitungs⸗ 
anftalten, Fabriken, in welchen Dampfkeſſel oder andere Blechgefäße durch Vernieten hergeſtellt 
werden,. Anſtalten zum Imprägnieren von Holz mit erhitzten Teerölen, Kunſtwollefabriken, Dégras⸗ 
fabriken, Fabriken, in welchen Röhren aus Blech durch Vernieten hergeſtellt werden, Anlagen zur 
Erbauung eiſerner Schiffe, zur Herſtellung eiſerner Brücken oder ſonſtiger eiſerner Baukonſtruktionen, 
Anlagen zur Deſtillation oder zur Verarbeitung von Teer und von Teerwaſſer, Anſtalten zum 
Trocknen und Einſalzen ungegerbter Tierfelle, Anlagen zur Herſtellung von Gußſtahlkugeln mittels 
Kugelſchrotmühlen (Kugelfräsmaſchinen). 

Zu Nr. 548. Der Bezirksausſchuß iſt zuſtändig für Schießpulverfabriken, Anlagen 
zur Feuerwerkerei und zur Bereitung von Zündſtoffen aller Art, Anlagen zur Gewinnung roher 
Metalle, Röſtöfen, chemiſche Fabriken aller Art, Poudretten⸗ und Düngpulverfabriken, Kalifabriken, 
Anlagen zur Herſtellung von Zelluloid, Anlagen, in welchen aus Holz oder ähnlichem Fajermaterıal 
auf chemiſchem Wege Papierſtoff hergeſtellt wird (Zelluloſefabriten), Anlagen, in welchen Albumtn- 
papier hergeſtellt wird, Verbleiungs⸗, Verzinnungs⸗ und Verzinkungsanſtalten, Anlagen zur Her⸗ 
ſtellung von Zündſchnüren und von elektriſchen Zündern. 


24. Gewerbepolizei. 143 

EE . ———————T—T—T—— ß — 

= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 

2 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
faſſung auf Antrag der Orts⸗ Stauanlagen han⸗ 
polizeibehörde darüber, ob die delt, bei denen Lan⸗ 
Ausübung eines Gewerbes in Anz deskulturintereſſen 
lagen, deren Betrieb mit unge⸗ in Betracht kommen, 
wöhnlichem Geräuſche verbunden iſt der Miniſter für 
iſt, an der gewählten Betriebs⸗ Landwirtſchaft zu⸗ 
ſtätte zu unterſagen oder nur unter zuziehen. 
Bedingungen zu geſtatten iſt. 

550 88 112, 113 36. (& 51 GewO)), Wie bei Nr. Desgl. 

Ziff. 58 AusfAnw. Beſchluß⸗ 548 zu 1. Der Rechtsweg wegen 
faſſung über die Unterſagung der des erweislichen 
ferneren Benutzung einer gewerb⸗ Schadens iſt vor⸗ 
lichen Anlage wegen überwiegender behalten. 
Nachteile und Gefahren für das 
Gemeinwohl. 

B. Gewerbliche Konzeſſionen. 

551 8 114 3G. (§ 33 GewO .), Ziff. 45 Kreis⸗ 1. Der die Erlaubnis 
bis 48 AusfAnw. Beſchluß über (Stadt⸗⸗Aus⸗ erteilende endgül⸗ 
Anträge auf Erteilung der Er⸗ ſchuß, in tige Beſchluß iſt nach 
laubnis zum Betriebe der Gaſt⸗ Städten eines Maßgabe des $ 126 
wirtſchaft oder Schankwirtſchaft, Landkreiſes LVG. anfechtbar. 
zum Kleinhandel mit Branntwein mit mehr als 2. Bei Widerſpruch 
oder Spiritus. 10000 Ein⸗ der Ortspolizeibe⸗ 

Zunächſt iſt die Gemeinde⸗ und die wohnern der hörde darf die Er⸗ 
Ortspoltzeibehörde zu hören; erhebt Magiſtrat laubnis nur auf 
eine dieſer Behörden Widerſpruch, (kollegialiſche Grund mündlicher 
fo darf die Erteilung der Erz Gemeindevor- Verhandlung im 
laubnis nur im Verwaltungs⸗ ſtand) nach Verwaltungsſtreit⸗ 
ſtreitverfahren erfolgen. Anhörung der verfahren erteilt 

Ortspolizei⸗ 4werden. 

behörde. 3. Gegen den verſa⸗ 
genden Beſchluß 
binnen zwei Wo⸗ 
chen Antrag auf 
mündliche Verhand⸗ 
lung im Verwal⸗ 
tungsſtreitverfah⸗ 
ren vor dem Kreis⸗ 
(Stadt⸗)Ausſchuſſe 
bzw. Magiſtrate. 
Berufung an den 
Bezirksausſchuß. 
Endgültig. 

552 8 114 3G .; § 34 GewO; Ziff. 50 


u. 53 Ausf Anw.; § 1 V. v. 30.7. 
1900 (GS. S. 308); § 49 der 
PrGewO. v. 17. 1. 1845 in der 
Faſſ. d. G. v. 22. 6. 1861. 


24. Gewerbepolizei. 


& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
& oder Entſcheidung Behörde 
Beſchluß über Anträge auf Erteilung | Wie bei 
der Erlaubnis zum Betriebe des Nr. 551. 
Gewerbes eines Pfandleihers, 
Pfandvermittlers, ſowie zum Han⸗ 
del mit Gift. 
553 Stellenvermittlergeſetz v. 2. 6. 1910 
(RG Bl. S. 860) V. v. 25. 7. 1910 
(GS. S. 155). 
§ 1 V. v. 25. 7. 1910. Beſchluß Desgl. 
über Anträge auf Erteilung der Er⸗ 
laubnis zum Gewerbebetrieb eines 
Stellenvermittlers (mit Ausnahme 
der im $ 2 gedachten für Bühnen⸗ 
angehörige). 
§2 Beſchluß über Anträge auf Er- a) Bezirks⸗ 
teilung der Erlaubnis zum Ge⸗ ausſchuß, 
werbebetrieb eines Stellenver- b) im Landes⸗ 
mittlers für Bühnenangehörige. polizeibezirk 
Berlin 
Polizei⸗ 
präſident. 
554 8 1 V. v. 31. 12. 1883, GS. 1884 Wie bei Nr. 


S. 7 (88 33a, 40, 42b GewO, 
Ziff. 49 u. 56 Ausf Anw. Be⸗ 
ſchluß 


a) über die Erteilung der Er⸗ 
laubnis an diejenigen, welche 
gewerbsmäßig in ihren Wirt⸗ 
ſchafts⸗ oder ſonſtigen Räumen 
Singſpiele, Geſangs- und dekla⸗ 
matoriſche Vorträge, Schau⸗ 
ſtellungen von Perſonen oder 
theatraliſche Vorſtellungen, ohne 
daß ein höheres Intereſſe der 
Kunſt oder Wiſſenſchaft dabei 
obwaltet, öffentlich veranſtalten 
oder zu deren öffentlicher Ver⸗ 
anſtaltung ihre Räume benutzen 
laſſen wollen, 

über Anträge auf Erteilung der 
Erlaubnis, innerhalb des Ge⸗ 
meindebezirks des Wohnſitzes 
oder der gewerblichen Nieder⸗ 
laſſung den im 8 42b der Reichs⸗ 
gewerbeordnung bezeichneten Ge⸗ 
werbebetrieb auszuüben, ſoweit 
es dazu der Erlaubnis bedarf. 


b) 


551. 


Rechtsmittel 


Wie bei Nr. 551. 


Desgl. 


a) Desgl. 


b) Gegen den ver⸗ 
ſagenden Beſcheid 
Klage beim Bezirks⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen. 


Wie bei Nr. 551. 
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= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige N 
& oder Entſcheidung Behörde n 
555 88 117, 118 3G. ($$ 55 bis 63 ja) Bezirksaus⸗ Gegen den verſagen⸗ 
Gewd), Ziff. 63 bis 84 AusfAnm., ſchuß, für den denBeſchluß binnen 
§ 2 Ziff. 4 G. v. 13. 6. 1900 Landespolizei⸗ zwei Wochen Anz 
(GS. S. 247). Beſchluß über bezirk Berlin trag auf mündliche 
Anträge auf Erteilung von Wan⸗ der Polizei⸗ Verhandlung im 
dergewerbeſcheinen. präſident. Verwaltungsſtreit⸗ 
verfahren; in Ber⸗ 
lin Klage beim Be⸗ 
zirksausſchuß Ber⸗ 
lin. Reviſion an 
das OVG. 

Gegen die Verſagung 
des Wandergewer⸗ 
beſcheins gemäß 
$ 57 Ziff. 5 ſowie 
gegen die auf Grund 
des § 60 Abi. 2, 
der 88 60 b und 63 
Abſ. 4, 5 getroffe⸗ 
nen Verfügungen 
findet die Beſchwer⸗ 
de an die unmit⸗ 
telbar vorgeſetzte 
Aufſichtsbehörde 
(Oberpräſident) 
ſtatt (§ 63 Abſ. 2 
GewO.) 

b) Bei Aus⸗ Gegen die Verſagung 
ländern der Erteilung nur 
Regierungs⸗ Beſchwerde an den 
präſident, Oberpräſidenten. 
im Landes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin 
Polizei⸗ 
präſident. 
556 88 117, 118 3G., § 2 V. v. 31. 12. Bezirksaus⸗ Reviſion an das 
1883, GS. 1884 S 7 (88 44, ſchuß, OVG. 
44 2 Gew), Ziff. 57 Ausf Anw. im Landes⸗ 
Klage gegen Verfügungen der polizeibezirk 
unteren Verwaltungs behörden, Berlin 
durch welche Reichsangehörigen Bezirksaus⸗ 
eine Gewerbelegitimationskarte ſchuß Berlin. 
oder eine Legitimationskarte zum] Klagefriſt 
Aufſuchen von Warenbeſtellungen zwei Wochen. 
oder zum Ankauf von Waren (Ausländer 
verſagt oder durch Zurücknahme haben nur Be⸗ 
entzogen worden iſt. ſchwerde an 
(Die Ausſtellung der Legitimations⸗ die Aufſichts⸗ 
karten erfolgt durch die Orts- behörde.) 
polizeibehörden, der Gewerbe⸗ 
Zuſtändigkeitstabelle. 10 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 0 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


559 


legitimationskarten durch die zur 
Ausſtellung von Paßkarten be⸗ 
fugten Behörden, d. h. Regierungs- 
präſidenten, Landräte (Oberamt⸗ 
männer) und die beauftragten 
Ortspolizeibehörden [Erl. v. 30. 12. 
1867, MBl. d. i. V. 1868 S. 4].) 


88 115, 118, 161 Abi. 2 3G. (8 30 
Abi. 1, $ 32 GewO)), § 2 Ziff. 4 
G. v. 13. 6. 1900 (GS. S. 247). 
Beſchluß über Anträge auf Er⸗ 
teilung 
a) der Konzeſſion zu Private 
Kranken-, Privat⸗Entbindungs⸗ 
und Privat⸗Irrenanſtalten, 

b) der Erlaubnis zu Schauſpiel⸗ 
unternehmungen. 

(Bei a por Erteilung der 
Konzeſſion Anhörung der Orts⸗ 
polizei⸗ und Gemeindebehörden 
gemäß § 30e u. d GewO.) 


88 116, 118 36. (GewO. $ 43, RG. 
über die Preſſe vom 7. 5. 1874 
§ 5). Klage Ben Verfügungen 
der Ortspolizeibehörde, durch welche 
die Erlaubnis zum gewerbsmäßigen 
öffentlichen Verbreiten von Druck⸗ 
ſchriften verſagt oder die nicht ge⸗ 
werbsmäßige öffentliche Verbrei⸗ 
tung von Druckſchriften verboten 
worden iſt. 


§ 3 V. vom 31. 12. 1883 (GS. 
1884 S. 7). (8 56 Abſ. 4 GewO.), 
Z. 74, 75 Ausf Anw., § 2 Ziff. 4 
G. v. 13. 6. 1900 (GS. S. 247). 
Beſchluß über Anträge auf Ge⸗ 
nehmigung des in der GewO. § 56 
Abſ. 4 vorgeſehenen Druckſchriften⸗ 
verzeichniſſes. 


Bezirksaus⸗ 
ſchuß; für 
den Landes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin der 
Polizei⸗ 
präſident. 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen und in 
Städten mit 
mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern Be⸗ 
zirksausſchuß, 
im Landes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin Be⸗ 
zirksaus⸗ 
ſchuß Berlin. 
(Klagefriſt 
zwei Wochen.) 


Bezirks⸗ 
ausſchuß; 
für denLandes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin der 
Polizei⸗ 
präſident 


Gegen den verſagen⸗ 
denBeſchluß Antrag 
auf mündliche Ver⸗ 
handlung im Ver⸗ 
waltungsſtreitver⸗ 
fahren; in Berlin 
Klage beim Bezirks⸗ 
ausſchuß Berlin. 
(Friſt zwei Wochen.) 

Sodann Reviſion an 
das OVG. 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG. 


b) Reviſion an das 
OVG. 


Gegen den verſagen⸗ 
den Beſchluß An⸗ 
trag auf mündliche 
Verhandlung im 
Verwaltungsſtreit⸗ 
verfahren; in Berlin 
Klage beim Bezirks⸗ 
ausſchuß Berlin. 
(Friſt zwei Wochen.) 
Sodann Reviſion 
an das OVG. 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 


oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


Ride, Nr. 


560 8 119 3G. (88 35, 37, 53 GewO.) a) Kreis⸗ 2) Berufung an den 
Ziff. 59 AusfAnw. G. v. 29. 6. 1908 ausſchuß, Bezirksausſchuß, 
(RGBl. S. 473). Entſcheidung auf b) in Städten Reviſion an das 
Klage der zuſtändigen Behörde mit mehr als OVG. 
(Ortspolizeibehörde des Betriebs: 10000 Ein⸗ 
orts) wohnern und b) Berufung an das 
1. über die Unterſagung des Bes inStadtkreiſen OVG. 
triebes der in GewO. 88 35, 37 Bezirks⸗ 
gedachten Gewerbe (ſ. Anm. 1), ausſchuß, 
2. über die Zurücknahme von im Laudes- 
Konzeſſionen zum Betriebe ber polizeibezirk 
Gaſt- und Schankwirtſchaft, zum Berlin Bezirks⸗ 
Kleinhandel mit Branntwein ausſchuß 
und Spiritus, ſowie zum Be⸗ Berlin 
triebe des Pfandleihgewerbes (Streitſache). 
und zum Handel mit Giften. 


561 Geſetz vom 24.3. 1897 (GS. S. 103), 
betr. die Rechts verhältniſſe 
der Auktionatoren im Gel: 
tungsbereich der Verſtei⸗ 
gerungsordnung für Dit: 
friesland und Hardinger⸗ 
land, v. 16. 12. 1834 (Hann. 


GS. Abt. III S. 245), welche durch 
eine Reihe ſpäterer, teils hannoverſcher, 
teils preußiſcher Geſetze abgeändert worden 
iſt, nämlich: durch die Hann. G. v. 10. 1. 1840, 
v. 26. 7. 1841, v. 27. 12. 1842 (Hann. GS. 
1840, Abt. III S. 51, 1841 Abt. III S. 79, 
1842 Abt. III S. 115); durch das Preuß. 
G. v. 24. 3. 1897 (GS. S. 103) ſowie 
durch die Reichsgewerbeordnung und Zivil⸗ 
prozeßordnung; für den Landdroſteibezirk 
Osnabrück durch G. v. 14 7.1838 (Hann. 
GS. Abt. III S. 149). 


561] Feſtſetzung von Ordnungsſtrafen Regierungs- 
gegen die auf Grund der Ver- präfident. 
ſteigerungsordnung angestellten 
Auktionatoren wegen Verletzung 


1) 8 35. Erteilung von Tanz⸗, Turn⸗ und Schwimmunterricht, Betrieb von Badeanſtalten, 
Handel mit lebenden Vögeln, Trödelhandel (Handel mit gebrauchten Kleidern, gebrauchten Betten, 
gebrauchter Wäſche, Kleinhandel mit altem Metallgeräte, mit Metallbruch oder dgl.), Kleinhanbel 
mit Garnahfällen oder Dräumen von Seide, Wolle, Baumwolle oder Leinen, Handel mit Dynamit 
oder anderen Sprengſtoffen, mit Loſen von Lotterien und Ausſpielungen, oder mit Bezugs⸗ und 
Anteilsſcheinen auf folche Loſe, gewerbsmäßige Beſorgung fremder Rechtsangelegenheiten und bei 
Behörden wahrzunehmender Geſchäfte, insbeſondere der Abfaſſung der darauf bezüglichen ſchriftlichen 
Aufiäge, Auskunfterteilung über Vermögensverhältuiſſe oder perſönliche Angelegenheiten, Viehver⸗ 
ſtellung (Viehpacht), Viehhandel, Handel mit ländlichen Grundſtücken, Vermittlung von Immobiliar⸗ 
verträgen, Darlehen und Heiraten, das Geſchäft eines Auktionators, Handel mit Drogen und 
chemiſchen Präparaten, welche zu Heilzwecken dienen, Kleinhandel mit Bier, Betrieb als Bau⸗ 
unternehmer, Bauleiter und der Betrieb einzelner Zweige des Baugewerbes. 

5 97. Straßengewerbe bei Regelung des Gewerbebetriebs durch Polizeiverordnung, nämlich: 
Unterhaltung des öffentlichen Verkehrs innerhalb der Orte durch Wagen aller Art, Gondeln, 
Sänften, Pferde und andere Transportmittel ſowie das Gewerbe derjenigen Perſonen, welche auf 
öffentlichen Straßen oder Plätzen ihre Dienſte anbieten. 

40* 
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2 
E 
2 
2 
2 
[2 


562 


563 


564 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


der ihnen hinſichtlich ihrer Ge⸗ 
ſchäftsführung obliegenden Pflich⸗ 
ten. 

1 V. v. 4. 2. 1907 (GS. S. 27) 
88 53a, 54 GewO. Unterſagung 
der Ausführung oder Leitung eines 
Baues durch ungeeignete Perſonen. 


§ 4 V. v. 31. 12. 1883 (GS. 1884 
S. 7). Entſcheidung auf Klage 
der Ortspolizeibehörde 
a) über die Zurücknahme der Er⸗ 

laubnis zu dem in GewO. $ 33a 

bezeichneten Gewerbebetriebe 
und über die Unterſagung des⸗ 
ſelben, 

über die Zurücknahme der Er⸗ 

laubnis, innerhalb des Ge⸗ 

meindebezirks des Wohnorts 
oder der gewerblichen Nieder⸗ 

laſſung den in der GewO. 8 42 b 

Abſ. 1 bezeichneten Gewerbebe⸗ 

trieb auszuüben, 

über die Unterſagung des in der 

GewO. 8 42b Abſ. 1 bezeichneten 

Gewerbebetriebs mit den in 

859 Ziff. 1 und 2 aufgeführten 

Erzeugniſſen und Waren, falls 

eine ſolche Unterſagung nach 

8 42 b Abſ. 3 zugelaſſen worden 


b 


— 


c 


— 


iſt, 

über die Unterſagung des Ge⸗ 
werbebetriebs ſolcher Pfandlei⸗ 
her, welche den Gewerbebetrieb 
vor dem Inkrafttreten des G. 
v. 23. 7. 1879 begonnen haben 
(GewO. 8 53 Abi. 3), 

über die Unterſagung des ohne 
Wandergewerbeſchein zuläſſigen 
Gewerbebetriebs im Umher⸗ 
ziehen (GewO. $ 59 a). 


2 V. v. 30. 7. 1900 (GS. S. 308). 

Entſcheidung auf Klage der Orts⸗ 

polizeibehörde 

a) über die Zurücknahme der Er⸗ 
laubnis zum Betriebe des Ge⸗ 
werbes eines Pfandvermittlers, 


d 


— 


e 


— 


un 


Zuſtändige 
Behörde 


Untere Ver⸗ 
waltungs⸗ 
behörde. 
Beſcheid auf 
den binnen 
zwei Wochen 
zu erhebenden 
Einſpruch. 


a) Kreisaus⸗ 


ſchuß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen und 
Städten mit 
mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern Be⸗ 
zirksausſchuß, 
im Landes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin Be⸗ 
zirksausſchuß 
Berlin 
(Streitſache). 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen und in 
den zu einem 
Landkreiſe 


Rechtsmittel 


Klage beim Bezirks⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Beru⸗ 
fung an das OVG. 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG. 


b) Berufung an das 
OVG. 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG. 

b) Berufung an das 
OVG. 
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Rfbe, Nr. 


565 


566 


567 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


b) über die Unterſagung des Ge⸗ 
werbebetriebs ſolcher Pfandver⸗ 
mittler, welche vor dem 1. Ok⸗ 
tober 1900 den Gewerbebetrieb 
begonnen haben (8 53 Abſ. 3 
der GewO. i. d. Faſſ. d. Reichs⸗ 
geſ. v. 30. 6. 1900). 


Stellenvermittlungsgeſetz v. 2.6.1910 
(RGBl. S. 860) V. v. 25. 7. 1910 
(GS. S. 155). 


§ 3 V. v. 25. 7. 1910. Entſcheidung 

auf Klage der Ortspolizeibehörde 

a) über die Zurücknahme der Er⸗ 

laubnis zum Betriebe des Ge⸗ 

werbes eines Stellenvermittlers; 

b) über die Unterſagung des Ge⸗ 

werbebetriebs ſolcher Stellen⸗ 

vermittler, welche ihn vor dem 

1. Oktober 1900 begonnen haben; 

c) über die Unterſagung des Be⸗ 

triebs eines nicht gewerbs⸗ 

mäßigen Stellen⸗ oder Arbeits⸗ 
nachweiſes. 


§ 5 der V. v. 31. 12. 1883 (GS. 
1884 S. 7). 8 63 GewO. Ent⸗ 
ſcheidung auf Klage der Orts⸗ 
polizeibehörde über die Zurück⸗ 
nahme des Wandergewerbeſcheins 
(GewO. § 58), der Ausdehnung 
desſelben (GewO. § 60 Abſ. 3) und 
der Erlaubnis, bei dem Gewerbe⸗ 
betriebe im Umherziehen andere 
Perſonen von Ort zu Ort mit⸗ 
zuführen (GewO. 8 62 Abt. 2). 


8120 36., Z. 3843 u. 59 Ausf Anw. 
Entſcheidung auf Klage der zu⸗ 
ſtändigen Behörde (Ortspolizei⸗ 
behörde des Betriebsorts) über die 
Zurücknahme 
1. der im § 119 Nr. 2 3G. nicht 

gedachten, img 53 GewO aufge⸗ 
führten Approbationen, Geneh⸗ 


Zuſtändige 
Behörde 


gehörigen 
Städten mit 
mehr als 
10000 Ein⸗ 
wohnern 
Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
im Landes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin 
Bezirksaus⸗ 


Wie bei 
Nr. 564. 


Bezirksaus⸗ 
ſchuß, im 


bezirk Berlin 
Bezirksaus⸗ 
ſchuß Berlin 
(Streitſache). 


Desgl. 
(Wegen der 
Markſcheider 
vgl. Verf. v. 
900 


H. u. G. 
S. 20. — 


Die Zurück⸗ 


ſchuß Berlin. 


Landespolizei⸗ 


Rechtsmittel 


Wie bei Nr. 564. 


Berufung an das 
OVG. 


Desgl. 
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& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
migungen und Beltallungen‘) nahme der | 
(mit Ausnahme der Konzeſſionen Konzeſſion er⸗ 
der Markſcheider); folgt durch das 
2. der den Handelsmäklern er: Oberbergamt, 
teilten Ermächtigung zu öffent: § 190 Berg. 
lichen Verkäufen und Käufen; v. 24. 6. 1865.) 
3. der Patente der Stromſchiffer 
(8 31 Abſ. 3 GewO.). (Wegen 
der Seeſchiffer vgl. Bekannt⸗ 
machung d. Reichskanzlers v. 
16. 1. 1904 [RG Bl. ©. 3].); 
4. der Prüfungszeugniſſe der Heb⸗ 
anımen?) (§ 30 Abſ. 2 GewO.). 
Kläger iſt wegen der Lotſen ein 
vom Regierungspräſidenten zu 
beſtellender Kommiſſar. 
568] Geſetz, betr. die Gebühren der 
Hebammen, v. 10. 5. 1908 (GS. 
S. 103). 
§ 2. Streitigkeiten über die Höhe Landrat. Beſchwerde an den Be⸗ 
einer Gebühr, die von einer auf Feſtſetzung der zirksausſchuß bin⸗ 
Grund ſtatutariſcher Regelung von Gebühr nach nen zwei Wochen. 
einem Landkreiſe beſtellten Bezirks- Anhörung des Endgültig. 
hebamme innerhalb des Heb⸗ Kreisarztes 
ammenbezirks gefordert oder inner- und des Zah: 
halb einer angemeſſenen Friſt nicht lungspflichtt⸗ 
entrichtet wird. gen nach Maß⸗ 
gabe der Ge⸗ 
bührenord⸗ 
nung. 
569 8 105 GewO ., Ziff. 175 ff. Ausf. 
Anw. Zulaſſung von Ausnahmen 
bezüglich der Sonntagsruhe für 
Betriebe, welche ausſchließlich oder 
vorwiegend mit durch Wind oder 
unregelmäßige Waſſerkraft beweg⸗ 
ten Triebwerken arbeiten, und 
zwar 
a) nach Lage der örtlichen Ver- Regierungs⸗ 
hältniſſe allgemeine Aus⸗ präſident, 
nahmen für beſtimmte Betriebs⸗ für die der 
arten, Verwaltungsgebiete oder Aufſicht der 


) D. ſ. der Apotheker, Arzte (Zahnärzte, Tierärzte uſw.), Inhaber von Kranken⸗, Entbindungs⸗ 
und Srrenarftalten, Hufſchmiede, Bücherreviſoren, Güterbeſtätiger, Schaffer, Wager, Meſſer, Bracker, 
Schauer, Stauer uſw., der Blatt», Binder⸗ und Stempelmeiſter in den ſchleſiſchen Leineninduſtrie⸗ 
bezirken, der Trichinen⸗ und Fleiſchbeſchauer, der Landmeſſer, Lotſen, Schauſpielunternehmer. 

2) Wegen Erteilung und Aushäudigung der Prüfungszeugniſſe ſowie der Vereidigung der 
8 11 1 ftehe MinErl. v. 24. 12. 1900, 6. 8. 1883, 16. 5. 1884 (MBl. i. V. 1900 S. 100, 1883 


. 211, 1884 S. 124). 
(Ml. d. i. V. S. 211) 


Wegen Wiederverleihung eines Prüfungszeugniſſes ſ. MinErl. v. 6. 8. 1883 


24. Gewerbepoltzei. 151 
xx. ̃ —T—  _———— 
= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
8 oder Entſcheidung Behörde Meehls itte 

Waſſerläufe ſowie Gewährung Bergbehörden 
von Ausnahmen einzelnen, nach unterſtellten 
Art, Einrichtung oder Lage des Betriebe das 
Betriebs der beſonderen Rege⸗ Ober⸗ 
lung bedürftigen Unternehmun⸗ (bergamt. 
gen § 105 e Abf. 1). 

b) daneben einzelnen Triebwerks⸗ Bezirks- Beſchwerde an den 
beſitern beſondere Aus⸗ ausſchuß Miniſter für Han⸗ 
nahmen (§ 105 e Abi. 3). (Beſchluß), del und Gewerbe. 

für die der 
Aufſicht der 
Bergbehörden 
unterſtellten 
Betriebe das 
Oberbergamt. 

Reichsgeſetz über das Aus⸗ 

wanderungsweſen v. 9. 6. 1867 

(RGBl. S. 463); Bek. d. Reichs⸗ 

kanzlers v. 14. 3. 1898 (RG Bl. S. 39) 

uU. v. 17. 2. 1898 (ZentrBl. f. d. D. R. 

S. 98), Pr Ausf Anw. v. 11. 2. 1898 

(MBl. d. i. V. S. 35). 

570 88 2, 10 RG. Erteilung, Ver- Reichskanzler Endgültig. 
ſagung, Widerruf und Beſchränkung mit Zu⸗ 
der Erlaubnis des Unternehmers. ſtimmung des 

Bundesrats. 

571 8 11, 12, 15, 18, 19 RG. Er⸗ Regierungs- | Beihwerde an den 
teilung, Widerruf und Beſchränkung] präſident, Miniſter für Han- 
der Zulaſſung eines Agenten. im Stadtkreis del und Gewerbe 

Berlin Poli⸗ binnen zwei Wo⸗ 
zeipräſident. chen. 
C. Ortsſtatuten. 

572 8 122 36. ($ 142 GewO. Ziff. 2 Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
Ausf Anw.); 8 57 Ziff. 2 P. v. 9. 2. ausſchuß; Provinzialrat, in 
1849 (GS. S. 93). Genehmigung für den Stadt⸗ Berlin und fürPro⸗ 
ſtatutariſcher Beſtimmungen einer kreis Berlin vinzialverbände an 
Gemeinde oder eines weiteren und für Pro- den Miniſter für 
Kommunalverbandes, betreffend vinzialverbän⸗ Handel und Gewer⸗ 
gewerbliche Angelegenheiten. de Ober⸗ be, binnen zwei 

präfident Wochen. 
(Beſchluß). 
D. Junungen. 

573 88124, 161 Abſ. 2 3G. (88.84, 85, a u. b a) Gegen den verſa⸗ 
93, 95 GewO .). Beſchluß über die Bezirks⸗ genden Beſchluß 
Genehmigung von Innungs⸗ ausſchuß; Antrag auf münd⸗ 


152 24. Gewerbepolizei. 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige a 
8 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
ſtatuten und deren Abänderung, für den Stadt⸗ liche Verhandlung 
und zwar bei freien Innungen kreis Berlin | im Verwaltungs⸗ 
a) Hauptſtatuten (Ziff. 90 Ausf.⸗ der Polizei⸗ | ftreitverfahren; in 
Anw.). präſident. Berlin Klage beim 
Bezirksausſchuß 
Berlin. (Friſt zwei 
Wochen.) Reviſion 
an das OVG. 
b) Nebenſtatuten (Ziff. 95 Ausf. ⸗ b) Beſchwerde an den 
Anw. einſchl. der Errichtung Miniſter für Han⸗ 
einer Innungskrankenkaſſe). del und Gewerbe 
binnen vier Wo⸗ 
chen. Endgültig. 
5741 8s 100 d, e, u, 84 GewO., Ziff. 102) Wie vor Beſchwerde an den 
Ausf. Anw. Genehmigung zu Sta- zu a u. b) | Minifter für Han⸗ 
tuten von Zwangsinnungen. Im Falle del und Gewerbe 
zweimaliger binnen vier Wo⸗ 
endgültiger chen. 
Verſagung der 
Genehmigung 
ſetzt der 
Regierungs⸗ 
präſident, im 
Stadtkreiſe 
Berlin der 
Ober⸗ 
präſident, 
die Statuten 
feſt. 
575 8896, 101 GewO. Ziff. 3 Ausf Anw. Untere Ver⸗ Beſchwerde an den 
Innungen und Innungsausſchüſſe waltungsbe⸗ Regierungspräſi⸗ 


unterliegen der Aufſicht der unteren 
Verwaltungsbehörde, in deren Be⸗ 
zirk ſie ihren Sitz haben. 


hörde, nämlich 
in Städten 
über 10000 
Einw. (in der 
Provinz Han⸗ 
nover in 
Städten, auf 
die die revi⸗ 
dierte Hann. 
Städteordn. v. 
24. 6. 1858 
Anwendung 
findet, mit 
Ausnahme der 
im 8 27 Abſ. 2 
der Hann. 
Kreisordnung 
benannten 


Städte) 


denten, im Stadt⸗ 
kreis Berlin an den 
Oberpräſidenten, 

binnen vier Wo⸗ 


chen. 


24. Gewerbepolizei. 


153 


fbe. Nr. 


2 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


580 


8125 Abſ. 2 3G. (88 96, 101 GewO.) 
Klage gegen die Entſcheidungen 
der Aufſichtsbehörde, bei Streitig⸗ 
keiten über die Aufnahme und 
Ausſchließung der Mitglieder, ſo⸗ 
wie unbeſchadet der Rechte Dritter 
über die Rechte und Pflichten der 
Inhaber der Innungsämter. 


89 Abi. 4, 8 100 h GewO. Be: 
ſchwerden über Entſcheidungen der 
Aufſichtsbehörde bei Streitigkeiten 
über Entrichtung von Beiträgen 
und Gebühren. 


un 


m 


94 GewO. Entſcheidung auf Be⸗ 
ſchwerden gegen die Rechtsgültig⸗ 
keit von Wahlen (Beſchwerden ſind 
nur binnen vier Wochen nach der 
Wahl zuläſſig). 


§ Ya GewO. Entſcheidung über 
Ablehnung von Wahlen. (Die 
mit Ablehnungsgründen verſehenen 
Anträge ſind binnen zwei Wochen, 
nachdem der Gewählte von ſeiner 
Wahl in Kenntnis geſetzt iſt, zu 
ſtellen). 


§ 94b GewO. Enthebung von Mit⸗ 
gliedern der Innungsvorſtände 
uſw. vom Amte, hinſichtlich deren 
Umſtände eintreten oder bekannt 
werden, welche die Wählbarkeit 
ausſchließen, im Falle der Weige⸗ 
rung der Amtsniederlegung. 


die Gemeinde⸗ 
behörde 
(Magiſtrat) im 
übrigen der 
Landrat 
(Oberamt⸗ 
mann). 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
auch im Stadt⸗ 
kreiſe Berlin. 
(Klagefriſt vier 
Wochen.) 


Regierungs⸗ 
präfident, im 
Stadtkreiſe 
Berlin Ober⸗ 
präſident. 
(Beſchwerde⸗ 
friſt zwei 
Wochen. 


Aufſichts⸗ 
behörde. 
(Bol. Nr. 575). 


Aufſichts⸗ 
behörde. 
(Vgl. Nr. 575.) 


Aufſichts⸗ 
behörde. 
(Vgl. Nr 575) 
nach An⸗ 
hörung des 
Beteiligten 
und der 
Körperſchaft, 
welcher er 
angehört. 


Endgültig. 


Endgültig. 


Endgültig. 


Endgültig. 


Beſchwerde binnen 
vier Wochen wie bei 
Nr. 575. 

Endgültig. 


154 24. Gewerbepolizei. 

= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 

& oder Entſcheidung Behörde Merhls teh 

Si. ee 

581 8 125 Abſ. 1 36. ($ 98 a Abſ. 4, Bezirks⸗ Berufung an das 
8 100 t Gew.). Streitigkeiten ausſchuß, OVG. 
zwiſchen Ortsgemeinden und In⸗ auch im Stadt⸗ 
nungen infolge der Auflöſung der kreiſe Berlin 
letzteren. (Bei freien und Zwangs⸗ (Streitſache). 
innungen, nachdem vorher die Auf- Friſt vier 
ſichtsbehörde über die Vermögens- Wochen. 
verwendung entſchieden hat.) 

582 8 126 3. (88 97, 100 6, 100 t, 

102 Gew.), Ziff. 93, 103, 111 

Ausf Anw. 

a) Entſcheidung auf Klage der Bezirksaus⸗ Berufung an das 
Aufſichtsbehörde über die Schlie⸗ ſchuß, auch OG. 

Bung einer freien oder Zwangs- im Stadtkreiſe 

innung oder eines gemeinſamen Berlin 

Innungsausſchuſſes. (Streitſache). 
Friſtlos. 

b) Vorläufige Schließung der In- Beiirks⸗ Beſchwerde an den 
nung oder des gemeinſamen ausſchuß, Provinzialrat, in 
Innungsausſchuſſes vor Erlaß auch in Berlin Berlin an den Ober- 
des Endurteils. (Beſchluß). präſidenten binnen 

| zwei Wochen. 
E. Lehrlingsverhältniſſe. 

583 V. v. 19. 8. 1897 (GS. ©. 401). Kreis⸗ Berufung an den Be⸗ 

0 MErl. v. 14. 3. 1903 (M Bl. f. d. (Stadt-) zirksausſchuß. 
Hand.⸗ u. GewVerw. S. 92).] ausſchuß. Endgültig. 

Klage gegen die Verfügung der (lagefriſt 

unteren Verwaltungsbehörde (Ge- zwei Wochen.) 

meindebehörde (Magiſtrat), Land⸗ 

rat, wie Nr. 575), durch welche 

a) die Befugnis zum Halten und 
zur Anleitung von Lehrlingen 
entzogen wird (§ 126 a Abi. 3 
GewO .), 

b) die Befugnis zum Halten von 
Lehrlingen beſchränkt wird (8 128 
Abi. 1 Gew.). 

F. Märkte. 

584 8 127 3G. Beſchlußfaſſung über die Provinzial⸗ Beſchwerde an den 
Zahl, Zeit und Dauer der Kram⸗ rat); für den Miniſter für Han⸗ 
und Viehmärkte Landespolizei⸗ del und Gewerbe. 

bezirk Berlin (Friſtlos). 
Ober⸗ 
präſident. 


2) Soweit bei Aufhebung von Märkten der in den 88 127 und 128 36. bezeichneten Art Ent⸗ 
ſchädigungsanſprüche von Marktberechtigten in Frage kommen, bedürfen die Beſchluſſe zu Nr. 584 
und 585 der Zuſtimmung des Miniſters für Handel und Gewerbe. (8 129 8G.) 


24. Gewerbepolizei. 155 
= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
585 88 128, 161 Abſ. 1 36. Beſchluß⸗ Bezirks⸗ Beſchwerde binnen 
faſſung über die Zahl, Zeit und ausſchuß ), für zwei Wochen an den 
Dauer der Wochenmärkte, über den Landes: Provinzialrat; im 
die fernere Geſtattung des her⸗ polizeibezirk Landespolizeibezirk 
kömmlichen Wochenmarktverkehrs Berlin Berlin an den Mi⸗ 
mit gewiſſen Handwerkerwaren Bezirks⸗ niſter für Handel 
von ſeiten der einheimiſchen Ver⸗ ausſchuß und Gewerbe. 
käufer (GewO. 8 640, ſowie darüber, Berlin ), hin⸗ 
welche Gegenſtände außer den in ſichtlich der 
der GewO. 8 66 aufgeführten nach Zahl, Zeit und 
Ortsgewohnheit und Bedürfnis im Dauer der 
Regierungsbezirke überhaupt oder Wochenmärkte 
an gewiſſen Orten zu den Wochen: | unter Zu⸗ 
marktsartikeln gehören. ſtimmung 
der Gemeinde⸗ 
behörde des 
Marktorts. 
586 88 130, 161 Abſ. 1 3G. Beſchluß⸗ Desgl. Desgl. 


Schlachthäuſer vom 


faſſung über die Einführung neuer, 
ſowie über die Erhöhung oder Er⸗ 
mäßigung oder anderweitige Re⸗ 
gulierung beſtehender Markt⸗ 
ſtandsgelder. G. v. 26. 4. 1872 
(GS. S. 513). Nach § 130 Abſ. 2 
3G. behält es bei der Beſtimmung 
des § 5 Abſ. 2 des G. v. 26. 4. 1872 
ſein Bewenden. 


G. Offentliche Schlachthäuſer. 
Geſetz, betreffend die Errichtung öffentlicher, ausſchließlich zu benutzender 
18. 3. 1868 (GS. S. 277) 


9. 3. 1884 (GS. S. 273) 


29. 5. 1902 (GS. S. 162) 


§ 131 36. Beſchlußfaſſung über 


1. die Genehmigung der auf Grund 
der 88 1 bis 4 des vorbezeichneten 
Geſetzes über die Errichtung öf⸗ 
fentlicher, ausſchließlich zu be⸗ 
nutzender Schlachthäuſer gefaß⸗ 
ten Gemeindebeſchlüſſe, ſowie 
über die Beſtätigung von Ver⸗ 
trägen zwiſchen einer Gemeinde 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, im 
Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin 
Ober⸗ 
präſident. 


Beſchwerde an den 
Miniſter für Han⸗ 
del und Gewerbe. 


1) Soweit bei Aufhebung von Märkten der in den 88 127 und 128 8G. bezeichneten Art Eut⸗ 
ſchädigungsanſprüche von Marktberechtigten in Frage kommen, bedürfen die Beſchlüſſe zu Nr. 584 
und 585 der Zuſtimmung des Miniſters für Handel und Gewerbe. ($ 129 8G.) 


156 24. Gewerbepolizei. 
a — — 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 8 

& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


und einem Unternehmerin betreff 
der Errichtung eines öffentlichen 
Schlachthauſes (8 12) 


0 


die Entſchädigungsanſprüche der 
Eigentümer und Nutzungsbe⸗ 
rechtigten von Privatſchlacht⸗ 
anſtalten wegen des ihnen durch 
die Errichtung öffentlicher, 
ausſchließlich zu benutzender 
Schlachthäuſer zugefügten Scha⸗ 
dens (88 9 bis 11). (Vorprüfung 
durch einen Kommiſſar). 


H. Schlachtvieh⸗ und 


Wie bei Nr. 
587 Ziff. 1. 


Ordentlicher Rechts⸗ 
weg binnen vier 
Wochen. 


Fleiſchbeſchau. 


Reichsgeſetz vom 3. 6. 1900 (RGBl. S. 547) Kaiſerl. Verordn. vom 7. 7. 1902 


(RG Bl. S. 241) Preuß. Ausf. v. 28. 6. 19 


588 


589 


02 (GS. S. 229) und v. 23. 9. 


1904 (GS. S. 257). 


88 8—11 G. v. 28. 6. 1902). Geneh⸗ 
migung!) der Gemeindebeſchlüſſe, 
betreffend die Einrichtung von be⸗ 
ſonderen Verkaufsſtellen (Freibän⸗ 
ken) für bedingt taugliches Fleiſch, 
das zum Genuſſe für Menſchen 
brauchbar gemacht iſt, ſowie für 
Fleiſch der im § 7 a. a. O. bezeich⸗ 
neten Art. 


I. bei Gemeinden mit Schlacht⸗ 
hauszwang. 


II. im übrigen. 


a) bei Stadtgemeinden oder, wenn 
im Falle des $8 Abſ. 3 eine 
Stadtgemeinde oder eine Ge⸗ 
meinde mit Schlachthauszwang 
beteiligt iſt. 

b) bei Landgemeinden. 


88 17, 18, G. v. 28. 6. 1902, 88 67 


8 


bis 74 Pr. AusfBeſt. v. 20. 3 


Bezirksaus⸗ Beſchwerde an den 
ſchuß, im Miniſter für Han⸗ 
Landespolizei del und Gewerbe 
bezirk Berlin binnen zwei Wo⸗ 
Oberpräſi⸗ chen. 

dent. 

Bezirks⸗ 

ausſchuß. 

Kreis⸗ 

ausſchuß. 


1) Die Beſtimmungen der 58 8 bis 11 finden auch auf ſelbſtändige Gutsbezirke Anwendung ($ 12). 


| 


Ofde. Nr. 


24. Gewerbepolizei. 


157 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


| 


590 


1903 (MBl. d. i. V. S. 56), 

8 17—20 d. AusfBeſt. v. 21. 4. 
1903 (MBl. d. i. V. S. 129). Ber 
ſchwerden!) gegen polizeiliche Ver: 
fügungen, die auf Grund des Reichs: 
geſetzes, des Pr. Ausf G. und der 
zu beiden Geſetzen erlaſſenen Ausf⸗ 
Beſt. ergehen 


a) der Ortspolizeibehörden auf 
dem Lande oder einer zu einem 
Landkreiſe gehörigen Stadt bis 
zu 10000 Einwohnern; 

b) der Ortspolizeibehörden eines 
Stadtkreiſes mit Ausnahme von 
Berlin, einer zu einem Land⸗ 
kreiſe gehörigen Stadt mit mehr 
als 10000 Einwohnern, oder 
des Landrats; 

e) der Ortspolizeibehörde in 
Berlin. 


Landrat. 


Regierungs⸗ 
präſident. 


Ober⸗ 
präſident. 


J. Kehrbezirke für Schornfteinfeger. 


88 132, 161 Abſ. 1 36. (8 39 
Gew.). Ziff. 54 AusfAnw. z. 
GewO., Gel. v. 24. 4. 1888 
(GS. S. 79), AusfBeſt. dazu v. 
5. 2. 1907 (Hand. MBl. S. 25), 
und Erl. v. 27 4. 1907, v. 9. 7. 
1907, v. 10. 9. 1907, v. 23. 5. 1908, 
v. 4. 6. 1908, v. 24. 10. 1908 (Hand. 
MB. 1907 S. 167, 285, 349, 
1908 S. 203, 221, 347). 


Beſchlußfaſſung über die Ein⸗ 
richtung, Aufhebung oder Verände⸗ 
rung der Kehrbezirke für Schorn⸗ 
ſteinfeger “). 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
für den 
Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin 
Bezirks⸗ 
ausſchuß 


Berlin. 


Endgültig. 


Desgl. 


Desgl. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat, im 
Landespolizeibezirk 
Berlin an den Mi⸗ 
niſter für Handel 
und Gewerbe. 


) Die Klage im Verwaltungsſtreitverfahren iſt ausgeſchloſſen. — Für die Städte der Provinz 
ee find die 88 27, 28 Abſ. 1 der Kreisordnung v. 6 5 1884 (GS. S. 181) maßgebend. 
2 


gl. Entſch. d. OVG. Bd. 44 S. 345. 


Die Regelung der Anſtellung, Tätigkeit und Ent⸗ 


laſſung der Bezirksſchornſteinfeger erfolgt durch Polizeiverordnung. Die Entziehung der Anſtellung 
als Bezirksſchornſteinfeger erfolgt in dem Verfahren der 88 127 ff. LUG. Siehe Nr. 827ff. 


158 24. Gemerbepolizet. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 


E 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


K. Ablöſung gewerblicher Berechtigungen. 


591 8 133 3G. Entſcheidung über An⸗ Bezirks⸗ Berufung an das 
träge auf Ablöſung von Gewerbe⸗ ausſchuß, auch OVG. 
berechtigungen und auf Entſchädi⸗ im Stadtkreis 
gung für aufgehobene Gewerbe⸗ Berlin. 
berechtigungen. (Streitſache). 


L. Gewerbegerichte. 1 
f 7.1890 Bl. S. 141) 
Reichsgeſetz, betreffend die Gewerbegerichte vom 30.6.1901 (&̃ G Bl. S. 240) 


in der Faſſung der Bekanntmachung vom 29. 9. 1901 (RGBl. S. 353). Zur 
Ausführung des Reichsgeſetzes ſind zahlreiche preußiſche Miniſterial⸗Erlaſſe er⸗ 
gangen; in betreff der Zuſtändigkeit der Gewerbegerichte und der Dienſtaufſicht 
über fie insbeſondere: Min.⸗Erl. v. 23. 9. 1890 (MBl. d. i. V. S. 206); 
v 9. 1. 1891; v. 11. 4. 1892 (Juſthh Bl. S. 146); v. 18. 8. 1898 (MBl. d. i. V. 
S. 188); v. 30. 5. 1899 (MBl. d. i. V. 1900 S. 93); v. 11. 3. 1901; v. 30. 8. 1901; 
v. 22. J. 1902; v. 8. 3. 1902; (MBl. d. Hand.⸗ und GewVerw. 1901 S. 20, 219; 
1902 S,. 46, 124. 


Die Dienſtaufſicht über die Geſchäftsführung bei Gewerbegerichten nimmt wahr: 

a) für Landgemeinden, Amter der Provinz Weſtfalen und Bürgermeiſte⸗ 
reien der Rheinprovinz in erſter Inſtanz der Landrat als Vorſitzender 
des Kreisausſchuſſes, in höherer und letzterer Inſtanz der Regterungs⸗ 
präſident (§ 24 des Zuſtändigkeitsgeſetzes), 

b) für Stadtgemeinden in erſter Inſtanz der Regierungspräſident, in höherer 
und letzter Inſtanz der Oberpräſident — für die Stadt Berlin tritt an 
die Stelle des Regierungspräſidenten der Oberpräſident, an die Stelle des 
Oberpräſidenten der Miniſter des Innern; für die Hohenzollernſchen 
Lande tritt an die Stelle des Oberpräſidenten der Miniſter des Innern 
(8 7 des Zuſtändigkeitsgeſetzes, 8 103 Hohenz. LED. v. 2. 7. 1900). 

e) für Kreiſe in erſter Inſtanz der Regierungspräſident, in höherer und letzter 
Inſtanz der Oberpräſident ($ 177 der Kreisordnung für die Provinzen 
Preußen, Brandenburg, Pommern, Poſen, Schleſien und Sachſen in der 
Faſſung vom 19. März 1881 (GS. S. 155) und entſprechende Vor⸗ 
ſchriften in den für die übrigen Provinzen erlaſſenen Kreisordnungen). 

Wegen der Königlichen Gewerbegerichte in der Rheinprovinz 

wird auf das Geſetz vom 11. 7. 1891 (GS. S. 311), den Min.⸗Erl. 
v. 30. 1. 1902 (M Bl. d. Hand» und GewVerw. S. 46) und auf Nr. 602 
verwieſen. 


592 81 N., KrO. O. P. 89 20, 116, a) Bezirks⸗ Beſchwerde binnen 
176 Ziff. 1, Provo. O. P. ausſchuß, zwei Wochen 
88 8, 119; MinErl. v. 23. 9. 1890 b) für die Bür⸗ a) an den Pro⸗ 
(Ml. d. i. V. S. 206), Ge⸗ germeiſtereien vinzialrat, 
nehmigung von Statuten über die in der Rhein⸗ b) an den Bezirks⸗ 


Errichtung und Zuſammenſetzung provinz und ausſchuß, 
der Gewerbegerichte. für die Amter e) an den Miniſter 
in Weſtfalen für Handel und 


Kreis | Gewerbe. 


24. Gewerbepolizei. 


159 


de. Nr. 


593 


594 


595 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


8 17 RG. Beſchwerden über die 
Rechtsgültigkeit der Wahlen !) (bin- 
nen eines Monats nach der Wahl). 


821 RG. Enthebung eines Mit⸗ 
gliedes des Gewerbegerichts von 
ſeinem Amte ). 


8 17 RG. Beſtätigung der Wahl 
der Vorſitzenden und deren Stell⸗ 
vertreter. 


1) Vgl. Entſch. d. OV. Bd. 25 ©. 314. 


Zuſtändige 
Behörde 


ausſchuß, 
e) im Stadt⸗ 
kreis Berlin 
Oberpräſi⸗ 
dent, 

d) bei Kreiſen 
u. Provinzen. 
Landes⸗ 
herrliche Ge⸗ 
nehmigung. 


a) Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
b) Sofern die 
Gewerbege⸗ 
richte von 
einem Pro⸗ 
vinzialver⸗ 
bande oder 
von den kom⸗ 
munalſtän⸗ 
diſchen Ver⸗ 
bänden der 
Regierungs⸗ 
bezirke Caſſel 
u. Wiesbaden 
errichtet ſind 
Provinzialrat. 
(Beſchluß.) 
e) Für den 
Stadtkreis 
Berlin Ober⸗ 
präſident. 


Wie bei Nr. 
593. 


a) Regierungs⸗ 
präſident. 
b) Sofern das 
Gewerbe⸗ 
gericht von 
einem Pro⸗ 
vinzialver⸗ 
bande uſw. 
(vgl. Nr. 593) 
errichtet iſt, 
Provinzialrat, 
für den Stadt⸗ 


Rechtsmittel 


a) Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


b) Endgültig. 


e) Beſchwerde an den 
zuſtändigen Mi⸗ 
niſter binnen zwei 
Wochen. 


Wie bei Nr. 593. 


160 


24. Gewerbepolizei. 


5 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
3 oder Entſcheidung Behörde r 
kreis Berlin 
Ober⸗ 
präſident. 

596 $ 18 Buchſt. a RG. Anordnung Wie bei 
zur Vornahme der Wahlen nach Nr. 595 
Maßgabe des § 18 Buchſt. a. Buchſt. a u. b. 

597 8 18 Buchſt. b RG. Ernennung Desgl. a u. b. 
von Mitgliedern der Gewerbe⸗ 
gerichte im Falle des § 18 Buchſt. b. 

598 8 21 Abſ. 3 RG. Klage der Staats⸗ Zuſtändiges Siehe Strafprozeß⸗ 
anwaltſchaft auf Antrag des Re- Landgericht. ordnung. 
gierungspräſidenten, ſofern die Ge⸗ (Straf⸗ 
werbegerichte von einem Provinzial⸗ kammer.) 
verbande uſw. (vgl. Nr. 593 Spalte 
3) errichtet ſind und für den Stadt⸗ 
kreis Berlin, auf Antrag des Ober⸗ 
präſidenten wegen Entſetzung eines 
Mitgliedes des Gewerbegerichts. 

599 8 22 RG. Beſtellung desjenigen Wie Nr. 595. 

Beamten, welcher den Vorſitzenden 
und deſſen Stellvertreter vor ihrem 
Amtsantritte eidlich zu verpflichten 
hat. 

600 9 23 RG. Verurteilung der Bei- Vorſitzender Beſchwerde an das 
ſitzer, welche ohne genügende Ent- des Gewerbe- Landgericht. 
ſchuldigung zu den Sitzungen nicht | gerichts. 
rechtzeitig ſich einfinden oder ihren 
Obliegenheiten in anderer Weiſe 
ſich entziehen zu Ordnungsſtrafen. 

601] 879 RG. Genehmigung zur Übertra- Regierungs⸗ 
gung der dem Gemeindevorſteher präſident. 
nach 88 76 bis 80 obliegenden 
Geſchäfte auf einen Stellvertreter. 

602 Geſetz v. 11. 7. 1891 (G S. S. 311), 
betr. die Kgl. Gewerbege⸗ 
richte in der Rheinprovinz. 

a) 8 4 wie bei Nr. 593, 

b) § 7 wie bei Nr. 594 u. 598, 

e) § 11. Genehmigung des Be⸗ Regierungs⸗ 
ſchluſſes des Gewerbegerichts, präſident. 
betr. die Aufbringung der ſon⸗ 
ſtigen Unterhaltungskoſten, ſo⸗ 
weit ſie nicht in den Einnahmen 
des Gerichts ihre Deckung finden. 


25. Erwerbs⸗ und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften, Aktiengeſellſchaften uſw. 161 


ä Zustand 
F Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige | Rechtsmittel 


oder Entſcheidung | Behörde | 


25. Erwerbs: und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften, Aktiengeſellſchaften 
und Kommanditgeſellſchaften auf Aktien. 
Reichsgeſetz, betr. die Erwerbs⸗ un 0 0 chaften vom 1. 5. 1889 


i. d. F. der Bekanntm. v. 20. RED. S. 810). Preuß. Verordn. 
v. 28. 5 3805 (66. S. 1300 


603 8 81 Abſ. 2. Klage des Regierungs- Bezirks⸗ Berufung an das 
präſidenten auf Auflöſung einer Tausſchuß. OVG. 


eingetragenen Genoſſenſchaft. (Streitſache.) 
Friſtlos. 
604 | Art. 4 AusfG. & ee Desgl. Desgl. 
v. 24. 9. 189 03). 


Klage des De een 
auf Auflöſung einer Aktiengeſell⸗ 
ſchaft, ſowie einer Kommandit⸗ 
geſellſchaft auf Aktien wegen rechts⸗ 
re Handlungen oder Unter: 
laſſungen, durch welche das Ge⸗ 
meinwohl gefährdet wird. 


26. Handelskammern, e Korporationen und 
Börſen. 


Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 17. 


A. Handelskammern. 


Die §8 134 u. 135 3G. find veraltet, an Nee Stelle ſind folgende Beſtimmungen 
getreten: 


. 24.2.1870 (GS. 1897 S. 355) 
Geſetz über die Handelskammern v. 19. 8. 1897 
2. 6. 1902 (GS. S. 161) 
AusfAnw. v. 3. 12. 1902 (MBl. f. d. Hand.⸗ u. Gew. Verw. S. 410). 


605 88 2, 10 Abi. 2, 3, 14 Abſ. 2. Miniſter für 

Genehmigung Handel und 

1. zur Einrichtung einer Handels⸗ Gewerbe. 
kammer (8 2), 

2. des Statuts (8 10 Abſ. 2), 

3. zur Bildung von Wahlbezirken 
innerhalb der Wahlabteilungen, 
die gebildet werden, ſolange 
ein Statut noch nicht erlaſſen 
iſt (8 10 Abſ. 3), 

4. eines Statuts über ein von 
den Beſtimmungen des § 14 
Abſ. 1 abweichendes Wahl⸗ 
verfahren (8 14 Abſ. 2). 

Zuſtändigkeitstabelle. 11 


162 26. Handelskammern, kaufmänniſche Korporationen und Börſen. 
& |  Gegenftand der Beſchlußfaſſ Zuftändi 
5 egenſtand der Beſchlußfaſſung uftändige 1 

2 oder Entſcheidung Behörde e 

606 8 4. Genehmigung des Beſchluſſes Miniſter für 
der Handelskammer, daß das Wahl⸗ Handel und 
recht und die Beitragspflicht, außer Gewerbe. 
von den Erforderniſſen des 83, von 
der Veranlagung in einer be⸗ 
ſtimmten Klaſſe oder zu einem 
beſtimmten Satze der Gewerbe⸗ 
ſteuer bedingt ſein ſoll. 

607 811. Beſchwerde gegen den Beſchluß Regierungs- Endgültig. 
der Handelskammer über die Ein⸗ präſident, 
wendungen gegen die Liſte der in Berlin 
Wahlberechtigten zur Handels- Polizei⸗ 
kammer und die Feſtſetzung der präſident. 

Liſte. (Beſchwerde⸗ 
friſt zwei 
Wochen.) 

608 8 15. Beſchlußfaſſung über Ein⸗ Handels⸗ Klage bei dem Be⸗ 
ſprüche gegen die Wahlen zur] kammer. zirksausſchuß bin⸗ 
Handelskammer und über Ungül⸗ nen zwei Wochen, 
tigkeit ſolcher Wahlen. Reviſion an das 

(Einſprüche gegen die Wahl ſind OVG. ($ 138 38G.) 
binnen zwei Wochen bei der 
Handelskammer anzubringen.) 
609] 58 18—24. Beſchlußfaſſung über Desgl. Desgl. 
Ausſchluß von Mitgliedern uſw. 

610 8 26. Genehmigung des Beſchluſſes Miniſter für 
der Handelskammer, in Gemeinden, Handel und 
die eine beſondere Gewerbeſteuer Gewerbe. 
eingeführt haben, den auf die 
Wahlberechtigten der Gemeinde 
entfallenden Betrag an Handels⸗ 
kammerbeiträgen durch Zuſchläge 
zu der beſonderen Gewerbeſteuer 
aufzubringen. 

6416 8 27. Feſtſtellung des auf mehrere Vorſitzender Berufung des Abs 
abgabepflichtigen Niederlaſſungen, des (Gewerbe-) gabenpflichtigen an 
Betriebe oder Betriebsſtätten eines | Steueraus⸗ die Regierung bin⸗ 
Handelskammer-Beitragspflichti⸗ Tſchuſſes. nen vier Wochen. 
gen entfallenden Teilbetrags der 
ſtaatlich veranlagten Gewerbe⸗ 
ſteuer. 

612 8 29. Heranziehung zu Handels- Handels- Klage bei dem Be⸗ 
kammerbeiträgen. kammer. zirksausſchuß bin⸗ 

(Einſprüche ſind innerhalb zwei Beſchluß auf nen zwei Wochen. 
Wochen nach Zahlungsaufforde- den Einſpruch.] Reviſton an das 
rung bei der Handelskammer an⸗ OVG. 


26. Handelskammern, kaufmänniſche Korporationen und Börſen. 163 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 


oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


Bfbe, Nr. 


zubringen. — Einſprüche, welche 
ſich gegen den dem Handelskammer⸗ 
beitrage zugrunde liegenden ſtaat⸗ 
lich veranlagten Gewerbeſteuerſatz 
richten, ſind unzuläſſig.) 


613) 88 30, 31. Genehmigung der Be⸗ Miniſter für 
ſchlüſſe der Handelskammer Handel und 
a) wegen Heranziehung einzelner Gewerbe. 
Bezirksteile oder Betriebszweige 
zu beſonderen Beiträgen, 

b) wegen Erhebung von mehr als 
10% Zuſchlag zur Gewerbe⸗ 
ſteuer für ein Jahr. 


614 8 43. Aufſicht über die Handels⸗ Desgl. 
kammern. 


B. Kaufmänniſche Korporationen, welche keine Handelskammern find. 


24.2.4870 (GS. 1897 S. 355) 
Vgl. § 44 Handelskammergeſetzes v. 19. 8. 1897 


2. 6. 1902 (GS. S. 161). 


615 88 136 und 138 8G. Beſchluß⸗Vorſtand Soweit nach dem 
faſſung über Aufnahme, Suspen⸗ der kauf⸗ Statut Rekurs an 
ſion oder Ausſchließung von Mit⸗ männiſchen die Behörde zuläſſig 
gliedern, die Gültigkeit der Vor⸗ Korporation. iſt, an deſſen Stelle 


ſtandswahlen, Rechte und Pflichten Klage bei dem Be⸗ 

der Mitglieder, ſowie die Verhän⸗ zirksausſchuß, auch 

gung von Ordnungsſtrafen gegen im Stadtkreis Ber⸗ 

Mitglieder. un Alpen an das 
OVG. 


C. Börſen. 
9 A 22. 6. 1896 (RGBl. S. 157) 
Reichs⸗Börſen⸗Geſez v. 8. 5. 4908 (RG Bl. S. 188) 


6160 88 137, 138 3G. Beſchwerden über Handels- Soweit nach der Bör⸗ 
unrichtige Einſchätzung zu Börſen⸗ kammer oder ſenordnung gegen 
beiträgen. Vorſtand der dergleichen Be⸗ 

kaufmän⸗ ſchlüſſe der Rekurs 
niſchen Kor⸗ an eine Behörde zu⸗ 
poration. läſſig iſt, Klage 

(Beſchluß.) bei dem Bezirks⸗ 

ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Re⸗ 
viſion an das OVG. 


11* 


164 27. Landwirtſchaftskammern. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung | Zuftändige Rechtsmittel 


5 
& oder Entſcheidung Behörde 


27. Landwirtſchaftskammern. 
(Geſetz über die Landwirtſchaftskammern vom 30. 6. 1894, GS. S. 126). 


617 8 12. Beſchwerde gegen Beſchlüſſe Provinzialrat Endgültig. 
der Landwirtſchaftskammer über (Friſtlos). 
das Erlöſchen der Mitgliedſchaft 
oder die vorläufige Enthebung 
eines Mitglieds von ſeiner Stel⸗ 
lung wegen eines gerichtlichen 
Strafverfahrens. 


618 8 18 Abſ. 4. Beſchlußfaſſung über Land⸗ Klage binnen zwei 
Beſchwerden gegen die eingeforder⸗ wirtſchafts⸗ Wochen bei dem Be⸗ 


ten Beiträge zu den Koſten der Ver⸗ kammer. zirksausſchuß, in 
waltung der Landwirtſchaftskam⸗ deſſen Bezirk die 
mer. Landwirtſchafts⸗ 
(Beſchwerde iſt binnen zwei Wochen kammer ihren Sitz 
nach Zahlungsaufforderung an den hat, für die Provinz 
Vorſtand der Landwirtſchaftskam⸗ Brandenburg der 
mer zu richten). Bezirksausſchuß zu 
Potsdam, Reviſion 
an das OVG. 
619 § 18 Abſ. 2, 8 19 Abſ. 2. Miniſter für 
Genehmigung Landwirt⸗ 


1. der Beſchlüſſe der Landwirt⸗ ſchaft, Do⸗ 
ſchaftskammer über eine Mehr= | mänen und 
oder Minderbelaſtung derjeni⸗Forſten. 
gen Wahlbezirke, denen Einrich⸗ 
tungen oder Maßnahmen in be⸗ 
ſonders hervorragendem oder 
in beſonders geringem Maße 
zugute kommen. 

2. der Erhöhung der Umlagen in 
außerordentlichen Fällen über 
ein halbes Prozent des Grund⸗ 
ſteuerreinertrages hinaus. 


8 20 Abſ. 3. Aufſicht über die Desgl. 
Landwirtſchaftskammern. 


(Siehe 88 103 bis 103 J GewO.) 


620 8 1030 GewO. ($ 96 Abi. 7). Regierungs⸗Beſchwerde an den 
Aufſicht über die Handwerks⸗ präſident, in Miniſter für Handel 
kammern (Ziff. 2 AusfAnw. z. Berlin und und Gewerbe bin⸗ 

GewO .). Danzig Ober⸗ nen vier Wochen. 


28. Handwerkskammern. | 
präſident. 


28. Handwerkskammern. 165 
5 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige . 

8 oder Entſcheidung Behörde n 

621 88 103, 103 a GewO. Errichtung | Minifter für 
einer Handwerkskammer, Abände⸗ Handel und 
rung des Bezirks ſowie Erlaß der Gewerbe. 

Wahlordnung. 

622 858 103e, 94 GewO. Beſchwerden Aufſichts⸗ Endgültig. 
gegen die Rechtsgültigkeit von behörde (vgl. 
Wahlen zur Handwerkskammer. Nr. 620). 

623) 88 103 e, Ya GewO. Entſcheidung Desgl. Desgl. 
über die Ablehnung der Wahl 
zur Handwerkskammer. 

624 88 1036, 94b GewO. Enthebung Desgl. Beſchwerde an den 
von Mitgliedern der Handwerks⸗ Miniſter für Handel 
kammern und ihrer Organe, hin⸗ und Gewerbe bin⸗ 
ſichtlich deren Umſtände eintreten nen vier Wochen. 
oder bekannt werden, welche die 
Wählbarkeit ausſchließen, aus dem 
Amte. 

625 8 103h GewO. Entſcheidung über Desgl. Desgl. 
die ſeitens des von der Aufſichts⸗ 
behörde beſtellten Kommiſſars er⸗ 
folgte Beanſtandung der Beſchlüſſe 
der Handwerkskammern und ihrer 
Organe, welche deren Befugniſſe 
überſchreiten oder die Geſetze ver⸗ 
letzen. 

626 88 1031 und n Abſ. 2, 89 Adi. 4 Friſtloſer Ein⸗Beſchwerde binnen 
GewO. (Erl. v 26. 5. 1900, MBl. ſſpruch bei der zwei Wochen beim 
d. i. V. S. 216). (Oberver⸗ Auſſichts⸗ Oberpräſidenten, in 
teilung.) Streitigkeiten wegen behörde (Erl. Berlin und Sig⸗ 
Heranziehung der Gemeinden des v. 28. 8. 1903, maringen beim Mi: 
Handwerkskammerbezirks zu Bei⸗ Hand MBl. niſter für Handel 
trägen. S. 294), d. i. und Gewerbe. 

Regierungs⸗ 
präſident (auch 
in Danzig), in 
Berlin Ober⸗ 
präſident. 

627 Ziff. 122 Abſ. 2 Ausf Anw. z. GewO. Regierungs⸗ Beſchwerde wie vor. 
(Unter verteilung.) Heran- präſident, in 
ziehung der Handwerksbetriebe zu Berlin Ober⸗ 
Handwerkskammerbeiträgen. präſident. 

628 88 103 n, 96 GewO. Feſtſetzung von Untere Ver⸗ Beſchwerde des Ver⸗ 


Geldſtrafen bis zu 20 4 bei Zu⸗ 
widerhandlungen gegen die von 
der Handwerkskammer innerhalb 


waltungs⸗ 
behörde (Vgl. 
Nr. 575) 


urteilten binnen 


zwei Wochen an die 
unmittelbar vorge⸗ 


166 29. Pfandleihanſtalten der Gemeinden uſw. 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 

8 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
ihrer Zuſtändigkeit erlaſſenen Vor⸗ auf Antrag des ſetzte Aufſichtsbe⸗ 
ſchriften. Vorſtandes hörde (vgl. Nr. 


629 


oder eines Be⸗ 
auftragten der 
Handwerks⸗ 
kammer. 


575), welche end⸗ 
gültig entſcheidet. 


29. Pfandleihanſtalten der Gemeinden uſw. 


Geſetz, betr. das ee 4 17. 3. 1881 (GS. S. 10 AusfG. z. BGB. 
9. 1899 (GS. S. 177), Art. 4 


8 20. 2 zur Errichtung 
der Pfandleihanſtalten ſeitens der 
Gemeinden oder weiteren Kom⸗ 
munalverbände und Beſtätigung 
der Reglements für dieſelben. 


a) Regie⸗ 
rungspräſi⸗ 
dent, 

b) für Provin⸗ 
zialverbände 
ber⸗ 
präſident, 

c) 19 Berlin 
Ober⸗ 
präſident. 
Bei Verſagung 
der Genehmi⸗ 
sung bedarf es 
der Zuſtim⸗ 
mung des Be⸗ 
zirksaus⸗ 
ſchuſſes bzw. 


o Gegen den verſa⸗ 
genden Beſchluß 
Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 

b) Endgültig. 

e) Gegen die Verſa⸗ 
gung des Oberprä⸗ 
fidenten in Berlin 
Beſchwerde an den 
Miniſter des In⸗ 
nern binnen zwei 
Wochen. 


Provinzial⸗ 
rats. 


30. Feuerlöſchweſen (Spritzenverbände). 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 18. 
Vgl. Geſetz, betr. die Befugnis der Polizeibehörden zum Erlaſſe von Polizei⸗ 


12. 1904 (GS. S 
Danach können zenden erlaſſen werden, ſoweit nicht Ortsſtatute 
erlaſſen ſind. 


§ 139 3G. Bildung, Veränderung 
und Aufhebung von ländlichen 
Spritzenverbänden; Beſtätigung 
bzw. Feſtſtellung des Statuts. 


8140 Abs. 1 3G. Auseinanderſetzung 
zwiſchen den Beteiligten infolge 
der Veränderung oder Aufhebung 
eines Spritzenverbandes. 


Kreisaus⸗ 
ſchuß 
(Beſchluß). 
Kreisaus⸗ 
ſchuß 
(Beſchluß). 


verordnungen 85 die W zur 8. 29, bei Bränden 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
binnen zwei 
Wochen. 


Antrag auf münd⸗ 
liche Verhandlung 
im Verwaltungs⸗ 
ſtreitverfahren 
beim Kreisaus⸗ 
ſchuß binnen zwei 
Wochen, Berufung 


31. Hilfskaſſen. 167 


& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige Ei 

& oder Entſcheidung Behörde N 

z EI ͤã ĩõù 0 ĩði d ͤ ĩ ͤ TTT TT 

an den Bezirksaus⸗ 
ſchuß, Reviſion an 
das OVG. 

632 8 140 Abſ. 3 3G. Streitigkeiten Kreisaus⸗ Berufung an den Be⸗ 
zwiſchen den beteiligten Gemein⸗ ſchuß zirksausſchuß, Re⸗ 
den oder Gutsbezirken über ihre (Streitſache). viſion an das OVG. 
Rechte und Pflichten an den 
Nutzungen bzw. Laſten des Spritzen⸗ 
verbandes. 


31. Hilfskaſſen. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 19. 


7. 4. 1876 (RGBl. S. 125 
(Reichsgeſetz über die eingeſchriebenen Hilfskaſſen v. 1. 6. a Ml S. 50 


AusfAnw. v. 14. 7. 1884 ), Kaiſerl. Verordn. v. 14. 12. 1892 (RG Bl. S. 1052). 


633 88 141, 161 Abſ. 2 3G. Zulaſſung a) Bezirks⸗ a) Gegen den verſagen⸗ 
eingeſchriebener Hilfskaſſen und ausſchuß, den Beſchluß An⸗ 
Statutenänderungen ſolcher (& 4b) im Stadt: trag auf mündliche 
HilfskG.). kreis Berlin Verhandlung im 

Polizei⸗ Verwaltungsſtreit⸗ 
präſident verfahren binnen 
(Beſchluß). zwei Wochen. Ge⸗ 

gen die Entſchei⸗ 
dung des Bezirks⸗ 
aus ſchuſſes nur Re⸗ 
viſion an das OVG. 
b) Klage beim Bezirks⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Revi⸗ 
ſion an das OVG. 

634] Ziff. 1e Ausf Anw. v. 14. 7. 1884 ). 1) In Städten Beſchwerde! binnen 
Aufſicht über die Hilfskaſſen und von mehr als zwei Wochen an den 
ihre örtlichen Verwaltungsſtellen. 10 000 Ein: | Regterungäpräfis 

wohnern denten, im Stadt⸗ 
Ortspolizei⸗ kreis Berlin an den 

behörde, ſonſt Oberpräſidenten. 

Landrat. 

635 Ziff. 13 aaO. Die von der Auf 
ſichtsbehörde erlaſſenen Verfü⸗ 
gungen, die Androhung und Feſt⸗ 
ſetzung von Geldſtrafen, ſowie die 


) In der Provinz Hannover wird die Aufſicht in den Städten Hannover, Göttingen und Celle 
von der Kgl. Polizeidirektion, in der Stadt Linden von der Kgl. Polizeidirektion in Hannover, in 
den anderen Städten, auf welche die revidierte Hannoverſche Städteordnung v. 24. 6. 1858 An⸗ 


wendung findet, mit Ausnahme der im g 27 Abſ. 2 der Kreisordnung für die Provinz Hannover 
benannten, von den Magiſtraten, im übrigen von dem Landrate, in höherer Inſtanz von dem Re⸗ 
gierungspräſtdenten wahrgenommen (Nachtrag z. Ausf Anw. v. 14. 11. 1885, Minkrl. v. 28. 8. 1886). 


168 32. Kranken⸗, Invaliden⸗ und Unfallverſicherung. 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
8 oder Entſcheidung Behörde e 
Anwendung von ſonſtigen Zwangs⸗ 
mitteln können von den Kaſſen⸗ 
vorſtänden und örtlichen Verwal⸗ 
tungsſtellen nach SS 127 bis 129 
G. angefochten werden. (Vgl. 
Nr. 827ff.) 
636 8 142 3G. (8 29 HilfskG.). Bezirks⸗ Berufung an das 
a) Klage der Aufſichtsbehörde (ogl. ausſchuß, auch OVG. 
Nr. 634) auf Schließung ein⸗ im Stadt⸗ 
geſchriebener Hilfskaſſen. (Die kreis Berlin. 
Schließung wird angeordnet vom 
Regierungspräſidenten, in Ber⸗ 
lin vom Oberpräſidenten); 
b) Vorläufige Schließung einer Bezirks⸗ Endgültig. 
Hilfskaſſe bis zum Erlaſſe des ausſchuß, auch 
Endurteils. im Stadtkreis 
Berlin 
(Beſchluß). 
637 88 76, 57 Abſ. 2 u. 3, 58 Abſ. 2 Bezirks⸗ Reviſion an das 
KVG. ; §1 Kgl. Verordn. v. 9. 8. ausſchuß. OVG. 
1892 (G8. S. 239). e in (Klage). 


638 


a) über die in § 57 Abſ. 2 und 
3 KVG. genannten Erſatz⸗ 
forderungen der Gemeinden, 
Armenverbände uſw., 

bp) zwiſchen Gemeindekrankenver⸗ 
ſicherungen oder Krankenkaſſen 
einerſeits und eingeſchriebenen 
Hilfskaſſen andererſeits über den 
Erſatz irrtümlich geleiſteter 
Unterſtützungen. 


32. Kranken-, Invaliden⸗ und Unfallberſicherung. 
A. Krankenverſicherung. 


45. 6. 


1883 


10. 4. 1892 (RGBl. 1892 S. 417) 


4 


Krankenverſicherungsgeſetz v. 30. 6. 1900 


2 


1900 
1903 


(RGBL.1903 S. 233) 


Ausf Anw. v. 10. 7. 1892 (M Bl. d. i. V. S. 301) 
Kgl. Verordn. v. 9. 8. 1892 (GS. S. 239), desgl. v. 8. 6. 1903 (GS. S. 191). 


82⁴ ai 1 und 2, 8 64,8 72 KVG. ; 
Ziff. 2 Abi. 1a Austinw. Ge 


nehmigung von Kaſſenſtatuten und auch im Stadt⸗ 


ihrer Abänderung bei Orts-, Be⸗ 
triebs⸗(Fabrik⸗) und Baukranken⸗ 
kaſſen. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, 


kreiſe Berlin 
(Beſchluß). 


Endgültig; ſiehe aber 


Nr. 642. Bei Ver⸗ 
ſagung ſiehe Nr. 
641. 


32. Rranfen:, Invaliden⸗ und Unfallverſicherung. 


169 


640 


641 


642 


643 


644 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


8 47 Abi. 3 KVG.; Ziff. 2 Abſ. 1a 
Ausf Anw. Schließung oder Auf⸗ 
löſung einer Ortskrankenkaſſe. 


§ 68 Abſ. 4, § 72 Abſ. 3 KVG.; 
Ziff. 2 Abi. 1 und 2 AusfAnw. 
Schließung oder Auflöſung einer 
Betriebs⸗ und Baukrankenkaſſe. 


2 V. v. 9. 8. 1892. Beſcheid des 
Bezirksausſchuſſes, durch welchen 
Statuten oder Abänderungen von 
Statuten der Orts-, Betriebs⸗ 
(Fabrik), Bau⸗ und Innungs⸗ 
krankenkaſſen die Genehmigung 
verſagt wird (§ 24 Abſ. 1 u. 2, 
88 64, 72, 73 KG.), ſowie Ver: 
fügung des Bezirksausſchuſſes, 
durch welche die Schließung einer 
Ortskrankenkaſſe angeordnet oder 
die Auflöſung einer Ortskranken⸗ 
kaſſe abgelehnt wird (8 47 Abſ. 3 
KG.). 


0 


§ 3 V. v. 9. 8. 1892. Anordnung 
der Abänderung der entgegen den 
Beſtimmungen des $ 24 KVG; 
genehmigten Statuten der Orts-, 
Betriebs⸗ (Fabrik-) und Baus 
krankenkaſſen (§ 48a Abi. 1, § 64, 
§ 72 Abſ. 3 KVG.) 


§ 1. V. 8. 6. 1903. Klage gegen 
die Entſcheidung der Aufſichts⸗ 
behörde, wonach ein Vorſtands⸗ 
mitglied, ein Rechnungs- oder 
Kaſſenführer ſeines Amtes ent⸗ 
hoben wird ($ 42 KVG.) 


5 45 Abi. 6 KVG., § 2 V. v. 
8. 6. 1903 Klage 
a) gegen die zur Durchführung der 
geſetzlichen und ſtatutariſchen 
Vorſchriften getroffenen An⸗ 
ordnungen der Aufſichtsbehörde, 
b) gegen die Übernahme der Be⸗ 
fugniſſe und Obliegenheiten der 
Kaſſenorgane durch die Auf⸗ 
ſichtsbehörde. 


Zuſtändige 
Behörde 


Wie bei 
Nr. 638. 


Regierungs⸗ 
präſident, 
in Berlin 

Ober⸗ 
präſident. 


Antrag auf 
mündliche 
Verhandlung 
bei dem Be⸗ 
zirksausſchuß 
binnen zwei 
Wochen. 


Regterungs⸗ 
präſident, 
im Stadt⸗ 
kreiſe Berlin 
ber⸗ 
präſident. 


Bezirksaus⸗ 


uß. 
(Klagefriſt 
vier Wochen.) 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
(Klagefriſt 
vier Wochen.) 


Rechtsmittel 


(Vgl. Nr. 641.) 


Beſchwerde an den 
Miniſter für Han⸗ 
del u. Gewerbe 
binnen zwei Wo⸗ 
chen. 

Reviſion das 

OVG. 


an 


Klage beim OVG. 
binnen zwei Wo⸗ 
chen. 


Reviſton an das 
OVG. 


Reviſion das 


OWG. 


an 
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32. Kranke n⸗, Invaliden⸗ und Unfallverſicherung. 


Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


645 


647 


D 
— 
oo 


649 


§ 3 V. v. 8. 6. 1903. Klage gegen 
die Entſcheidungen der Aufſichts⸗ 
behörde über Streitigkeiten zwiſchen 
einem Verband und den beteiligten 
Kaſſen aus dem Verbandsverhält⸗ 
nis (88 46, 58 Abi. 3 KVG.) 


57 b KVG.; Ziff. 2 Abſ. 1 u. 2 
Ausf Anw. Streitigkeiten zwiſchen 
Gemeindekrankenverſicherungen u. 
Ortskrankenkaſſen oder zwiſchen 
Ortskrankenkaſſen über die Frage, 

welcher von ihnen die in einem 
Gewerbszweige oder in einer Be⸗ 
triebsart oder in einem einzelnen 
Betriebe beſchäftigten Perſonen an⸗ 
gehören. 


8 10 Au, 1 KVG. (88 65, 72, 73) 
. E e GewliReri®.). 


mn 


9 Streitigkeiten zwiſchen den Ver⸗ (Vgl 
Anw. Ziff. 5.) 


ſicherten oder ihren Arbeitgebern 
einerſeits und der Kaſſe anderer- 
ſeits über das Verſicherungs⸗ 
verhältnis, oder über die Ver⸗ 
pflichtung zur Leiſtung oder 
Einzahlung vonEintrittsgeldern 
und Beiträgen, oder über 
Unterſtützungsanſprüche, ſowie 
b) Streitigkeiten über Unter⸗ 
een aus 8 57 a 
Abſ. 3 und über 50 
anſprüche aus § 50 


8 58 Abſ. 2 (8 94 5 2 A 881895 
3b) KVG., § 1 V. v. 9. 8. 1892. 
Streitigkeiten 
a) über die im § 57 Abſ. 2 u. 3 

bezeichneten Erſatzanſprüche der 
Gemeinden und Armenver⸗ 
bände, 


b) über die nach § 3a Abſ. 4 und 
§ 3b beſtehenden Erſatzan⸗ 
ſprüche an den Arbeitgeber 
wegen Unterſtützung von der 
Verſicherungspflicht befreiter 
Perſonen. 


858 Abſ. 2 (§ 57 a KVG., § 1 V. 
v. 9. 8. 1892). 


Wie 541 
Nr. 6 


Regierungs⸗ 
präſident, 
im Stadt⸗ 

kreiſe Berlin 

Ober⸗ 
präſident. 


Aufſichts⸗ 
behörde. 
Ausf. ⸗ 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
(Klage). 


Wie bei Nr. 644. 


Beſchwerde an den 
Miniſter für Handel 
u. Gewerbe binnen 
zwei Wochen. 


Ordentl. Rechtsweg 
binnen vier Wochen 


(Preußen). 


Reviſion an das 
OVG. 


32. Kranken⸗, Invaliden⸗ und Unfallverſicherung. 171 


Rfbe. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


Erſatzanſprüche aus der Erfüllung 
der Verpflichtung der Gemeinde⸗ 
krankenverſicherungen, der Orts⸗ 
krankenkaſſen und der Betriebs⸗ 
unternehmer zuraushilfsweiſen 
Unterſtützung erkrankter Ver⸗ 
ſicherter. 


0 


58 Abſ. 2 KVG., § 1 V. v. 9. 8. 
1892. Streitigkeiten der Gemeinde⸗ 
krankenverſicherungen und Kran⸗ 
kenkaſſen über den Erſatz irrtüm⸗ 
lich geleiſteter Unterſtützungen. 


Streitigkeiten 11 §§ 136 Abſ. 6, 
137 Abſ. 138, 142 Abſ. 4 des 
RG., betr. die Unfall⸗ und Kranken⸗ 
verſicherung i in den land- und forſt⸗ 
wirtſchaftlichen Betrieben be⸗ 
W NE vom 5. 5. 1886 
(NGBl. 132). 


An Stelle 15 in den 9 Para⸗ 
graphen Bean § 12 des G. 
v. 5. 5. 1886 ift § 29 des Unf.⸗ 

VerſG. f. 1000 1. Si 0 
v. 30. 6. 1900 (RGBl. S. 641) 
getreten. (Siehe Nr. 655, 656 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
(Klage.) 


Desgl. 


Desgl. 


B. Invalidenverſicherung. 


Invalidenverſicherungsgeſetz vom 13. 7. 1899 (RG Bl. S. 463). 
Kgl. Verordn. vom 23. 8. 1899 (GS. S 


§ 18 Abi. 1 u. 3, 8 23 Abf. 2 
Inv VerſG., 81 V. v. 23. 8. 1899. 
Streitigkeiten über Erſatzanſprüche 
der Verſicherungsanſtalten an die 
Krankenkaſſen aus der Durch⸗ 
führung eines der Erwerbsun⸗ 
fähigkeit vorbeugenden Heilver⸗ 
fahrens. 


SS ns 12 al 3 InpnRerib., 8 1 

1899. Streitigkeiten 

1 5 Aherwelſung von Juvaliden⸗ 

rentenbeträgen an Gemeinden und 

Armenverbände als Erſatz für ge⸗ 
leiſtete Unterſtützung. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
(Klage). 


Desgl. 


Reviſion an das 
OVG. 


Desgl. 


Desgl. 


S. 166). 


Reviſion an das 
OVG. 


Desgl. 


172 32. Kranken, Invaliden⸗ und Unfallverſicherung. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 


& 
2 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


C. Uunfallverſicherung. 


Gewerbe⸗Unfallverſicherungsgeſ. vom See⸗Unfallverſicherungsgeſ. v. 30.6.1900 
30. 6. 1900 (RGBl. S. 585); (RGBl. S. 716); 


Unfallverſicherungsgeſ. für Land⸗ und Geſetz betr. Abgrenzung und Geſtaltun 
Forſtwirtſchaft v. 30. 6. 1900 (RGBl. der Berufsgenoſſenſchaften auf Grund 
S. 641); . des 8 141 Unfallverſicherungsgeſetzes 

Bau⸗Unfallverſicherungsgeſ. v. 30.6.1900 für Lande u. Forſtwirtſchaft v. 16. 6. 
(RGBl. S. 698); 1902 (GS. S. 261). 


Kgl. Verordn. v. 29. 8. 1900 (GS. S. 347). 


654 8 26 Abi. 2 GemuBßerib.; § 31 
Abſ. 2 UVerſG. für Land⸗ u. Forſtw.; 
$ 9 BaullVerſG.; § 30 Abſ. 2 
SeellVerſG. 

Streitigkeiten wegen Überweiſung. Bezirks⸗ Reviſion an das 
von Unfallrentenbeträgen an Un | ausihuß. OVG. 
terſtützungskaſſen, Gemeinden und Klage). 
Armenverbände als Erſatz für ge⸗ 
leiſtete Unterſtützung. 


655 8 29 Abſ. 1 UVerſG. für Land⸗ u. 
Forſtw.; § 11 Abſ. 1 BaullVerſG.; 
§ 156 Abſ. 1 SeelVeri®. 

Klage gegen die Entſcheidung der Auf⸗ Desgl. Desgl. 
ſichtsbehörde bei Streitigkeiten über 
Unterſtützungsanſprüche zwiſchen 
den Verletzten und den Gemeinden. 


656 8 29 Abſ. 2 UVerſcg. f. Land⸗ u. 
Forſtw.; 8 11 Abſ. 2 BaullVerſG.; 
§ 156 Abſ. 2 SeellVerſG. 

Streitigkeiten über Erſatzanſprüche, Desgl. Desgl. 
betr. die Koſten des Heilverfahrens. 


657 8 14 GewUßerf®. und Nr. 648 bis Desgl. Desgl. 
650. Streitigkeiten über Erſatzan⸗ 
ſprüche 

a) der Krankenkaſſen wegen der 
Übertragung des Heilverfahrens, 

b) der Berufsgenoſſenſchaften oder 
der Krankenkaſſen wegen der 
Gewährung des Unfallzu⸗ 
ſchuſſes, 

e) der Berufsgenoſſenſchaften wegen 
vorzeitiger Einſtellung der Zah⸗ 
lung des Krankengeldes (gl. 
auch § 22 Abſ. 2 GewllBerſG.). 


33. Bergſachen. 173 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 8 
8 oder Entſcheidung Behörde R 


D. Unfallfürſorge für Gefangene. 


Reichsgeſetz, betr. die Unfallfürſorge für Gefangene v. 30. 6. 1900 (RGBl. S. 536): 
Preuß. Geſetz zur Ausführung des 87 Abi. 2 des Reichsgeſetzes v. 28. 7. 1902 
(GS. S. 293); Kgl. Verordn. v. 28. 7. 1902 (GS. S. 294). 


658 


659 


660 


662 


§ 2 Abſ. 1 u. 2 G. v. 28. 7. 1902. 
Streitigkeiten zwiſchen den Orts⸗ 
und Landarmenverbänden wegen 
Erſtattung der Unfallrente, ſoweit 
ſie über den Betrag der Armen⸗ 
unterſtützung hinausgeht. 


§ 2 Abſ. 3 G. v. 28. 7. 1902. Be⸗ 
ſchlußfaſſung bei Meinungsver⸗ 
ſchiedenheit zwiſchen den beteiligten 
Verbänden über den Wert der als 
Armenunterſtützung gewährten Na⸗ 
turalien oder der freien Wohnung. 


84 der Kgl. V. v. 28. 7. 1902. 
Entſcheidung über Anſprüche der 
Kaſſen und Verbände, welche ihren 
Mitgliedern und deren Angehörigen 
Unterſtützung gewährt haben, auf 

berweiſung von Renten⸗ 
beträgen (§ 21 Abſ. 2 RG. v. 
30. 6. 1900). 


Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Klage). 


Bei Land⸗ 
gemeinden u. 
Städten unter 

10000 Ein⸗ 

wohnern 

Kreis⸗ 
ausſchuß, 

im übrigen 

Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Klage). 


33. Bergſachen. 


Berufung an das 
OVG. 


Endgültig. 


Reviſion an das 
OVG. 


24. 6. 1865 (GS. S. 705) 
24. 6. 1892 (GS. S. 131) 
Allgemeines Berggeſetz v. 14. 7. 1905 (GS. S. 307) 
18. 6. 1907 (GS. S. 119) 
28. 7. 1909 (GS. S. 677). 
§ 194 a Abſ. 7 ABG., § 11 LVG. Provinzial⸗ Klage bei dem OVG. 
Entſcheidung über das Beſtehen Sausſchuß. binnen zwei 
der für die Wählbarkeit zum Berg⸗ (bBeſchluß.) Wochen. 
ausſchuſſe vorgeſchriebenen Be⸗ 
dingungen. 
Diſziplinarverfahren gegen Mit. Siehe Nr. 880. 
glieder und ſtellvertretende Mit⸗ 
glieder der Bergausſchüſſe. 


174 34. Private Verſicherungsunternehmungen⸗ 


v . — j — 


= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige . 

& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 

El — i — —— — 

663 8192 a Abſ. 2 ABG. Klage gegen die Bergausſchuß. Reviſion an das 

Entſcheidung des Oberbergamt3 | Klagefriſt OVG. 

a) über die ſogenannte Fündigkeit zwei Wochen.) 
einer Mutung ($ 15 Abi. 1 
Ziff. 1 aa O.), 5 

p) über die zum Bergwerksbetriebe 
geeignete Form des Feldes (8 27 
Abſ. 4 aad.), 

e) über die in 8 197 Abſ. 1 aaO. 
bezeichneten bergpolizeilichen Ge⸗ 
genſtände. 


664 Art. XI d. Novelle v. 18. 6. 1907. Desgl. Desgl. 
Klage gegen die Entſcheidung des 
Oberbergamts wegen der Ver⸗ 
leihung des Bergwerkseigentums 
für eingeſchloſſene Feldesteile. 


665 8 75 ABG. Klage gegen die Ent⸗ Desgl. Endgültig. 
ſcheidung der Bergbehörde, durch 
welche die Befähigung einer Perſon 
zur Leitung oder Beaufſichtigung 
eines Bergwerksbetriebs nicht an⸗ 
erkannt oder einer Perſon die Be⸗ 
fähigung aberkannt worden iſt. 


666 8 1922 Abſ. 1, 3 ABG. Klage gegen 

die Entſcheidung des Oberbergamts 

a) über Beſchwerden, betr. die Gül⸗ Desgl. Reviſion an das 
tigkeit der Wahlen der Sicher⸗ OVG. 
heitsmänner und der Mitglieder 
des Arbeiterausſchuſſes, 

b)über die Auflöſung eines Ar⸗ Desgl. Desgl. 
beiterausſchuſſes. 


667 8 80 f Abſ. 3 ABG. Enthebung Oberbergamt.] Endgültig. 
eines Sicherheitsmanns von ſeinem (Beſchluß 
Amte. auf Grund 
mündlicher 
Verhandlung.) 


34. Private Verſicherungsunternehmungen. 

An Stelle von § 120 Ziff. 2 Zuſtändigkeitsgeſetzes: 
Reichsgeſetz über die privaten Verſicherungsunternehmungen v. e 8 ll 
(RSBL. S. 139). 

Kaiſerl. Berorbn., betr. die Inkraftſetzung des G. v. 12. 5. 1901 (RGBl. S. 489). 
Königl. AusfVerordn. dazu v. 30. 6. 1901 (GS. S. 141). 

Min AusfAnw. v. 4. 5. 1902 (MBl. d. i. V. S. 86). 


668 Sofern der Geſchäftsbetrieb durch Aufſichts⸗ Klage beim OVG. 
die Satzung oder die ſonſtigen Ge⸗ behörde (Re⸗ innerhalb eines 
ſchäftsunterlagen auf das König⸗ gierungs⸗ Monats. 


35. Vereinsrecht. 175 
& Geegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 

2 oder Entſcheidung Behörde e 
reich Preußen beſchränkt iſt ($ 2 präſident, 
RG.) : in deſſen 
8 73 Abſ. 1 RG. Bezirk die 
a) Erteiluug der Erlaubnis zum Unterneh⸗ 
Geſchäftsbetriebe (SS 4 bis 7), mung ihren 


669 


670 


b) Genehmigung einer Anderung 
des Geſchäftsplanes (§ 13), 

e) Genehmigung einer Beſtands⸗ 
veränderung (8 14), 

d) Genehmigung der Auflöſung 
eines Verſicherungsvereins auf 
Gegenſeitigkeit (§ 43), 

e) Anerkennung eines Vereins als 
eines kleineren (§ 53), 

1) Erlaß einer Anordnung der im 
8 64 Abſ. 2 bezeichneten Art, 
ſofern damit eine Strafandro⸗ 
hung nach $ 64 Abſ. 3 verbunden 
werden ſoll, 

g) Unterſagung des Geſchäfts⸗ 
betriebes (§ 67), 

h) Stellung des Antrags auf Er⸗ 
öffnung des Konkurſes ($ 68), 

i) Erlaß einer Anordnung der im 
869 Abſ. 1 Satz 2, Abi. 2 be⸗ 
zeichneten Art. 


8 103 RG. 

Unterſagung des Geſchäftsbetriebes 
von Vereinen, welche Rechtsfähig⸗ 
keit nicht beſitzen und zur Zeit des 
Inkrafttretens des Reichsgeſetzes 
(1. 1. 1902) beſtanden. 


Sitz hat, für 
den Landes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin 
Polizei⸗ 
präſident). 


35. Vereinsrecht. 


Siehe auch Polizeiliche Verfügungen Nr. 827 ff. 
Verordn. zur Ausf. des BGB. v. 16. 11. 1899 (GS. S. 562). 


Art. 2. Entſcheidung auf Klage des 
Landrats, in Stadtkreiſen der Orts⸗ 
polizeibehörde wegen Entziehung der 
Rechtsfähigkeit eines Vereins in den 
Fällen des § 43 des BGB. 


Art. 3. Entſcheidung über die Recht⸗ 
mäßigkeit des Einſpruchs des Land⸗ 
rats, in Stadtkreiſen der Ortspoli⸗ 
zeibehörde gegen die Eintragung 
eines Vereins in das Vereinsre⸗ 
giſter, oder gegen die Eintragung 
einer Anderung der Satzung eines 
eingetragenen Vereins (88 61, 71 
BGB.). 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
(Klage.) 


Bezirks⸗ 
ausſchuß. 

(Friſtloſe 
Klage). 


Berufung an das 
OVG. 


Desgl. 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige | 

& oder Entſcheidung | Behörde | e 

36. Baupolizei. 
A. Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 20. 
(Verordn. v. 17. 7. 1846, GS. S. 399.) 

671] 8 143 3G. (8 1). Anwendung der Bezirks- Beſchwerde an den 
in den Städten geltenden feuer: ausſchuß, Provinzialrat bin⸗ 
und baupolizeilichen Vorſchriften im Landes- [nen zwei Wochen, 
bei Gebäuden auf ſolchen zum polizeibezirk in Berlin an den 
platten Lande gehörigen Grund⸗ Berlin Ober⸗ Miniſter der öffent⸗ 
ſtücken, welche innerhalb der Städte präſident lichen Arbeiten. 
oder im Gemenge mit ſtädtiſchen (Beſchluß). 
bebauten Grundſtücken liegen. 

672 a) S 144 Nr. 1 3G.; 8 26 V. v. 21. a) Regierungs⸗ a) Beſchwerde an den 
12. 1846 (GS. 1847 S. 21), betr. präſident Provinzialrat bin⸗ 
die beim Bau von Eiſenbahnen ſunter Zuftim:) nen zwei Wochen. 
beſchäftigten Handarbeiter. Aus- mung des 
dehnung der Beſtimmungen der Bezirks⸗ 

Verordnung auf andere öffentliche ausſchuſſes. 
Bauausführungen, inſoweit es ſich 
um Bauten (Kanal- und Chauſſee⸗ 
bauten) der Kreiſe, Amts⸗, Wege: 
verbände oder Gemeinden handelt. 
b) 8 144 Nr. 2 (8 26) 3G. Ausdehnung b) Ober⸗ b) Endgültig. 
der Verordnung auf Bauten des präſident 
Provinzialverbandes. unter Zuſtim⸗ 
mung des Pro⸗ 
vinzialrats. 
c) § 144 Nr. 3 3G. Für den Stadtkreis e) Ober: e) Beſchwerde an den 
Berlin. präſident. Miniſter der öffent⸗ 
lichen Arbeiten bin⸗ 

673 8 145 3G. nen zwei Wochen. 

A. Dispenſationen von baupolizetz 
lichen Beſtimmungen nach 
Maßgabe der Baupolizei⸗ 
ordnungen: 5 
a) in Stadtkreiſen und in ga) Bezirksaus⸗Beſchwerde) 
Städten von mehr als ſchuß, im a) an den Miniſter 
10000 Einwohnern, ſowie Landespolizei⸗ der öffentlichen 
überall an Stelle der Bez bezirk Berlin Arbeiten, 
zirksregierung, Bezirksaus⸗ 
ſchuß Berlin. 
b) im übrigen. b) Kreisaus⸗ b) an den Bezirks⸗ 
ſchuß ausſchuß binnen 
(Beſchluß). zwei Wochen 
B. Wenn die Bauordnung jedoch Beſchwerde 
eine andere Behörde als zu⸗ an die Auf⸗ 
ſtändig bezeichnet. ſichtsbehörde. 


) Zur Einlegung der Beſchwerde iſt auch die zur Erteilung der 


Behörde befugt. 


Bauerlaubnis zuſtändige 


36. Baupoltzei. 


Ofde. Nr. 


Gegenſtald ber Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


177 


Rechtsmittel 


B. Geſetz, Le die Anlegung und nn von Straßen und Plützen uſw., 
v. (3G. $ 146 Abſ. 2.) 


674 


675 


676 


677 


678 


2. 7. 1875 (GS. S 


§ 5 Abſ. 2. Ergänzung der ver⸗ 
ſagten Zuſtimmung der Ortspoli⸗ 
zeibehörde zur Feſtſetzung von 
Straßen- und Baufluchtlinien — 
auf Antrag desGemeindevorſtandes 
u) in den zu einem Landkreiſe ge: 
hörigen Städten mit mehr als 
10000 Einwohnern und in 
Stadtkreiſen, 


b) im Stadtkreiſe Berlin, 


. 561). 


c) im übrigen 


(Zur Feſtſtellung neuer und Ab⸗ 
änderung beſtehender Bebauungs⸗ 
pläne in Berlin, Potsdam, Char⸗ 
lottenburg und deren nächſter Um⸗ 
gebung bedarf es nee Ge⸗ 
nehmigung, § 10 Abſ. 2 


8 5 Abſ. 3. Beſchluß über die Be⸗ 
dürfnisfrage, wenn der Gemeinde⸗ 
vorſtand die von der Ortspolizei⸗ 
behörde verlangte Feſtſetzung von 
Fluchtlinien ablehnt, auf Antrag 
der Ortspolizeibehörde. 


§ 8. Beſchluß über Einwendungen 
gegen den Fluchtlinienplan. 


§ 9. Beſchluß, wenn bei der Felt: 
ſetzung von Fluchtlinien mehrere 
Ortſchaften beteiligt ſind, über die⸗ 
jenigen Punkte, hinſichtlich deren 
eine Einigung nicht zu erzielen iſt. 


88 12, 15. Beſtätigung ortsſtatu⸗ 
tariſcher Beſtimmungen. 


Zuſtändigkeitstabelle. 


a) Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Beſchluß). 


b) Miniſter der 

öffentlichen 
Arbeiten. 
c) Kreis⸗ 
ausſchuß 

(Beſchluß). 


Desgl. 


Desgl. 


a) Bezirks⸗ 
ausſchuß 
GBeſchluß), 


b) im Stadt⸗ 
kreiſe Berlin 
Miniſter des 


Innern. 


a) Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


b) Endgültig. 
e) Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 


binnen zwei 
Wochen. 


Wie bei Nr. 674. 


Desgl. 


Desgl. 


a) Beſchwerde an den 
Provinzialrat 
binnen zwei 
Wochen. 

b) Endgültig. 


12 


178 36. Baupolizet. 


rer wax 1ĩ 


& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
8 oder Entſcheidung Behörde 


Rechtsmittel 


0. Geſetz gegen die Verunſtaltung von Ortſchaften und landſchaftlich hervor⸗ 
ragenden Gegenden v. 15. 7. 1907 (GS. S. 260). 
Siehe auch polizeiliche Verfügungen Nr. 827ff. 


679 Beſchwerde gegen den Beſcheid der Aufſichts⸗ 
Baupolizeibehörde, wonach ſie die behörde. 
Genehmigung zur Ausführung (Beſchwerde⸗ 
von Bauten und baulichen Anz friſt zwei 
derungen gegen den Antrag des Wochen.) 
Gemeindevorſtandes ($ 6 aaO.) 
erteilen will. 


D. Geſetz, betr. die Umlegung von Grundſtücken in Frankfurt a. M., v. 28. 7. 
1902 (GS. S. 273). 


680 85. Beſchlußfaſſung über das Vor⸗ Bezirks⸗ Beſchwerde an den 
handenſein der in den 88 1—4 ausſchuß nach Provinzialrat bin⸗ 
bezeichneten Vorausſetzungen der Anhörung der nen zwei Wochen. 
Umlegung und über die nicht er⸗ Ortspolizei⸗ 
ledigten Einwendungen. behörde. 


681 88 7, 27, 50, 51. Beichlußfaffung | Bezirks⸗ Beſchwerde 

a) über die 100 der 1 5 ausſchuß. en N 
eitung des mlegungsver⸗ nen zw g 
fahrens (8 7 Abſ. 1 u. 2), e 

b) über die Ausſetzung der Ein Desgl. Endgültig. 
leitung des Umlegungsver⸗ 
fahrens ($ 7 Abſ. 3), 

e) darüber, ob der Zweck der Desgl. Beſchwerde an den 
Umlegung bei einer Beſchrän⸗ Provinzialrat bin⸗ 
kung auf die von der Verein⸗ nen zwei Wochen. 
barung betroffenen Grundſtücke 
noch im weſentlichen zu er⸗ 
reichen iſt (& 27), 

d) über die Ausnahme der von Desgl. Desgl. 
der Vereinbarung nicht be⸗ 
troffenen Grundſtücke von der 
Umlegung (8 27), 

e) über Einſtellung des Verfahrens Desgl. Desgl. 
(88 50, 51). 

682| Ss 38, 45, 46. Beſchlußfaſſung über Desgl. Endgültig. 

die gegen den Verteilungsplan 

(88 34—38) und den Nachtrags⸗ 

verteilungsplan (88 45, 46) er⸗ 

hobenen Einwendungen. 

683 8s 38, 45, 46. Feſtſetzung des Ver⸗ Desgl. Endgültig. 

teilungsplans bzw. Nachtragsver⸗ 

teilungsplans. 

684 8 40. Beſchlußfaſſung über die Über⸗ Desgl. Endgültig. 

weiſungserklärung zwecks Ausfüh⸗ 

rung des Verteilungsplans. 


37. Kleinbahnen und Privatanſchlußbahnen. 
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Zuſtändige 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
Behörde 


oder Entſcheidung 


Ofde. Nr. 


Rechtsmittel 


E. Geſetz, betr. Bebauung und Bale 00 U et in 
90). 


Frankfurt a. M., v. 4. 6. 1903 (GS. S 


685 Beſtätigung von Gemeindebeſchlüſſen Bezirks⸗ 
im Einvernehmen mit der Orts⸗ ausſchuß. 
polizeibehörde wegen Baube⸗ 
ſchränkungen für ehemalige Wall: 
grundſtücke. 


Beſchwerde an den 
Provinzialrat bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


37. Kleinbahnen und Privatanſchlußbahnen. 
A. Geſetz über Kleinbahnen und Privatanſchlußzbahnen v. 28. 7. 1892 
(GS. S. 225). 


Königl. Ge⸗ 
nehmigung. 


A. 1. Regier.⸗ 


§ 39. Anlegung von Bahnen in den 


686 
Straßen von Berlin und Potsdam. 


687 


88 3, 19. Genehmigung zur Her⸗ 
Bas und zum Betriebe einer 
Kleinbahn und zu weſentlichen 
Erweiterungen oder Anderungen 
des Unternehmens, der Anlage 
oder des Betriebs (§ 3) ſowie zur 
Eröffnung des Betriebs (8 19) 

A. bei gänzlichem oder teilweiſem 

Maſchinenbetrieb, 


men mit der 
vom Miniſter 


lichen Arbeiten 


Präſident. 
2. Für den 
Stadtkreis 
Berlin 
Polizei⸗ 
präſident im 
Einverneh⸗ 


der öffent⸗ 


bezeichneten 
Eiſenbahn⸗ 
behörde. 
3. Beim Be⸗ 
rühren 
mehrerer Lan⸗ 
despolizeibe⸗ 
zirke bezeichnet 
r Ober: 
präſident, 
4. falls die 
Landespolizei⸗ 
bezirke bzw. 
Kreiſe ver⸗ 
ſchiedenen 
Provinzen an⸗ 
gehören, oder 
Berlin be⸗ 
teiligt iſt, der 


Miniſter 
der öffentl. 


Beſchwerden an die 


Aufſichtsbehörden 
(8 50 Abſ. 3 LVG.). 
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Arbeiten im 
Einvernehmen 
mit dem Mi⸗ 
niſter des In⸗ 
nern die zu⸗ 
ſtändige Be⸗ 
hörde. 
B. in allen übrigen Fällen B. a. 1. Re⸗ Beſchwerden an die 
a) ſofern Kunſtſtraßen, welche gier⸗Präſi⸗ Auffſichtsbehörden 
nicht als ſtädtiſche Straßen dent. (8 50 Abſ. 3 LVG.). 
in der Unterhaltung und 2. Für den 
Verwaltung von Stadtkreiſen Stadtkreis 
ſtehen, benutzt oder von der Berlin der Po⸗ 
Bahn mehrere Kreiſe oder lizeipräſident. 
nichtpreußiſche Landesteile be⸗ 3. Falls die 
rührt werden ſollen, Kreiſe nicht in 
demſelben 
Regierungs⸗ 
bezirke liegen, 
bezeichnet der 
Ober⸗ 
präſident, 
4. falls die 
Landespolizei⸗ 
bezirke bzw. 
Kreiſe ver⸗ 
ſchiedenen 
Provinzen an⸗ 
gehören oder 
Berlin be⸗ 
teiligt iſt, der 
Miniſter 
der öffentl. 
Arbeiten im 
Einvernehmen 
mit dem Mi⸗ 
niſter des 
Innern die 
zuſtändige Be⸗ 
hörde. 
b) ſofern mehrere Polizeibezirke b) Landrat. 
desſelben Landkreiſes berührt 
werden, 
c) ſofern das Unternehmen e) Ortspolizei⸗ 
innerhalb eines Polizei⸗ behörde. 
bezirks verbleibt. 

688 88 43, 44. Genehmigung zur Her⸗ a) Regier.⸗ Wie bei Nr. 687. 
ſtellung und zum Betriebe von Präſident. 
Privatanſchlußbahnen mit Ma⸗ b) Für den 
ſchinenbetrieb. Stadtkreis 


37. Kleinbahnen und Privatanſchlußbahnen. 
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Bfbe. Nr. 


689 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


88 6, 7. Beſchlußfaſſung über die 
Ergänzung der Zuſtimmung 
des Wegeunterhaltungspflichtigen, 
wenn für eine Kleinbahn ein 
öffentlicher Weg benutzt werden ſoll 
a) ſoweit eine Provinz oder ein 

den Provinzen gleichſtehender 
Kommunalverband beteiligt iſt, 


Zuſtändige 
Behörde 


Berlin 
Polizei⸗ 
präſident 
im Einver⸗ 
nehmen mit 
der von dem 
Miniſter der 
öffentl. Ar⸗ 
beiten bezeich⸗ 
neten Eiſen⸗ 
bahnbehörde. 
c) Beim Be⸗ 
rühren 
mehrerer Lan⸗ 
despolizeibe⸗ 
zirke derſelben 
Provinz be⸗ 
ſtimmt der 
Ober⸗ 
präſident 
die zuſtändige 
Landespolizei⸗ 
behörde. 
d) Falls die 
Landespolizei⸗ 
bezirke ver⸗ 
ſchiedenen 
Provinzen an⸗ 
gehören oder 
Berlin be⸗ 
teiligt iſt, be⸗ 
ſtimmt der 
Miniſter der 
öffentlichen 
Arbeiten im 
Einvernehmen 
mit dem 
Miniſter des 
Innern die 
zuſtändige 
Landespolizei⸗ 
behörde. 


Provinzialrat. 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 


a) Miniſter der 


öffentlichen Ar⸗ 


beiten, 
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Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


690 


693 


b) ſoweit eine Stadtgemeinde oder 
ein Kreis beteiligt iſt, oder der 
Weg mehrere Kreiſe berührt, 


e) im übrigen. 


(Durch den Beſchluß wird gleich⸗ 
zeitig auch über die im $ 6 ber 
zeichneten Anſprüche der Wege⸗ 
unterhaltungspflichtigen an den 
Unternehmer mit Ausſchluß des 
Rechtsweges entſchieden.) 


§§ 24, 25, 49. Klage der zur Er⸗ 
teilung der Genehmigung von 
Kleinbahnen und Privatanſchluß⸗ 
bahnen zuſtändigen Behörde auf 


Zurücknahme der Genehmigung. 


89 31 bis 36, 37. Feſtſetzung der 
Entſchädigung bei Übernahme einer 
Kleinbahn durch den Staat. N 


(Das Verfahren vor dem Bezirks⸗ 
ausſchuß richtet ſich nach den 
88 24ff. des Enteignungsgeſetzes 
v. 14. 6. 1874, vgl. Nr. 709 ff.) 


8 52. Beſchwerden gegen die Be⸗ 
ſchlüſſe und Verfügungen, für 
welche die Landespolizeibehörden 
in Verbindung mit den Eiſenbahn⸗ 
behörden zuſtändig ſind (§ 22), 
und gegen die Beſchlüſſe und Ver⸗ 
fügungen der eiſenbahntechniſchen 
Aufſichtsbehörden ($ 50). 


(Im übrigen greifen die nach den 
Beſtimmungen der 88 127—130 
LVG. zuläſſigen Rechtsmittel 
Platz, vgl. Nr. 827ff.) 


B. Geſetz über die Bahneinheiten v. 8. 


8 56. Beſchwerden gegen die nach 
dieſem Geſetze den Aufſichts⸗ 
behörden der Kleinbahnen zu⸗ 
ſtehenden Beſchlüſſe und Ver⸗ 
fügungen. 


Bezirksaus⸗ b) Provinzialrat, 
ſchuß. 


Kreisaus⸗ 


Bezirk { 
ſchuß. e) Bezirksausſchuß 


Endgültig. 


Bezirksaus⸗ 
ſchuß 
(Beſchluß.) 


Ordentlicher Rechts⸗ 
weg binnen ſechs 
Monaten. 


Miniſter der 
öffentlichen 
Arbeiten. 


7. 1902 (GS. S. 237, 238 ff.). 


Miniſter der 
öffentlichen 
Arbeiten. 


38. Dismembrations⸗ und 
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E 


Geſetz, betr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


| Zuſtändige Rechtsmittel 


Behörde 


38. Dismembrations⸗ und Anſiedlungsſachen. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 21. 


und die Gründung neuer Anſiedlungen in 
preußen, Brandenburg, Pommern, Poſen, Schleſien, Sachſen und Weſtfalen!“) 
v. 25. 8. 1876 (GS. S. 405) 
16. 9. 1899 (GS. ©. 497) 
10. 8. 1904 (GS. ©. 227) 
Ausf Anw. v. 28. 12. 1904 (MBl. d. i. V. 1905 S. 2). 


694 


695 


696 


88 7, 9 G. v. 25. 8. 1876. Klage 


gegen den Abgabenverteilungsplan, 
betr. die 


1. aus dem Kirchen⸗ und Pfarr⸗ 
verbande entſpringenden Laſten, 

2. aus dem Schulverbande ent⸗ 
ſpringenden Laſten, 

3. aus dem Gemeindeverbande 
entſpringenden Laſten. 


Der Abgabenverteilungsplan iſt den 
Beteiligten, bei Patronatslaſten 
der Patronatsaufſichtsbehörde, be⸗ 
kannt zu machen. 


§ 11 G. v. 25. 8. 1876 

a) Streitigkeiten über Vorhanden⸗ 
fein, Umfang und rechtliche 
Natur der zu verteilenden Ab⸗ 
gaben und Leiſtungen; 

b) Vorläufige Feſtſetzung der Ab⸗ 
gaben verteilung bis zur Er⸗ 
ledigung des Rechtswegs. 


Art. 1 88 13, 13a, 15, 15a, 16, 18 
G. v. 10. 8. 1904. 

Erteilung der Anſiedlungsgenehmi⸗ 
gung zur Errichtung eines Wohn⸗ 
hauſes oder Einrichtung eines vor⸗ 
handenen Gebäudes zum Wohn⸗ 
haus 
a) außerhalb einer im Zuſammen⸗ 

hange gebauten Ortſchaft (8 13), 


1) Hannover G. v. 4. 7. 1887 (GS. S. 324) 
Schleswig⸗Holſtein G. v. 18. 6. 1888 (SS. S. 243) 
Heſſen⸗Naſſau G. v. 11. 6. 1890 (GS. ©. 178) 


die Verteilung der öffentlichen Laſten bei Grundſtücksteilungen 


den Provinzen Oſtpreußen, Weſt⸗ 


a) Kreis⸗ 
ausſchuß, 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG. 

b) in Stadt⸗ b) Berufung an das 
kreiſen OVG. 

Bezirks⸗ 
ausſchuß 
(Streitſache). 
(Friſt zwei 
Wochen nach 
Bekannt⸗ 
machung des 
Planes.) 


a) Ordent⸗ 
licher Rechts⸗ 
weg. 


Vorbehaltlich der 
Entſcheidung zu a. 


b) Kreisaus⸗ 
ſchuß, in Stadt⸗ 
kreiſen Be⸗ 
zirksausſchuß. 


Kreisaus⸗ Endgültig im Falle 

ſchuß, in der Genehmigung, 
Stadtkreiſen bei Verſagung ſiehe 
Ortspolizei⸗ Nr. 697. 

behörde, 


nach Mittei⸗ 
lung an die 


hans, v. 16. 9. 1899 (GS. S. 497). 
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38. Dismembrations- und Anſiedlungsſachen. 


be. Nr. 


697 


698 


699 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


b) infolge oder zum Zwecke der 
Umwandlung eines Landguts 
oder eines Teiles eines ſolchen 
in mehrere ländliche Stellen 


($ 13a). 


88 18 (15, 15a, 16) (ogl. Nr. 696). 
Bei Verſagung der Anſiedlungsge⸗ 
nehmigung, Erteilung nicht ſchlecht⸗ 
hin oder Zurückweiſung von Ein⸗ 
ſprüchen durch den Kreisausſchuß 
bzw. die Ortspolizeibehörde. 


Art. I § 13 b (Geltungsgebiet des 
AnſGeſ. v. 26. 4. 1886 [GS. 
S. 131], d. i in Weſtpreußen und 
Poſen, ſowie in Oſtpreußen und 
Schleſien, den Regierungsbezirken 
Frankfurt, Stettin u Köslin). 

Erteilung einer Beſcheinigung dar⸗ 
über, daß die Anſiedlung mit den 
Zielen des bezeichneten Geſetzes 
nicht im Widerſpruche ſteht. 


Art. I § 18 Abſ. 3 bis 6 G. v. 
10. 8. 1904. Beſchwerde gegen 
den Beſcheid des Kreisausſchuſſes 
bzw. der Ortspolizeibehörde (ſ. Nr. 
696, 697), inſoweit er nach den 


Zuſtändige 
Behörde 


beteiligten 
Gemeinde⸗ 
(Guts⸗)Vor⸗ 
ſteher, welche 
den Antrag 
ortsüblich mit 
der Aufforde⸗ 
rung bekannt 
zu machen 
haben, inner⸗ 
halb 21 Tagen 
Einſpruch zu 
erheben (8 16). 
Gegebenen⸗ 
falls iſt auch 
der Berg⸗ 
revierbeamte 
in Kenntnis 
zu ſetzen. 


Binnen zwei 
Wochen 
a) Antrag auf 
mündliche 
Verhandlung 
beim Kreis⸗ 
ausſchuß ), 
b) in Stadt⸗ 
kreiſen Klage 
beim Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Regierungs⸗ 
präſident. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß 
binnen zwei 
Wochen 


(Beſchluß). 


Rechtsmittel 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG. 


b) Berufung an das 
OVG. 


Friſtloſe Beſchwerde 
an den Oberpräſi⸗ 
denten. 

Endgültig. 


Weitere Beſchwerde 
an den Provinzial⸗ 
rat binnen zwei 
Wochen. 
Endgültig. 


) Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes hat einen Vertreter des öffentlichen Intereſſes zu 


beſtellen. 


38. Dismembrations⸗ und Anſiedlungsſachen. 


185 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


701 


703 


88 17 u. 17a die Feſtſetzung be⸗ 
ſonderer Leiſtungen für den Zweck 
der Anderung oder Neuordnung 
der Gemeinde-, Kirchen⸗ oder Schul⸗ 
verhältniſſe, oder die Forderung von 
Anlagen im öffentlichen Intereſſe 
enthält. 


Erteilung der Anſiedlungs⸗ 
genehmigung durch die Gene⸗ 
ralkommiſſion nach dem Ge⸗ 
ſetze v. 7. 7. 1891 (GS. S. 279). 


Art. III G. v. 10. 8. 1904. Anſied⸗ 
lungen durch Rentengutsbil⸗ 
dung nach dem Geſetz v. 7. 7. 1891. 


Art. III § 17. Beſchwerde gegen den 
Beſcheid des Kreisausſchuſſes bzw. 
der Ortspolizeibehörde über die 
Feſtſetzung von Leiſtungen, welche 
nach Mitteilung an die beteiligten 
Gemeinde⸗(Guts⸗)Vorſteher, Kir⸗ 
hen: und Schulgemeindevorſtände 
von dieſen innerhalb der Ausſchluß⸗ 
friſt von 21 Tagen bei der Ge⸗ 
nehmigungsbehörde (Generalkom⸗ 
miſſion) beantragt worden ſind. 


Art. III 88 17a, 18. Forderung von 
Anlagen im öffentlichen Intereſſe. 


Art. III § 18. Verſagung der 
Anſiedlungsgenehmigung (gemäß 
88 14 bis 16), Erteilung nicht 


Die Beſchwerde ſteht unter Um⸗ 
ſtänden aus Gründen des öffent⸗ 
lichen Intereſſes auch dem Vor⸗ 
ſitzenden des Kreisausſchuſſes zu 
($ 18 Abi. 4). 

Wird ein Beſcheid gleichzeitig im 
Beſchwerde- und im Verwaltungs⸗ 
ſtreitverfahren angefochten, ſo iſt 
das Beſchwerde verfahren vor⸗ 
ab durchzuführen (§ 18 Abſ. 5). 


Generalkom⸗ 
miſſion nach 
Mitteilung 
gemäß Art. I 
§ 16 (ſiehe 


Nr. 696.) 
Bezirks⸗ Weitere Beſchwerde 
ausſchuß an den Provinzial⸗ 
binnen zwei rat binnen zwei 
Wochen Wochen. 
(Beſchluß). 


Die Beſchwerde ſteht unter Um⸗ 
ſtänden aus Gründen des öffent⸗ 
lichen Intereſſes auch dem Vor⸗ 
ſitzenden des Kreisausſchuſſes zu 
(Art. III § 17 Abſ. 5). 


Beſcheid der Beſchwerde an den 
Generals Miniſter für Lands 
fommiffion wirtſchaft, Domä⸗ 
nach Anhörung, nen und Forſten 
des Kreis- binnenzwei Wochen. 
ausſchuſſes Die Beſchwerde ſteht 
bzw. der Orts- unter Umſtänden 
polizeibehörde.| aus Gründen des 
öffentlichen Inter⸗ 
eſſes auch dem Vor⸗ 
ſitzenden des Kreis⸗ 
ausſchuſſes bzw. der 
Ortspolizeibehörde 
zu (Art. III § 18 
Abſ. 5). 
Vorbeſcheid Klage beim Bezirks⸗ 
der General: | ausfhuß binnen 
kommiſſion zwei Wochen, Be⸗ 


186 39. Enteignungsſachen. 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige . 

& oder Entſcheidung Behörde eu 
ſchlechthin oder Zurückweiſung von durch den zu-] rufung an das 
Einſprüchen (gemäß 88 15, 15a, 16). ſtändigen OVG. 

Spezial⸗ Im Verwaltungs⸗ 
kommiſſar ſtreitverfahren iſt 
nach Anhörungſ das öffentliche In⸗ 
des Kreis⸗ tereſſe von der Ge⸗ 
ausſchuſſes neralkommiſſion 
bzw. der Orts⸗ als Partei wahr: 
polizeibehörde zunehmen. 
über die Ein⸗ 
ſprüche. 


39. Enteignungsſachen. 


Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 22. 


Geſetz über die Enteignung von Grundeigentum v. 11. 6. 1874 (GS. S. 221). 


70⁴ 


705 


706 


707 


708 


8 150 3G., § 3 EntG. Zulaſſung 
der Enteignung von Grundeigen⸗ 
tum behufs Gradelegung oder 
Erweiterung öffentlicher Wege, 
ſowie zur Umwandlung von 
Privatwegen in öffentliche Wege, 
ſoweit dasſelbe außerhalb der 
Städte und Dörfer belegen und 
nicht mit Gebäuden beſetzt iſt. 


8 150 3G., § 4. Vorübergehende 
Beſchränkungen des Grund⸗ 
eigentums. 


8 150 3G., § 5 Abſ. 1 u. 4 EntG. 
Geſtattung von Vorarbeiten zu 
einem die Enteignung rechtferti⸗ 
genden Unternehmen, Beſtimmung 
der dafür zu beſtellenden Kaution, 
Geſtattung der Zerſtörung von 
Baulichkeiten und Fällen von 
Bäumen. 


§ 5 Abſ. 3 Ent. Erlaubnis zum 
Betreten von Gebäuden ufm. bei 
verweigerter Einwilligung des 
Grundbeſitzers. 


8 150 36., §8 21, 22 Ent. End: 
gültige Planfeſtſtellung und 
Feſtſetzung der vom Unternehmer 
zu errichtenden Anlagen (8 14). 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, für 
Berlin 
Polizei⸗ 
präſidium. 


(Beſchluß). 


Desgl. 


Desgl. 


Ortspolizei. 


Bezirks⸗ 
ausſchuß, 
für Berlin 
Polizei⸗ 
präſidium 


GBeſchluß). 


Beſchwerde an den 
Miniſter der öffent⸗ 
lichen Arbeiten bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


Rechtsmittel aus 88 
127,128 LVG. ſiehe 
Nr. 827 ff. 


Beſchwerde an den 
Miniſter der öffent⸗ 
lichen Arbeiten bin⸗ 
nen zwei Wochen. 


39. Enteignungsſachen. 187 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 0 
& oder Entſcheidung Behörde e 
709 8 150 3G., 858 25, 27 Ent®. Durch Kom⸗ 
Kommiſſariſche Verhandlung mit miſſar unter 
den Beteiligten über die Entſchä⸗Zuziehung von 
digung. Sachverſtän⸗ 
digen, welche 
der Regie⸗ 
rungspräſi⸗ 
dent, in Berlin 
der Polizei⸗ 
präſident er⸗ 
nennt. 
710 8450 3G., 88 29, 30 Ent. Feſt⸗ Bezirks⸗ Innerhalb ſechs Mo: 
ſetzung der Entſchädigung. ausſchuß, naten nach Bus 
für Berlin ſtellung des Ent⸗ 
Polizei⸗ ſchädigungsfeſt⸗ 
präſidium. ſtellungsbeſchluſſes 
ordentl. Rechtsweg. 
711 8150 36., 88 32, 33 EntG. Voll⸗ Desgl. 
ziehung der Enteignung. 
712 8150 3G., § 34 EntG. Dringlich⸗ Bezirks: Binnen drei Tagen 
keitsbeſchluß. ausſchuß, Beſchwerde der Be⸗ 
für Berlin teiligten an den Mi⸗ 
Polizei⸗ niſter der öffent⸗ 
präſidium. lichen Arbeiten. 
713 8 150 3G., § 35 EntG. Feſtſtellung Amtsgericht. 
des Zuſtandes von Gebäuden oder Antrag iſt bin⸗ 
| künſtlichen Anlagen auf befonderen | nen ſieben 
Antrag Beteiligter. Tagen nach 
Zuſtellung des 
Dringlich⸗ 
keitsbeſchluſſes 
zu ſtellen. 
714 8151. 3G. und 88 50, 53 Abſ. 1 Ent G. a u. b Kreis⸗ a) Beſchwerde an den 
Entſcheidung (Stadt⸗⸗Aus⸗ Bezirksausſchuß 
a) über Rechte, welche Wegebau⸗ ſchuß (Be: binnen zwei 
pflichtigen in bezug auf Ent⸗ ſchluß). Wochen, in Berlin 
nahme von Materialien zum an das Polizei⸗ 
Wegebau vom Grundbeſitzer präſidium. 
einzuräumen ſind; a Endgültig, 
b) über der dafür zu gewährende b) desgl., vorbehalt⸗ 
Entſchädigung. lich des ordentlichen 
Rechtswegs binnen 
90 Tagen. 
715 8 150 Abſ. 2 3G. in Verb. mit Bezirksaus⸗ Beſchwerde binnen 
88 142ff. des Allgem. Berggeſ. v. ſchuß, für zwei Wochen an den 
24. 6. 1865 (GS. S. 507). Ent⸗ Berlin Poli⸗ 


ſcheidung über Abtretung von 


zeipräſidium, 


Miniſter der öffent⸗ 
lichen Arbeiten. 


40. Perſonenſtand und Staatsangehörigkeit. 


188 

& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 8 

8 oder Entſcheidung Behörde . 
Grundſtücken zum Bergbau, oder in Gemein: | (Über die Entſchädi⸗ 
über Verpflichtung der Bergwerks- ſchaft mit dem gung findet der 
beſitzer zum Erwerbe von Grund: Oberbergamt.] ordentliche Rechts⸗ 
ſtücken. Feſtſetzung von Ent⸗ weg ſtatt.) 
ſchädigung und Kaution. 

716 8 152 3G. Beſchlußfaſſung über Bezirks: Beſchwerde binnen 
Enteignungen im Intereſſe der ausſchuß, in zwei Wochen an den 
Landeskultur ſoweit der Regie⸗ Berlin Ober⸗ Provinzialrat, in 
rungspräſident gemäß 8 54 präſident. Berlin an den 
Nr. 1 EntG. in Verbindung mit Miniſter für Land⸗ 
dem LVG. über die Enteignung wirtſchaft. 
Entſcheidung zu treffen haben 
würde (mit Ausnahme der Ent⸗ 
eignungen für die Zwecke von 
einem Deichverbande angehörigen 
Deichen ufw.). 

717 8153 3G. in Verb. mit §§ 39 ff. Bezirks⸗ Endgültig, vorbe⸗ 
Reichsrayongeſ. v. 21. 12. 1871| ausſchuß haltlich des ordent⸗ 
(RGBl. S 459). Feſtſtellung Geſchluß). lichen Rechtswegs 
der Entſchädigung. innerhalb 90 Tagen. 

718 88 15, 16 G. über die Maß: Anſiedlungs⸗ Beſchwerde, welche 
nahmen zur Stärkung des kommiſſion. binnenzwei Wochen 
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Deutſchtums in den Provin:- 
zen Weſtpreußen und Poſen 
v. 20. 3. 1908 (GS. S. 29). 
Bezeichnung des Grundſtücks, das 
auf Grund des geſetzlich ver⸗ 
liehenen Enteignungsrechts er⸗ 
worben werden ſoll. 


bei dem Vorſitzen⸗ 
den der Anſied⸗ 
lungskommiſſion 
einzulegen iſt, an 
den Miniſter für 
Landwirtſchaft, Do⸗ 
mänen und Forſten, 
den Miniſter des 
Innern und den 
Finanzminiſter. 


40. Perſonenſtand und Staatsangehörigkeit. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 23. 
A. Angelegenheiten des Perſonenſtandes. 
Reichsgeſetz v. 6. 2. 1875 (RGBl. S. 23), abgeändert durch Art. 13 und 46 
Einf G. z. BGB. v. 18. 8. 1896 (RG Bl. S. 604). 
AusfBek. v 25. 3. 1899 (RGBl. S. 225). 
BGB. 88 1303 bis 1350. 
Ausf. z. BGB. v. 20. 9. 1899 (GS. ©. 177) Art. 43. 
Reichsgeſetz, betr. freiw. Ben, ns 5. 1898 (RGBl. S. 189, 771) 


§ 154 Abſ. 1 38.8 11 RG. v. 
6. 2. 1875. Aufſicht des Staats 
über die Amtsführung der Stan⸗ 
desbeamten 


| 


ee — — 


40. Perſonenſtand und Staatsangehörigkeit. 
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Ofde. Nr. 


720 


Tal 


722 


723 


Reichsgeſetz, 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


a) in Landgemeinden und Guts⸗ 
bezirken 


b) in Stadtgemeinden 


e) in Berlin 


8 154 Abſ. 3 36. 87 Abf. 2, 8 9 
NG. v. 6. 2. 1875. Feſtſetzung der 
Entſchädigung für Wahrnehmung 
der Geſchäfte des Standesbeamten 
in zuſammengeſetzten Standes⸗ 
amtsbezirken. 


§ 8, 9 RG. v. 6. 2. 1875. Feſt⸗ 
ſetzung der auf jede Gemeinde eines 
Standesamtsbezirks entfallenden 
ſächlichen Koſten. 


865 RG. v. 6. 2. 1875. Bek. v. 17. 
10. 1899 (Ml. d. i. V. S. 189), 
88 69 ff. RG. über die freiwillige 
Gerichtsbarkeit v. 17. 5. 1898. Die 
Berichtigung der Standesre⸗ 
giſter erfolgt durch Beiſchreibung 
eines Vermerks am Rande der 
zu berichtigenden Eintragung. 


8 66 RG. v. 6. 2. 1875. Der Ans 
trag auf Berichtigung iſt bei der 
Aufſichtsbehörde (Nr. 719) 
oder von dieſer von Amts wegen 
zu ſtellen, ſie hört die Beteiligten 
und überſendet die Verhandlungen 
an das zuſtändige Amtsgericht. 


Zuſtändige 
Behörde 


a) Landrat 
als Vorſitzen⸗ 
der des Kreis⸗ 
ausſchuſſes. 
b) Regie⸗ 
rungs⸗ 
präſident. 
e) Ober⸗ 
präſident. 


Kreis⸗ 
ausſchuß, 
in Stadt⸗ 

gemeinden die 
Gemeinde⸗ 
vertretung 


Desgl. 


Amtsgericht, 
in deſſen Be⸗ 
zirk der 
Standes- 
beamte ſeinen 
Wohnſitz hat. 


B. Staatsangehörigkeit. 


(Reichsgeſetz über die Erwerbung und den Verluſt der Bundes⸗ und Staats⸗ 
angehörigkeit v. 1. 6. 1870, BGBl. S. 355.) 


Rechtsmittel 


Friſtloſe Beſchwerde 


an 

a) den Regierungs⸗ 
präſidenten und den 
Miniſter des In⸗ 


nern; 

p) den Oberpräſiden⸗ 
ten u. den Miniſter 
des Innern; 

e) den Miniſter des 
Innern. 


Beſchwerde an den Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen. 

Endgültig. 


Desgl. 


Bei Anordnung der 
Berichtigung ſofor⸗ 
tige Beſchwerde an 
das Landgericht 
bzw. Kammerge⸗ 
richt, ſonſt friſtloſe 
Beſchwerde. 


betr. die Naturaliſation von Ausländern, welche im Reichsdienſte 


angeſtellt ſind, v. 20. 12. 1875 (RG Bl. S. 314), Art. 3 der Reichsverfaſſung und 
§ 1 Freizügigkeitsgeſetz vom 1. 11. 1867 (RG Bl. S. 55). 
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8 155 3G. 88 7, 15, 17 und 21 
Abſ. 5 RG. v. 1. 6. 1870. Klage 
gegen den Beſcheid des Regierungs⸗ 
präſidenten, durch welchen Ange⸗ 
hörigen eines anderen deutſchen 
Bundesſtaates oder einem früheren 


OVG. 
(Klagefriſt 
zwei Wochen.) 


190 


41. Staatsſteuerangelegenheiten (Grundſteuer). 


de. Nr. 


oder Entſcheidung 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


Verſagung). 


ge 
S. Nr. 827ff. 


Reichsangehörigen die Erteilung 
der Aufnahmeurkunde, oder einem 
preußiſchen Staatsangehörigen die 
Erteilung der Entlaſſungsurkunde 
in Friedenszeiten verſagt worden iſt. 


§ 8 RG. v. 1. 6. 1870. Erteilung Regierungs- Beſchwerde an den 
der Naturaliſationsurkunde präſident, in Miniſter des In⸗ 
an Ausländer. (Ebenſo bei Berlin Poli⸗ nern. 


Die Landesverweiſung erfolgt 
durch polizeiliche Verfügung. Nach 
§ 130 Abi. 3 LVG. ſteht aber 
Perſonen, welche nicht Reichsan⸗ 

hörige ſind, die Klage nicht zu. 


zeipräſident. 


41. Staatsſteuerangelegenheiten. 
Zuſtändigkeitsgeſetz Titel 24. 
A. Grundſteuer. 


Geſetz, betr. die anderweite Regelung 
der Grundſteuer v. 21. 5. 1861 
(GS. S. 253). 

Geſetz v. 21. 5. 1861, betr. die für die 
Aufhebung der Grundſteuerbefrei⸗ 
ungen uſw. zu gewährende Ent⸗ 
ſchädigung (GS. S. 327) und die 
dazu erlaſſenen Anw. v. 27. 7. 1864 
(MBl. d. i. P. S. 243) und v. 
47. 3. 1867 (MBl. d. i. V. S. 209). 

Verordnung, betr. die Feſtſtellung der 
den Provinzen und ſtändiſchen Ver⸗ 
bänden aufzuerlegenden Grundſteuer⸗ 
Hauptſummen und die proviſoriſche 
Unterverteilung und Erhebung der 
letzteren in den ö öſtlichen Provinzen“) 
v. 12. 12. 1864 (GS. ©. 673). Geſetz 
über die definitive Unterverteilung und 
Erhebung der Grundſteuer in jenen 
Provinzen v. 8. 2. 1867 (GS. S. 185) 
und Verordnung v. 12. 12. 1864 
(GS. S. 683), betr. die Feſtſtellung 
und Unterverteilung der Grundſteuer 
in der Provinz Weſtfalen und in der 
Rheinprovinz. 

In den neuen Landesteilen wurde die 
Grundſteuer eingeführt durch das 
Geſetz, betr. die Ausführung der 
anderweiten Regelung der Grund⸗ 


1) Jetzt 7 Provinzen und die Stadt Berlin, 


ſteuer in den Provinzen Schleswig⸗ 
Holſtein, Hannover und Helfen: 
Naſſau, ſowie in dem Kreiſe 
Meiſenheim, v. 11. 2. 1870 (GS. 
S. 85), v. 3. 1. 1874 (GS. S. 5) 
und (Feſtſtellung der Grundſteuer⸗ 
hauptſummen) Verordnung v. 13. 12. 
1875 (GS. S. 62), im Jadegebiet 
erſt durch Geſetz v. 23. 3. 1873 
(GS. S. 107), in Lauenburg durch 
Geſetz v. 15. 2. 1875 (Offizielles 
Wochenblatt für Lauenburg S. 127) 
und Verordnung v. 8. 10. 1877 
(GS. S. 229). 

Geſetz, betr. den Erlaß oder die Er⸗ 
mäßigung der Grundſteuer inſolge 
von Überſchwemmungen v. 15. 4 
1889 (GS. S. 99). 

Kommunalabgabengeſetz v. 14. 7. 1893 
(GS. S. 152) 8 24. 

Die Grundſteuer iſt zugleich mit der 
Gebäude- und Gewerbeſteuer durch 
8 1 des Geſetzes wegen Aufhebung 
direkter Staatsſteuern v. 14. 7. 1893 
(GS. S. 119) der Staatskaſſe gegen⸗ 
über außer Hebung geſetzt; ſie wird 
aber der Veranlagung für die Ge⸗ 
meinde⸗ und Kreisbeſteuerung zu⸗ 
grunde gelegt. 


41. Staatsſteuerangelegenheiten (Gebäubefteuer). 


191 


8 oder Entſcheidung 


Die Veranlagung der Grundſteuer iſt 
ein für allemal erfolgt. Veränderungen 
($ 32 Buchſt. a k des Geſetzes v. 
8. 2. 1867) hat der Eigentümer bei 
dem Kataſterkontrolleur binnen drei 
Monaten nach ihrem Eintritt anzu⸗ 
melden. Hierüber und über das 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


727 832 G. v. 8. 2. 1867, § 55 Anw. 


728 


Geſetz, 


gemeinen Gebäudeſteuer v. 21. 5. 
1861 (GS. S. 317). 
Kommunalabgabengeſetz v. 14. 7. 1893 
(GS. S. 152) 88 24ff. 
Die Gebäudeſteuer iſt zugleich mit der 
Grund- und Gewerbeſteuer durch 


v. 21. 2. 4896. Feſtſtellung der 
Veränderungen in den Fällen des 
§ 32 Buchſt a—k des Geſetzes 
v. 8. 2. 1867 und Entſcheidung über 
die erhobenen Einwendungen‘). 


81 G. v. 15. 4. 1889 


a) Erlaß oder Ermäßigung!) der 
Grundſteuer von ſolchen Liegen⸗ 
ſchaften, deren Ertrag infolge 
von Überſchwemmung für ein 
oder mehrere Jahre ganz oder 
zu einem erheblichen Teile ver⸗ 


loren geht. 

b) Verſetzung?) ſolcher Liegen⸗ 
ſchaften, welche infolge von 
Überſchwemmung dergeſtalt be⸗ 
ſchädigt ſind, daß ihre Ertrag⸗ 
fähigkeit eine erhebliche Ver⸗ 
minderung bleibend erlitten hat 
in eine geringere Klaſſe des maß⸗ 
gebenden Klaſſifikationstarifs. 


| Zuſtändige Rechtsmittel 


Behörde 


Verfahren bei der Fortſchreibung, 
d. i. die auf Erhaltung der Grund⸗ 
ſteuerbücher und =farten bei der 
Gegenwart gerichtete Tätigkeit der 
Kataſterverwaltung wird das Nähere 
durch die Anweiſung J des Finanz⸗ 
miniſters v. 21. 2. 1896 beſtimmt. 


Regierung. Endgültig. 


Gemeinde⸗ 
behörde (8 11 
Abf. 2 Bel. v. 

14. 7. 1893 
(GS. S. 119). 


Finanz⸗ 


Endgültig. 
miniſter. 


B. Gebäudeſteuer. 


betr. Einführung einer alle 


§ 1 des Geſetzes wegen Aufhebung 
direkter Staatsſteuern v. 14. 7. 1893 
(GS. S. 119) der Staatskaſſe gegen⸗ 
über außer Hebung geſetzt; ſie wird 
aber weiter veranlagt behufs Be⸗ 
nutzung für die Gemeinde- und 
Kreisbeſteuerung. Die Veranlagung 
erfolgt alle 15 Jahre, in der Zwiſchen⸗ 
zeit werden neu veranlagt nur neu 


entſtandene, in der Subſtanz ver⸗ 
änderte, aus der Kategorie der ſteuer⸗ 
freien in die der ſteuerpflichtigen oder 
aus der Kategorie der gewerblichen 
in die der Wohngebäude oder um⸗ 
gekehrt übergehenden Gebäude. Alle 
derartigen die Steuerpflicht be⸗ 
rührenden Veränderungen ſind daher 
vom Eigentümer oder Nutznießer 
beim Kataſterkontrolleur bis zum 
30. Juni des nächſten Rechnungs⸗ 
jahres anzumelden. Hierüber und 
über das Verfahren bei der Fort⸗ 
ſchreibung wird das Nähere durch 
die Anweiſung III des Finanz⸗ 
miniſters v. 21. 2. 1896 beſtimmt. 


2) Einwendungen find bei dem Kataſterkontrolleur während der 21 tägigen Friſt anzubringen 


(8 51 Anw. 1) 


— Anträge ſind bei dem Kataſterkontrolleur zu ſtellen. 


192 41. Staatsſteuerangelegenheiten (Einkommenſteuer). 


& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuständige 0 
& oder Entſcheidung Behörde e 


Die Steuerpflicht neuer und die Steuer⸗ | dem die Nutzbarkeit eingetreten oder 
erhöhung verbeſſerter Gebäude tritt die Verbeſſerung vollendet it, ein, 
jetzt nach § 26 Abſ. 4 KAG. ſchon | nach dem Gebäudeſteuergeſetz war 
mit Ablauf des Kalenderjahrs, in dies erſt nach zwei Jahren der Fall. 


729 Veranlagung. Gebäude: 1. Gegen diereſchlüſſe 

ſteuer⸗Veran⸗ der Veranlagungs⸗ 

lagungskom⸗ kommiſſion, Beru⸗ 
miſſion. fung ihres Vor⸗ 
ſitzenden an die Re⸗ 
gierung, an deren 
Entſcheidung die 
Kommiſſion ge⸗ 
bunden iſt, 

2. gegen das Ergebnis 
der Veranlagung: 
Reklamation der 
Steuerpflichtigen 
an die Regierung 
binnen vier Wochen 
vom Empfange des 
Auszugs aus der 
Veranlagungsnach⸗ 
weiſung und weiter 
Rekurs binnen ſechs 
Wochen an den 
Finanzminiſter. 


C. Einkommenſteuer. 


Einkommenſteuergeſetz in der Faſſung vom 19. 6. 1906 (GS. S. 260). 
Novelle vom 26. 5. 1909 (GS. S. 349). 
Ausft ö 25. 7. 1906. 
Ausführungsanweiſung vom 77 1909. 


730 8 21 Abſ. 6. Anordnungen bezüglich! Finanz⸗ 
des Veranlagungsortes. miniſter. 


731 8 24 Abf. 3. Beſtimmung der Per⸗ Regierung. 
ſonen für die Eintragungen in die 
Staatsſteuerliſte bezüglich der Ge⸗ 
meinde⸗(Guts⸗)vorſtände. 


732 831 Abſ. 3. Feſtſetzung von Steuer: Regierung ). Beſchwerde an den 


zuſchlägen wegen Verſäumung der Finanzminiſter in⸗ 
Friſt zur Abgabe der Steuer⸗ nerhalb vier 
erklärung. Wochen ). 


733 832 Abſ. 2. Beſtimmung der Zahl der Regierung ). 
Mitglieder der Voreinſchätzungs⸗ 
1) An Stelle der Regierung tritt für Berlin die Direktion für die Verwaltung der direkten 


Steuern zu Berlin ($ 83). 
) Wegen Verlängerung der Friſten für Abweſende vgl. 8 84. 


41. Staatsſteuerangelegenheiten (Einkommenſteuer). 193 
5 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 0 
2 oder Entſcheidung Behörde SD! 
kommiſſionen und Ernennung eines 
Teils derſelben. 
Wahl der übrigen Mitglieder. Gemeinde⸗ 
verſammlung 
bzw. Ge⸗ 
meinde⸗ 
vertretung. 
734 8 32 Abſ. 3. Vereinigung von Ge⸗ Regierung 
meinden und Gutsbezirken zu ge: | im Einver⸗ 
meinſchaftlichen Voreinſchätzungs⸗ nehmen mit 
bezirken. dem Bezirks⸗ 
ausſchuſſe, bei 
Nichtüberein⸗ 
ſtimmung der 
ber⸗ 
präſident 
(in Hohenz der 
Finanz⸗ 
miniſter). 
735 8 32 Abi. 5. Beſtimmung des Vor⸗ Regierung ). 
ſitzenden der Voreinſchätzungs⸗ 
kommiſſion in vereinigten Vor⸗ 
einſchätzungsbezirken. 
736 8 34. Bildung mehrerer Veranla⸗ Regierung. 
gungsbezirke innerhalb desſelben 
Kreiſes. 
737 8 35. Ernennung des Vorſitzenden Regierung !). 
der Veranlagungskommiſſion; Be⸗ 
ſtimmung der Zahl und Ernennung 
eines Teils der Mitglieder. 
Wahl der übrigen Mitglieder. Kreis⸗ 
vertretung, in 
Stadtkreiſen 
Gemeinde⸗ 
vertretung, in 
Hohenzollern 
die Amts⸗ 
verſammlung. 
738 8 46. Ernennung des Vorſitzenden Finanz: 
der Berufungskommiſſion; Be⸗ miniſter. 


ſtimmung der Zahl der Mitglieder. 


Steuern zu Berlin (8 83). 


Zuſtändigkeitstabelle. 


1) An Stelle der Regierung tritt für Berlin die Direktion für die Verwaltung der direkten 


13 


Rechtsmittel 


Klage im Verwal⸗ 
tungsſtreitver⸗ 
(Vgl. Nr. 


fahren. 
1 3, 125 


23, 99 
Ziff. 3. 


Einſpruch ) ſowohl 
des Steuerpflich⸗ 
tigen als auch des 
Vorſitzenden der 
Veranlagungskom⸗ 
miſſion an die Ver⸗ 
anlagungskommiſ⸗ 
ſion; gegen deren 
Entſcheidung Be⸗ 
rufung ) an die 
Berufungskommiſ⸗ 
ſion. Iſt durch die 
Entſcheidung der 
Berufungskommiſ⸗ 
ſion das ſteuer⸗ 
pflichtige Einkom⸗ 
men auf mehr als 
3000 & und unter 
Beiſeitelaſſung et⸗ 
waiger Ermäßt⸗ 


194 41. Staatsſteuerangelegenheiten (Einkommenſteuer). 
—v . — MBMB— —ꝛ— — 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
& oder Entſcheidung Behörde 
—2— —'— e — — 
Ernennung eines Teils der Mit⸗ Regierung, für 
glieder. Berlin Finanz⸗ 
miniſter. 
Wahl der übrigen Mitglieder. Provinzial⸗ 
ausſchuß, in 
Hohenz. der 
Landesaus⸗ 
ſchuß, in 
Berlin Magi⸗ 
ſtrat und 
Stadtver⸗ 
ordnetenver⸗ 
ſammlung in 
gemeinſchaft⸗ 
licher Sitzung. 
739 8 55 Abſ. 2. Ablehnung der Er⸗ Gemeindever⸗ 
nennungen und Wahlen zu den tretung oder 
Voreinſchätzungs⸗, Veranlagungs⸗ Gemeinde⸗ 
und Berufungskommiſſionen, jo: | verfammlung 
wie Beftrafung wegen unbefugter bzw. der 
Weigerung der Übernahme oder Kreistag (vgl. 
der Ausübung der betreffenden Nr. 23, 99 
Amter. Ziff. 3, 425 
Ziff. 3). 
740 85 33, 37, 41, 43 ff. Veranlagung Vorſitzender 
zur Einkommenſteuer der Veran⸗ 
a) nach einem Einkommen von lagungskom⸗ 
nicht mehr als 3000 , miſſion in 
Übereinſtim⸗ 
mung mit der 
Vorein⸗ 
ſchätzungs⸗ 
kommiſſion, 
andernfalls 
Beſchluß⸗ 
faſſung durch 
die Ver⸗ 
anlagungs⸗ 
kommiſſion. 
1) Jedes Rechtsmittel (zu a und b) iſt binnen einer Ausſchlußfri 


(8 44); wegen Verlängerung der 


Friſten für Abweſende vgl. 8 84. 


t von vier Wochen anzubringen 
ber die Frage, ob ausreichende 


Buchführung im Sinne des 8 9 Nr. 3, 4 vorliegt, entſcheidet die Berufungskommiſſion endgültig 


(8 9 Nr. 5). 


41. Staatsſteuerangelegenheiten (Einkommenſteuer). 195 
= Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
ROT | EEE Te en 
gungen des Steuer⸗ 
ſatzes nach 88 19, 
20 ein dieſem Ein⸗ 
kommen entſpre⸗ 
chender Steuerſatz 
feſtgeſetzt, Be⸗ 
ſchwerde des 
Steuerpflichtigen 
an das OVG. 
b) zu einem Einkommen von mehr Ver⸗ Berufung ſowohl 
als 3000 . anlagungs⸗ des Steuerpflich⸗ 
kommiſſion. tigen als auch des 
Vorſitzenden der 
Veranlagungskom⸗ 
miſſion an die Be⸗ 
rufungskommiſ⸗ 
ſion; gegen deren 
Entſcheidung Be⸗ 
ſchwerde ) ſowohl 
des Steuerpflich⸗ 
tigen als auch des 
Vorſitzenden der 
Berufungskommiſ⸗ 
ſion an das OVG. 
741 9 36, 47, 60. Beſchwerden über 
die Geſchäftsführung oder das Ver⸗ 
fahren 
a) des Vorſitzenden der Vorein⸗ Vorſitzender 
ſchätzungskommiſſion, der Veran⸗ 
lagungskom⸗ 
miſſion. 
b) des Vorſitzenden der Ver⸗ Vorſitzender 
anlagungskommiſſion, der Beru⸗ 
fungskom⸗ 
miſſion. 
e) des Vorſitzenden der Berufungs⸗ Finanz⸗ 
kommiſſion. miniſter. 
742 8837, 48 Abſ. 1, 8 60. Beſchwerden 
über das Verfahren (mit Ausnahme 
der Rechtsmittel) 5 
a) der Voreinſchätzungskommiſſion, Ver⸗ 
anlagungs⸗ 
kommiſſion. 


1) gedes Rechtsmittel (zu a und p) iſt binnen einer Ausſchlußfriſt von vier Wochen anzubringen 


8 44); wegen Verlängerung der Friſten f 
uchführung im Sinne des 8 9 Nr. 3, 4 vor 


(9 9 Nr. 6). 


ür Abweſende vgl. 3 84. Über die Frage, ob ausreichende 
liegt, entſcheidet die Berufungskommiſſton endgültig 
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Rechtsmittel 


Wie zu Nr. 740. 


Beſchwerde an den 
Finanzminiſterbin⸗ 
nen vier Wochen. ?) 


Wie zu Nr. 740. 


Beſchwerde an den 
Finanzminiſter in⸗ 
nerhalb vier Wo⸗ 
chen :). 


Beſchwerde an die 
Regierung) inner⸗ 
halb vier Wochen); 
gegen deren Ent⸗ 
ſcheidung Beſchwer⸗ 
de an den Finanz⸗ 
miniſter innerhalb 
vier Wochen )). 


196 41. Staatsſteuerangelegenheiten (Einkommenſteuer). 

& | Gegenftand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 

8 oder Entſcheidung Behörde 
b) der Veranlagungskommiſſion, Berufungs⸗ 

kommiſſion. 
e) der Berufungskommiſſion. Finanz⸗ 
miniſter. 

743 8 53. Beſchwerden über das Ver⸗ OVG. 
fahren des Vorſitzenden der Be- (Beichluß.) 
rufungskommiſſion aus Anlaß der 
nach § 49 eingereichten Beſchwer⸗ 
den. 

744 88 62, 65 Abſ. 3. Anderweite Der Vor⸗ 
Veranlagung im Laufe des ſitzende der 
Steuerjahres. Ver⸗ 

anlagungs⸗ 
kommiſſion. 

745 88 63, 65 Abſ. 1, 2. Ermäßigung | Regierung). 
der Einkommenſteuer im Laufe des 
Steuerjahres. Anträge nur zu⸗ 
läſſig bis zum Ablaufe des dritten 
Monats nach dem Schluſſe des 
betreffenden Steuerjahres. 

746 88 64, 65 Abſ. 3. Zugänge inner⸗ Der Vor⸗ 
halb des Steuerjahres. ſitzende der 

Veran⸗ 
lagungs⸗ 
kommiſſion. 

747 88 64, 65 Abſ. 4. Abgänge inner⸗ Feſtſtellung 
halb des Steuerjahres infolge Er⸗ der Abgangs⸗ 
löſchens der Steuerpflicht. liſten durch 

die Regie⸗ 
rung )). 

748 8 71 Nr. 4. Beſtimmung des außer Vorſitzender 
Hebung zu ſetzenden Steuer- der Ver⸗ 
betrages, welcher auf Gewinn- anlagungs⸗ 
anteile von Geſellſchaften mit be⸗ kommiſſion. 
ſchränkter Haftung entfällt. 

749 8 73 Abſ. 3. Feſtſetzung der Nach- Regierung ). 


ſteuer bei Steuerhinterziehungen. 


Beſchwerde an den 
Finanzminiſter bin⸗ 
nen vier Wochen ). 


1) An Stelle der Regierung tritt für Berlin die Direktion für die Verwaltung der direkten 


Steuern zu Berlin (8 


83). 


2) Wegen Verlängerung der Friſten für Abweſende vgl. 8 84. 


41. Staatsſteuerangelegenheiten (Einkommenſteuer). 


197 


5 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 

8 oder Entſcheidung Behörde 1 

750 88 72, 76 Abſ. 2 bis 4. Vorläufige Regierung !). Bei nicht freiwilliger 
Straffeſtſetzung bei Zuwiderhand⸗ Zahlung, Unter⸗ 
lungen von Steuerpflichtigen, die ſuchung und Ent⸗ 
in Preußen ihren Wohnſitz haben. ſcheidung durch die 

ordentlichen Ge⸗ 
richte. 

751 8 77 Abſ. 2. Feſtſetzung der von Regierung). Beſchwerde an den 
den Steuerpflichtigen zu erſtatten⸗ Finanzminiſter in⸗ 
den, im Rechtsmittelverfahren, ab⸗ nerhalb vier Wo⸗ 
geſehen von dem Beſchwerdever⸗ chen 7. 
fahren, entſtandenen Koſten. 

752 8879, 80. Veranlagung der Per: a) Vorein⸗ Berufung binnen 
ſonen mit Einkommen von nicht ſchätzungs⸗ vier Wochen nach 
mehr als 900 / zu fingierten kommiſſion, Ablauf der Friſt 
Normalſteuerſätzen. b) bei Bean- zur Auslegung der 

ſtandung Steuerliſte 

durch den ja) bei Veranlagung 
Vorſitzenden durch die Vorein⸗ 
der Veran⸗ ſchätzungskommiſ⸗ 
lagungs⸗ ſion an die Veranla⸗ 
kommiſſion gungskommiſſion, 
Feſtſetzung b) bei Feſtſetzung des 
des Steuer⸗ Steuerſatzes durch 
ſatzes durch] [die Veranlagungs⸗ 
die Veran⸗ kommiſſion an die 
lagungs⸗ Berufungskommiſ⸗ 
kommiſſion ſion. 

753 8 85. Nachbeſteuerung bei Über- Wie bei Wie bei Nr. 740. 
gehungen oder zu niedriger Ver: Nr. 740. 
anlagung ohne ſtrafbare Hinter⸗ 
ziehung. 

754 8 48 des Ergänzungsſteuergeſetzes. Die Dieſelben wie bei Nr. 
Wiedereinſetzung in den vorigen Kommiſſion 740 gegen das ver⸗ 
Stand bei Verſäumung der Friſten oder Behörde, ſäumte Rechts⸗ 
zur Einlegung von Rechtsmitteln. welcher die mittel. 

Entſcheidung 
über das 
verſäumte 
Rechtsmittel 

zuſteht. 


1) An Stelle der Regierung tritt für Berlin die Direktion für die Verwaltung der direkten 


Steuern zu Berlin ($ 83). 
2) Wegen Verlängerung der Friſten für Abweſende vgl. 5 84. 


198 41. Staatsſteuerangelegenheiten (Ergänzungsſteuer). 


Rechtsmittel 


& Gegenstand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 
& oder Entſcheidung Behörde 


D. Ergänzungsſteuer. 


Ergänzungsſteuergeſetz in der Faſſung vom 19. 6. 1906 (GS. S. 294). 
Novelle vom 26. 5. 1909 (GS. S. 349). 


8 25. 7. 1906 
Ausführungsanweiſung vom 1.7. 1909. 

755 88 22ff., 33 ff. Veranlagung zur Er⸗ Ver⸗ a) Wenn der Steuer⸗ 
gänzungsſteuer. anlagungs⸗ pflichtige zur Ein⸗ 
kommiſſion kommenſteuer nicht 
nach Vor⸗ oder nach einem 
nahme der Einkommen von 
erforderlichen nicht mehr als 
Wertermitte⸗ 3000 / veranlagt 

lungen durch Tiſt, Einſpruch!) 
den ſowohl des Steuer⸗ 
Schätzungs⸗ pflichtigen als auch 
ausſchuß des Vorſitzenden der 
(88 23, 24), Veranlagungskom⸗ 
ohne Vorein⸗ miſſion an die Ver⸗ 

ſchätzung durch anlagungskom⸗ 

die Vorein⸗ miſſion; gegen de⸗ 

ſchätzungs⸗ ren Entſcheidung 

kommiſſion Berufung) an 
(8 22 Abſ. 2). die Berufungskom⸗ 
miſſion. Iſt durch 
die Entſcheidung der 

Berufungskommiſ⸗ 
ſion ein ſteuerbares 
Vermögen von mehr 


als 100 000 % und 
ein dieſem Vermö⸗ 
gen entſprechender 
teuerſatz feſtge⸗ 
ſetzt, Beichwerde?) 
des Steuerpflichti⸗ 
gen an das OVG. 


b) Wenn der Steuer⸗ 
pflichtige zur Ein⸗ 
kommenſteuer nach 
einem Einkommen 
vonmehrals 3000. % 
veranlagt iſt, Be⸗ 
rufung?) ſowohl 
des Steuerpflichti⸗ 
gen als auch des 


1) Jedes Rechtsmittel (zu a und b) iſt binnen einer Ausſchlußfriſt von vier Wochen ) anzubringen 
(8 33 IV Abſ. 2, 5 44 des Einkommenſteuergeſetzes). 
2) Wegen Berlängerung der Friſten für Abweſende vgl. 847 (8 84 des Einkom menſteuergeſetzes). 


41. Staatsſteuerangelegenheiten (Ergänzungsſteuer). 199 
— —̃̃— 
a Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige ; 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
fh nn ˙—A2A—— . .. —— ͥ — — 
Vorſitzenden der 
Veranlagungskom⸗ 
miſſion an die Be⸗ 
rufungskommiſ⸗ 
ſion; gegen deren 
Entſcheidung Be⸗ 
ſchwerde!) ſowohl 
des Steuerpflichti⸗ 
gen als auch des 
Vorſitzenden der 
Berufungskom⸗ 
miſſton an das 
OVG. 
756 8 36 Abſ. 1. Beſchwerden über das Berufungs⸗ 
Verfahren der Schätzungsaus⸗ kommiſſion. 
ſchüſſe. 
757 Die Zuſtändigkeit der Behörden und 
die Rechtsmittel regeln ſich ſinn⸗ 
gemäß (§ 47) bezüglich f 
a) der Geſchäftsführung und des Wie bei 
Verfahrens des Vorſitzenden Nr. 741 und 
der Veranlagungskommiſſion 743. 
und des Vorſitzenden der Be⸗ 
eee (88 25, 35, 
b) des Verfahrens der Veran- Wie bei 
lagungskommiſſion und der Nr. 742. 
Berufungskommiſſion, mit Aus⸗ 
nahme der Rechtsmittel (88 22, 
29, 86), 
e) der anderweiten Veranlagung | Wie bei 
im Laufe eines Steuerjahres Nr. 744. 
(8 39), 5 
d) der Ermäßigung im Laufe eines Wie bei 
Steuerjahres infolge Wegfalles Nr. 745. 
1955 Vermögensteiles (58 40, 
e) der Zus und Abgänge inner⸗ Wie bei 
halb der Veranlagungsperiode Nr. 746 und 
(8 41), 747. 
1) der Feſtſetzung der Nachſteuer bei Wie bei 
Steuerhinterziehungen (8 45). Nr. 749. 


) Jedes Rechtsmittel (zu a und b) ift binnen einer Ausſchlußfriſt von vier Wochen?) anzubringen 
(8 33 IV Abf. 2, 8 44 des Einkommenſteuergeſetzes). 


2) Wegen V 


erlängerung der Friſten für Abweſende vgl. 8 47 (8 84 des Einkommenſteuergeſetzes). 


200 41. Staatsſteuerangelegenheiten (Gewerbeſteuer). 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 8 
8 oder Entſcheidung Behörde n 
g) der vorläufigen Straffeftiegung| Wie bei 
bei Zuwiderhandlungen (§ 44), Nr. 750. 
h) der Feſtſetzung der von den Wie bei 
Steuerpflichtigen zu erſtatten⸗ Nr. 751. 
den Koſten (§ 46), 
i) der Nachbeſteuerung (8 47), Wie bei 
Nr. 753. 
k) der Wledereinſetzung in den Wie bei 
vorigen Stand (§ 48). Nr. 754. 


E. Gewerbeſteuer. 
Gewerbeſteuergeſetz vom 24. 6. 1891 (GS. S. 205). 


Ausf Anw. dazu vom 


4. 11. 1895. 


Kommunglabgabengeſetz vom 14. 7. 1893 (GS. S. 152) 88 28ff. 


Die Gewerbeſteuer ift zugleich mit der Grund- und Gebäudeſteuer durch 
$ 1 des Geſetzes wegen Aufhebung direkter Staatsſteuern vom 14. 7. 1893 
(GS. S. 119) gegenüber der Staatskaſſe außer Hebung geſetzt; ſie wird aber 
weiter veranlagt behufs Benutzung für die Gemeinde- und Kreisbeſteuerung. 


758 


760 


I. Steuer ausſchüſſe. 


9 12 Gewſtch. 
Bildung mehrerer Veran⸗ 
lagungsbezirkein einer Provinz 
für Klaſſe I, in einem Regierungs- 
bezirke für Klaſſe II und in einem 
Kreiſe für die Klaſſen III und IV, 
ſowie Vereinigung mehrerer 
Kreiſe zu einem Veranlagungs⸗ 
bezirke für die Klaſſen III und IV. 


a) In Klaſſe J. 


§ 10 GewſtG. und Art. 21 A Nr. 1 
AusfAnw. Beſtimmung der Mit⸗ 
gliederzahl des Steuerausſchuſſes 
ſowie Ernennung eines Drittels 
davon, des Vorſitzenden und deren 
Vertreter. 


ss 10 u. 46 GewſtGG. Wahl von 
zwei Dritteln der Mitglieder des 
Steuerausſchuſſes und der gleichen 
Anzahl Stellvertreter. 


Ausnahmsweiſe 


Finanz⸗ 
miniſter. 


Finanz⸗ 
miniſter. 


Provinzial⸗ 
ausſchuß, in 
Berlin Magi⸗ 

ſtrat und 

Stadtverord⸗ 

netenver⸗ 
ſammlung in 
gemeinſchaft⸗ 
licher Sitzung. 
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763 


764 


765 


766 


767 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


$ 47 Abſ. 3 GewſtGG. Zuläſſigkeit 
der Ablehnung der Wahl. 


b) In den Klaſſen II- IV. 


§ 15 Ziff. 1 Abſ. 2 GewſtG. Be⸗ 
ſtimmung der Mitgliederzahl der 
Steuerausſchüſſe. 


§ 15 Ziff. 1 Abſ. 1 GewſtG. und 
Art. 21 B Nr. 1 Ausf Anw. 
a) Beſtellung des Vorſitzenden und 
ſeines Stellvertreters, 
b) Wahl der Mitglieder des Steuer⸗ 
ausſchuſſes. 


Art. 1 der Anlage II zu Art. 21 B 
Nr. 3 Ausf Anw. Einteilung eines 
Veranlagungsbezirks in mehrere 
Wahlbezirke und Verteilung der 
Abgeordneten und Stellvertreter 
auf die Wahlbezirke. 


Art. 2 u. 4 Ausf Anw. Beſtimmung 
des Wahltermins, Ladung der 
Wähler, Eröffnung und Schließung 
des Wahltermins, Ernennung der 
Beiſitzer, Leitung des Wahlgeſchäfts, 
Feſtſtellung des Wahlergebniſſes 
und ſeine Bekanntmachung, Be⸗ 
nachrichtigung der Gewählten und 
gegebenenfalls die Anordnung der 
ſofortigen Nachwahl. 


§ 47 Abſ. 3 GewſtG. Zuläſſigkeit 
der Ablehnung einer Wahl. 


8 48 GewſtGG. Übernahme der Ge⸗ 
ſchäfte des Steuerausſchuſſes, wenn 
die Wahl der Abgeordneten und 
Stellvertreter ſeitens einer Steuer⸗ 
geſellſchaft verweigert oder nicht 
ordnungsmäßig bewirkt wird, oder 
die Gewählten die ordnungsmäßige 
Mitwirkung verweigern. 


Zuſtändige 


Behörde 


Der Vor⸗ 
ſitzende des 
Steuer⸗ 
ausſchuſſes. 


Finanz⸗ 
miniſter. 


Regierung. 


Steuer⸗ 
geſellſchaft. 


Regierung, in 
Berlin die 
Direktion für 
die Ver⸗ 
waltung der 
direkten 
Steuern. 


Der Vor⸗ 
ſitzende des 
Steuer- 
ausſchuſſes. 


Der Vor⸗ 
ſitzende des 
Steuer⸗ 
ausſchuſſes. 


Der Vor⸗ 
ſitzende des 
Steuer: 
ausſchuſſes. 


Rechtsmittel 


8 76 Gewit®. Friſt⸗ 
loſe Beſchwerde im 
Aufſichtswege an 
die Regierung und 
weiter an den 
Finanzminiſter. 


876 GewſtG. Friſt⸗ 
loſe Beſchwerde im 
Aufſichtswege an 
denFinanzminiſter. 


Wie bei Nr. 761. 


Wie bei Nr. 761. 


Wie bei Nr. 761. 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 0 

8 oder Entſcheidung Behörde Mech snfttel 

II. Veranlagung. 
a) Allgemeines. 

768 8 17 GewſtG., Art. 30 Ausf Anw. Wenn die in Gegen die Entſchei⸗ 
Beſtimmung des Veranlagungs⸗ Frage kom⸗ dung der Regierung 
bezirks bei Zweifeln über die ört⸗ menden Ver⸗ ſteht nur dem 
liche Zuſtändigkeit. anlagungs⸗ Steuerpflichtigen 

bezirke in dem⸗ die friſtloſe Be⸗ 
ſelben Re⸗ ſchwerde an den 
gierungs⸗ Finanzminiſter 
bezirke liegen, offen. 
die Regierung, 
ſonſt der 
Finanz⸗ 
miniſter. 

769 8 21 GewſtG. u. Art. 12 Nr. 2 Der Vor⸗ Wie bei Nr. 761. 
Ausf Anw. Aufforderung an außer- ſitzende des 
preußiſche Unternehmer mit Be- Steuer: 
triebsſtätten in Preußen, einen ausſchuſſes. 
daſelbſt wohnhaften Vertreter bei 
der Steuerverwaltung zu beſtellen. 

770 8 3 GewſtGG. Steuerbefreiung an⸗ Finanz⸗ 
derer als der im § 3 Ziff. La—f| miniſter. 
aufgeführten, im öffentlichen Inter⸗ 
eſſe unternommenen Gewerbebe⸗ 
triebe der Kommunalverbände und 
ſolcher Gewerbebetriebe anderer 
Korporationen, Vereine und Per⸗ 
ſonen, welche nur wohltätige oder 
gemeinnützige Gebt unter Aus⸗ 
ſchluß eines Gewinnes für den 
Unternehmer verfolgen. 

A| 8 54 GewſtG. Aufforderung an den Gemeinde⸗ 

Gewerbetreibenden, ſich über den vorſtand 
Gegenſtand und beſtimmte Ein⸗ oder der 
richtungen feines Betriebs zu er⸗ Vorſitzende 
klären. des Steuer⸗ 
ausſchuſſes. 

772 ß 55 Gewft®. Beſondere Aufforde⸗ Der 
rung an den Gewerbetreibenden Vorſitzende 
zur Erklärung über die Höhe des des 
Ertrags und des Wertes des An- Steuer⸗ 
lage⸗ und Betriebskapitals. ausſchuſſes. 

b) Ordentliche Veranlagung. 
1. In Klaſſe J. 

773 88 10, 30 u. 35 GewſtG., Art. 32, Steuer⸗ a) Bis zur Zuſtellung 

33 AusfAnw. Veranlagung. ausſchuß. des Veranlagungs⸗ 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


2. In den Klaſſen II- IV. 


88 15, 29 Gewft®., Art. 35 Ausf Anw. 
Bildung der Steuergeſellſchaft durch 
Feſtſtellung der namentlichen Nach⸗ 
weiſung. 


Steuer⸗ 


ausſchuß. 


ſchreibens: Die im 
übrigen friſtloſe Be⸗ 
rufung des Vor⸗ 
ſitzenden an die Re⸗ 
gierung am Sitze 
des Steueraus⸗ 
ſchuſſes, in Berlin 
an die Direktion 
für die Verwaltung 
der direkten Steu⸗ 
ern. Die Entſchei⸗ 
dung iſt endgültig. 

b) Nach der Zu⸗ 
ſtellung des Veran⸗ 
lagungsſchreibens: 

für den Steuerpflichti⸗ 
gen allein der 
Einſpruch an den 
Steuerausſchuß, 
gegen deſſen Ent⸗ 
ſcheidung: für den 
Steuerpflichtigen 
und den Vorſitzen⸗ 
den des Steueraus⸗ 
ſchuſſes die Beru⸗ 
fung an die Re⸗ 
gierung, in Berlin 
an die Direktion für 
die Verwaltung der 
direkten Steuern. 
Gegen die Beru⸗ 
fungsentſcheidung 
nur für den Steuer⸗ 
pflichtigen die Be⸗ 
ſchwerde an das 
OVG. 


Friſtloſe Berufung 
des Vorſitzenden 
des Steueraus⸗ 
ſchuſſes an die Re⸗ 
gierung, in Berlin 
an die Direktion für 
die Verwaltung der 
direkten Steuern. 
Die Entſcheidung 
können nur die 
Mitglieder des 
Steuerausſchuſſes 
binnen einer zehn⸗ 
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— ͤ— ——— — —— 


Ride. Nr 


775 


776 


777 


778 


779 


) Die Ermäßigung des Steuerſatzes auf 1% 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


§ 15 GewſtG., Art. 37 und 15 
Ziff. 12 AusfAnw. Berechnung 
der Steuerſumme. 


$ 15 Nr. 1 Abſ. 2 GewſtG. Art. 38, 
22 Ziff. 7 Abſ. 3 Ausf Anw. Ver: 
teilung der Steuerſumme auf die 
einzelnen Mitglieder der Steuer⸗ 
geſellſchaft ). 


e) Umſchreibung. 


§ 41 Gewft®., Art. 27, 28 Ausf Anw. 
Umſchreibung der ganzen Steuer 
oder eines Teilbetrags des nach 
f 38 GewſtG. zerlegten Steuer: 
atzes. 


d) Zugangsveranlagung. 


88 52, 53 Gewft®., Art. 26 Ausf Anw. 
Entgegennahme der Gewerbean— 
meldungen und deren Mitteilung 
an den Vorſitzenden des Steuer- 
ausſchuſſes der Klaſſe IV. 


§ 34 GewſtGG. Zuweiſung des Ge⸗ 
werbetreibenden nach der Höhe des 


Nr. 2 Abſ. 2 nur im Rechtsmittelverfahren durchſetzen. 


Zuſtändige 
Behörde 


Der 
Vorſitzende 
des 


Steuer⸗ 
ausſchuſſes. 


Die 
Mitglieder 
des 
Steuer⸗ 
ausſchuſſes; 
der Vor⸗ 
ſitzende ſtimmt 
nur im Falle 
der Stimmen⸗ 
gleichheit mit. 


Der 
Vorſitzende 
des Steuer⸗ 
ausſchuſſes. 


Die 
Gemeinde⸗ 
behörde der 
gewerblichen 

Niederlaſſung, 
in Berlin die 
Direktion 
für die 
Verwaltung 
der direkten 
Steuern. 


Der Vor⸗ 
ſitzende des 


Rechtsmittel 


| 
ET TE nn 


tägigen Ausſchluß⸗ 
friſt nach erfolgter 
Mitteilung mit der 
Beſchwerde an 
den Finanzmi⸗ 
niſter anfechten. 


Herabſetzung der 


Steuerſumme durch 
den Finanzmi⸗ 
niſter. 


Wie bei Nr. 773 zu b. 


Wie bei Nr. 773 zu b, 


aber regelmäßig 
kann nur die Zu⸗ 
läſſigkeit der 
Umſchreibung 
angefochten werden, 
nicht auch die Höhe 
des Steuerſatzes. 


des Ertrags kann der Steuerpflichtige nach 8 15 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige N 
8 oder Entſcheidung Bebörde n 
mutmaßlichen Ertrags oder gewerb⸗ Steuer⸗ 
lichen Anlage⸗ und Betriebskapitals ausſchuſſes der 
an die betreffende Steuerklaſſe. Klaſſe IV. 
Klaſſe J. 
780 8 34 GewſtG. Beſtimmung des Vorläufig Nach der endgül⸗ 
Steuerſatzes. der Vorſitzende tigen Feſtſetzung 
des Steuer⸗ des Steuerſatzes 
ausſchuſſes, wie bei Nr. 773 zu b. 
endgültig 
der Steuer⸗ 
ausſchuß. 
In den Klaſſen II-IV. 
781 834 GewſtGG. Inzugangſtellung mit Der Vor: Wie bei Nr. 773 zu b. 
dem Mittelſatze der Klaſſe. ſitzende des Anfechtbar iſt 
teuer⸗ aber nur die Be⸗ 
ausſchuſſes. ſtimmung der 
Steuerklaſſe. 
e) Nachſteuer. 
782 8 78 Gewſtc fh. Veranlagung zur Regierung, in Binnen vierwöchigen 
Nachſteuer in allen Klaſſen. Berlin die Ausſchlußfriſtenzu⸗ 
Verwaltung nächſt Berufung an 
der direkten die Regierung, in 
Steuern. Berlin an die Ver⸗ 
waltungderdirekten 
Steuern, und weiter 
Beſchwerde an das 
OVG. (Entſchei⸗ 
dungen in Staats⸗ 
ſteuerſachen Bd. 4 
S. 286). 
) Zuwiderhandlungen. 
783 8 70 Abſ. 2 GewſtG. Feſtſetzung Regierung, in Friſtloſe Beſchwerde 
der Nachſteuer in allen Klaſſen. Berlin die an den Finanz⸗ 
Verwaltung miniſter. 
der direkten 
Steuern. 
g) Verteilung des Steuerſatzes 
auf mehrere Kommunalbezirke. 
784 8 38 GewſtG. Zerlegung des Steuer- Steuer⸗ Binnen vierwöchigen 
ſatzes. ausſchuß. Ausſchlußfriſten 


können der Steuer⸗ 
pflichtige und jeder 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige , 

8 oder Entſcheidung Behörde e 
beteiligte Kommu⸗ 
nalbezirk die Zer⸗ 
legung — nicht 
auch den Steuer⸗ 
ſatz — anfechten mit 
der Berufung an 
die Regierung — in 
Berlin an die Ver⸗ 
waltungderdirekten 
Steuern — und 
weiter mit der Be⸗ 
ſchwerde an das 
OVG. 

III. Sonſtiges. 
785 8 42 Gewſtc c. Übertragung der Der Vor: Wie bei Nr. 761. 
Steuer bei Verlegung des Betriebs⸗ ſitzende des 
ortes oder des Sitzes der Ge- Steuer: 
ſchäftsleitung oder des Wohnortes ausſchuſſes. 
des Gewerbetreibenden. 
786 8 44 GewſtG., § 11 Abi. 2 G. v. Gemeinde. 
14. 7. 1893 (GS. S. 119). Er⸗ 
mäßigung oder Erlaß der Steuer, 
wenn ein Betrieb durch Tod oder 
Krankheit des Inhabers, Brand⸗ 
unglück, Überſchwemmung oder 
ſonſtige Ereigniſſe weſentlich ge⸗ 
ſchädigt wird. 
787 8 45 GewſtG., $ 11 Abſ. 2 G. v. Gemeinde. 
14. 7. 1893 (GS. S. 119). Erlaß 
der Steuer, wenn deren zwangs⸗ 
weiſe Beitreibung den Steuer⸗ 
pflichtigen in ſeiner wirtſchaft⸗ 
lichen Exiſtenz gefährden, oder 
wenn das Beitreibungsverfahren 
vorausſichtlich ohne Erfolg ſein 
würde. 
788 8 58 GewſtG. Inabgangſtellung der Regierung, in Wie bei Nr. 764. 
Steuer, wenn das Aufhören des Berlin die 
Gewerbes dem Vorſitzenden des Verwaltung 
Steuerausſchuſſes ſchriftlich an⸗ der direkten 
zeigt worden iſt. Steuern. 
789 58 70,71 GewſtG. Verhängung von Vorläufige Das gerichtliche 
Geldſtrafen, Feſtſetzung Strafverfahren tritt 
1. weil die Anmeldung eines fteuer= | durch die ein, wenn die vor⸗ 
pflichtigen Gewerbes nicht recht⸗ Regierung, in läufig feſtgeſetzte 
zeitig erfolgt iſt, Berlin Strafe nebſt Koſten 


Ofbe. Nr. 


790 


791 


792 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


2. weil Aktiengeſellſchaften uſw. 
ihre Geſchäftsberichte und 
Jahresabſchlüſſe (8 28 aaO.) 
oder Gewerbetreibende übers 
haupt die geforderten Gewerbe⸗ 
ſteuererklärungen (§8 5456) 
wiſſentlich unvollſtändig oder 
unrichtig abgegeben haben, 

3. weil dem Vorſitzenden des 
Steuerausſchuſſes die Einſicht 
der gewerblichen Anlagen, Be⸗ 
triebsſtätten oder Vorräte ver⸗ 
weigert worden iſt. 


§ 72 Genft®. Antrag auf gericht⸗ 
liche Strafverfolgung gegen die bei 
der Steuerveranlagung beteiligten 
Beamten ſowie die Mitglieder der 
Steuerausſchüſſe und deren Stell⸗ 
vertreter wegen Verletzung des 
Steuergeheimniſſes. 


§ 74 GewſtG. Feſtſetzung der vom 
Steuerpflichtigen zu erſtattenden 
Koſten des Rechtsmittelverfahrens. 


Art. 55 Ausf Anw. Ergänzende An⸗ 
ordnungen über das Verfahren 
ſowie Abänderungen der Muſter 
für Formulare. 


Zuſtändige 
Behörde 


durch die 
Verwaltung 
der direkten 
Steuern, wo⸗ 
bei im Falle 

zu 1 eine 
mildere als die 
geſetzlich vor⸗ 
geſchriebene 
Strafe in An⸗ 
wendung ge⸗ 
bracht werden 

darf. 


Wenn Vor⸗ 
ſitzender und 
Mitglieder des 
Steuer⸗ 
ausſchuſſesder 
Klaſſe I oder 


ihre Stell⸗ 
vertreter in 
Frage kom⸗ 
men, der 
Finanz⸗ 
miniſter, ſonſt 
die Regierung, 
in Berlin die 
Verwaltung 
der direkten 
Steuern. 


Regierung, in 
Berlin die 
Verwaltung 
der direkten 

Steuern. 


Desgl. 


F. Betriebsſteuer. 
Gewerbeſteuergeſetz vom 24. 6. 1891 (GS. S. 205). 
Anweiſung vom 5. 3. 1894 zur Veranlagung der Betriebsſteuer. 


Geſetz wegen Aufhebung direkter Staatsſteuern vom 14. 7. 1893 (GS. S. 119). 


Auch die Betriebsſteuer iſt gegenüber der Staatskaſſe außer Hebung geſetzt 
und wird nur für kommunale Zwecke veranlagt. 


207 
Rechtsmittel 

nicht in der hierzu 

geſtellten Friſt frei⸗ 


willig bezahlt wor⸗ 
den iſt. 


Wie bei Nr. 764. 


Wie bei Nr. 764. 


Wie bei Nr. 764. 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige a 

8 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 

793 883 GewſtG. Befreiung wie für 
die Gewerbeſteuer; vgl. Nr. 770. 

794 8 61 Gewſt G. Herabſetzung der 8 12 Nr. 2 Wie bei Nr. 761 
Betriebsſteuer, wenn die Heran⸗ Abſ. 2 G. v. (Pfg. v. 27. 10. 1893 
ziehung dazu lediglich durch einen 14. 7. 1893 Mitteilungen aus 
vorübergehenden, bei außerge- (GS. S. 119). der Verwaltung der 
wöhnlichen Gelegenheiten ſtattfin⸗ Die Veranla-⸗ direkten Steuern 
denden Gewerbebetrieb bedingt iſt. gungsbehör⸗ Heft 29 S. 44). 

den; dieſe ſind 
in den Land⸗ 
kreiſen der 
Landrat, in 
den Stadt⸗ 
kreiſen der 
Gemeinde⸗ 
vorſtand, in 
Berlin die 
Direktion 
für die 
Verwaltung 
der direkten 
Steuern. 

795 862 GevſtG. Feſtſtellung der Be| Wie bei 8 65 GewſtG., Art. 6 

triebsſteuer. Nr. 794. Ausf Anw. Be⸗ 
ſchwerde binnendrei 
Monaten an die 
Regierung, in Ber⸗ 
lin an die Verwal⸗ 
tung der direkten 
Steuern, und gegen 
deren Entſcheidung 
weitere Beſchwerde 
binnen ſechs Wochen 
an den Finanz⸗ 
miniſter. 

796 858 60, 65 GewſtG., Art. 6 Ausf.⸗ Wie bei Wie bei Nr. 761. 

ö Anw. Abänderung der feſtge⸗ Nr. 794. 
ſtellten Betriebsſteuerſätze, welche 
durch die Entſcheidungen über die 
Veranlagung zur Gewerbeſteuer 
bedingt werden. 

797 8 63 Abſ. 4 GewſtG. Art. 8 Ausf.⸗ Der 
Anw. (Gewerbelegung). Unter- Gemeinde⸗ 
ſagung der ferneren Ausübung vorſtand, in 
des betriebsſteuerpflichtigen Be: Landkreiſen 
triebs und Erzwingung feiner aber regel⸗ 

Einſtellung durch Schließung und mäßig nur auf 
Verſiegelung der Geſchäftsräume. Anordnung 


des Landrats. 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige ; 
2 oder Entſcheidung Behörde N 
. 7—˙———— EEE 


G. Wagrenhausſteuer. 


Warenhausſteuergeſetz vom 18. 7. 1900 (GS. S. 294). 
Ausführungsanweiſung dazu vom 26. 9. 1900. 


Die Warenhausſteuer fließt den Gemeinden zu (8 1 WG.). Soweit in dem 
Warenhausſteuergeſetze nicht ein anderes beſtimmt iſt, finden auf die Waren⸗ 
hausſteuer hinſichtlich der Veranlagung, der Rechtsmittel, der Zerlegung der 
Steuerſätze, der Umſchreibung der Steuer, der Zu- und Abgänge, der Abmel⸗ 
dungen, der Befugniſſe der Steuerausſchüſſe und ihrer Vorſitzenden, der Ver⸗ 
pflichtung der Gewerbetreibenden und ihrer Vertreter zur Auskunftserteilung, 
der Nachbeſteuerung, der Ausfälle, des Erlaſſes und der Ermäßigung veranlagter 
Steuerbeträge, der Zuwiderhandlungen ſowie der Oberaufſicht die für die Ge⸗ 
werbeſteuerklaſſe I geltenden Vorſchriften des Gewerbeſteuergeſetzes vom 24.6. 4894 
(GS. S. 205) und des Geſetzes wegen Aufhebung direkter Staatsſteuern vom 
14. 7. 1893 (GS. S. 149) ſinngemäße Anwendung (88 13, 14 WG.). 


798 8 1 Abſ. 4. Steuerbefreiungen wie 
oben bei Nr. 770. 


799 88. Verſtärkung des Steueraus⸗ Finanz: 
ſchuſſes der Klaſſe 1 durch zwei miniſter. 
nur bei der Warenhausſteuer mit⸗ 
wirkende Mitglieder. 


800 8 9. Offentliche oder beſondere Der 

Aufforderung an den Steuer⸗ Vorſitzende 
pflichtigen, die Höhe feines fteuer= | des Steuer⸗ 
pflichtigen Jahresumſatzes anzu- ausſchuſſes 
geben. der Klaſſe I. 


801] Art. 17 Ausfänw. Verlängerung | Derſelbe. 
der Friſt für die Abgabe der 
Steuererklärung. 


802 8 10. Aufforderung an den Steuer- Derſelbe 
pflichtigen zur Außerung über oder der 
Bedenken gegen ſeine Steuerer⸗ Steuer⸗ 
klärung. ausſchuß der 
Klaſſe I. 


803] 8 10. Aufforderung an den Steuer- Nur der 
pflichtigen zur Vorlegung ſeiner Steuer⸗ 
Geſchäftsbücher. ausſchuß 
der Klaſſe I. 


804 88 8, 13 Veranlagung!) für alle Derſelbe. Wie bei Nr. 773 zu b. 
Gewerbeſteuerklaſſen. 


) Hierbei und ebenſo im Rechtsmittelverfahren iſt ein etwaiger Antrag des Steuerpflichtigen 
auf Ermäßigung der Steuer gemäß $ 5 WG. zu berückſichtigen. 


Zuſtändigkeitstabelle. 14 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
8 oder Entſcheidung Behörde e 
805 86. Feſtſtellung, wie eine Ware Der Gegen die Entſchel⸗ 
nach Maßgabe der in dieſem Pa⸗ Handels⸗ dung einer dem 
ragraphen niedergelegten Grund: | miniſter Handelsminiſter 
ſätze im Zweifel zu klaſſifizieren iſt. oder die untergeordneten 
von ihm Behörde friſtloſe 
beſtimmte Beſchwerde im Auf⸗ 
Behörde). ſichtswege an jenen 
Miniſter. 
806 857, 8, 13 WG., § 38 Genft®. Der Wie bei Nr. 784. 
und § 32 KomAbgG. Zerlegung Steuer⸗ 
der auf eine Geſamtheit felb= ausſchuß der 
ſtändiger Betriebe veranlagten Klaſſe I. 
Steuer. 
807 812 WG. und Art. 20 Ausf Anw. In Gemeinden 
Entgegennahme der Anmeldung von mehr als 
eines übernommenen oder neu be: | 20000 Eins 
gonnenen Warenhausbetriebs oder wohnern der 
der Verkaufsſtelle eines ſolchen. Gemeinde⸗ 
vorſtand, in 
Berlin die 
Direktion 
für die Ver⸗ 
waltung der 
direkten 
Steuern, in 
allen anderen 
Gemeinden 
oder 
Gutsbezirken 
die Regierung. 
808 88 12, 13 WG. und Art. 23 Ausf.⸗ Der 
Anw. Entgegennahme der Ab⸗ Vorſitzende 
meldung des ganzen Warenhaus⸗ des Steuer⸗ 
betriebs oder einer Verkaufsſtelle. ausſchuſſes 
der Klaſſe I. 
809 Art. 37 Ausf Anw. Ergänzende An⸗ Regierung, 
ordnungen über das Verfahren in Berlin die 
ſowie Abänderungen der Muſter Verwaltung 
für Formulare. der direkten 
Steuern. 


Geſetz, betreffend die Beſteuerung des Gewerbebetriebs 


H. Hauſtergewerbeſteuer. 


im Umherziehen und 


einige Abänderungen des Geſetzes wegen Entrichtung der Gewerbeſteuer vom 
30. 5. 1820, vom 3. 7. 1876 (GS. S. 247). 


1) Die Entſcheidung hat bindende Kraft für die Behörden aller Inſtanzen. 


8 
8 
2 
2 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
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| ne Rechtsmittel 


oder Entſcheidung 


Anweiſung vom 27. 8. 1896 zur Ausführung dieſes Geſetzes und Anweiſung 
vom 30. 8. 1876, betr. das Strafverfahren bei Gewerbeſteuerunterſuchungen 
nach den Vorſchriften des Geſetzes vom 3. 7. 1876 (MinBl. d. i. V. für 1877 
S. 15). 


810 


811 


§ 3 Nr. 5. Erlaubniserteilung an 
Angehörige außerdeutſcher Staaten, 
ſolche ſelbſtgewonnenen Erzeug⸗ 
niſſe und ſelbſtverfertigte Waren, 
welche zu den Gegenſtänden des 
Wochenmarkts gehören, im Um⸗ 
herziehen innerhalb eines be⸗ 
ſtimmten Grenzbezirks gewerbe⸗ 
ſteuerfrei feilzubieten. 


§§ 6 und 7. Entgegennahme der 
Anmeldung eines hauſierſteuer⸗ 
pflichtigen Gewerbes und der 
Anderungen daran. 


Regierung, 
in Berlin die 
Verwaltung 
der direkten 
Steuern. 


Wenn 
es zu dem 
Gewerbe⸗ 
betriebe im 
Umherziehen 
des polizei⸗ 
lichen Wander⸗ 
gewerbeſcheins 
einer 
Preußiſchen 
Verwaltungs⸗ 
behörde 
bedarf, dieſe 
Behörde, ſonſt 
die Polizei⸗ 
behörde des 
Wohnorts des 
Gewerbe⸗ 
treibenden; 
wenn dieſer in 
Preußen 
keinen Wohn⸗ 
ſitz hat, die 
Polizeibehörde 
des Orts, 
an welchem der 
Gewerbe⸗ 
betrieb in 
Preußen be⸗ 
gonnenwerden 
ſoll; falls jene 
Orte aber nicht 
mehr als 2000 
Einwohner 
haben, die 


Polizeibehörde 


Friſtloſe Beſchwerde 
im Aufſichtswege 
an den Finanzmi⸗ 
nifter. 


Desgl. 


14* 


212 41. Staatsſteuerangelegenheiten (Hauftergemerbefteuer). 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 4 
8 oder Entſcheidung Behörde ee 
des Kreiſes 
(Landrat 
uſw.), in 
Berlin die Di⸗ 
rektion für die 
Verwaltung 
der direkten 
Steuern. 

812 8 6 Abſ. 4 und 88 7—10. Feſt⸗ Regierung, in § 32 aaO. u. 88 1, 
ſetzung der Steuer oder ihre nach⸗ Berlin die 2 Verjährungsgeſ. 
trägliche Erhöhung. Verwaltung v. 18. 6. 1840 (GS. 

der direkten S. 140). Binnen 

Steuern. drei Monaten Re⸗ 

klamation an dieRe⸗ 

gierung, in Berlin 

an die Direktion für 

die Verwaltung der 

direkten Steuern 

und weiter binnen 

ſechs Wochen der 

Rekurs an den 
Finanzminiſter. 

813 8 16. Erteilung einer neuen Aus⸗ Wie bei Friſtloſe Beſchwerde 
fertigung verlorener, vernichteter Nr. 812. im Aufſichtswege 
oder unbrauchbar gewordener Ge: an den Finanzmi⸗ 
werbeſcheine. niſter. 

814] 8 15 Abſ 2. Erſtattung der Steuer. 11 12 Wie bei Nr. 812. 

lle, 

815 8 15 Abſ. 3. Erteilung eines neuen. Wie bei Wie bei Nr. 812. 
Gewerbeſcheins für den Reſt des Nr. 812. 

Jahres zum ermäßigten Steuer⸗ 
ſatze oder ſteuerfrei. 

816] 815 Abſ. 4. Allgemeine Anordnung der Finanz: 
ganzen oder teilweiſen Erftattung miniſter. 
der Steuer an ſämtliche Gewerbe⸗ 
treibenden einer beſtimmten Art 
für den Bereich des ganzen Staats⸗ 
gebiets oder eines Teiles davon. 

817 88 22, 28. Feſtſetzung der vorent⸗ Regierung, in Friſtloſe Beſchwerde 


haltenen Steuer bei Zuwider⸗ 
handlungen ). 


Berlin die 
Direktion 
für die 
Verwaltung 
der direkten 
Steuern. 


im Aufſichtswege 
an den Finanzmi⸗ 
niſter: deſſen Ent⸗ 
ſcheidung iſt von 
Amts wegen einzu⸗ 
holen, wenn nach 


1) Für Vorjahre, erſt wenn der Steuerpflichtige fi) der vorläufigen Straffeſtſetzung fügt, oder 
die Zuwiderhandlung gerichtlich rechtskräftig feſtgeſtellt iſt — (Nr. 1711 Ausf Anw. und Nr. 5, 10 


der Anweiſung v. 30. 8. 1876; 
waltung der direkten Steuern Heft 14 S. 60). 


Vfg. des Finanz⸗Min. v. 


6. 11. 1880 — Mitteilungen der Ver⸗ 


41. Staatsſteuerangelegenheiten (Hauſiergewerbeſteuer). 
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Ede. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


— — 


818 


819 


8 27. Feſtſetzung der Geldſtrafen 
und Koſten. 


$ 29. Die zur Sicherſtellung der 
Steuer, Strafe und der Koſten 
oder zum Beweiſe der ſtrafbaren 
Handlung erforderliche Beſchlag⸗ 
nahme der zum Gewerbebetriebe 
im Umherziehen mitgeführten Ge⸗ 
genſtände. 


Regelmäßig 
vorläufig 
die Regierung, 
in Berlin die 
Direktion für 
die Ver⸗ 
waltung der 
direkten 
Steuern, 
wenn aber der 
Steuerpflich⸗ 
tige die vor⸗ 
läufig feſt⸗ 
geſetzte Strafe 
nebſt Koſten 
binnen der ihm 
geſtellten Friſt 
nicht freiwillig 
zahlt, oder 
die Regierung 
von der vor⸗ 
läufigen 
fee 
eſtſetzung 
überhaupt Ab⸗ 
ſtand nimmt 
oder zunehmen 
hat, das 
Gericht. 


Die Regie⸗ 
rung, in Berlin 
die Direktion 

für die 

Verwaltung 

der direkten 

Steuern, 

welche aber 
beim Eintritte 

des gericht⸗ 

lichen Ver⸗ 
fahrens die be⸗ 
ſchlagnahmten 


der Zuſtellung der 
die Nachſteuer be⸗ 
treffenden Verfü⸗ 

gung eine Herab⸗ 
ſetzung der Nach⸗ 
ſteuer angezeigt er⸗ 
ſcheint. 


Gegen die vorläufige 
Straffeſtſetzung der 
Regierung, in Ber⸗ 
lin der Direktion 
für die Verwal⸗ 
tung der direkten 
Steuern die friſt⸗ 
loſe Beſchwerde im 
Aufſichtswege an 
den Finanzminiſter. 


Friſtloſe Beſchwerde 
im Aufſichtswege 
an den Finanzmi⸗ 
niſter. 
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41. Staatsſteuerangelegenheiten (Wanderlagerbetriebsſteuer). 


Ofde. Nr. 


Ste 
820 


821 


Gegenstand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Gegenſtände, 
unbeſchadet 
des Anſpruchs 
auf Deckung 
der Nachſteuer 
und der Koſten 
des Ver⸗ 
fahrens 
daraus, an die 
Staats: oder 
Amtsanwalt⸗ 
ſchaft zu über⸗ 
weiſen hat 
(Nr. 11 der 
Anw. v. 30. 8. 
1876). 


J. Wanderlagerbetriebsſteuer. 
Geſetz, betreffend die Beſteuerung des Wanderlagerbetriebs, vom 27. 2. 1880 
(GS. S. 174). 


Rechtsmittel 


Anweiſung vom 4. 3. 1880 zur Ausführung dieſes Geſetzes. 


Die Iſteinnahme der Steuer gebührt in den Städten mit mehr als 2000 Ein⸗ 
wohnern der Gemeinde, in deren Bezirke der Wanderlagerbetrieb ſtattgefunden 
hat, in allen übrigen Orten den betreffenden Kreiſen ($ 5 G. v. 27. 2. 1880 
u. Nr. 2 der V. vom 34. 1. 1893 — Mitteilungen der Verwaltung der direkten 


uern Heft 26 Nr. 55). 


83 Ziff. 5. Erlaubnis des ſteuer⸗ 
freien Geſchäftsbetriebs für ge⸗ 
wiſſe Gewerbsarten oder in ein⸗ 
zelnen Fällen ). 


86. Entgegennahme der Anmeldung 
eines Wanderlagerbetriebs — für 
jede Verkaufsſtelle beſonders —. 


Finanz⸗ 
miniſter. 


Gemeinde⸗ 
behörde des 
Orts des 
Wander⸗ 
lagers, in 
Berlin die 
Direktion für 
die Ver⸗ 
waltung der 
direkten 
Steuern. 


1) Die Anträge auf Bewilligung der Steuerfreiheit ſind an die Regierung, in deren Bezirk der 
Betrieb ſtattfinden ſoll, in Berlin an vie Direktion für die Verwaltung der direkten Steuern, zu 
richten (Nr. 4 Ziff. 2 Ausf Anw.). 


Ofde. Nr. 


823 


824 


825 


826 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Nr. 7 Ausf Anw. Feſtſetzung und 
Erhebung der Steuer. 


89 G. v. 27. 2. 1880, Nr. 7 Ausf Anw. 
Beſtrafung, weil die Steuerquittung 
bei der Verkaufsſtelle nicht vor⸗ 
gezeigt werden kann. 


810 G. v. 27.2. 1880, Nr. 8 Ausf Anw. 
Feſtſetzung der vorenthaltenen 
Nachſteuer bei Zuwiderhandlungen. 


810 G. v. 27. 2. 1880, Nr. 8 Ausf Anw. 
Feſtſetzung der Strafe und der 
Koſten. 


810 G. v. 27. 2. 1880, Nr. 8 AusfAnw. 
Die zur Sicherſtellung der Steuer, 
Strafe und der Koſten oder zum 
Beweiſe der ſtrafbaren Handlung 
erforderliche Beſchlagnahme der 
zum Wanderlagerbetriebe mitge⸗ 
führten Gegenſtände. 


Zuſtändige 
Behörde 


Wie bei 
Nr. 821. 


Die Gerichte 
ohne eine 
vorläufige 

Straf⸗ 
feſtſetzung 
im 

Verwaltungs⸗ 

wege. 


Regierung, 
in Berlin die 
Verwaltung 
der direkten 

Steuern. 


Wie bei 
Nr. 818. 


Wie bei 
Nr. 819. 


Rechtsmittel 


844 G., v 
1880, Nr. 3 der 
Vfg. v. 31. 1. 1893 
(Mitteilungen der 
Verwaltung der di⸗ 
rekten Steuern Heft 
26 Nr. 55), Vfg. v. 
31. 12. 1897 (Mitt. 
Heft 35 Nr. 60) und 
$ 1 Gewit. Gef. v. 
24. 6. 1891: Wie 
bei Nr. 812. Die Be⸗ 
ſchwerden (Rekla⸗ 
mationen u. Re⸗ 
kurſe) ſind anzu⸗ 
bringen 
a) in den Städten 

mit mehr als 
2000 Einwoh⸗ 
nern bei der Be⸗ 
hörde, welche die 
Lagen 


al, 

b) in allen übrigen 
Orten beim 
Landrat. 


Friſtloſe Beſchwerde 

im Aufſichtswege 
an den Finanz⸗ 
miniſter. 


Wie bei Nr. 818. 


Wie bei Nr. 819. 


216 42. Allgem. Rechtsmittel gegen poltzeil. Verfügungen u. Zwangsmaßregeln. 


S ————— —— — — — — ͤ— ͤ—E＋—üUfÜ—⸗ —— 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
& oder Entſcheidung Behörde zu 


& je 


42. Allgemeine Rechtsmittel gegen polizeiliche Verfügungen und 
Zwangsmaßregeln. 
Landesverwaltungsgeſetz Titel 4 und 5. 


Vorbemerkungen: Es kann nur Beſchwerde oder Klage nach Wahl erhoben 
werden; wird die Klage gewählt, jo muß dies aus der Schrift deutlich hervor⸗ 
gehen (8 129 Abi. 4). 

Wegen der zuſtändigen Behörden für die Vororte von Berlin (1—6) und 
Potsdam (7) vergleiche die einſchlägigen Geſetze: 

1. V. v. 26. 1. 1881 (GS. S. 14) zur Ausführung des § 35 des G. über 

die Organiſation der allg. Landesverwaltung v. 26. 7. 1880. 

2. G. v. 12. 6. 1889 (GS. S. 129), betr. die Übertragung polizeilicher Be: 
fugniſſe in den Kreiſen Teltow und Niederbarnim (ſowie dem 
Stadtkreiſe Charlottenburg) an den Polizeipräſidenten zu Berlin. Dieſes 
Geſetz iſt für die Stadtkreiſe Charlottenburg, Schöneberg und Rixdorf 
durch G. v. 13. 6. 1900 (Nr. 3) ausdrücklich aufgehoben worden. Außer: 
dem iſt ſein räumlicher Geltungsbereich auch durch die G. v. 27. 3. 1907 
(Nr. 4), v. 7. 3. 1908 (Nr. 5) und v. 23. 6. 1909 (Nr. 6) eingeengt. 

3. G. v. 13. 6. 1900 (GS. S. 247), betr. die Polizeiverwaltung in den 
Stadtkreiſen Charlottenburg, Schöneberg und Rixdorf. Seine örtliche 
Geltung iſt durch G. v. 27. 3. 1907 (Nr. 4) auf den Stadtkreis Deutſch⸗ 
Wilmersdorf, durch G. v 27. 3. 1907 (Nr. 5) auf den Stadtkreis Lichten⸗ 
berg und die Landgemeinde Boxhagen-Rummelsburg, durch G. v. 23. 6. 
1909 (Nr. 6) auf die Landgemeinde Stralau ausgedehnt worden. 

4. G. v. 27. 3. 1907 (GS. S. 37), betr. die Erweiterung des Landespolizei⸗ 
bezirkes Berlin (Stadtgemeinde Wilmersdorf). 

5. G. v. 7. 3.1908 (G S. S. 21), betr. die Erweiterung des Landespolizei⸗ 
bezirkes Berlin (Stadtgemeinde Lichtenberg und der Bezirk der Land⸗ 
gemeinde Borhagen⸗Rummelsburg. Wegen letzterer vgl. auch Verf. v. 
26. 6. 1909 (GS. S. 534). 

6. G. v. 23. 6. 1909 (GS. S. 533), betr. die Erweiterung des Landespolizei⸗ 
bezirks Berlin (Landgemeinde Stralau). E 

7. G. v. 7. 3. 1908 (GS. S. 37), betreffend die Übertragung polizeilicher 
Befugniſſe in Gemeinde: und Gutsbezirken der Umgebung von Potsdam 
an den Kgl. Polizeidirektor zu Potsdam. (Vgl. MinErt. v. 22. 12. 1908.) 


827 5 127. Beſchwerde gegen polizeiliche 


Verfügungen 

a) der Ortspolizeibehörden auf a) Landrat. a) Beſchwerde an den 
dem Lande oder einer zu einem Regierungspräſi⸗ 
Landkreiſe gehörigen Stadt bis denten und gegen 
zu 10000 Einwohnern; deſſen Beſcheid Kla⸗ 


ge bei dem OVG. 
b) der Ortspolizeibehörden eines b) Regierungs- b) Beſchwerde an den 


Stadtkreiſes, mit Ausnahme von präſident. Oberpräſidenten 
Berlin, einer zu einem Landkreiſe und gegen deſſen 
gehörigen Stadt mit mehr als Beſcheid Klage bei 
10000 Einwohnern, oder des dem OVG. 
Landrats; 


e) der Ortspolizeibehörde in Ber- c) Ober: c) Klage bei dem 
lin. präfident. OVG. 


42. Allgem Rechtsmittel gegen polizeil. Verfügungen u. Zwangsmaßregeln. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 
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Rechtsmittel 


829 


831 


8128. Klage gegen polizeiliche Ver⸗ 
fügungen 

a) der Ortspolizeibehörden auf dem 
Lande oder einer zu einem Land⸗ 
kreiſe gehörigen Stadt bis zu 
10000 Einwohnern; 

b) der Ortspolizeibehörden eines 
Stadtkreiſes, einer zu einem 
Landkreiſe gehörigen Stadt mit 
mehr als 10000 Einwohnern 
oder des Landrats. 


§ 130. Beſchwerde gegen polizeiliche 

Verfügungen des Regierungs⸗ 

präſidenten, ſowie des Polizei⸗ 

präſidenten zu Berlin als Landes⸗ 

polizeibehörde ). 
§ 133 Abſ. 1. Die Rechtsmittel 
gegen die Androhung eines 
Zwangsmittels ſind dieſelben, 
wie gegen die polizeilichen An⸗ 
ordnungen, um deren Durchſetzung 
es ſich handelt, alſo gegen Ans 
drohung zur Durchſetzung poli— 
zeilicher Verfügungen der Orts⸗ 
polizeibehörden oder des Landrats 
dieſelben Rechtsmittel (Be⸗ 
ſchwerde oder Klage), wie unter 
Nr. 827 u. 828, zur Durchſetzung 
polizeilicher Verfügungen des Re⸗ 
gierungspräſidenten, dieſelben, 
wie unter Nr. 829. 

Die Rechtsmittel gegen die An⸗ 
drohungen erſtrecken ſich zugleich 
auf die Anordnungen, ſofern ſie 
nicht bereits Gegenſtand eines 
beſonderen Beſchwerde- oder Ver⸗ 
n. e 
ind. 


§ 133 Abſ. 2. Rechtsmittel gegen 
Feſtſetzung oder Ausführung eines 
Zwangsmittels in allen Fällen nur 
Beſchwerde binnen zwei Wochen. 


a) Kreisaus⸗ 
ſchuß. 


b) Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Ober⸗ 
präſident. 


a) Landrat, 


zw. 
Regterungs⸗ 
präſident, 
bei orts- und 
kreispolizei⸗ 
lichen Ver⸗ 
fügungen; 


a) Berufung an den 
Bezirksausſchuß, 
Reviſion an das 
OVG 


b) Berufung an das 
OVG. 


Klage bei dem OVG. 


a) Weitere Beſchwerde 
an den Regierungs- 
präſidenten bzw. 
zuſtändigen Mini⸗ 
ſter binnen zwei 
Wochen. 


2) Gegen polizeiliche Verfügungen des Regierungspräſidenten zu Sigmaringen findet keine 
Beſchwerde, ſondern direkt Klage bei dem OVG. ftatt. 
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832 


833 


834 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuſtändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


b) der zuſtän⸗ b) Endgültig. 


dige Miniſter 
bei pol. Vfg. 
der Re⸗ 
gierungspräſi⸗ 
denten und des 
Polizeipräſi⸗ 
denten von 
Berlin. 


43. Polizeiberordnungen. 


Landes verwaltungsgeſetz Titel 6. 


G. über die Polizeiverwaltung v. 11. 3. 1850 (GS. S. 265). Wegen 
der zuſtändigen Behörden für die Vororte von Berlin und Potsdam ſiehe 
die in der Vorbemerkung zu Abſchnitt 42 (Seite 216) aufgeführten Geſetze. 


A. Erlaß polizeilicher Vorſchriften. 


§ 136 LVG. Erlaß beſonderer 
polizeilicher Vorſchriften in 
den geſetzlich vorgeſehenen Fällen 
für den ganzen Umfang der 
Monarchie oder für einzelne 
Teile derſelben — Strafan⸗ 
drohung bis 100 M. 


98 137 Abſ. 1, 139 LG. (vgl. 8 9 
HochwG. v. 16. 8. 1905 GS. S. 342) 
Erlaß von Provinzial-Poli⸗ 
zeiverordnungen für mehrere 
Kreiſe, ſofern dieſelben verſchiede⸗ 
nen Regierungsbezirken angehören, 
für mehr als einen Regierungs- 
bezirk oder für den Umfang der 
ganzen Provinz — Strafandrohung 
bis zu 60 M. 


88 137 Abſ. 2, 139 LVG. (vgl. 8 9 
aaO.). Erlaß von Bezirks⸗ 
Polizeiverordnungen für 
mehrere Kreiſe oder für den Um⸗ 
fang des ganzen Regierungsbezirks 
— Strafandrohung bis zu 60 &. 


Der zuſtändige 
Miniſter. 


Oberpräſident 
unter Zuſtim⸗ 
mung des Pro⸗ 
vinzialrats, 
im Landes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin der 
Oberpräſident 
allein. 


Regierungs⸗ 
präſident 
unter Zuſtim⸗ 
mung des Be⸗ 
zirksaus⸗ 
ſchuſſes, im 
Landespolizei⸗ 
bezirk Berlin 
der Polizei⸗ 
präſident 
unter Zuſtim⸗ 
mung des 
Oberpräſi⸗ 
denten. 


43. Polizeiverordnungen. 


219 


Ofde. Nr. 


836 


837 


Gegenstand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


§ 138 LVG. Erlaß von Polizei⸗ 
vorſchriften über Gegen- 
ſtände der Strom-, Schiff⸗ 
fahrts- und Hafenpolizei, 
vorbehaltlich der Beſtimmungen 
des § 136 LVG. (ſ. Nr. 832) unter 
Strafandrohung bis zu 60 , 
wenn die Vorſchriften ſich auf 
mehr als einen Regierungs⸗ 
bezirk oder auf die ganze 
Provinz erſtrecken ſollen; 


ſoweit mit der Verwaltung dieſer 
Zweige der Polizei beſon⸗ 
dere, unmittelbar vom Mi⸗ 
niſter für Handel und Ge⸗ 
werbe reſſortierende Behörden 
beauftragt ſind. 


8142 LVG. Erlaß von Kreis⸗Poli⸗ 
zeiverordnungen für mehrere 
Ortspolizeibezirke oder für den 
ganzen Umfang des Kreiſes — 
Strafandrohung bis zu 30 M. 


Ortspolizeiverordnungen. 


I. In Städten. 

88 143, 144 Abſ. 1 LVG. (88 b ff. 
G. v. 11. 3. 1850; 88 N jr 
20. 9. 1867 (GS. S. 1529). Gr: 
laß ſtädtiſcher ortspolizei⸗ 
licher Vorſchriften 
a) ſoweit ſie nicht zum Gebiete 

der Sicherheitspolizei gehören, 


Zuſtändige 
Behörde 


Wie bei 
Nr. 834. 


Oberpräſident 
unter Zuſtim⸗ 
mung des Pro⸗ 
vinzialrats, 
im Landes⸗ 
polizeibezirk 
Berlin der 
Oberpräſident 
allein. 


Dieſe 
Behörden. 


Landrat unter 
Zuſtimmung 
des Kreisaus⸗ 
ſchuſſes. 


a) Ortspoli⸗ 
zeibehörde 
unter Zu⸗ 

ſtimmung des 
Gemeinde⸗ 
vorſtandes, 

oder Ergän⸗ 
zung der ver⸗ 
ſagten Zu⸗ 
ſtimmung 
durch den Be⸗ 
zirksausſchuß; 
im Stadtkreiſe 


Berlin Poli⸗ 


Rechtsmittel 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 


oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 


de. Nr. 


zeipräſident 
unter Zu⸗ 
ſtimmung 
des Gemeinde⸗ 
vorſtandes 
oder Ergän⸗ 
zung der ver⸗ 
ſagten Zu⸗ 
ſtimmung 
durch den 
Oberpräſi⸗ 
denten. 


b) in allen andern Fällen mit Aus⸗ b) Ortspoli⸗ 
nahme der Verordnung über zeibehörde 
Gegenſtände der landwirtſchaft- nach Beratung 


lichen Polizei, mit dem 
Gemeindevor⸗ 
ſtande; 
e) über Gegenſtände der landwirt- c) Ortspoli⸗ 
ſchaftlichen Polizei. zeibehörde 


Strafandrohung in Stadtkreiſen bis unter Zu⸗ 
0 „%; in andern Städten bis ſtimmung der 
9 M, bei Genehmigung des Re- Gemeinde⸗ 
gierungspräſidenten bis 30 &. vertretung. 


II. Auf dem Lande. 


Oſtliche Provinzen (außer Poſen) und Amtsvorſteher 

Provinz Schleswig⸗Holſtein ). unter Zuſtim⸗ 
838 Kro. Oſtl. Pr. § 62. Schl. H. § 54. mung des 
(88 5ff. G. v. 11. 3. 1850; 88 5ff. Amtsaus⸗ 

V. v. 20 9. 1867 (GS. S. 1529). ſchuſſes oder 
§ 144 Abſ. 1 LVG.) Ergänzung 

Erlaß ländlicher Orts-Po⸗ der verſagten 
lizeiverordnungen für ein⸗ Zuſtimmung 
zelne oder mehrere Gemeinden oder durch den 


) In den übrigen alten Provinzen tft, abgeſehen von den Verordnungen über Gegenſtände 
der landwirtſchaftlichen Polizei, (5 7 G. v. 11. 3. 1850) nur die Beratung mit dem Ge⸗ 
meindevorſtande erforderlich. Verwaltet eine Polizeibehörde die Ortspolizei in mehreren 
Gemeinden (wie der Diſtriktskommiſſar in der Provinz Poſen, der Amtmann in der Provinz Weſt⸗ 
falen, der Bürgermeiſter in der Rheinprovinz), ſo kann ſie für jede einzelne dieſer Gemeinden eine 
Pol V. nach Beratung mit dem Gemeindevorſtande dieſer Gemeinde, im Falle des 8 7 mit Bus 
ſtimmung der betreffenden Gemeindevertretung, erlaſſen. 

a Hannover, wo der Kreis Ortspolizeibezirk ift, ift der Weg der Kreispolizeiverordnung 
gegeben. 

In Heſſen⸗Naſſau bedarf der Bürgermeiſter als Polizeiverwalter der ländlichen Gemeinden 
bei Gegenſtänden der landwirtſchaftlichen Polizei der Zuſtimmung der Gemeindevertretung oder Ge⸗ 
meindeverſammlung. Eine Beratung mit dem örtlich zuſtändigen Bürgermeiſter nach $ 5 der V. v. 
20. 9. 1867 kann nur da in Frage kommen, wo in den zugelaſſenen gemeinſamen Ortspolizeibezirken, 
der mit der Polizeiverwaltung beauftragte Bürgermeiſter für die übrigen Gemeinden des Bezirks, 
oder wo der Landrat in den ihm überwieſenen Zweigen der Ortspolizei für eine einzelne Gemeinde 
eine Pol V. erlaſſen will. 
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Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Zuftändige 
Behörde 


Rechtsmittel 


— — 


839 8 145 LVG. 
a) orts⸗ oder 


Vorſchriften; 


Gutsbezirke oder für den Umfang 
des ganzen Amtsbezirks. 
Strafandrohung bis zu 9 , bei 
Genehmigung des Regierungs⸗ 
präſidenten bis zu 30 . 


b) orts⸗, kreis⸗, bezirks⸗ oder pro⸗ 
vinztalpolizeilicher Vorſchriften, 
in Berlin orts⸗ und landes⸗ 
polizeilicher Vorſchriften; 


e) der Strom⸗, Schiffahrts⸗ und 
Hafenpolizeivorſchriften. 


Kreis⸗ 
ausſchuß. 
Beſteht der 
Amtbezirk 
nur aus einer 
Gemeinde, ſo 
tritt an die 
Stelle der Zu⸗ 
ſtimmung des 
Amtsaus⸗ 
ſchuſſes die der 
Gemeinde⸗ 
vertretung 
(Gemeinde⸗ 
verſamm⸗ 
lung). 


Kro. Oſtl. Pr. 
$ 51 Ziff. 2, 
Schl. H. § 38 
Ziff. 2; beſteht 
er nur aus 
einem Guts⸗ 
bezirk, ſo fällt 
die Mitwir⸗ 
kung der 
Selbſtverwal⸗ 
tungsbehörde 
fort, da der 
Gutsvorſteher 
zugleich Amts⸗ 
vorſteher iſt. 


B. Außerkraftſetzung von Polizeiverordm 
Außerkraftſetzung 


kreispolizeilicher 


a) Regierungs⸗ 
präſident, 
unter Zuſtim⸗ 
mung des 
Bezirksaus⸗ 
ſchuſſes. 


b) Miniſter 
des Innern. 


e) Miniſter für 
Handel und 
Gewerbe. 


ingen. 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige : 
85 oder Entſcheidung Behörde el 


840 


Verordnung, betreffend die Kompetenzkon 


841 


843 


8 126. 


Landesverwaltungsgeſetz. 


Anfechtung endgültiger 

Beſchlüſſe, wenn ſie die Befug⸗ 

niſſe der Behörde überſchreiten, 

oder das beſtehende Recht, ins⸗ 

beſondere auch die von den Be⸗ 

hörden innerhalb ihrer Zuſtändig⸗ 

keit erlaſſenen Anordnungen ver⸗ 

letzen 

a) des Kreis⸗(Stadt-) Ausſchuſſes 
durch den Landrat bzw. den 
Vorſitzenden; 

b) des Bezirksausſchuſſes durch 
den Regierungspräſidenten; 

e) des Provinzialrats durch den 
Oberpräſidenten. 


OVG. 
(Friſtloſe 
Klage.) 
(Die Behörde, 
deren Beſchluß 
angefochten 
wird, iſt be⸗ 
fugt, zur Wahr⸗ 
nehmung ihrer 
Rechte in dem 
Verwaltungs⸗ 
ſtreitverfahren 
einen beſon⸗ 
deren Ver⸗ 
treter zu 
wählen.) 


45. Kompetenzkonflikte. 


tungsbehörden, v. 1. 8. 1 


44. Anfechtung geſetzwidriger oder unzuläſſiger Beſchlüſſe. 


flikte zwiſchen Gerichten und Verwal⸗ 
879 (GS. S. 578). 


Abänderungsgeſetz v. 22. 5. 1902 (GS. S. 145). 


§ 113 LVG. Kompetenzkonflikte 
— zwiſchen Verwaltungsbe— 


hörden untereinander; 


— (pofittver und negativer) zwiſchen 


Verwaltungsbehörden und Ver⸗ 
waltungsgerichten, wenn beide ſich 
in einer Sache für zuſtändig oder 
unzuſtändig erklärt haben. 


— bpoſitiver und negativer) zwiſchen 


Verwaltungsbehörden oder Ver⸗ 
waltungsgerichten einerſeits und 
del ordentlichen Gerichten anderer⸗ 
eits. 


Aufſichts⸗ 
behörde. 


OVG. 


Gerichtshof 
zur Entſchei⸗ 
dung der 
Kompetenz⸗ 
konflikte. 


Friſtloſe Beſchwerde 
an die höhere Auf⸗ 
ſichtshehörde. 


46. Konflikte bei gerichtlichen Verfolgungen wegen Amts⸗ und 
Dienſthandlungen. 


Landes verwaltungsgeſetz. 
Geſetz, betr. die Konflikte bei gerichtlichen Verfolgungen wegen Amts⸗ und 


EinfG. zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz v. 17. 5. 1898 (NG Bl. S. 252) 


Dienſthandlungen, v. 13. 2. 


1854 (GS. S. 86). 
27. 1. 1877 (RGBl. S. 77) 


00 


8 14. 
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& Gegenstand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 9 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
844 8 114 LVG. Vorentſcheidung dar⸗ OVG. 


über, ob der Beamte ſich einer Über⸗ 
ſchreitung ſeiner Amtsbefugniſſe 
oder der Unterlaſſung einer ihm 
obliegenden Amtshandlung ſchul⸗ 
dig gemacht habe. 


47. Diſziplinarſachen. 


Geſetz, betreffend die Dienſtvergehen der nichtrichterlichen Beamten 
v. 21. 7. 1852 (GS. S. 465), vgl. auch § 157 Ziff. 2 LVG. 


(Die Friſt zur Einlegung der Berufung läuft vom Tage der Verkündigung 


der Entſcheidung, und, falls der Angeſchuldigte dabei nicht zugegen geweſen, 
vom Tage der Zuſtellung der Entſcheidung.) 


A. Allgemeines. 


845 


847 


848 


819 DiſziplG. v. 21. 7. 1852. Die 
Miniſter haben die Befugnis, 
allen ihnen unmittelbar oder mittel⸗ 
bar untergebenen Beamten Geld⸗ 
bußen bis zum Betrage des monat⸗ 
lichen Dienſteinkommens, unbe⸗ 
ſoldeten Beamten bis zur Summe 
von 90 / aufzuerlegen. 


8 157 Ziff. 2 LV G., $ 33 DifſziplG. 
Einſtellung des Diſziplinarver⸗ 
fahrens mit Rückſicht auf den Aus⸗ 
fall der Vorunterſuchung. 


B. Landesverwaltungsgeſetz. 


§ 14 LVG. Diſziplinarverfahren 
auf Entfernung aus dem Amte 
gegen gewählte und ſtellvertretende 
Mitglieder der Provinzialräte. 
a) Einleitung des Verfahrens, Er⸗ 
nennung des Unterſuchungs— 
kommiſſars u. Staatsanwalts, 

b) Diſziplinargericht. 


8 39 LVG. Difziplinarverfahren 
gegen gewählte Mitglieder des 
Kreis⸗ (Stadt:) Ausſchuſſes. 

a) Einleitung des Verfahrens, Er⸗ 
nennung des Unterſuchungs⸗ 
kommiſſars und Staatsanwalts, 


Zuſtändige 
Behörde erſter 
Inſtanz. 
GBeſchluß.) 


a) Miniſter 
des Innern. 


b) Diſzipli⸗ 
narſenat des 
OVG. 


a) Regierungs⸗ 
präſident 
(denStaatsan⸗ 


walt in zweiter 


Endgültig. 


Friſtloſe Beſchwerde 
an das zunächſt 
höhere Gericht 
G 110 LG.). 


Endgültig. 
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Ofde. Nr. 


850 


851 


82 


853 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


b) Diſziplinargericht. 


§ 32 LVG. Dilgiplinarverfahren 
gegen alle Mitglieder und Stell⸗ 
vertreter des Berirfsausfchuffes 
nach Maßgabe des § 23 des G., 
betr. die Dienſtvergehen der Richter 
v. 7. 5. 1851 (GS. S. 218) und 
des G. v. 26. 3.1856 (GS. S. 201). 
a) Einleitung des Verfahrens, 


b) Ernennung des Unterſuchungs⸗ 
kommiſſars und Staatsanwalts, 


e) Diſziplinargericht. 


88 21, 25. N von Mit⸗ 
gliedern des OVG 
a) Ernennung eines Kommiſſars. 


bp) Diſziplinargericht. 


§ 22 Abi. 1 u. 25. Vorläufige 
Amtsenthebung eines Mitglieds 
des OVG. 

a und b wie bei Nr. 850. 


824. Zwangsweiſe Verſetzung eines 
Mitglieds des OVG. in den Ruhe⸗ 


ſtand 

a) Erlaß der Aufforderung an das 
Mitglied, den Antrag zu ſtellen. 

b) Ausſpruch der Verſetzung in 
den Ruheſtand. 


8 30 a. Ordnungsſtrafen gegen Sub⸗ 
altern- und Unterbeamte des Ober⸗ 
verwaltungsgerichts. 

Diſziplinarverfahren gegen die vor⸗ 
bezeichneten Beamten 
a) Einleitung des Verfahrens, Er⸗ 

nennung des Unterſuchungs⸗ 


Zuſtändige k 
Behörde Rechtsmittel 
Inſtanz er⸗ 

nennt der Mi⸗ 

niſter des 
Innern). 

b) Bezirksaus⸗ Berufung an den Diſ⸗ 

ſchuß. ziplinarſenat des 

OVG. binnen vier 

Wochen. 


a) OVG. 
(Beſchluß). 

b) Präſident 
des OVG. 


e) Diſzipli⸗ 
narſenat des 
OVG. 


Endgültig. 


4875 


C. Verwaltungsgerichtsgeſetz v. 2 2 15 1880 (GS. 1880 S. 328). 


a) Präſident 

00 f ss Endgült 
enum des Endgültig. 
OWG. 


Wie bei 


Desgl. 
Nr. 850. 


a) Präſident 
des OVG. 
b) Plenum 
des OVG. 


Präſident des Endgültig. 
OVG. 


a) Präſident 
des OVG. 


47. Diſziplinarſachen. 
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Ofde. Nr. 


854 


855 


856 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 


a) Beamte der Landbürgermeiſter 
88 104, 83 K60., 8 36 Ziff 2, 3 8G. 


$ 104, 105 LGO., § 36 Ziff. 4 3G. 


§ 105 LG., § 24 Ziff. 7 KrO., § 36 


Zuſtändige 


oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
kommiſſars und Staatsan⸗ 
walts. 
b) Difziplinargericht. b) Diſziplinar⸗ Endgültig. 
ſenat des 
OVG. 
D. Zuſtäudigkeitsgeſetz 85 20 u. 36. 


88 18, 19, 20 DiſziplG. v. 21. 7. 
1852. Feſtſetzung von Ordnungs⸗ 
ſtrafen gegen Unterbeamte und 
Diener der Bürgermeiſtereien. 


Art. 22 G. v. 15. 5. 1856, 88 18, 
19, 20 DiſziplGG. v. 21. 7. 1882. 
Verfahren auf Entfernung aus dem 
Amte der Bürgermeiſter (Ehren⸗ 
bürgermeiſter), beſoldeten Beige⸗ 
ordneten, der gewählten Unter⸗ 
beamten und Diener der Lande 
bürgermeiſtereien 
a) Verfügung der Einleitung des 
Verfahrens und Ernennung 
des Unterſuchungskommiſſars 
ſowie des Vertreters der Staats⸗ 
anwaltſchaft. 


b) Entſcheidende Diſziplinarbe⸗ 
hörde erſter Inſtanz. 


Ziff. 1—3 3G., 88 18, 19, 20 

DiſziplG. v. 21. 7. 1852. Feſt⸗ 

ſetzung von Ordnungsſtrafen 

a) gegen Bürgermeiſter ſowie ſon⸗ 
ſtige Beamten der Bürger⸗ 
meiſtereien (Beigeordnete). 


Bürger⸗ 
meiſter. 


a) Landrat oder 
Regierungs⸗ 
präſident (den 
Staatsanwalt 
beim OVG. 
ernennt der 
Miniſter des 
Innern). 
p) Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Landrat oder 
Regierungs- 
präſident 
(letzterer im 
Umfange des 
den Provin⸗ 
zialbehörden 
beigelegten 
Ordnungs⸗ 


Zuſtändigkeitstabelle. 


ſtrafrechts). 


eien in der Rheinprovinz. 


Beſchwerde an den 
Landrat binnen 
zwei Wochen, wei⸗ 
tere Beſchwerde an 
den Regierungs⸗ 
präſidenten binnen 
zwei Wochen, ſo⸗ 
dann Klage bei dem 
OVG. binnen zwei 
Wochen. 


Berufung an das 
OVG. binnen vier 
Wochen. 


Beſchwerde an den 
Regierungspräſi⸗ 
denten bzw. Ober⸗ 
präſidenten binnen 
zwei Wochen, ſo⸗ 
dann Klage beim 
OVG. binnen zwei 
Wochen. 


15 


47, Diſziplinarſachen. 


En . - 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


b) gegen Ehrenbürgermeiſter. 


b) Beamte der Amter in 
Weſtfalen. 


§ 83 LGO., § 36 Ziff. 2, 3 3G. 
Feſtſetzung von Ordnungsſtrafen 
gegen Unterbeamte der Gemeinden 
und Amter. 


§ 83 LG., § 36 Ziff. 1, 3 3G ., 
827 Abſ. 3 KrO. Feſtſetzung von 
Ordnungsſtrafen 
a) gegen Amtmänner und ſonſtige 
Beamten der Amter; 


b) gegen Ehrenamtmänner. 


8 83 LG., 836 Ziff. 4 3G. 88 22, 
32 Diſzipl G. v. 21. 7. 1852. Ber: 
fahren auf Entfernung aus dem 
Amte der bei Nr. 857, 858 ge⸗ 
nannten Beamten 
a) Verfügung der Einleitung des 

Verfahrens, Ernennung des Un⸗ 
terſuchungskommiſſars und des 


Zuſtändige 
Behörde 


Kreisausſchuß 
oder 
Regierungs⸗ 
präſident 
(wie vor). 


Amtmann. 


Landrat oder 
Regterungs⸗ 
präſtdent 
(letzterer im 
Umfange des 
den Pro⸗ 
vinzialbehör⸗ 
den beige⸗ 
legten Ord⸗ 
nungsſtraf⸗ 
rechts). 


Kreisausſchuß 
oder Regie⸗ 
rungspräſt⸗ 

dent (wie vor). 


a) Landrat 


oder Regie⸗ 
rungspräſi⸗ 


Rechtsmittel 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
bzw. an den Ober⸗ 
präſidenten binnen 
zwei Wochen, ſo⸗ 
dann Klage beim 
OVG. binnen zwei 
Wochen. 


Beſchwerde an den 
Landrat binnen 
zwei Wochen, wei⸗ 
tere Beſchwerde an 
den Regierungs⸗ 
präſidenten binnen 
zwei Wochen; ſo⸗ 
dann Klage bei dem 
OVG. 


Beſchwerde an den 
Regierungspräſi⸗ 
denten bezw. Ober⸗ 
präſidenten binnen 
zwei Wochen; ſo⸗ 
dann Klage bei dem 
OVG. 


Beſchwerde an den 
Bezirksausſchuß 
bezw. an den Ober⸗ 
präſidenten binnen 
zwei Wochen; ſo⸗ 
dann Klage bei dem 
OVG. 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Vertreters der Staatsanwalt⸗ 
ſchaft; 


b) N Diſziplinarbehör⸗ 
e. 


c) Beamte der Stadtgemeinden. 

9 58, 80 > 82 Mh. 8 87; 

Zn | 1 8001.0. 8 0 I g 91, 

ſowie Biz il. v. 21. 9 9815 89 15—21. 
Hohenz. GO. $ 107, Frankf. 8 83. 

3G. 5 20 Abi. 1 Nr. 1. Feſt⸗ 

ſetzung von Ordnungsſtrafen ges 

gen Bürgermeiſter, Beigeordnete 

und ſonſtige Magiſtratsmitglieder, 

ſowie gegen ſonſtige Gemeinde- 

beamte. 


8610 $ 21 Diſziplc. Ordnungsſtrafen 
gegen Polizeibeamte in kreis⸗ 


angehörigen Städten. 


97 58 Abf. 3; W. 8 58 Abſ. 3; R 
862 ee 1 Dan 00 8 8 1. 3; Rh. 


chlH. 8 61; H. N. 5 63. 
9 65. 


30. 9 20 Abſ. 1 Nr. 2, 88 18, 19, 
20 Diſzipl. G. v. 21. 1 1852. Be⸗ 
ſchwerde gegen Ordnungsſtraf⸗ 
verfügungen des Bürgermeiſters. 


Std. e 9 80; 1 an Rh. § 87; Hann. 
Ss 9.6 5 Schl. H. 8 85 1 5 91. en. 
G. O 8 107, Frankf. 8 


8G. 8 20 Abf. 1 5 E wur v. 
21. 7. 1852 88 1 
Verfahren auf Ener aus dem 
Amte gegen Bürgermeiſter, Bei⸗ 
geordnete, Magiſtratsmitglieder 
und ſonſtige Gemeindebeamte 
1. Verfügung der Einleitung des 
Verfahrens und Ernennung des 
Unterſuchungskommiſſars, 


Zuſtändige 
Behörde 


dent (den 
Staatsanwalt 
beim OVG. 
ernennt der 
Miniſter des 
Innern). 

Kreis⸗ 
ausſchuß. 


b) 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Ober⸗ 

präſident. 


Landrat. 


Regierungs⸗ 
präſident, in 
Berlin Ober⸗ 
präſident. 
(Beſchwerde⸗ 
friſt zwei 
Wochen.) 


Regierungs⸗ 
präſident (in 
Berlin Ober⸗ 
präſident) 

oder Miniſter 


des Innern. 


Rechtsmittel 


Berufung an das 
OVG. binnen vier 
Wochen. 


Beſchwerde bei dem 
Oberpräſidenten 
binnen zwei Wo⸗ 
chen, ſodann Klage 
bei dem OVG. bin⸗ 
nen zwei Wochen. 
In Berlin und Ho⸗ 
benz. unmittelbar 
Klage bei dem 
OVG. binnen zwei 
Wochen. 


Beſchwerde im 


Dienſtaufſichts⸗ 
wege. 


Klage bei dem OVG. 
binnen zwei Wochen. 


15* 


228 47. Diſziplinarſachen. 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuständige 
& oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
2. Ernennung des Vertreters der 
Staatsanwaltſchaft ? 
a) bei dem Bezirksausſchuß, Regierungs⸗ 
präſident. 
b) bei dem Oberverwaltungs-Miniſter des 
gericht. Innern. 
3. Enlſcheidende Diſziplinarbehör⸗Bezirksaus⸗ Berufung an das 
de erſter Inſtanz, ſchuß, auch in OVG. binnen vier 
Berlin. Zu 3] Wochen. 
Streitfache. 
864 Std. H. P. 8 80; W. 9 82, 9 9955 Hann. 
8 03; Schl. H. 5 95; H. N. 
3G. 8 20 Abi. 2, 88 Sof, 93, 95 Verfahren 
DiſziplG. Entſcheidung über Dienſt⸗ wie bei 
unfähigkeit der Bürgermeiſter, Bei: | Nr. 863. 
geordneten, Magiſtratsmitglieder 
und ſonſtigen Gemeindebeamten. 
ch) Beamte der Landgemeinden 
uſw. 
> NS 608. u 20 1 2 sl 
ann. 8-87; Schl. H. 8 3.2 Abſ. 1 Nr. 1; 
a & un Abſ. 1 Nr 1; Hohenz. 8 107 
86. 8 36; DiſziplG. v. 21. 7. 1852 Landrat‘) bzw. Beschwerde ) an den 
85 15) Feſtſetzung von Orb: Regierungs⸗ Regierungspräſi⸗ 
nungsſtrafen gegen die Gemeinde⸗ präſtdent, denten bzw. Ober⸗ 
vorſteher, Schöffen, Gutsvorſteher, (etzterer im präſidenten binnen 
Verbandsvorſteher, ſowie die ſon⸗ Umfange des zwei Wochen, ſo⸗ 
ſtigen Beamten der Landgemeinden, den Provin: dann Klage bei dem 
Gutsbezirke und Gemeindever- zialbehörden OVG. binnen zwei 
bände. beigelegten Wochen. 
Ordnungs⸗ 
ſtrafrechtes). 
866 8 79 7 7 9 148 Abſ. 1 Nr. 3; W. 8 88; 


Regi 


h. 5 82 GO.; Art. 22 G. b. 15. ö. 1856; 
792 88 37— 30; Schl. H. 90 Abſ. 1 Nr. 3: 
Eh 8 as anf. 1 Nr. Hohenz. 8 107 


Nr. 2. 

(36. § 36.) Verfahren auf Entfer⸗ 
nung aus dem Amte ſowie Entſchei⸗ 
dung über Dienſtunfähigkeit der 
bei Nr. 865 genannten Beamten 
a) Verfügung der Einleitung des 

Verfahrens und Ernennung des 
Unterſuchungskommiſſars ſowie 
des Vertreters der Staatsan⸗ 
waltſchaft; 


a) Landrat?) 
oder Regie⸗ 
rungspräſi⸗ 
dent (den 
Staatsanwalt 
beim OVG. 


1) Bei Gemeindeverbänden, denen eine Stadt angehört, tritt an die Stelle des Landrates der 


erungspräſident. 


beim OVch. 
2) Bei Gemeindeverbänden, denen eine Stadt angehört, tritt an Stelle des Landrats der 
Regierungspräſident, an Stelle des Regierungspräſidenten der Miniſter des Innern. 


Gegen deſſen Verfügungen Beſchwerde an den Oberpräſidenten, ſodann Klage 
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achen. 
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Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


Ude. Nr. 


b) Entſcheidende Diſziplinarbe⸗ 
hörde erſter Inſtanz. 


E. Kreisordu 
867 O. P. 8 68 Nr. 1, Schl. H. 8 59 Nr. 1. 
Ordnungsſtrafen gegen Amtsvor⸗ 
ſteher ?). 


868 H. P. 8 68 Nr. 2, Schl. H. 8 59 Nr. 2. 
Verfahren auf Entfernung aus dem 
dem Amte gegen Amtsvorſteher'). 
a) Einleitung des Verfahrens, 
Ernennung des Unterſuchungs⸗ 
kommiſſars und Staatsanwults. 


b) Diſziplinarbehörde. 


Ordnungsſtrafen gegen Kreisbeamte 
a) der öſtlichen Provinzen (G. P. 

g 134 Nr. 8; Poſ. Art. VB. Nr. 2; 

G. v. 19. 5. 1889.) 


869 


Zuſtändige 
Behörde 


ernennt der 
Miniſter des 
Innern. 
b) Kreis⸗ 
ausſchuß ). 


ingen. 
Kreisausſchuß 
im Umfange 
des den 
Provinzial⸗ 
behörden bei⸗ 
gelegten Ord⸗ 
nungsſtraf⸗ 
rechts oder 
Regierungs⸗ 
präſident 
(letzterer im 
Umfange des 
dem Miniſter 
zuſtehenden 
Ordnungs⸗ 
ſtrafrechts). 


a) Landrat, 
Regierungs⸗ 
präſident (den 
Staatsanwalt 
beim OVG. 
ernennt der 
Miniſter des 
Innern). 
b) Kreis⸗ 
ausſchuß. 


Wie Nr. 867, 
gegen Kreis⸗ 
beamte ſteht 
auch dem 
Landrat das 
Ordnungs⸗ 
ſtrafrecht zu. 


Rechtsmittel 


Berufung an das 
OVG. binnen vier 
Wochen. 


Beſchwerde an den 
Bezirlsausſchuß 
oder Oberpräſiden⸗ 
ten binnen zwei 
Wochen, ſodann 
Klage beim OVG. 
binnen zwei 
Wochen. 


b) Berufung an das 
OVG. binnen vier 
Wochen. 


Wie Nr. 867. 

Beſchwerde an den 
Regierungspräſi⸗ 
denten oder Ober⸗ 
präſidenten unter 
Ausſchluß der 
Klage. 


) Bei Gemeindeverbänden, deuen eine Stadt angehört, tritt an Stelle des Kreisausſchuſſes der 


Bezirksausſchuß. 


2) Für die Beamten der Amtsverbände iſt nach 88 24, 25 des Difſziplinargeſetzes v. 21. 7. 1852 


die Regierung als Diſziplinarbehörde zuftändig. 


Die Zuſtändigkeit der Verwaltungsgerichte iſt 


jedoch dann begründet, wenn der Amtsbezirk nur ans einer Gemeinde beſteht (OVG. Entſch. 


Bd. 44 S. 426). 


230 47. Diſziplinarſachen. 
& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 5 
8 oder Entſcheidung Behörde e 
b) ne ae e 9 9 79 9 oder en an ne 
r. 3; Hann. 8 91 Nr. 5; HR. 8 92 Regierungs⸗ egterungspräſi⸗ 
1115 a Nh. 79 Nr. 3; Schl. H. 8 122 präſident denten oder Ober⸗ 
Su (letzterer im | präfidenten binnen 
Umfange des zwei Wochen; ſo⸗ 
den Provin⸗ dann Klage beim 
zialbehörden OVG. binnen zwei 
beigelegten Wochen. 
Ordnungs⸗ 
ſtrafrechts). 
870 G. P. 8 134 Nr. 3; W. $ 79 Nr. 3; Hann. 


= 


e 


1 


891 Nr. 3; H. N. 9 92 Nr. 3; Rh. 79 Rr. 3; 
Schl. H. 8 122 Nr. 5; Bol. Art. VB. Nr. 23 
G. v. 19. 5. 1889.) 


Verfahren auf Entfernung aus dem 
Amte gegen Kreisbeamte. 
a) Einleitung des Verfahrens, Er⸗ 
nennung des Unterſuchungs⸗ 
kommiſſars und Staatsanwalts. 


b) Diſziplinarbehörde. 


a) Landrat, 
Regierungs- 
präſident (den 
Staatsanwalt 
beim OVG. 
ernennt der 
Miniſter des 
Innern). 
b) Kreis⸗ 
ausſchuß. 


e an das 
OVG. binnen vier 
Wochen. 


F. Hohenzollernſche Amts⸗ und Landesordnung 


v. 2. 4. 1873 (GS. S. N in) v. 2. 7. 1900 8 5 5 d. F. d. Bekanntm. 
Al 41900 (GS. S. 324). 


§ 42 Abſ. 4. e 
auf Entfernung aus dem Amte 
gegen Mitglieder des Amtsaus⸗ 
ſchuſſes. 


§ 47 Ziff. 1. Ordnungsſtrafen gegen 
Beamte der Amtsverbände. 


Wie he Nr. 
848. 


Amtsausſchuß 
im Umfange 
des den Pro⸗ 
vinzial⸗ 
behörden bei⸗ 
gelegten Ord⸗ 
nungsſtraf⸗ 
rechts oder Re⸗ 
gierungspräſi⸗ 
dent (letzterer 
im Umfange 
des dem Mi⸗ 
niſter beigeleg⸗ 
ten Ordnungs⸗ 
ſtrafrechts). 


Wie bei Nr. 848. 


Beſchwerde an den Be⸗ 
zirksausſchuß bin⸗ 
nen zwei Wochen. 
Gegen deſſen Be⸗ 
ſchluß Klage bei 
dem OVG. binnen 
zwei Wochen. 

Gegen Strafverfü⸗ 
gungen des Regie⸗ 
rungspräſidenten 
nur Klage bei dem 
OVG. binnen zwei 
Wochen. 
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& Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige 9 
4 oder Entſcheidung Behörde Rechtsmittel 
SJ LA HE HE 
873 847 Ziff. 2. Verfahren auf Ent⸗ a) Oberamt⸗ 
fernung aus dem Amte gegen mann oder 
Beamte der Amtsverbände Regierungs⸗ 
a) Verfügung der Einleitung des präſident (den 
Verfahrens und Ernennung Staatsanwalt 
des Unterſuchungskommiſſars beim OVG. 
ſowie des Vertreters der Staats- ernennt der 
anwaltſchaft. Miniſter des 
Innern). 
b) Entſcheidende Dißziplinarbe-⸗ b) Amts⸗ Berufung an das 
hörde. ausſchuß. ORG. binnen vier 
Wochen. 
874 877 Ziff. 1, 2. Ordnungsſtrafen Vorſitzender Klage bei dem Be⸗ 
gegen Landeskommunalbeamte bis des Kommu⸗ zirksausſchuß bin⸗ 
30 . nallandiags. nen zwei Wochen, 
ſodann Berufung 
an das OVG. bin⸗ 
nen zwei Wochen. 
875 877 Ziff. 3. Verfahren auf Ent: 
fernung aus dem Amte gegen 
Landeskommunalbeamte 
a) Verfügung der Einleitung des Vorſitzender 
Verfahrens und Ernennung des des Kommu⸗ 
Unterſuchungskommiſſars. nallandtags. 
b) Ernennung der Vertreter der Miniſter des 
Staatsanwaltſchaft bei dem Be⸗ Innern. 
zirksausſchuſſe und dem OVG. 
e) Entſcheidende Diſziplinarbe⸗ Bezirksaus⸗ Berufung an das 
hörde. ſchuß. OVG. binnen vier 
Wochen. 
6. Provinzialordnungen. 
876 | d.8. 88 51 Abf. 2, 98 Nr. 6; W. 88 61 Abſ. 2, 


98 Nr. 5; Hann. 88 51 Abſ. 2, 3, 98 Nr. 5; 
H. N. 88 49 Abſ. 2, 3, 71 Nr. 5; Rh. 88 51 
Abs. 2, 98 Nr. 5; Schl. H. 8 51 Abi. 2, 98 
Nr. 5; Poſ. 98 6, 32 Nr. 5, B. v. 5. 11. 1889, 
Verfahren auf Entfernung aus dem 

Amte gegen Mitglieder des Pro⸗ 

vinzialausſchuſſes. 

a) Einleitung des Verfahrens, Er⸗ 
nennung des Unterſuchungs⸗ 
kommiſſars und des Staats⸗ 
kommiſſars, 

b) Diſziplinargericht. 


a) Miniſter 
des Innern. 


bp) Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Berufung an das 
OVG. binnen vier 


Wochen. 
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Side, Nr 


878 


879 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


H.P. g 98 Nr. 1, 6; W. 8 98 Nr. 1, 5: Hann. 
9 98 Nr. 1, 5; H. N g 71 Nr. 1, 5j Rh. 
| 8 98 Nr. 1, 5; Schl. H 898 Nr. 1, 5: Roi. 
j 5 32 Nr. 1, 6, V. v. 5. 11. 1889. 
Ordnungsſtrafen und Verfahren auf 
Entfernung aus dem Amte gegen 
! den Landesdirektor (Landeshaupt⸗ 
mann) und die oberen Provinzial⸗ 
beamten 
a) Einleitung des Verfahrens, Er: 
nennung des Unterſuchungskom⸗ 
miſſars und des Staatsanwalts, 
b) Diſziplinarbehörde. 


H. P. g 98 Nr. 2, 3, 4; W. g 98 Nr. 2, 
Hann. $ 98 Nr. 2, 3, 4; H. N. 8 71 
3, 4; Rh. 9 98 Nr. 2, 3, 4; Schl 4 
Nr. 2, 8, 4; Poſ. $ 32 Nr. 2, 3, 4, V. v. 
5 11. 1889. A 
8) Ordnungsſtrafen gegen die 
ö übrigen Provinzialbeamten bzw. 
| Anſtaltsbeamten bis 30 , 


8 98 


ö b) Geldſtrafen gegen nachgeordnete 
untere Anſtaltsbeamte bis zu 


H.P. 8 98 Nr. 5; W. 9 98 Nr. 5; Hann. 8 98 | 
Nr. 5; HR, 8 71 Nr. 5; Rh. 98 Nr. 5: 
Schl. H. 5 98 Nr. 5; Poſ. 8 32 Nr. 5, V. v. 
5. 11. 1689. 3 

Verfahren auf Entfernung aus dem 
Amte gegen die bei Nr. 878 be⸗ 
zeichneten Beamten. 

a) Einleitung des Verfahrens und 
| Ernennung des Unterſuchungs⸗ 
kommiſſars, f 
b) Ernennung des Staatsanwalts, 


e) Diſziplinarbehörde. 


Zuſtändige 
Behörde 


a) Miniſter 
des Innern. 


b) Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


a) Landes⸗ 
direktor. 


b) Vorſteher 
der Provin⸗ 
ztalanſtalten. 


a) Landes⸗ 
direktor, 


b) Miniſter 

des Innern, 
e) Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


} 
| 


Rechtsmittel 


— 


Berufung an das 
OVG. binnen vier 
Wochen. 


Klage beim Bezirks⸗ 
ausſchuß binnen 
zwei Wochen, Be⸗ 


rufung an das 
OVG. binnen zwei 
Wochen. 

Desgl. 


c) Berufung an das 
OVG. binnen vier 
Wochen. 


H. Geſetz, betr. die Abänderung einzelner Beſtimmungen des Allgemeinen 
Berggeſetzes, v. 24. 6. 1865/1892, v. 14. 7. 1905 (GS. S. 307), 


880 


Art. III 8 194 Abſ. 7 aaO. 8 32 
| LVG. Diſziplinarverfahren gegen 
Mitglieder und ſtell vertretende 
Mitglieder der Bergausſchüſſe. 


a 
b Wie bei Nr. 849. 
© 


| 
| J 


19 Nr. Wie bei Nr. 849. 
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m — — m — — d5 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


| Zuſtändige 


Behörde Rechtsmittel 


J. Geſetz, betr. Maßnahmen zur Regelung der Hochwaſſer⸗ Deich⸗ und Vor⸗ 


flutverhältniſſe an der oberen und mittlerer 


881 


88 2, 3 aaO., § 14 LVG. Diſziplinar⸗ 
verfahren auf Entfernung aus dem 
Amte gegen gewählte Mitglieder 
des Oderſtromausſchuſſes und ihrer 
Stellvertreter. 


b Wie bei Nr. 847. 


1 Oder, v. 12. 8. 1905 (GS. S. 335). 


Wie bei Nr. 


84, Wie bei Nr. 847. 


K. Geſetz, betr. die Dienſtvergehen der Beamten der Landes⸗Verſicherungs⸗ 
anſtalten ), v. 17. 6. 1900 (GS. S. 251). 


81. Ordnungsſtrafen gegenBureau⸗, 
Kanzlei⸗ und Unterbeamte der 
Verſicherungsanſtalten und ihrer 
Organe (Geldſtrafen bis zu 30 %. 


§ 3. Verfahren auf Entfernung aus 


dem Amte 
a) Einleitung des Verfahrens 
und Ernennung eines Unter⸗ 


ſuchungskommiſſars, 


b) Ernennung eines Staatsan⸗ 


walts, 


e) Diſziplinargericht. 


Vorſitzender Klage bei dem Be⸗ 
desVorſtandes zirksausſchuß bin⸗ 
der Verſiche⸗ nen zwei Wochen, 
rungsanſtalt. Berufung an das 
OVG. binnen zwei 
Wochen. 
a) Vorſitzender 
des Vorſtandes 
der Verſiche⸗ 
rungsanſtalt, 
b) Miniſterfür 
Handel und 
Gewerbe, 
e) Bezirks⸗ Berufung an das 
ausſchuß. OVG. binnen vier 
Wochen. 


L. Geſetz, betreffend die öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten, v. 25. 7. 1910 
(GS. S. 241). 


884 


§ 6 Ziff. 1, 4. Ordnungsſtrafen 
und Verfahren auf Entfernung 
aus dem Amte ſowie Entſcheidung 
über Dienſtunfähigkeit gegen den 
Leiter der Anſtalt 
a) Einleitung des Verfahrens, Er⸗ 
nennung des Unterſuchungs⸗ 
kommiſſars und des Staats⸗ 
anwalts, 


a) Ober⸗ 
präſident (Er⸗ 
nennung des 

Staatsan⸗ 

walts beim 
OVG., Mi: 
niſter des 

Innern). 


) Auf die Beamten, welche Provinzialbeamte find, findet das Geſetz keine Anwendung. 
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885 


886 


887 


888 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


b) Diſziplinarbehörde. 


86 Ziff. 2. Ordnungsſtrafen gegen 
die übrigen Mitglieder der An⸗ 
ſtaltsleitung und gegen die 
dem Anſtaltsleiter beigegebenen 
oberen Beamten. 


§ 6 Ziff. 3. Ordnungsſtrafen gegen 
die übrigen Beamten. 


Verfahren auf Enk⸗ 


9 6 Biff. 2, 4. 


fernung aus dem Amte ſowie 


Entſcheidung über Dienſtunfähig⸗ 


keit gegen die unter Nr. 855 näher 


bezeichneten Anſtaltsbeamten. 
5 Wie bet Nr. 88. 


§ 6 Ziff. 3, 4. Verfahren auf Ent⸗ 
fernung aus dem Amte ſowie Ent⸗ 
ſcheidung über Dienſtunfähigkeit 
gegen die unter Nr. 886 näher 
bezeichneten Anſtaltsbeamten. 

a) Einleitung des Verfahrens und 
Ernennung des Unterſuchungs⸗ 
kommiſſars, 

b) Ernennung des Staatsanwalts 
1. beim Bezirksausſchuß, 

2. beim OVG. 


e) Diſziplinarbehörde. 


Zuſtändige 
Behörde 


b) Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Oberpräſident 
im Umfange 
des den 
Provinzial⸗ 
behörden 
zuſtehenden 
Ordnungs⸗ 
ſtrafrechts. 


Anſtaltsleiter 
im Umfange 
des den 
Provinzial⸗ 


behörden zus 


ſtehenden 
Ordnungs⸗ 
ſtrafrechts. 


Wie bei Nr. 
884. 


a) Anſtalts⸗ 
leiter. 


1. Ober⸗ 
präſident, 

2. Miniſter des 
Innern. 


c) Bezirks⸗ 
ausſchuß. 


Rechtsmittel 


Berufung an das 
OVG. binnen vier 
Wochen. 


Beſchwerde an den 
Miniſter des In⸗ 
nern binnen zwei 
Wochen oder Klage 
beim OVG. binnen 
zwei Wochen. 


Beſchwerde an den 
Oberpräſidenten 
binnen zwei Wo⸗ 
chen. Gegen deſſen 
Beſcheid Klage beim 
OG. binnen zwei 
Wochen. 


Wie bei Nr. 884. 


Berufung an das 


OVG. binnen vier 
Wochen. 


Nachtrag. 


Ofde. Nr. 


Gegenſtand der Beſchlußfaſſung 
oder Entſcheidung 


ie 
Behörde 


Rechtsmittel 


Geſetz, betreffend die Verfaſſung der Realgemeinden in der Provinz Hannover 
v. 5. 6. 1888 (GS. S. 233). 


889 84183). Zurückweiſung des Antrags Landrat!) 
auf Regelung der Verfaſſung einer unter Zuſtim⸗ 
Realgemeinde durch Statut. mung des 

Kreisaus⸗ 
ſchuſſes. 

890 8 5. Entſcheidung über das Beſtehen Kreisaus⸗ Endgültig, aber nur 
der Mitgliedſchaft und das Stimm⸗ ſchuß !) für die Beſchlußfaſ⸗ 
gewicht. (Beſchluß). ſung über den Erlaß 

des Statuts maß⸗ 
gebend. 

891 87. Zu a, b, e: 1. Hinſichtlich der Be⸗ 
a) Genehmigung des Statuts. Bezirksaus⸗ ſtimmungen des 

N ſchuß Statuts über die 
| b) Feſtſtellung des Statuts, wenn (Beihluß). Bezeichnung der 
ein ſolches nicht zuſtande kommt Teilnahmerechte 

oder dasſelbe nicht die Geneh: und des Umfanges 

migung des Bezirksausſchuſſes derſelben, ſowie des 

findet, falls die Angelegenheit den Mitgliedern zu⸗ 

im öffentlichen Intereſſe der ſtehenden Stimm⸗ 

Regelung bedarf. rechts (8 6 Abſ. 2) 

Antrag auf münd⸗ 

e) Abänderungen des Statuts. liche Verhandlung 

im Verwaltungs⸗ 

ſtreitverfahren bin: 

892 8 8 Ziff. 1. Aufſicht des Staates Landrat), als nen zwei Wochen 
über die Verwaltung der Genoſſen⸗ Vorſitzender beim Bezirksaus⸗ 
ſchaftsangelegenheiten der nach des Kreisaus-] ſchuß; Berufung an 
Maßgabe dieſes Geſetzes mit einem ſchuſſes, in das OG. 
Statute verſehenen Realgemeinden. höherer und 2. Im übrigen Be⸗ 

letzter Inſtanz ſchwerde an den 
Regierungs- Provinzialrat bin⸗ 
präſident nen zwei Wochen. 
(Beſchwerde 
bei den Auf⸗ 
ſichtsbehörden 
binnen zwei 
Wochen). 


) Für diejenigen Gemeinheiten, welche im Gemeindebezirke einer Stadt (8 4 Abſ. 5 der Hann. 


rev. Städteordnung v. 24. 6. 1858) belegen find, tritt au die Stelle des Landrates (88 3, 4, 5 u. 8 
Biff. 1) der Magiſtrat, an die Stelle des Kreisausſchuſſes im Falle der 88 3, 4 u. 5 der Magiſtrat, 
im Falle des 8 8 Ziff. 1 der Bezirksausſchuß, menn jedoch der letzte Abſatz des § 6 zur Auwendung 
kommt, im Falle des $ 8 Ziff. 1 an die Stelle des Landrates der Regierungspräſident und an die 
Stelle des Regierungspräſidenten der Oberpräſident. 


236 Nachtrag. Gef. betr. die Verfaſſ. der Realgemeinden in der Prov. Hannover. 
85 Gegenſtand der Beſchlußfaſſung Zuſtändige h 
8 | oder Entscheidung Behörde R 
893 88 Ziff. 2. Beſtätigung der Beſchlüſſe Kreisaus⸗ 
a) auf freiwillige Veräußerungen, ſchuß. 
durch welche der Beſtand des 
Genoſſenſchafts vermögens ver⸗ 
ändert wird; 
b) wegen Aufnahme von Anleihen 
auf den Kredit der Genoſſen⸗ 
ſchaft. 
894 88 Ziff. 4. Der Realgemeinde gegen⸗ 
über beſtehende Verpflichtungen der 
| Mitglieder können vom Vorſtande 
nach Maßgabe der 88 132 bis 135 
| L. (vgl. Nr. 830ff.) durch Anwen⸗ 
dung der dem Gemeinde- (Guts⸗) 
vorſteher zuſtehenden Zwangsmittel 
| durchgeſetzt werden. 
| 
895 | 88 Ziff. 5. Klage gegen die auf Be⸗ Zu a, b, e: 1. Berufung an den 
| ſchwerden und Einſprüche ergehen: 1. Kreisaus⸗ Bezirksausſchuß, 
| den Beſchlüſſe des Vorſtandes der ſchuß, Reviſion an das 
| Realgemeinden betreffend: 2. für diejeni⸗ OVG. 
| a) das Recht zur Teilnahme an den gen Gemein⸗ 2. Berufung an das 
Nutzungen und Exträgen des heiten, welche OVG. 
Genoſſenſchaftsvermögens; im Gemeinde⸗ 
b) das Stimmrecht in der Ge- bezirke einer 
noſſenſchaftsverſammlung; Stadt (8 4 
e) die Heranziehung oder Veran- Abſ. 5 Hann. 
lagung zu den Genoſſenſchafts-StO. v. 24. 6. 
abgaben. 1858) belegen 
ſind, Bezirks⸗ 
ausſchuß. 
896 58 iff. 6. Verfügung der Eintragung | Aufſichts⸗ Klage der Realge⸗ 
| der der Realgemeinde obliegenden, behörde (vgl. meinde bei dem Bes 
von ihr unterlaſſenen oder verwei-⸗ Nr. 892). zirksausſchuß, Be⸗ 


gerten Leiſtungen und Ausgaben in 
den Etat, bezw. Feſtſtellung der 
Ausgabe (Zwangsetatiſierung). 


rufung an das 
OG.; wenn der 
Regierungspräſi⸗ 
dent Aufſichtsbe⸗ 
hörde iſt, Klage bei 
dem OVG. 


Sachregiſter. 


(Die Zahlen bedeuten die Seiten.) 


U. 


Abdeckereien 142. 

Abgaben; |, Amts⸗, Provpinzial⸗, 
Schul-Abgaben (Steuern); Bei⸗ 
träge; Gebühren, Gemeindenutzun⸗ 
gen; Kreisſteuern. 

Abgabenverteilungsplan 
bei Grundſtücksteilungen 183. 

Abgänge; ſ. bei den betreffenden 
Staatsſteuern. 

Ablehnung bzw. Niederlegung 
unbeſoldeter Kreisämter 8; — des 
Amts eines Ehrenbürgermeiſters 
(Rheinprovinz) 17; — des Ehren⸗ 
amts als Amtmann oder Beigeord⸗ 
neter (Weſtfalen) 20; — ſtädttſcher 
Gemeindeämter 22; — ländlicher 
Gemeindeämter 31; — Amter kath. 
Kirchenvorſteher und Kirchen⸗Ge⸗ 
meindevertreter 73; — Innungs⸗ 
ämter 153; — der Ernennungen 
und der Wahlen zu den Einkommen⸗ 
ſteuer-Voreinſchätzungs⸗, Veranla⸗ 
494855 und Berufungskommiſſionen 
194. 

Ableitungen aus landwirtſchaft⸗ 
lichen und gewerblichen Betrieben 126. 

Ablöſung von Verkehrsabgaben 99; 
— privatrechtlicher Wegeunterhal⸗ 
tungsverpflichtungen und Brücken⸗ 
Yaften 102, 105; — gewerblicher 
Berechtigungen 158. m 

Abſchuß von Wild und Vögeln 
138 —141. 

Abſtufung, verſchiedene, der Ge⸗ 
werbeſteuerſätze und Prozente nach 
dem KAG. 41. 

Abtrennung einzelner Teile von 
Kreiſen 7; — Amtsverbänden 12; 
— Landbürgermeiſtereien (Rhein⸗ 
provinz) 15; — Amtern (Weſt⸗ 


falen) 18; — Stadtbezirken 21, 
28; — Landgemeinden und Guts⸗ 
bezirken 27. 

Abwäſſerreinigung, Genoſſenſchaft 
zur A. im Emſchergebiete 121, 122, 

Agenten, Auswanderungs-A. 151. 

Altiengeſellſchaften, Auf⸗ 
löſung 161. 

Albuminpapier 142. 

Alterszulagekaſſe für Lehrer 
und Lehrerinnen 59, 60; — für 

Pfarrſtellen 72, 

Amter, unbeſoldete; ſ. Ablehnung. 

Amter in Weſtfalen, Angelegen⸗ 
heiten derſelben 18 ff.; — Unter: 
beamte und Diener derſelben 20; 
— Ordnungsſtrafen und Diſßzi⸗ 
plinarverfahren gegen Beamte der 
A. 226; — Aufſicht 21; — ſ. auch 
Kommunalbeamte. 

Amtmänner (Ehrenamtmänner) 
in Weſtfalen, Ernennung 19; — 
Kommiſſariſche A. 19; — Dienſt⸗ 
unkoſtenentſchädigung 19; — Ab⸗ 
lehnung des Ehrenamtes als A. 
20; — Ordnungsſtrafrecht der A. 
gegen Unterbeamte der Gemeinden 
und Amter 226; — Ordnungs⸗ 
ſtrafen gegen A. und ihre Ent⸗ 
fernung aus dem Amte 226. 

Amtsabgaben 15. 

Amtsausſchuß, Statuten, Wahlen, 
Aufhören der Wählbarkeit, Bean⸗ 
ſtandung von Beſchlüſſen 13; — 


Zuſtimmung zu Polizeiverord⸗ 
nungen 14; — ſ. auch Hohen⸗ 
zollern. 

Amtsbezirke, Rebviſion, end⸗ 


gültige Feſtſtellung und Abände⸗ 
rung 12; — Vereinigung länd⸗ 
licher Gemeinde⸗ und Gutsbezirke 
bezüglich der Polizeiverwaltung mit 
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einem Stadtbezirke 12; — Aus⸗ 
ſcheidung der erſteren aus dem A. 
; — Auseinanderſetzung dieſer⸗ 
halb 12; — Feſtſetzung des Bei⸗ 
trags zu den Koſten der ſtädtiſchen 
Polizeiverwaltung 12; — Mitbe⸗ 
nutzung der Einrichtungen und An⸗ 
ſtalten 15; — Ordnungsſtrafen 
und Difziplinarftrafen gegen Be⸗ 
amte der A. 229. 7 
Amtsenthebung; ſ. Dilziplinar- 
verfahren; Innungen; Kranken⸗ 
kaſſen. 
Amtshandlungen, Verfolgung 
wegen A. (Konflikte) 222. 
Amtsſtatuten, Erlaß, Genehmi⸗ 
gung 13, 19. 
Amtsunkoſtenentſchädigung; f. 
Dienſtunkoſtenentſchädigung. 
Amts verbände; ſ. Amtsbezirke. 
Amtsverſammlung (Meitfalen), 
Geſchäftsverhältniſſe, Befugniſſe 
uſw., Auflöſung 20, 
Amtsvorſteher, Ernennung 14; — 
Stellvertreter 14; — perſönliche 
Beteiligung 14; — Aufſicht über 
die Geſchäftsführung 15 — 
Amtsunkoſtenentſchädigung 15; — 
Remuneration kommiſſariſcher A. 
15; — Ordnungsſtrafen und Ent⸗ 
fernung aus dem Amte 229; — 
Beſchwerden gegen Verfügungen der 
A. in nicht polizeilichen Angelegen⸗ 
heiten 15. * 
Anfechtung geſetzwidriger oder 
unzuläſſiger Beſchlüſſe des Kreis⸗ 
ausſchuſſes, des Bezirksausſchuſſes 
und des Probinzialrats 222. 
Anforderungen neuer oder er⸗ 
höhter Leiſtungen für die Volks⸗ 
Thule 57. 


Angehörige, die zur Inter 
ſtützung eines Hilfsbedürftigen 
verpflichtet ſind 48. 

Anlagen, künſtliche; Feſtſtellung 
des Zuſtandes bei Enteignungen 
187. 

Anleihen der Provinzen 3 — 
der Kreiſe 9g — der Amts⸗ 


verbände 13; — der Stadtgemein⸗ 
den 24; — der Landgemeinden 33; 
— der Kirchengemeinden uſw. 65, 
69, 70, 77, 83; — der Waſſer⸗ 
genoſſenſchaften 119, 122. 
Anſiedlungen 183 ff.: — Er⸗ 
teilung, Verſagung der Genehmi⸗ 


Sachregiſter. 


gung 183 bis 185; — desgl. bei A. 
durch Rentengutsbildung 185; — 
Feſtſetzungen zur Anderung oder 
Neuordnung der Gemeinde⸗, Kirchen⸗ 
oder Schulverhältniſſe oder Ein⸗ 
richtungen von Anlagen im öffent⸗ 
lichen Intereſſe 185. 

Anſtalten, öffentliche, Recht der 
Mitbenutzung der A. eines Kreiſes 
8; — des Amtsbezirks 15; — der 
Stadtgemeinden 25; — der Land⸗ 
gemeinden 30; der Gemeindever⸗ 
bände 35; — ſ. auch Freibänke; 
Wege, öffentliche. 

Apotheker 150, 

Approbationen, gewerbliche; 
Zurücknahme von A. 149. 

Arbeiterausſchüſſe 174. 

Arbeits nachweis, nicht ge 
werbsmäßiger, 149. 

Archive; ſ. Veräußerung von 
Sachen. 

Armenpflege, Zuſchüſſe der Be⸗ 
triebsgemeinden zu den Koſten der 
A. 42; — Statuten zur Regelung 
der A. 47; — Teilnahme an den 
Laſten der A. 48. 

Armenunterſtützung 47, 173. 

Armen verbände, Streitſachen 
unter A. 46, 47, 48, 173; — ſchieds⸗ 
richterliches oder ſühneamtliches Ver⸗ 
mittelungsperfahren zwiſchen A. 47; 
— Teilnahme an den Laſten der A. 
48; — ſ. auch Naturalien; Woh⸗ 

nung, freie. 

Arzte 150. 

Aſphaltkochereien 142. 

Aufbereitungsanſtalten, 
Waſſertriebwerke für A. 142. 

Aufhebung eines Spritzenver⸗ 
bandes 166. 

Auflöſung eines Gemeinde- oder 
Gutsbezirks 27; — von Gemeinde⸗ 
vertretungen 24, 32; — eingeſchrie⸗ 
benen Hilfskaſſen 168; — Innungen 
154; — Kirchenvorſtänden 73, 75; 
— Krankenkaſſen 169; — Spar⸗ 
kaſſen 92, 93. 

Aufnahme in die Innung 153; 
— in den preußiſchen Staatsver⸗ 
band 190. 

M ea ee ee 
nungsſtrafen gegen A. 147. 

Auseinanderſetzung bei Ver⸗ 
änderung von Kreisgrenzen, bei 
Bildung neuer Kreiſe, bei Zu⸗ 
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ſammenlegung mehrerer Kreiſe, beim 
Ausſcheiden einer Stadt aus einem 
Kreisverbande 7: — beim Aus⸗ 
ſcheiden aus einem Amtsbezirk 12; 
— bei Grenzveränderungen der 
Landbürgermeiſtereien in der Rhein⸗ 
provinz 16; — bei Veränderung 
der Amtsbezirke in Weſtfalen 19; 
— bei Grenzveränderungen der 
Stadtbezirke 22; — desgl. der Land⸗ 
gemeinde- und Gutsbezirke 28; — 
zwiſchen Schulverbänden 51, 53; — 
bei Trennung eines vereinigten 
Kirchen⸗ und Schulamts 54; — 
bischen Lehrern uſw. wegen Landes⸗ 
nutzung, der Naturalleiſtungen, der 
Dienſtwohnung oder des baren 
Dienſteinkommens 59; 
1 eines Spritzenverbandes 
166 

Nuskunfteien 147. 

Ausländer, Heranziehung zur 
Gemeindeeinkommenſteuer 41 — 
desgl. zur Kirchenſteuer 88, 91; — 
Wandergewerbeſcheine und Gewerbe⸗ 
legitimationskarten für A. 145; — 
Hauſiergewerbe 211; 
ſation von A. 190, 

Ausſchluß eines Mitgliedes einer 
Schuldeputation,-Kommiſſion, eines 
Schulvorſtandes 55; — von Mit⸗ 
gliedern der Handelskammern 162; 
— desgl. einer Innung 153. 

Auswanderungsunternehmer, 
⸗Agenten 151. 

Ausweiſung, Streit zwiſchen 
Armenverbänden über das Ver⸗ 
bleiben einer auszuweiſenden Per⸗ 
fon im Aufenthaltsorte 46 — 
Streit über die Notwendigkeit und 
Art des Transports Hilfsbedürf⸗ 
tiger bei der A. 46; — Landes⸗ 
verweiſung 190. 

Außerkraftſetzung zu Unrecht 
genehmigter Kaſſenſtatuten 169; — 
von Poltzeiverordnungen 221. 


B. 


Badeanſtalten 147. 

Bahneinheiten, Geſetz über die 
B. 182. 

Bauaus führungen, öffent⸗ 
liche. Ausdehnung der Beſtim⸗ 
mungen, betreffend die beim Bau 
von Eifenbahnen beſchäftigten Ar⸗ 


beiter, auf andere 5. B. (Kanal⸗ 
und Chauſſeebauten) 176. 


Baubeſchränkungen für ehe⸗ 


malige Wallgrundſtücke in Frank⸗ 
furt a. M. 179. 


Baufluchtengeſetz, Bauflucht⸗ 


linien, Bebauungspläne 177. 


Baugewerbe, Betrieb einzelner 


Zweige des B. 147, 148. 


Baukonſtruktionen, eiſerne 


142. 


Baukrankenkaſſen; ſ. Kran⸗ 


kenkaſſen. 


Bauleitung, ⸗ Ausführung 


durch ungeeignete Perſonen; Unter⸗ 
ſagung 148. 


Baulichkeiten, Geſtattung der 


Zerſtörung im Enteignungsverfahren 
186. 


Bäume, Geſtattung des Fällens 


von B. im Enteignungsverfahren 
186. 


Baupolizei 176ff., Anwendung bau⸗ 


polizeilicher Vorſchriften für Städte 
auf ländliche Grundſtücke 176; — 
Dispenſation von baupolizeilichen 
Beſtimmungen 176; — Erteilung 
der Baugenehmigung gegen den An⸗ 
trag des Gemeindevorſtandes 178; 
ſ. auch Frankfurt a. M.; Ver⸗ 
unſtaltung von Ortſchaften. 


Bauunternehmer, ⸗Leiter. 


Betrieb als B. 147, 148. 


Beanſtandung von Beſchlüſſen des 


Provinzial landtags, ⸗ausſchuſſes 
oder der ⸗kommiſſionen 3; — des 
Kreistags, des Kreisausſchuſſes oder 
der Kreiskommiſſionen 10; — des 
Amtsausſchuſſes 13; — des ſtädti⸗ 
ſchen Gemeindevorſtandes oder der 
Gemeindevertretung 23; — der 
Gemeindeverſammlungé⸗ Vertretung) 
35; — der Gemeindeverbände 35; 
— des Schulvorſtandes 56; — kirchl. 
Etats⸗ und Rechnungspoſten 67, 70, 
79, 60, 83; — von Beſchlüſſen der 
Handwerkskammern 165. 


Begräbnisplätze; ſ. kirchliche B. 
Beigeordnete, Ernennung der B. der 


Landbürgermeiſtereien(Rhein⸗ 
provinz) 16; — Ordnungsſtrafen 
gegen dieſe und ihre Entfernung 
aus dem Amte 225; — Ernennung 
der B. der Amter in Weſtfalen 
19; — Ablehnung des Ehrenamtes 
als B. 20; — Beſtätigung der 
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Wahl der ſtädtiſchen B. 23; — 


ihre Entfernung aus dem Amte 227; 
— Entſcheidung über die Dienſt⸗ 
unfähigkeit der B. 228. 


Beihilfen; ſ. Kreisbeihilfen; 
Staatsbeihilfen. 
Beiträge. Heranziehung zu B. 


durch Provinzen 4; — durch Kreiſe 
10, 11; — auf Grund des Kanal⸗ 
geſetzes 12; — durch Gemeindever⸗ 
bände 35; — durch Gemeinden und 
Gutsbezirke 40, 43; — für den nach 
dem ſchleſiſchen Hochwaſſergeſetze zu 
bildenden Sicherheitsfonds 115 — 
für Maßnahmen zur Regelung der 
Hochwaſſer⸗, Deich⸗ und Vorflut⸗ 
verhältniſſe der mittleren und oberen 
Oder 117; — durch Waſſergenoſſen⸗ 
ſchaften 120 bis 122; — durch Fiſche⸗ 
reigenoſſenſchaften 126; — für die 
Deichbaulaſt 123; — durch Innungen 
153; — durch Handelskammern 
162, 163; — durch Börſen 163; — 
durch Landwirtſchaftskammern 164; 
durch Handwerkskammern 165; — 
durch Krankenkaſſen 170; — ſ. auch 
Diözeſanhilfsfonds; Kreisſhnoden; 
Ordnungen; Polizeikoſten. 
Belaſtung des Provinzialverbandes 
ohne geſetzliche Verpflichtung, Ge⸗ 
nehmigung des Beſchluſſes 3 — 
desgl. der Kreisangehörigen 9; desgl. 
der Gemeindeangehörigen 33; — f. 
auch Kirchlicher Grundbeſitz. 
Bergausſchüſſe. Wählbarkeit zu 
B. 173; — Diſziplinarperfahren 
gegen Mitglieder der B. 232. 
Bergbau, Abtretung von Grund⸗ 
ſtücken zum B. oder Verpflichtung 
des Bergwerksbeſitzers zum Erwerbe 
von Grundſtücken 187, 188. 
Bergſachen 178, 174. 
Bergwerke, Waſſertriebwerke für 
B. 142. 
Bergwerksbeſitzer, Verpflich⸗ 
tung zum Erwerbe von Grund⸗ 
ftüden 188. 
Berichtigung der Standesregiſter 
189. 
Berliner Stadtſynodez; ſ. 
Kirchliche Geſamtverbände. 
Beruf ungskommiſſion 193, 
194, 195, 196, 199. 
Beſchlagnahme 
ſtänden 213, 215. 


von Gegen⸗ 
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Beſchluß unfähigkeit, der 
Ordnungsſtrafen gegen dieſe und 


ſtädtiſchen Gemeindebehörden 24; 
= der ländlichen Gemeindebehörden 


Beſchrän kungen des Grund: 


eigentums 186. 

Beſeitigung von Deichen uſw. 
% IE 

B 05 ldung der Kommunalbeamten 


B eſtallungen, gewerbliche, Zu⸗ 
rücknahme 150. 
Beteiligung, 
Amtsvorſtehers 14. 
Betriebseröffnung bei Klein⸗ 
bahnen 179 ff. 
Betriebsgemeinden Leiſtung 
von Zuſchüſſen 42, 52. 
Betriebskrankenkaſſen; s. 
Krankenkaſſen. 
Betrlebsſteuer 207 ff.; — Be⸗ 
fretung, Herabſetzung, Feſtſtellung, 
Schließung der Geſchäftsräume 208. 
Betten, Handel mit gebrauchten 
B. 147. 
Bewäſſerungsanlagen 108; 
— Aufgebots⸗ und Präkluſionsver⸗ 
fahren 108, 109; — Entſchädigung 
109, 110. 
Vewäſſerungsplan 109. 
Bezirksausſchüſſe, Gültig⸗ 
keit der Wahlen zu den B. 2; — 
Anfechtung geſetzwidriger oder un⸗ 
zuläſſiger Beſchlüſſe der B. 222; — 
Difziplinarberfahren gegen Mit⸗ 
glieder und Stellvertreter der B. 
224. 
VBezirks⸗Polizeivorſchrif⸗ 
ten, Erlaß 218. 
Bezirksſchornſteinfeger 157. 
Bier, Kleinhandel mit B. 147. 
Bindermeiſt en in den ſchleſtſchen 
Leineninduſtriebezirken 150. 
Biſchöfliche Behörde, Auf⸗ 
forderung zur Ausübung ihrer Be⸗ 
fugniſſe 74; — übergang der 
Rechte der b. B. auf die Staats⸗ 
behörde hinſichtlich der kirchl. Ver⸗ 
mögensverwaltung 80; — f. auch 
Meinungsverſchiedenheiten. 
Blattmeiſter in den ſchleſiſchen 
Leineninduſtriebezirken 150. 
Blechgefäße, ⸗Röhren, Her⸗ 
ſtellung durch Vernieten 142. 
Bleichen 142. 
Börſen, Beiträge 163. 


perſönliche des 
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Bracker 150. 
Branntwein, Kleinhandel mit 
B. 143, 147. 
Braunkohlenteer 142. 
Brennmaterial, Anrechnung 
beim Lehrerdienſteinkommen 59. 
Brücken, eiſerne 142. 
Brückenlaſten, Ablöſung privat⸗ 
rechtlicher 105. 
Bücherreviſoren 150. 
Bullenhaltung, ene 
der Gemeinden zur B. 36, 
Bildung eines Verbandes zur . art, 
Bürgergewinngeld 22. 
Bürgermeifter der Lande 
bürgermeiſtereien (Rhein⸗ 
provinz); |. Landbürgermeiſter. 
Bürgermeifter der Städte, 
Beſtätigung der Wahlen 23; 
Meinungsverſchiedenheiten mit dem 
Gemeindevorſtand 24; Ord⸗ 
nungsſtrafrecht der B. 227; Ord⸗ 
nungsſtrafen gegen B. u. ihre Ent⸗ 
fernung aus dem Amte 227, 228; 
— Entſcheidung über die Dienſt⸗ 
unfähigkeit 228. 
Bürgermeiſtereien in der 
Rheinprovinz; ſ. Landbürger⸗ 
meiſtereien. 
Bürgermeiſterei⸗Verſammlung 
(Rheinprovinz). Zahl der aus den 
einzelnen Gemeinden zu entſenden⸗ 
den Mitglieder der B. 17; — Ge⸗ 
ſchäftsverhältniſſe, Be fugniſſe uſw. 
17; — Auflöſung 18. 
Bürgerrecht 22. 


Bürgſchaften, Übernahme auf 
den Provinzialverband 3; — auf 
den Kreis 9. 

C. 
Chauſſeebauten 176. 
Chemiſche Fabriken 142. 
Chemiſche Präparate, Han⸗ 


del mit 147. 
Culm, Dibzeſe, Staatsbeihilfen 86. 


D. 


3 fabriken 142. 

penfabriken 142. 

eſſel 142. 

d, Schonzeit, Abſchuß 138. 
„Wermittiung von D. 


— 


en 
147. 
Buftändigfeitstabelte. 


241 


Darmſaitenfabriken 142. 

Darmzubereitungsanſtal⸗ 
ten 142. 

Defekte, der Kreisbeamten 9 — 
bei Kaſſen uſw. der Amtsverbände 
14; — der ſtädtiſchen Gemeinde⸗ 
beamten 25; — der ländlichen Ge⸗ 
meindebeamten 34. 

Degrasfabriken 142. 

Deihangelegenheiten1asff. 

Deichbaulaſt, Tragung der D. 
und Verteilung der Beiträge 123. 

Deiche, Anlegung, Verſtärkung, Ver⸗ 
legung, Tieferlegung oder Nieder⸗ 
legung, Beſeitigung von D. 117, 
123; — Beſchränkung oder Unter⸗ 
ſagung eines D. 124. 

Deichpolizeibehörde 123. 


Deichverbände 106; — Erlaß 
von Statuten für D. 124. 
Deichvberhältniſſe an der 


oberen und mittleren Oder 116 ff. 
Deklamatoriſche Vorträge 
144, 148. 
Desinfektion, Koſten der D. 
bei übertragbaren Krankheiten 45. 
Dienſtbezüge der Kommunal⸗ 
beamten 37 ff. 


Dienſte; ſ. Naturaldienſte, Ord⸗ 
nungen. 
Dienſthandlungen, Verfol⸗ 


gung wegen D. 222. 
Dienſtland der Lehrer 49, 59. 
Dienſtunfähigkeit. Entſchei⸗ 

dung über D. der Bürgermeiſter, 

Beigeordneten, Magiſtratsmitgliedet 

und ſonſtigen ſtädtiſchen Gemeinde⸗ 


beamten 228; — desgl. der Ge⸗ 
meindevorſteher, Schöffen, Guts⸗ 
vorſteher, Verbandsvorſteher ſowie 


der ſonſtigen Beamten der Land⸗ 
gemeinden, Gutsbezirke und Ge⸗ 
meindeverbände 228; — der Leiter, 
der Mitglieder und der Beamten 
der öffentlichen Feuerverſicherungs⸗ 
anſtalten 233, 234. 
Dienſtunkoſtenentſchädigung, 

der Amtsvorſteher 15; der 
Landbürgermeiſter (Rheinprovinz) 
17; — der Amtmänner (Weſtfalen) 
19; — des ſtellvertretenden Guts⸗ 
vorſtehers 34; — der Beamten der 
ländlichen Kommunalverbände und 
Amtsbezirke 39; — der Standes⸗ 
beamten 189. 
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Dienſtvergehenz ſ. Difziplinar- 
verfahren. 

Dienſtwohnungen der Lehrer 
57, 59, 

Diößzeſanhilfsfonds, Be 
ſtätigung des Beſchluſſes der biſchöf⸗ 
lichen Behörde über die Erhebung 
und die Matrikel der Umlage 84; 
— Bewilligung von Beihilfen aus 
D. 78, 84; — Aufſicht des Staates 
über die Verwaltung der D. 84; 
— Zwangsetatiſierung der Beiträge 
für den D. 84. 

Diözeſen, Atteſte zur Beſorgung 
von Rechtsangelegenheiten ſowie zur 
Begründung der Koſtenfreiheit 79; 
— Gerichtliche Geltendmachung von 
Anſprüchen für D. 81; — Une 
drohung und Feſtſetzung von Geld⸗ 
ſtrafen gegen die verwaltenden Or⸗ 
gane der D. 81, 82; — ſ. auch 
Kirchliche Vermögensverwaltung; 
Staatsbeihilfen. 

Dismembrationsſachen 183. 

Dispenſation von baupolizei⸗ 
lichen Vorſchriften 176. 

Diſziplinarver fahren und 
Ordnungsſtrafen 223 ff.; — gegen 
Mitglieder der Provinzialräte 223; 
— der Kreis⸗(Stadt⸗) Ausſchüſſe 223; 
— der Bezirksausſchüſſe 224; — 
gegen Mitglieder und Beamte des 
OVG. 224; — gegen Beamte ber 
Landbürgermeiſtereien (Rheinpro⸗ 
vinz) 225; — der Amter in Weſt⸗ 
falen 226; — der Stadtgemeinden 
227; — der Landgemeinden, Guts⸗ 
bezirke und Gemeindeverbände 228; 
— gegen Amtsvorſteher und Beamte 
der Amtsverbände 229; — gegen 
Kreisbeamte 229, 230; — gegen 
Mitglieder des Provinzialausſchuſſes 
231; — gegen Provinzialbeamte 
232; — gegen Mitglieder der Berg⸗ 
ausſchüſſe 232; — gegen Mitglieder 
des Oderſtromausſchuſſes 233; — 
gegen Beamte der Landesverſiche⸗ 
rungsanſtalten 233; — gegen Be⸗ 
amte der öffentlichen Feuerverſiche⸗ 
rungsanſtalten 233, 234; — in 
Hohenzollern: gegen Mitglieder 
der Amtsausſchüſſe 230; — der Be⸗ 
amten der Amtsverbände 230, 231; 
281 gegen Landeskommunalbeamte 


Dorfordnungen 16. 
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Dotationsrenten, Überweiſung an 
Provinzialverbände 5; — Verwen⸗ 
dung und Verteilung 5. 

Dräumen von Seide, Wolle, Baum⸗ 
9155 oder Leinen, Handel mit D. 

Dringlichkeits beſchluß bei 
der Enteignung 187. 

Drogen, Handel mit D. 147. 

Druckſchriften verzeichnis, 
Genehmigung 146. 

Düngpulverfabriken 142. 

Dynamit, Handel mit D. 147. 


E. 


Einfriedigung von 
ſtücken gegen Wild 133. 
Eingemeindung in eine Land⸗ 
90 oder in einen Gutsbezirk 


Eingeſchriebene Hilfs⸗ 
kaſſen 167 ff. 

Eingetragene Genoſſenſchaften, 
Auflöſung 161. 

Einkaufsgeld, Gemeindebeſchlüſſe, 
betr. Feſtſetzung von E. 33. 

Einkommenſteuer. Veranlagungs⸗ 
ort 192; — Beſtimmung der Per⸗ 
ſonen für die Eintragung in die 
Staatsſteuerliſte 192; — Mit⸗ 
glieder der Voreinſchätzungskom⸗ 
miſſton 192; — Bildung gemein⸗ 
ſchaftlicher Voreinſchätzungsbezirke 
193; — Beſtimmung des Vor⸗ 
ſitzenden in dieſen 193; — Bil⸗ 
dung mehrerer Veranlagungsbezirke 
innerhalb eines Kreiſes 193 — 
Vorſitzender und Mitglieder der 
Veranlagungskommiſſion 193 — 
desgl. der Berufungskommiſſion 
193; — Veranlagung 194, 195; — 
Beſchwerde über Geſchäftsführung 
und Verfahren der Vorſitzenden der 
Kommiſſionen 195, 196; — desgl. 
über das Verfahren der Kom⸗ 
miſſionen 195, 196; — Zu⸗ und 
Abgänge 196; — Beſtimmung des 
außer Hebung zu ſetzenden Steuer⸗ 
betrags, welcher auf Gewinnanteile 
von Geſellſchaften mit beſchränkter 
Haftung entfällt 196; — Nach⸗ 
ſteuer bei Steuerhinterziehungen 


Grund⸗ 


1965 — borläufige Straffeſt⸗ 
ſetzungen bei Zuwiderhandlungen 
197; — Feſtſetzung der vom 
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Steuerpflichtigen zu erſtattenden 
Koſten 197; — Feſtſetzung fin⸗ 
gierter Steuerſätze bei Einkommen 
unter 900 % 197; — Nachbe⸗ 
ſteuerung 197; — Wiedereinſetzung 
in den vorigen Stand 197; — f. 
auch Gemeindeeinkommenſteuer. 

Einquartierungsangelegenhei— 
ten 91, 92. 


Einrichtungen; ſ. Anſtalten, 
öffentliche. 
Einſchulung, gaſtweiſe, von 


Schulkindern 51. 

Eintragung in das Vereins⸗ 
regiſter 175. 

Eintrittsgeld bei Krankenkaſſen 
170. 

Einziehung öffentlicher Wege 95, 
102, 103. 


Ei 176. 

Eiſenbahnbauten 176. 

Eiſerne Brücken und ſonſtige 
eiſerne Baukonſtruktionen — Schiffe 


142. 
Elchwild, Schonzeit, Abſchuß 138. 
Elektriſche Zünder 142. 
Emſcher, Bildung einer Genoſſen⸗ 
ſchaft zur Regelung der Vorflut 
und zur Abwäſſerreinigung im Ge⸗ 
biete der E. 121, 122. 
Entbindungsanſtalten 146, 
149, 150. 
Enteignungsſachen 186ff.; — 
Enteignungen in Weſtpreußen und 
Poſen nach dem G. v. 20. 3. 1908 
188. 
Entfernung aus dem Amte; ſ. 
Diſziplinarverfahren. 
Entlaſſung aus dem Staats⸗ 
verband 190. 
Entſchädigung Pflicht⸗ 
widrigkeiten eines kath. Geiſtlichen 
oder anderen Kirchendieners 80, 
81, 84; — für Errichtung von 
Anſtalten innerhalb des Wege⸗ 
gebiets zu fremden Zwecken 98; — 
durch Wegebaupflichtige für Leiſtung 
von Naturaldienſten 100; — für 
Aufhebung oder übertragung von 
Hand⸗ und Spanndienſten 101; — 
für an Kreiſe oder Gemeinden 
überwieſene Wege 101; — für Ab⸗ 
ſchneidung oder Beeinträchtigung 
von Wegeverbindungen 103; 
für Bewäſſerungsanlagen 109, 110; 
— der Uferbeſitzer im Falle von 


für 
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Strombauten 111, 112, 113; — 
für Erſchwerung der Unterhaltung 
eines Waſſerlaufs 113; — Streit 
über E.⸗forderungen eines Pro⸗ 
vinzialverbandes wegen Unterhal⸗ 
tung von Waſſerläufen 113; — E. 
für Leiſtung von Hilfe bei Hoch⸗ 
waſſergefahr durch Hand⸗ und 
Spanndienſte und Materialien 114; 
— für den beim Betreten fremder 
Ufergrundſtücke, Brücken, Wehre und 
Schleuſen durch den Fiſcherei⸗ 
berechtigten und ſeine Gehilfen ver⸗ 
übten Schaden 129; — der Eigen⸗ 
tümer und Nutzungsberechtigten von 
Privatſchlachtanſtalten 156; — bei 
Enteignungen 187, 188; — f. 
auch Ablöſung; Auseinanderſetzung; 
Dien ſtunkoſtenentſchädigung. 

Entſchädigungsfeſtſtellungsver⸗ 
fahren bei Enteignungen 187. 

Entwäſſerungsanlagen, Mitbe⸗ 
nutzung, Aufgebots⸗ und Prä⸗ 
kluſtonsverfahren 108, 109, 

Entwäſſerungsplan, Abän⸗ 
derung 108. 


Erdöl, Anſtalten zur Deſtillation 
142. 


Ergänzungsſteuer. Veranlagung 
198; — Beſchwerden über das 
Verfahren der Schätzungsausſchüſſe 
199; — im übrigen wie bei der 
„Einkommenſteuer“ 199, 200. 

Ergänzungszuſchüſſe, ſtaat⸗ 
liche, für Schulen 53. 

E ER hung von Deichanlagen 117, 


Erſatzanſprüche im Gebiete der 
Krankenverſicherung 170, 171; — 
desgl. der Invbalidenverſicherung 
171; — desgl. der Unfallverſiche⸗ 
rung 172; — gegen eingeſchriebene 
Hilfskaſſen 167. 

E i I 0 geld (feldpolizeiliches) 129, 
DO 


Erſatzwahlen, außergewöhnliche, 
zur Gemeindevertretung oder in 
den Gemeindevorſtand in Städten 
23; — desgl. in Landgemeinden 
30 


Erſtattungsanſprüche im Ge⸗ 
biete der Krankenverſicherung 170, 
171; — desgl. der Invalidenver⸗ 
ſicherung 171; — desgl. der Un⸗ 
fallverſicherung 172, 173. 

16* 
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Erwerb von Grundſtücken in Land⸗ 
gemeinden (Weſtfalen) 33; — durch 
eee uſw. 65, 70, 76, 


Grwerbsgcnoffenfgaften, 
Yuflöfung 1 

Etat; 7. Geneinkeimnighafteciet; 
kirchliche Vermögensverwaltung. 


N. 
Feld⸗ und Forſtpolizei⸗ 
geſetz 129, 130. 
Feſtungsrayons 188. 
Feuerlöſchweſen 166. 
Feuerpolizei 176. 
Feuerſtellen, Errichtung von 
F. 129. 
Feuerverſicherungsanſtal⸗ 
ten, öffentliche. Ordnungsſtrafen, 
Entfernung aus dem Amte und 
Entſcheidung über die Dienſt⸗ 
unfähigkeit der Beamten 233, 234. 
Feuerwerkereien, Anlagen zu 
F. 142. 


Fe e 142. 
iſchereiaufſichtsbeamte 127, 
Fiſchereiberechtigungen, Be⸗ 
ſchränkung, Aufhebung 127. 
Fiſchereibezirke, Bildung, Ab⸗ 
änderung, Aufhebung 12 
Fiſchereireviere, welche weder einen 
ſelbſtändigen noch einen gemein⸗ 
ſchaftlichen F. bilden 128; — Auf⸗ 
ſicht 128. 
Fiſchereigenoſſenſchaften, 
Aufſicht 126; — Streit der Be⸗ 
teiligten wegen Hebungen und Bei⸗ 
träge 126. 
Fäiſchereipolizei 125 ff. 
Fiſchereiverſammlung, Stimm⸗ 
verhältnis in der F. 128 
Fiſchpäſſe 125. 
Flachsröten 126. A 
Fleiſchbeſchau 156; — Polizei: 
15 Verfügungen, betreffend die F. 


Fiel ſchbeſchauer 150. 
Fluchtliniengeſetz 177. 
Flüſſe, öffentliche. Entſcheidung 
über die Schiffbarkeit 111. 
Forſten. Regelung der Forſtver⸗ 
hältniſſe im ehemaligen Juſtizamt 
Olpe 131; — Gemeindeforſten in 
Hohenzollern 132. 
Forſtpolizei 130. 
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Forſtſchutzbeamte, Beeidigung 
130; — F. im Reg. „Bez. Wies⸗ 
baden 37. 

Forſtwirtſchaftliche Betriebe, 
Kranken- und Unfallverſicherung in 
ſolchen 171, 172. 

Frankfurt a/ M.; Umlegung von 
Grundſtücken 178; — Bebauung 
und Benutzung ehemaliger Wall⸗ 
grundſtücke 179. 

Freibänke für bedingt taugliches 
Fleiſch 156. un 

Fremdenſchulgeld 51, 56. 

Fürſorgeerziehung 48. 


G. 


G 0 5 % 1 5 fälle, Kleinhandel mit 
9 Hausgarten, für Lehrer 59. 
Gasbereitungs⸗, Gas be⸗ 
wahrungsanſtalten 142. 
Gaſtweiſe Einſchulung von Schul⸗ 
kindern in einen Schulverband 51; 
— Vergütung hierfür 51. 
Gafmirifaaft 143, 147. 
Gebäude, Gef 11 des Betretens 
von G. und Feſtſtellung des Zu⸗ 
ſtandes von G. im Enteignungs⸗ 
1 186, 187; — ſ. auch 
Kirchengebäude. 
Gebäudeſteuer 191, 192. 
Gebühren. Heranziehung zu G. 
durch Provinzen 4; — durch Kreiſe 
10, 11; — durch Gemeinden 39, 
43; — durch Innungen 153; — 
G. der Hebammen 150. 
Gebührenordnungen, Ab⸗ 
änderung durch Of „Auffichlsbehörbe 
43; — ſ. auch Ordnungen. 
Gebührentaxen; ſ. Kirchliche G. 
Gefangene, Unfallfürſorge 173. 
64% kranke, Fürſorge für G. 


47, 
Geld trafen; ſ. Strafen, auch 
bei den betreffenden Staatsſteuern. 
Gemeinde. Streit über die Eigen⸗ 
ſchaft einer Ortſchaft als G. 29. 
Gemeindeabgaben Zoff. 
Gemeindeämter; ſ. Ablehnung, 
Niederlegung. 


Gemeindeanſtalten; ſ. An⸗ 
ſtalten, öffentliche. . 
Gemeindebeamte, ländliche. 


Verſagung der Beſtätigung von 
Wahlen 32; — Ernennung eines 
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kommiſſariſchen Stellvertreters 32; 

Wahl eines kommiſſariſchen 
Vertreters von unbeſoldeten G., 
deren Gemeinderecht ruht 30; — 
desgl. bei wiederholter Nichtbeſtä⸗ 
tigung ihrer Wahl 32; — Defekte 
34; — Ordnungsſtrafen 228; — 
Entfernung aus dem Amte 228; 
— Dienſtunfähigkeit 228; — f. auch 
Kommunalbeamten. 

Gemeindebeamte, ſtädtiſche 
23; — Defekte 25; — Ordnungs⸗ 
ſtrafen und Entfernung aus dem 
Amte 228; — Dienſtunfähigkeit 


228; — ſ. auch Kommunalbeamte. 


Gemeindebehörden, Beſchluß⸗ 
faſſeng an Stelle der beſchluß⸗ 
unfähigen G. in Stadtgemeinden 
24; — desgl. in Landgemeinden 32. 

Gemeindebezirk; ſ. Abtrennung, 
Auflöſung, Eingemeindung, Um⸗ 
wandlung, Vereinigung. 

Gemeindeeinkommenſteuer, 
Einführung einer beſonderen G. 
41; — Geringe Heranziehung oder 
Freilaſſung des Einkommens unter 
900 MH 41; — Heranziehung der 
Ausländer 41; — Zuſchläge zu 
den Staatsſteuern von mehr als 
100 % 41; — Abweichung von den 
Verteilungsgrundſätzen des 8 54 
KAG. 41. 


Gemeindeforſten; ſ. Forſten. 

Gemeindegewerbeſteuer. Ver⸗ 
ſchiedene Abſtufung der Gewerbe⸗ 
ſteuerſätze und Prozente 41; — f. 
auch Realſteuern. . 

Gemeindegrenzwege, Verein⸗ 


barungen über Unterhaltung von 


G. 99. 
Gemein dehaushaltsetat, 
Erlaſſung der Aufſtellung 33. 
Gemeindekaſſe, Beſorgung der 


Kaſſengeſchäfte der Jagdgenoſſen⸗ 


ſchaft 136. 5 
Gemeindekrankenverſiche⸗ 
rung 170. 8 
Gemeindelaſten, Heranziehung 
zu G., die nicht unter das KAG. 
fallen 24, 25, 30; — Streit zwiſchen 
den Beteiligten über die Verpflich⸗ 
tung zu den ©, beizutragen 43. 
ſ. auch Gemeindeſteuern. 
Gemeindenutzungen, Verände⸗ 
rung von G. in Städten 24; — 
desgl. in Landgemeinden 33; — 
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Streit über Teilnahme an den G. 
in den Städten 25; — desgl. in 
Landgemeinden 30; — desgl. in 
den Gemeindeverbänden 35; — Ab⸗ 
gaben für G. 33. 
Gemeinderecht, Beſttz oder Verluſt 
22, 31; — Wahl kommiſſariſcher 
Vertreter der unbeſoldeten Ge⸗ 
meindebeamten, deren G. ruht 30. 
Gemeindeſteuern. Vereinbarung 
mit Steuerpflichtigen wegen Vor⸗ 
ausbeſtimmung eines feſten Satzes 
der indirekten, Einkommen⸗ und 
Gewerbeſteuer für mehrere Jahre 
40; — Streit wegen Heranziehung 
zu G. 43. — ſ. auch Gemeinde⸗ 
einkommenſteuer; Gemeindegewerbe⸗ 
ſteuer; Mehr⸗ oder Minderbelaſtung; 
Realſteuern; Steuerbedarf; Steuer⸗ 
weſen. 
Gemeindeſtimmrecht. Orts⸗ 
verfaſſung 29; — Erhöhung oder 
Ermäßigung der Steuerſätze, welche 
zum Führen mehrerer Stimmen in 
der Gemeindeverſammlung berech⸗ 
tigen 30; — Zugehörigkeit zu 
einer beſtimmten Abteilung von 
Stimmberechtigten 31; — Aus⸗ 
bn des G. durch einen Dritten 


Gemeindeverbände. Bildung, 
Veränderung und Auflöſung von 
G. 34, 104; — Regelung der Ver⸗ 
hältniffe unter den Beteiligten 35; 
— Verbandsſtatuten 35; — Recht 
der Mitbenutzung der Verbandsein⸗ 
richtungen und ⸗Anſtalten 35; — 
Heranziehung zu den Beiträgen für 
Verbandszwecke 35; — Beanſtan⸗ 
dung der Beſchlüſſe 35; — Zwangs⸗ 
etatiſterung 36; Ordnungs⸗ 
ſtrafen gegen Beamte der G. 228; 
— ihre Entfernung aus dem Amte 
228; — ihre Dienſtunfähigkeit 228; 
— Staatsaufſicht 36. — ſ. auch 
Kommunalbeamte. 

Gemeindeverbandsvorſteher, 
Verſagung der Beſtätigung der 
Wahl des G. 32; — Ernennung 
eines kommiſſariſchen Stellvertreters 
32; — Streit über die Gültigkeit 
der Wahl 35; — Ordnungsſtrafen 
und Entfernung aus dem Amte, 
Dienſtunfähigkeit 228. 

Gemeindevermögen. Teilnahme an 
den Nutzungen des G. in Stadt⸗ 
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gemeinden 25; — desgl. in Land⸗ 
gemeinden 30; — Umwandlung des 
Gemeindegliedervermögens in G. 32. 
Gemeinde verordnete; ſ. Ge 
meindevertretung. 
Gemeindeverſammlung; ſ. 
Gemeindevertretung. 
Gemeindevertretung, ländliche. 
Beſtellung einer G. durch Orts⸗ 
ſtatut in Gemeinden von weniger als 
40 Stimmberechtigten 30; — An⸗ 
ordnung von außergewöhnlichen Er⸗ 
ſatzwahlen der Gemeindeverordneten 
30; — Feſtſetzung der Zahl der 
aus jeder einzelnen Ortſchaft einer 
Gemeinde zu wählenden Mitglieder 
der G. 31; — Veränderung der 
Wahlbezirke oder der Zahl der in 
jedem derſelben zu wählenden Ge⸗ 
meindeverordneten 31; — Wähl⸗ 
barkeit zur G. 31; — Gültigkeit 
der Wahlen zur G. 31; — Be⸗ 
anſtandung von Beſchlüſſen 35; — 
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen 
dem Gemeindevorſtande und der G. 
32; — Beſchlußfaſſung an Stelle 
der aufgelöſten G. 32; — Beſchluß⸗ 
unfähigkeit der G. 32; — Ver⸗ 
hängung von Strafen gegen Mik⸗ 
glieder der G. 33. — ſ. auch Ab⸗ 
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wahlen zum G. 23; — Beanſtan⸗ 
dung von Beſchlüſſen des kollegiali⸗ 


ſchen G. 23, 24. — ſ. auch Ma⸗ 

giſtratsmitglieder; q Meinungsver⸗ 

ſchiedenheiten. 
Gemeindevorſteher. Verſagung 


der Beſtätigung der Wahl des G. 
32; — Ernennung eines kommiſſari⸗ 
ſchen Stellvertreters 32; — Ord⸗ 
nungsſtrafen 228; — Entfernung 
aus dem Amte 228; — Ent⸗ 
ſcheidung über die Dienſtunfähig⸗ 
keit 228. — ſ. auch Meinungsver⸗ 
ſchiedenheiten. 


Gemeindewählerliſte, Streit 


wegen der Richtigkeit 22, 31. 


Gemeindewege, Beſtimmung dar⸗ 


über, welche Wege als G. anzulegen, 
aufzugeben oder für ſolche zu er⸗ 
klären ſind 102, 103; — Beſchrän⸗ 
kung des Gebrauchs von G. 103; 
— Regulative für den Bau und die 
Unterhaltung von G. 104; — 
Teilung eines Gemeindebezirks in 
Unterbezirke zur abgeſonderten An⸗ 
legung und Unterhaltung von G. 
104; — Streit wegen pribatrecht- 
licher Wegeverpflichtungen 105; — 
f. auch Kreiswege; Landſtraßen; 
Provinzialwege. 


lehnung; Meinungsverſchiedenheiten. 
Gemeindevertretung, ſtädtiſche; 
Gültigkeit der Wahlen 22; — 
Außergewöhnliche Erſatzwahlen 23; 
Feſtſetzung der Zahl der aus jeder 
einzelnen Ortſchaft einer Stadtge⸗ 
meinde zu wählenden Mitglieder 
23; — Beſchlußfaſſung an Stelle 
der aufgelöſten G. 24; — Ber⸗ 
hängung von Strafen gegen Mit⸗ 
glieder der G. 22; — Beanſtan⸗ 
dung von Beſchlüſſen 23; — f. auch 
Ablehnung; Meinungsverſchieden⸗ 
heiten. 
Gemeindeverwaltung, Wähl⸗ 


Gemeinwohl, Nachteile und Ge⸗ 
fahren des G. aus einer gewerb— 
lichen Anlage 143; 5 

Genehmigungen, gewerbliche, 
Zurücknahme 149, 150. 

Generalſynode. Matrikal für 
die Verteilung der Ausgaben zu 
landeskirchlichen Zwecken auf die 
Kreisſynoden 63; — Verteilung der 
Kreisſynodalanteile auf die Gemein⸗ 
den 63. 5 

Genoſſenſchaften; ſ. Einge⸗ 
tragene G.; Erwerbsg.; Fiſchereig.; 
Waſſerg.; Wirtſchaftsg. 

Geräuſchvolle gewerbliche An⸗ 


barkeit zur 31; — ſ. auch Ab lagen 143. 
lehnung. Gerbereien 142. 8 
Gemeindevorſtand, ländlicher. Gerechtigkeiten, Veräußerung 


Vermehrung der Zahl der Mit⸗ 
glieder des G., der Schöffen und 
der Ortsvorſteher, ſowie Beſtellung 
beſonderer Ortsvorſteher für ver⸗ 
ſchiedene Ortſchaften 31; — f. auch 
Meinungsverſchiedenheiten. 
Gemeindevorſtand, ſtädti⸗ 
ſcher. Außergewöhnliche Erſatz⸗ 


von G. der Landgemeinden 33. 
Gerechtſame, Verpachtung von 
G. der Landgemeinden 33. 
Geſamtarmenberbände, Statuten 
47; — Heranziehung zu den Laſten 
48 


Geſamtſchulverbände, Bil⸗ 
dung, Anderung, Auflöfung 50; — 


Sachregiſter. 


Verteilung der Schulunterhaltungs⸗ 
laſten 52; — Stimmrecht im Schul⸗ 
vorſtande eines G. 55, 56; — Felt: 
ſetzung der baren Auslagen und 
der Entſchädigung des Verbands⸗ 
vorſtehers und des kommiſſariſchen 
Vorſtehers eines G. 56; — Zwangs⸗ 
etatiſierung 57; — ſ. auch Schul⸗ 
verbände. 

Geſangsvorträge 144, 148. 
Geſellſchaften mit beſchränkter 
Haftung; ſ. Einkommenſteuer. 

Geſindebermieter 144, 149. 
Gewäſſer, geſchloſſene (Fiſcherei⸗ 
polizei) 127. . 
Gewerbebetrieb im Umherziehen, 
Unterſagung des, 148; — ſ. auch 
Wandergewerbeſcheine. 
Gewerbegerichte, Aufſicht 158; 
— Statuten 158; — Wahlen 159, 
160; — Enthebung eines Mitglieds 
vom Amte 159; — Ordnungs⸗ 
ſtrafen gegen Beiſitzer 160; — Ver⸗ 
eidigung des Vorſitzenden und Stell⸗ 
vertreters 160; — Aufbringung der 


Unterhaltungskoſten der Kgl. G. in 


der Rheinprovinz 160. 

Gewerbelegitimationskarten 
145. 

Gewerbepolizei 141 ff. 

Gewerbeſteuer. Veranlagungs⸗ 
bezirke 200; — Steuerausſchüſſe 
200, 201; — Veranlagung 202 bis 
204; — Steuerbefreiung 202; — 
Umſchreibung 204; — Zugangsver⸗ 
anlagung 204, 205; — Nachſteuer 
205; — Zuwiderhandlungen 205; 
— Verteilung (Zerlegung) des 
Steuerſatzes auf mehrere Kommu⸗ 
nalbezirke 205; — übertragung der 
Steuer bei Verlegung des Betriebs⸗ 
ortes oder des Sitzes der Geſchäfts⸗ 
leitung oder des Wohnſitzes des Ge⸗ 
werbetreibenden 206; — Ermäßi⸗ 
gung oder Erlaß der G. 206; — 
Inabgangſtellung 206; — Verhän⸗ 
gung von Geldſtrafen 206, 207; 
— Feſtſetzung der vom Steuer⸗ 
pflichtigen zu erſtattenden Koſten 
207; — ſ. auch Gemeindegewerbe⸗ 
ſteuer. 

Gewerbliche Anlagen. Ge⸗ 
nehmigung zur Errichtung oder Ver⸗ 
änderung g. A. 141 ff.; — Ge⸗ 
räuſchvolle g. A. 143; — Unter⸗ 
ſagung g. A. wegen überwiegender 
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Nachteile und Gefahren für das 
Gemeinwohl 143; — Zulaſſung 
von Ausnahme bezüglich der Sonn⸗ 
tagsruhe 150, 151. 
Gewerbliche Berechtigun⸗ 
gen, Ablöſung 158. 
Gewerbliche Konzeſſionen 143. 
Gifthandel 144, 147. 
Gipsöfen 142. 
Glashütten 142. 
Gnadenbezüge der Hinterbliebe⸗ 
nen der Kommunalbeamten 37 ff. 
Gräben; ſ. Räumung. 
Grenzen, der Provinzen I; — 
Kreiſe 7; — Amtsbezirke 12; — 
Landbürgermeiſtereien (Rheinpro⸗ 
vinz) 15; — Stadtbezirke 21, 22; 
— ländlichen Gemeinde- und Guts⸗ 
bezirke 29; — Vorläufige Feſtſetzung 
von ſtreitigen G. im öffentlichen 
Intereſſe 22, 29. 


Grenzwege; ſ. Gemeindegrenz⸗ 
wege. 

Grundeigentum, Beſchränkun⸗ 
gen des G. 186. 


Grundgehalt der Lehrer, bei 
Verbindung eines Schul⸗ und 
Kirchenamtes 57; — der Pfarr⸗ 
ſtellen 72. 

Grundſteuer 190, 191. 

Grundſtücke, Handel mit G. 147; 
Umlegung von G. in Frankfurt 
a. M. 178; — Geſtattung des Be⸗ 
tretens von G. im Enteignungsver⸗ 
fahren 186; — ſ. auch Entſchädi⸗ 
gung, Erwerb, Veräußerung, Ver⸗ 
pachtung, Wallgrundſtücke. 

Grundſtücksteilungen, Ver⸗ 
teilung der öffentlichen Laſten bei 
G. 183. 

Grundſtücksveräußerungen; ſ. 
Veräußerungen. 

Gußſtahlkugeln 142. 

Güterbeſtätiger 150. 

Gutsbezirke, Streit über die 
Eigenſchaft eines Gutes als G. 29; 
Heranziehung zu den Laſten der G., 
die nicht unter das KAG. fallen 
30; — Aufſicht 36; — Heran⸗ 
ziehung zu den öffentlichen Laſten 
43; — ſ. auch Abtrennung, Auf⸗ 
löſung, Auseinanderſetzung, Ein⸗ 
gemeindung, Umwandlung, Vereini⸗ 
gung; Wüſte Hufen, Zwangsetati⸗ 
ſierung. 
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Gutsvorſteher. Beſtellung be⸗ 
ſonderer G. für entfernt liegende 
Teile des Gutsbezirks 34; — Nicht⸗ 
beſtätigung eines G. 343 — Er 
nennung eines Stellvertreters des 
G. auf Koſten des Gutsbeſitzers 34; 
— Feſtſetzung der Vergütung des 


ſtellvertretenden G. 34; — Ord⸗ 
nungsſtrafen 228; — Entfernung 
aus dem Amte 298: — Entſchei⸗ 


dung über die Dienſtunfähigkeit 228. 


H. 
Hafenpolizei 145 219, 221. 
Hammerwerke 
1 161 ff. — 

Statut 161; — Wahlen 162; — 
Beiträge 162, 163; — Ausſchluß 
von Mitgliedern 162. 

Handelsmäkler 150. 

Hand⸗ und Spanndienſte. 
Feſtſetzung des Werts eines H.⸗ u. 
Sp.⸗tags 101; — Entſchädigung 
für Aufhebung oder Übertragung 
von H.⸗ u Sy. 101; — Leiſtung 
von H.⸗ uU. Sp. bei Hochwaſſer⸗ 
gefahr 114; — Entſchädigung hier⸗ 
für 114; — ſ. auch Kirchenſteuern; 
Naturaldienſte. 
andwerkskammer n 164,165, 
Janfröten 126, 
hannover, Gemeindewege und 
Lanbftenben 102 ff.; — Jagdrecht 

39 ff.; — Realgemeinden 235. 

5 der Lehrer 59. 

Hauſiergewerbeſteuer 211; 
— Erlaubniserteilung an Ausländer 
zum ſteuerfreien Feilbieten ſelbſt⸗ 
verfertigter Waren in beſtimmten 
Grenzbezirken 211; — Anmeldung 
des hauſterſteuerpflichtigen Gewerbes 
211; — Feſtſetzung der Steuer und 
ihre nachträgliche Erhöhung 212; 
— Erſtattung der Steuer 212; — 
Feſtſetzung der vorenthaltenen Steuer 
bei Zuwiderhandlungen 212; — 
Feſtſetzung von Geldſtrafen und 
Koſten 213; — Beſchlagnahme der 
mitgeführten Gegenſtände zur Sicher⸗ 


ſtellung der Steuer, Strafe und 
Koſten 213. 
Havel, Verhütung von Hochwaſſer⸗ 


gefahren 112 ff. 

Hebammen 150. 

Hebungs berechtigung, Über⸗ 
tragung 99, Entziehung 99. 
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Heerſtraßen; ſ. Landſtraßen. 
Heilverfahr en. Erſatzanſprüche 
wegen der Koſten des H. bei In⸗ 
validenverſicherung 171; — desgl. 
bei Unfallverſicherung 172. 
Heiraten, Vermittlung von H. 
147. 
Hilfs bedürftige, Unterſtützung 
durch Angehörige 48. 
Hilfsfonds, kirchliche 78, 84. 
Hilfskaſſen, eingeſchriebene, 167,168. 
Hinterbliebenen⸗ ⸗Fürſorge; ſ. 
Witwen und Waiſen⸗geld, slaſſen. 
Hinterlegung der Entſchädi⸗ 
gungsſumme für Ent⸗ und Bes 
wäſſerungsanlagen 110. 
Hiſtoriſcher Wert; ſ. Veräuße⸗ 
rung von Sachen. 
Hochwaſſergefahren. Ver⸗ 
hütung von 111, 112 ff., 124; — in 
der Provinz Schleſten 2 ff 
desgl. Brandenburg 112 ff. — desgl. 
im Havelgebiet der Provinz Sachſen 
112 ff.; — Feſtſtellung der Geſamt⸗ 
und Sonderpläne 112, 115, 116; — 
Schutzanlagen 113, 117, 118; — 
Abgrenzung des Hochwaſſerabfluß⸗ 
gebiets 112, 114; — Leiſtung der 
bei H. erforderlichen Hilfe durch 
Hand und Spanndienſte ſowie durch 
Lieferung von Materialien 114 — 
Entſchädigung hierfür 114; T. 
auchEntſchädigung; Sicherheitsfonds; 
Strombauverwaltung; Uferbeſitzer. 
Hochwaſſerverhältniſſe im 
Quellgebiet der linksſeitigen Zuflüſſe 
der Oder in Schleſien 111 ff., 
112; — desgl. an 585 oberen und 
mittleren Oder 116 ff. 
Hohenzollern. Gemeindeforſten 
132; — Jagdangelegenheiten 140, 
141; — Entfernung der Mitglieder 
der Amtsausſchüſſe aus dem Amte 
230; — Ordnungsſtrafen und 
Diſziplinarverfahren gegen Beamte 
der Amtsverbände 230, 231 — 
desgl. gegen Landeskommunalbeamte 
231. 


Holz-Imprägnierungsanſtalten 
142 


Holzungen, Verwaltung der den 
Gemeinden und öffentlichen An⸗ 
ſtalten gehörigen H. 130. 

Hopfen⸗Schwefeldörren 142. 

Hufſchmiede 150. 
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. 
Jagdaufſichtsbehörde 188. 
Jagdausübung. Streitigkeiten 

wegen J. 138 bis 141; — J. durch 
angeſtellte Jäger, Ruhenlaff en der 
J. 135. - 
Jagdbezirke, Bildung 133 bis 
135, 139, 
Jagdgenoſſenſchaft. Aus⸗ 
übung der Jagd durch een 
Jäger der J. 135; Beſorgung 
der Kaſſ engeſchäfte der J. durch 
die Gemeindekaſſe 136. 
Jagdpachtentſchädigung 134, 135, 
140. 
Jagdpachtgelder, 
136, 140, 141. 
Jagdpachtverträge 135, 136. 
Jagdpolizei 132 ff.; — ſ. auch 
1 chuß, Landrat, Schonzeit, Vögel, 
ild 
Jagdpolizeibehbrde 132, 
Jagdſcheine, Verſagung, Ent⸗ 
ziehung 137, 140, 141. 
Jagdverpachtung 135, 136. 


Verteilung 


Immobiliarrechte; . Ver⸗ 
äußerung. 
Immobiliarperträge. Ver⸗ 


mittlung bon J. 147. 
Imprägnieren von Holz 142. 
Inanspruchnahme von Wegen 

für den ee Verkehr 94, 102. 
Indirekte Steuern der Kreiſe 

11; — der Gemeinden 40. 
Innungen 151ff.; J. ⸗ſtatuten 

152, — Aufficht 152: — Auf⸗ 

nahme und Ausſchließung von Mit⸗ 

gliedern 153; — Rechte und Pflich⸗ 
ten der Inhaber der Innungsämter 

153; — Wahlen 153; — Beiträge 

und” Gebühren 153; — Amtsent⸗ 

hebung der Mitglieder der J.⸗Vor⸗ 
ſtände uſw. 153 — Auflöfung 

154; — Schließung 154. 
Intereſſentenwege 102. 


Interkalarfrüchte, Verwen⸗ 
dung 78. 0 

Invalidenrente, Überweiſung 
von 174. 


Invalidenverſicherung TR 
Inventar; Aufſtellung und Vor⸗ 
legung in kath. Didzeſen 80. 
Irrenanſtalten 146, 150. 
Jertümlich geleiſtete Kranken⸗ 
unterſtützung, Erſatz 171. 
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K. 


Ralifabriten 142. 

Kalköfen 142. 

Kanalbauten 176. 

Kanal 11 e a etz, Laſten auf Grund 
des K. 

Kanin 0 8 'n „Schutz gegen die ſchäd⸗ 
liche Vermehrung der K. 138. 

Kaſſendefekte; f. Defekte. 

Kaufmänniſche Korporationen, 
welche keine Handelskammern ſind, 
lea: 

Kaution für vorläufige Gestattung 
einer Bewäſſerungsanlage 110; 
für Geſtattung von Vorarbeiten zu 
einem die Enteignung rechtfertigen⸗ 
den Unternehmen 186; — ſ. auch 
Sicherheit. 

Kehrbezirke für Schornſteinfeger 
oT, 


Kiebitzeier, 


13 
Kirche, Leiſtungen für die Schule 
54; — Gerichtliche 4 


von Anſprüchen für die kath. 
0, 84. 


Einſammeln ſolcher 


8 
Kir ch enämter. Beſetzung, kom⸗ 
miſſariſche Verwaltung 64. 
Kirchen behörde (kath.). Auf⸗ 
forderung zur Ausübung der ihr 
geſetzlich zuſtehenden Aufſichtsrechte 
uſw. 75; — Berufungen des 
Kirchenvorſtandes gegen Verfügun⸗ 
gen der K. 75. 
Kiachenbuchführuns, Leitung 


Kir dene: 
dienſt und für die Geiſtlichen oder 
andere Kirchendiener, Errichtung 
neuer K. 65, 66, 70, 77, 83. 

Kirchengemeinden. Überweiſung 
des Schulzwecken gewidmeten Ver⸗ 
mögens einer K. auf den Schul⸗ 
verband 54; — Staatsbeihilfen 
71; — Atteſte zur Beſorgung von 
Rechtsangelegenheiten ſowie zur Be⸗ 
gründung der Koſtenfreiheit 64, 79, 
83; — ſ. auch Anleihen; Bean⸗ 
ſtandung; Regulative; Statuten; 
Zwangsetatiſterungen. 

Kirchengemeindepertretung 
(kath.). Berufung 72; — Herab⸗ 
ſetzung der Zahl der Gemeindever⸗ 
treter 72; — Ablehnung oder Nieder⸗ 
legung des Amts eines Gemeinde⸗ 
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bertreters 73; — Anordnung der 
Nichtbildung einer K. 73; — Er: 
gänzung der Zuſtimmung des Pa⸗ 
trons zu den Beſchlüſſen der K. 73; 
— Anweiſung über die Geſchäfts⸗ 
führung der K. 74; — Auflöſung, 
Anordnung der Neuwahlen 73; — 
Entlaſſung eines K.⸗Vertreters 73; 
— Anordnung der kommiſſariſchen 
Beſorgung der Geſchäfte der K. 75. 
Kirchenkollekten 66, 70, 78,83. 
Kirchen⸗, Pfarr⸗ und Küſte⸗ 
reibauſachen, ſtreitige 64. 
Kirchenregimentliche Amter, Be⸗ 
ſetzung, Anordnung einer kommiſ⸗ 
ſariſchen Verwaltung, Anſtellung 
der Mitglieder k. Behörden 64. 
Kirchenſteuern, Heranziehung 
(Veranlagung) zu den K. 88, 90, 
91; — Verteilung des kirchen⸗ 
ſteuerpflichtigen Einkommens 88, 
91; — Genehmigung der Steuer⸗ 
beſchlüſſe 87, 89; — Vereinbarung 
mit Steuerpflichtigen wegen Voraus⸗ 
beſtimmung feſter Steuerſätze 88, 
90; — Freilaſſung oder verminderte 
Heranziehung einzelner Steuer⸗ 
pflichtiger für beſtimmte Zeit 88, 
90; — Erhebung eines Geldbetrags 
im Wege der K. an Stelle von 
Hand⸗ und Spanndienſten 88, 91; 
— Bekanntmachung des Steuer⸗ 
ſatzes an die Steuerpflichtigen 90; 
— Vorläufige Ausſetzung der Voll⸗ 
ſtreckung 89, 91. 
Kirchenverband, Verteilung der 
Laſten aus dem K. bei Grundſtücks⸗ 
teilungen 183. 4 a 
Kirchenvermögen, überweiſung an 
den Schulverband für Schulzwecke 
54; — Heranziehung der Einkünfte 
des K. zu Beiträgen für kirchliche 
Zwecke 63; — Verwendung zu 
anderen als den beſtimmungs⸗ 
mäßigen Zwecken 66, 70, 78, 83; — 
Außerordentliche Benutzung des Ver⸗ 
mögens der katholiſchen Diözeſen, 
ſowie Kündigung und Einziehung 
von Kapitalien 77. 
Kirchenvorſtand (kath.), Be⸗ 
rufung 72; — Ablehnung oder 
Niederlegung des Amts eines 
Kirchenvorſtehers 73; — Ergänzung 
der Zuſtimmung des Patrons zu 
den Beſchlüſſen des K. 73; — An⸗ 
weiſung über die Geſchäflsführung 


des K. 74; — Auflöſung, Anord⸗ 
nung der Neuwahlen 73, 75; — 
Herabſetzung der Zahl der Kirchen⸗ 
vorſteher 72; — Entlaſſung eines 
Kirchenvorſtehers 73; — Beſtellung 
eines Kirchenvorſtehers aus den wähl⸗ 
baren Mitgliedern der Gemeinde 74; 
Anordnung der kommiſſariſchen Be⸗ 
ſorgung der Geſchäfte des K. 75; 
— Erteilung von Atteſten über 
Legitimation des K. zur Beſorgung 
von Rechtsangelegenheiten und zur 
Begründung der Koſtenfreiheit 79. 

Kirchliche Abgaben, Beitrei⸗ 
bung 64; — ſ. auch Kirchenſteuern. 

Kirchliche Angelegenheiten; f. 
Anleihen; Erwerb; Koſtenfreiheit; 
Schenkungen; Veräußerung; Zwangs⸗ 
etatiſierungen. 

— evangeliſche 62ff. 

— katholiſche 72 ff. 

Entſcheidung über Berufungen der 

Kirchenvorſtände gegen Verfügungen 
der vorgeſetzten Kirchenbehörde, 
durch welche die Einwilligung zu 
beſtimmten Handlungen der Ver⸗ 
waltung verſagt wird 75 — 
auch Meinungsverſchiedenheiten. 

Kirchliche Begräbnisplätze 
66, 70, 77, 78, 83. 

Kirchliche Gebührentaxen, 
e Veränderung 65, 70, 

Kirchliche Geſamtverbände 
(Parochialverbände), Genehmigung 
der Umlagebeſchlüſſe 69; — Übers 
tragung von Rechten u. Pflichten 
der Berliner Stadtſynode an andere 
Ortſchaften 68; — Zwangsetati⸗ 
ſierungen 70; — Bildung von k. G., 
Anſchluß einer Kirchengemeinde an 
k. G., Feſtſtellung der dem k. G. zu 
übertragenden Rechte und Pflichten 
82; — Regulativ über Einrichtung 
und Geſchäftsführung der Ver⸗ 
bandsvertretung und ihres Aus⸗ 
ſchuſſes 82; — Erteilung von 
Atteſten über Legitimation der Ver⸗ 
tretungen der k. G. zur Beſorgung 
von Rechtsangelegenheiten u. zur 
Begründung von Koſtenfreiheit 83; 
— Gerichtliche Geltendmachung von 
Anſprüchen für kath. k. G. 83, 84; — 
ſ. auch Kirchl. Vermögensverwaltung. 

Kirchliche Hilfsfonds 78, 84. 


Sachregiſter. 


Kirchliche Ordnung, äußere; 
Aufrechterhaltung derſelben 64. 
Kirchlicher Grundbeſitz, 
Erwerb, Veräußerung, dingliche Be⸗ 

laſtung 65, 70, 76, 83. 

Kirchliche Umlagen; ſ. Gene⸗ 
ralſynode; Kirchenſteuern; Kirchl. 
Geſamtverbände; Kreisſynode; Pro⸗ 
vinzialſynode. 

Kirchliche Vermögensver⸗ 
waltung. Einſichtnahme, Ein⸗ 
forderung der Etats, Rechnungen, 
Reviſionen, Abſtellung der etwa ge⸗ 
fundenen Geſetzwidrigkeiten 67,70,79, 
80, 81, 82, 83, 84; — Anordnung 
der kommiſſariſchen Beſorgung der 
k. V. (kath.) 82; — f. auch Be⸗ 
anſtandung; Biſchöfliche Behörde; 
Staatsbeihilfen. 

Kleider, Handel mit gebrauchten 
K. 147 


Klein bahnen 179 ff. 
Kleinhandel mit Branntwein 
und Spiritus 143, 147; — mit 
Bier 147; — mit altem Metall⸗ 
geräte, Metallbruch u. dergl. 147; 
— mit Garnabfällen oder Dräumen 
von Seide, Wolle, Baumwolle oder 
Leinen 147. 
Knochenbrennereien, ⸗darren, 
⸗kochereien, -bleichen 142. 
Koks 142. 
Kommanditgeſellſchaften 
auf Aktien, Auflöſung 161. 
Kommiſſarien behufs Feſt⸗ 
ſetzung der Höhe des Waſſerſtandes 
107; — für Bewäſſerungsanlagen 
109; — für die Enteignung 187. 
Kommiſſariſche Amktsvorſteher 


15; — Landbürgermeiſter (Rhein⸗ 


provinz) 16; — Amtmänner (Weſt⸗ 
falen) 19; — Stellvertreter eines 
Gemeindevorſtehers uſw. 32; — 
Vorſteher eines 
bandes; — ſ. dieſen. 
Kommunalabgaben 39 ff. 
Kommunalbeamte, Vermögens⸗ 
rechtliche Anſprüche, insbeſondere 
auf Beſoldung, Reiſekoſtenentſchädi⸗ 
gung, Penſton 37, 38; — Streitige 
Anſprüche der Hinterbliebenen der 
K. auf Gnadenbezüge oder Witwen⸗ 
und Waiſengeld 37, 38; — Felt: 
ſtellung angemeſſener Beſoldungs⸗ 
beträge auf Verlangen der Aufſichts⸗ 
behörde 38, 39: — Anwendung der 


Geſamtſchulver⸗ 
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Beſtimmungen der 88 8—10 und 
12—15 des Kom BBeamtG. auf die 
Beamten größerer Landgemeinden 
uſw. 39; — Feſtſetzung der Be⸗ 
ſoldung und ſonſtigen Dienſtbezüge 
der Beamten der ländlichen Kom⸗ 
munalberbände und Amtsbezirke auf 
Antrag der Beteiligten oder der 
Aufſichtsbehörde 39. 

Kommunalfreie Grundſtücke 28. 

Kompetenzkonflikte 222. 

Konflikte 222. 

Koppelfiſcherei 127 ff. 

Ko ſte n des Rechtsmittelverfahrens; 
. bei den betreffenden Staats⸗ 
ſteuern. 

Koſtenfreiheit kirchliche 
Zwecke 64, 79, 83. 

Krammärkte 154. 

Krankenanſtalten 146, 150. 

Krankenkaſſen, Statuten, 
Schließung oder Auflöſung 168, 
169; — Amtsenthebung eines Vor⸗ 
ſtandsmitglieds, Rechnungs⸗ oder 
Kaſſenführers 169; — Wahrneh⸗ 
mung der Bezeugniſſe der Kaſſen⸗ 
organe 169; Eintrittsgelder, 
Beiträge 170. 

Krankenkaſſenverbände, Strei⸗ 
tigkeiten zwiſchen einem K. und 
den beteiligten Kaſſen 170. 

Kranken verſicherung 1868ff.; 
Unterſtützungsanſprüche 170; — Er: 
ſtattungsanſprüche, Erſatzanſprüche, 
e e. 

Krankheiten, Bekämpfung über⸗ 
tragbarer 45, 46. 

Kreisabgaben; ſ. 
Gebühren, Kreisſteuern. 

Kreisämter, unbeſoldete; ſ. Ab⸗ 
lehnung. 

Kreisanleiheng9. 

Kreisanſtalten und ⸗Ein⸗ 
richtungen, Recht der Mit⸗ 
benutzung 8. 

Kreis ausſchüſſe. Aufhören der 
Wählbarkeit zu denſelben 9 — 
Beanſtandung der Beſchlüſſe 10; — 
Anfechtung geſetzwidriger oder un⸗ 
zuläſſiger Beſchlüſſe 222; — Diſzi⸗ 
plinarverfahren gegen Mitglieder 
der K. 223. 

Kreisbeamte, Ordnungsſtrafen 
229, 230; — Entfernung aus dem 
Amte 230; — f. auch Defekte, Kom⸗ 
munalbeamte. 


für 


Beiträge; 
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Kreisbeihilfen an Wegebau⸗ 
pflichtige 101. 

Kreiſe, Staatsaufſicht 10; Zwangs⸗ 
etatiſterung 10; — Grundſtücks⸗ 
veräußerung 9. 

Kreisgrenzen, Veränderung der⸗ 
ſelben, Auseinanderſetzung der be⸗ 
teiligten K. dieſerhalb 7. 

Kreiskommiſſionen, Bean⸗ 
ſtandung ihrer Beſchlüſſe 10. 

Kreispolizeiverordnungen 
219. 

Kreisſtatuten, Genehmigung 9. 

Kreisſteuern. 

— direkte, Heranziehung zu den⸗ 
ſelben 10; — Heranziehung der 
einzelnen Steuerarten mit ver⸗ 
ſchiedenen Prozentſätzen 11 — 
Mehr⸗ oder Minderbelaſtung ein⸗ 
zelner Kreisteile 11; — Erhebung 
von mehr als 50% des Steuerſolls 
11; — Verteilung der kreisſteuer⸗ 
pflichtigen Einkommens auf mehrere 
Kreiſe 11. 

— indirekte, Heranziehung zu den⸗ 
ſelben 10; — Steuerordnungen 11; 
— ſ. auch Beiträge; Gebühren; 
Verteilungsmaßſtab. 

Kreisſynoden 63. 

Kreistag, Aufſtellung des Ver⸗ 
zeichniſſes der Wahlberechtigten zum 
K. 8; — Verteilung der Kreis⸗ 
tagsabgeordneten auf die einzelnen 

Wahlverbände 8; — Beſtimmung 
des Wahlorts 8; — Kollektiv⸗ 
ſtimmen für die Wahlen zum K. 
8; — Gültigkeit der Wahlen 9. 

Kreistagsbeſchlüſſe, Geneh⸗ 
migung 9, 11; — Beanſtandung 10. 

Kreiswege, Verſetzung in die 
Klaſſe der Gemeindewege 99; — 
Aufnahme einer Wegeſtrecke unter 
die Landſtraßen eines Kreiſes 103; 
— Neubaukoſtenbeitrag anderer 
Kreiſe 103; — ſ. auch Wegebaulaſt. 

Kriegsſchuldenſteuerverband, 
Verteilung des Überſchußfonds 5. 

Krotoſchin; ſ. Landſtraßen. 

Kugelfräsmaſchinen 142. 

Kugelſchrotmühlen 142. 

Künſtliche Anlagen. Feſt⸗ 
ſtellung des Zuſtandes der k. A. im 
Enteignungsverfahren 187. 

un abge, Verkehr auf K. 


Sachregiſter. 


Kunſtwert; f. Veräußerung von 
Sachen. 8 

Kunſtwollefabriken 142. 

Küſtereibauten; |. Kirchen⸗ uſw. 
Bauten. 


* 


Laichſchonreviere, Beaufſichti⸗ 
gung und Schutz 125. 

Landarmen verbände Strei⸗ 
tigkeiten 47, 173; — Beihilfen der 
L. an Ortsarmenverbände 47; — 
e zu den Laſten der 


Landbürgermeiſter (Ehren⸗ 
bürgermeiſter) der Rheinprovinz; Er⸗ 
nennung 16; — Kommiſſariſche L. 
16; — Dienſtunkoſtenentſchädigung 
17; — Ablehnung bzw. Nieder⸗ 
legung des Amts eines Ehren⸗ 
bürgermeiſters 17; — Ordnungs⸗ 
ſtrafrecht der L. gegen Unterbeamte 
und Diener 225; — Ordnungs⸗ 
ſtrafen gegen B. und ihre Ent⸗ 
fernung aus dem Amte 225. 

Landbürgermeiſtereien (Rhein⸗ 
provinz), Angelegenheiten derſelben 
15ff.; — Unterbeamte und Diener 
der L. 16; — Ordnungsſtrafen und 
Diſziplinarverfahren gegen Beamte 
der L. 225, 226; — Aufſicht 18 — 
Aufbringung der Beiträge zur Be⸗ 
ſtreitung der Bedürfniſſe 18; — f. 
auch Bürgermeiſterei⸗Verſammlung; 
Komumnalbeamte. 

Ländereien; ſ. Dienſtland. 

Landesdirektor, Ordnungs⸗ 
290 Entfernung aus dem Amte 


Landeshauptmann, Ordnungs⸗ 
ſtrafen, Entfernung aus dem Amte 


22 

Landeskulturintereſſe, bei 
Bewäſſerungsanlagen 109; — bei 
Stauanlagen 142, 143; — im 
Enteignungsverfahren 188. 

Landesverſicherungsanſtalten, 
Ordnungsſtrafen und Entfernung 
der Beamten der L. aus dem Amte 
2338 

Landesverweiſung 190, 


Landgemeinden, Angelegenheiten 
derſelben 26 ff.; — Aufſicht 3 — 
ſ. Anleihen; Auseinanderſetzung; 


Sachregiſter. 


Zwangsetatiſierungen; Zwangsvoll⸗ 
bollſtreckung. 
Ländliche Vor⸗ 
ſchriften 220. 
Landmeſſer 150, 
Dand nutzung, Anrechnung beim 
Lehrerdienſteinkommen 59. 
Landſtraßen. Ablöſung privat⸗ 
rechtlicher Wegeunterhaltungsver⸗ 
pflichtungen hinſichtlich der Land⸗ 
und Heerſtraßen im Fürſtentum 
Krotoſchin an die Kreiſe oder die 
Gemeinden 102; — Aufnahme eines 
Weges unter die L., Verweiſung 
eines Weges aus der Klaſſe der L. 
unter die Gemeindewege 103; — 
Beſchränkungen des Gebrauchs von 
L. 103; — Regulative für den Bau 
und die Unterhaltung von L. 104; 
— Streitigkeiten, welche hinſichtlich 
der von den Gemeinden und Guts⸗ 
bezirken zu entrichtenden Voraus⸗ 
leiſtungen darüber entjlehen, ob 
Verwendungen oder Arbeiten unter 
den Begriff Neubau oder Unter- 
haltung fallen 104; — Streit über 
8 Wegeverpflichtungen 
— ſ. auch Kreiswege. 
arge an 164. 
Laſten einer Waſſergenoſſenſchaft 
120; — eines Spritzenverbandes 
167; — ſ. auch Gemeindelaſten. 
— öffentliche, 


ortspolizeiliche 


gen 183. 
Legitimationskarten 145. 
Lehrer; ſ. Penſionierung; Ruhe⸗ 


gehalt; Witwen⸗ und Waiſen⸗geld, 
-taffen, 
Lehrerberufungsrecht 57 
Lehrerdienſteinkommen. Natu⸗ 
ralien 49; — Dienſtwohnungen 57, 
59; — Dienſtland 49, 59; — Grund⸗ 
gehalt bei Verbindung eines Schul⸗ 
und Kirchenamtes 57; — Mietent⸗ 
ſchädigungstarif 58: —Ortszulagen 
58; — Erhöhung des L. in Berlin 
59: — Landnutzung 59; — Brenn⸗ 
material 59 — Auseinanderfetzung 
zwiſchen Lehrern uſw. wegen der 
Landesnutzung, der Naturalleiſtun⸗ 
gen, der Dienſtwohnung oder des 
baren Dienſteinkommens 59 — 
Staatsbeiträge zum L. 60. 
Lehrkräfte. Recht der Gemeinde⸗ 
organe auf weitergehende Mitwir⸗ 
kung bei der Berufung der L. 57. 


bei Grundſtücksteilun⸗ 
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Lehrlinge, Halten und Anleiten 
von L. 154. 
Leichen, Koſten für Einſargung, 
Beförderung und Beſtattung von L. 
bei übertragbaren Krankheiten 45. 

Leimſiedereien 142. 

Leiſtungsfähigkeit einer Ge⸗ 
meinde (Gutsbezirks) zur Tragung 
eines Anteils der für Einſchrän⸗ 
kungen in der landwirtſchaftlichen 
Nutzung von Grundſtücken zu ge⸗ 
währenden Entſchädigung 112; — 
L. öffentlicher Verbände und Kor⸗ 
porationen 117. 

Lenne und Nebenflüſſe, An⸗ 
legung, Benutzung und Unterhaltung 
von Sammelbecken für gewerbliche 
Zwecke im Gebiete der L. 121. 

L ae von Lotterien, Handel mit L. 

Lotſen 150. 


M. 


Magiſtrat; ſ. Gemeindevorſtand, 
ſtädtiſcher. 

Magiſtratsmitglieder, Ent⸗ 
ſcheidung über ihre Dienſtunfähig⸗ 
keit 228; — Ordnungsſtrafen 227; 
Entfernung aus dem Amte 227. 

Markſcheider 150. 

Märkte 154. 

Marktſtandsgelder 155. 

Matrikel; ſ. Generalſynode; Pro⸗ 
vinzialſynode. 

Mehr⸗ oder Minderbelaſtung 
einzelner Kreiſe mit Provinzial: 
abgaben 4; — einzelner Kreisteile 
11; — auf Grund des Kanalgeſetzes 
v. 1. 4. 1905 12; — einzelner 
Gemeindeteile oder Gemeindeange⸗ 
höriger 41; — einzelner Wahl⸗ 
15 der Landwirtſchaftskammern 

Meinungsverſchiedenheiten, 
zwiſchen dem Bürgermeiſter und dem 
kollegialiſchen Gemeindevorſtand 24; 
zwiſchen dem Gemeindevorſtande und 
der Gemeindevertretung oder zwi⸗ 
ſchen dem Gemeindevorſteher und 
dem kollegialiſchen Gemeindevor⸗ 
ſtande 32; — zwiſchen der biſchöf⸗ 
lichen Behörde und dem Regierungs⸗ 
präſtdenten bzw. Oberpräſtdenten 
74; — zwiſchen den beteiligten 
Armenverbänden über den Wert der 
als Armenunterſtützung gewährten 
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Naturalien oder der freien Woh⸗ 
nung 173. 
Meſſer 150. 
Metallbruch, 
147. 
Metalle, Anlagen zur Gewinnung 
roher M. 142. 
Metallgeräte, Handel mit alten 
M. 147 


Metallgießereien 142. 

Mietentſchädigung für Pfarr⸗ 
ſtellen 72. a 

Mietentſchädigungstarif 
für Lehrer 58. 

Milzbrand, Entſchädigung für 
an Milzbrand gefallene Tiere 6. 
Minderbelaſtung; |, Mehr⸗ 

oder Minderbelaſtung. 
M 1 15 eneier, Einſammeln ſolcher 
Sun 
Mutungen, Fündigkeit von M. 
174. 


Handel mit M. 


N. 


Nachbeſteuerung; ſ. bei den be⸗ 
treffenden Staatsſteuern. 
Nachteile im Sinne der 88 10, 27 
G.; — Verhängung ſolcher gegen 
Gemeindeglieder wegen Nichterfül⸗ 
lung ihrer Pflichten 22, 31. 
Naturaldienſte, Umwandlung 
der Leiſtung der N. in Geldzahlung 
und Abweichungen von den für die 
Heranziehung zu N. beſtehenden Vor⸗ 
ſchriften 42; — Streit wegen Heran⸗ 
ziehung zu N. 43; — Feſtſetzung 
der von dem Wegebaupflichtigen zu 
gewährenden Entſchädigung für 
Leiſtung von N. 100; — ſ. auch 
Ordnungen. 
Naturalien. Geldwert der N. 
beim Lehrerdienſteinkommen 49; — 
Meinungsverſchiedenheiten über den 
Wert der als Armenunterſtützung 
gewährten N. 173. 
Naturaliſationsur kunde, 
Erteilung an Ausländer 190. 
Naturalleiſtungen bei Lehrer⸗ 
dienſteinkommen 59; — für die be⸗ 
waffnete Macht 91. 
Neubelaſtung der Kreisange⸗ 
hörigen 9; — der Gemeindeange⸗ 
hörigen 33. 0 
Niederlegung von Amtern; ſ. 
Ablehnung. 
Nutzungen; ſ. Gemeindenutzungen. 


Sachregiſter. 


D 


Oberamtsbez 


ir ke, 
heiten der O. 7 ff. 


Angelegen⸗ 


Oberbergamtliche Anord⸗ 
nungen 174. 
Oberkirchenrat, evangeliſcher, 


Rechte des Staats gegenüber dem⸗ 
ſelben 66, 67. 

Oberverwaltungsgericht, 
Amtsentſetzung u. vorläufige Amts⸗ 
enthebung der Mitglieder des DVG, 
224; — Ordnungsſtrafen u. Diſzi⸗ 
plinarverfahren gegen Beamte des 
DVG, 224. 

Oder. Schutzmaßregeln im Quell⸗ 
gebiet der linksſeitigen Zuflüſſe der 
O. in der Provinz Schleſien 111ff.; 
— Regelung der Hochwaſſer⸗, Deich⸗ 
und Vorflutverhältniſſe an der 
oberen und mittleren O. 116 ff. — 
ſ. auch Hochwaſſerverhältniſſe. 

Oderſtromausſchuß, Zuſam⸗ 
menſetzung, Gültigkeit der Wahlen 
116; — Difziplinarverfahren auf 
Entfernung aus dem Amte gegen 
Mitglieder des O. und ihre Stell⸗ 
vertreter 233. 

Olpe; ſ. Forſten. 

Ordnungen über Aufbringung 
von Gebühren, Beiträgen, indirekten 
oder direkten Steuern oder Dienſten, 
die den Vorſchriften des KAG. zu⸗ 
widerlaufen; ihre Abänderung, Er⸗ 
gänzung 43. 

Ordnungsſtrafen gegen Auktio⸗ 
natoren 147; — gegen Beiſitzer der 
Gewerbeberichte 160; — ſ. auch 
Diſziplinarverfahren; Strafen. 

Ortsarmenverbände 46, 47, 
48. 

Ortskrankenkaſſen; 
kaſſen. 

Ortsſtatuten in Landbürger⸗ 
meiſtereien (Rheinprovinz) 16; — in 
Stadtgemeinden 24; — in Land⸗ 
gemeinden 29; — in Gemeindever⸗ 
bänden 35; — im Gebiete des Ge⸗ 
werberechts 151; — auf Grund des 
Baufluchtengeſetzes 177 — f. auch 
Statuten. 

Ortsvorſteher 31; — ſ. Ge⸗ 
meindevorſtand, ländlicher; Ge⸗ 
meindevorſteher. 

Ortszulagen für Lehrer 58. 


ſ. Kranken⸗ 


Sachregiſter. 


P. 
Papierſtoff 142. 
Paritätiſche Schulen, Neu⸗ 
errichtung in Schulverbänden mit 
konfeſſionellen Schulen 54. 
Parochialverbände; ſ. kirch⸗ 
liche Geſamtverbände. 
Paßkarten 146. 
Patronatslaſten, Verteilung 
ſolcher bei Grundſtücksteilungen 183. 
Pechſiedereien 142. 
Penſionierung der Lehrer und 
Lehrerinnen 60; — ſ. auch Ruhe⸗ 
gehalt. 
Penſionsanſprüche, ſtreitige, 
der Komumnalbeamten 37, 38. 
Penſionskaſſenbeiträge 17. 
Perſonenſtand 188, 189. 
Pfandleihanſtalten der Ge⸗ 
meinden uſw. 166. 
Pfandleihgewerbe 144, 148. 
Pfändung 130; — Pf. von Tieren 
130 


Pfandvermittler 144, 148, 149. 

Pfarrbauten; ſ. Kirchen- uſw. 
Bauten. 

Pfarrbezirke, Veränderung be⸗ 
ſtehender, Bildung neuer Pf. 64. 
Pfarrei, Gerichtliche Geltend⸗ 
machung von Anſprüchen für die 

kath. Pf. 80. 

Pfarrpfründe, Heranziehung der 
Einkünfte der Pf. zu Beiträgen für 
kirchliche Zwecke 63. 

Pfarrſtellen, Beiträge zum Grund⸗ 
gehalt der Pf. 72; — Verwendung 
der Einkünfte erledigter kath. Pf. 
73; — f. auch Alterszulagekaſſen; 
Mietentſchädigungen; Zuſchüſſe. 

Pfarrverband, Verteilung der 
Laſten aus dem Pf. bei Grundſtücks⸗ 
teilungen 183. 

Planfeſtſtellungsver fahren bei 
Enteignungen 186. 

Polizeibeamte in kreisangehörigen 
Städten, Ordnungsſtrafen gegen 
dieſe durch den Landrat 227. 

Polizeikoſten 12, 44. 

Polizeiliche Verfügungen, 
Rechtsmittel gegen p. V. 157, 216 ff. 

Polizeiliche Zwecke, Zuſchüſſe 
der Betriebsgemeinden für p. Z. 42. 

Polizeiverordnungen, Er⸗ 
laß 218 ff.; — Außerkraftſetzung 
221, ; 
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Polizeiverwaltung, Vereini⸗ 


gung ländlicher Gemeinde⸗ und 
Gutsbezirke hinſichtlich der P. mit 
einem Stadtbezirke 12; — Felt: 
ſetzung des Beitrags zu den Koſten 
der ſtädtiſchen P. 12. 

Poſen, Wegeordnung 97 ff.; — 
Enteignung von Grundſtücken 188. 

Poſen⸗Gneſen, Erzdiözeſe, Staats⸗ 
beihilfen 86. 

Poudrettenfabriken 142. 

Präkluſionsbeſcheid bei Ent⸗ 
und Bewäſſerungsanlagen 109. 

Privatanſchlußbahnen 179ff. 

Privatflüſſe 106. 

Privat⸗Kranken, ⸗Entbindungs⸗ 
und Irrenanſtalten 146, 150. 

Privatrechte an öffentlichen 
Wegen 98. 

Privatrechtliche Wegeunterhal⸗ 
tungsverpflichtungen, Ablöſung 102, 
105; — Streit wegen p. W. 105. 

Privatſchlachtanſtalten 156. 

Privatwege, Verſetzung eines P. 
in die Klaſſe der Gemeindewege 102; 
— Enteignung von P. zwecks Um⸗ 
wandlung in öffentliche Wege 186. 

Probinzialabgaben; ſ. Bei⸗ 
träge, Gebühren, Mehr: oder 
Minderbelaſtung; Provinzialſteuern. 

Provinzialanleihen, Ge 
nehmigung des Beſchluſſes 3. 

Probinzialausſchuß, Gültigkeit 
der Wahlen zum P. 2; — Bean⸗ 
ſtandung von Beſchlüſſen des P. 3; 
— Entfernung der Mitglieder des 
P. aus dem Amte 231. 

Provinzialbeamte, Ordnungs⸗ 
ſtrafen und Entfernung aus dem 
Amte 232; — ſ. auch Hohenzollern; 
Kommunalbeamte. 

Nrovinzfalgrenzen 1. 

Provinzialkommiſſionen, 
Beanſtandung ihrer Beſchlüſſe 3. 

Provinziallandtag, Gültig⸗ 
keit der Wahlen 1; — Beanſtandung 
und Genehmigung von Beſchlüſſen 
des P. 3. 

Provinzialrat, Gültigkeit der 
Wahlen 2; — Anfechtung geſetz⸗ 
widriger oder unzuläſſiger Beſchlüſſe 
des P. 222; — Diſziplinarverfahren 
gegen Mitglieder des P. und deren 
Stellvertreter 223. 

Provinzialſtatute, 
Genehmigung 3, 6. 


Reglements, 
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Probinzialſteuern, Vertei⸗ 
lung des Steuerbedarfs 4; — Er⸗ 
hebung in einem Betrage, welcher 
25% des Staatsſteuerſolls über⸗ 
ſteigt 4; — ſ. auch Beiträge, Ge⸗ 
bühren. 

Provinzialſynode, Bewilligung 
und Matrikel der neuen kirchlichen 
Ausgaben zu probinziellen Zwecken 
63 


Provinzialverbände, Angelegen⸗ 
heiten derſelben 1 ff.; — Staats⸗ 
aufſicht 2; — Anleihen 3; — über⸗ 
nahme von Bürgſchaften 3 — 
Überweiſung von Dotationsrenten 
4, 5; — Genehmigung der Regle⸗ 
ments der P. 3, 5, 6; — Zwangs⸗ 
etatiſierung 3; — ſ. auch Statuten; 
Straßenſtrecken; Waſſerlaufe. 

Provinzialwege, Verſetzung in 
die Klaſſe der Kreis⸗ oder Ge⸗ 
meindewege 99. 

Pulverfabriken 142. 


O. 
Quartierleiſtung 91. > 
Quellgebiet der linksſeitigen 

Nebenflüſſe der Oder 111, 112. 


R. 

Näumung von Gräben, Bächen, 
Waſſerläufen 106; — Erlaß von 
Reglements (Regulativen) wegen R. 
106; — Anordnungen der Waſſer⸗ 
polizeibehörde wegen R. 106, 107; 
— Streit der Beteiligten über ihre 
öffentlich⸗rechtlichen Verbindlichkeiten 
zur R. 107; — Erſtattungsan⸗ 
ſprüche auf das Geleiſtete 107. 

Realgemeinden in der Probinz 
Hannover 235, 236, 


Realſteuern, Unterverteilung 42. 


Rechnungen, verweigerte Ab⸗ 
nahme oder Entlaſtung der R. des 
Amtsverbandes 14; — ſ. auch kirchl. 
Vermögensverwaltung. 

Rechts angelegenheiten, Be⸗ 
ſorgung fremder R. 147. 

Rechtsfähigkeit eines Vereins 
175. 

Rechtskonſulenten 147. 

Rechtsſtreit, Genehmigung zur 
Anſtrengung 33. 

Reglements, Erlaß ſolcher wegen 
Räumung von Bächen, Gräben u. 
Waſſerläufen 106; — für die 


Sachregiſter. 


Pfandleihanſtalten der Gemeinden 
uſw. 166; — über Feſtſtellung 
der Milzbrandſeuche, Entſchädigung 
uſw. für gefallene oder getötete 
Tiere 6; — ſ. auch Provinzial⸗ 
ſtatute. 

Regulative der Kirchengemeinden u. 
Kreisſynoden 63, 68; — der kath. 
kirchlichen Geſamtverbände 82; — 
ſ. auch Gemeindewege, Landſtraßen, 
Räumung. 

Reif 18 — der Kommunalbeamten 
37 ff. 

Renten; ſ. Dotationsrenten, In⸗ 
validen⸗ und Unfallverſicherung. 
Rentengüter, Bildung von R. 

185. 

Rheinprovinz; ſ. Landbürger⸗ 
meiſtereien. 

Röſtöfen 142. 

Rotwild, Schonzeit, Abſchuß 138. 

Ruhegehalt der Lehrer u. Lehre⸗ 
rinnen an den öffentlichen nicht⸗ 
ſtaatlichen mittleren Schulen 61. 

Ruhegehaltskaſſen für die 
Lehrer und Lehrerinnen an öffent⸗ 
lichen Volks ſchulen 60, 61. 

Ruhenlaſſen der Jagd 135. 

Ruhr, Anlegung von Sammelbecken 
für gewerbliche Zwecke im Gebiete 
der Ruhr 121. 

Rußhütten 142. 


S. 


Sachſen, Wegeordnung 97 ff. — 
ſ. auch Hochwaſſergefahren. . 
Sammelbecken für gewerbliche 

Anlagen 121. 

Schadenserſatz für benachteili⸗ 
gende Wirkungen von Einrichtun⸗ 
gen zur Verhütung von Hochwaſſer⸗ 
gefahren 111 bis 113; — für Be⸗ 
kreten fremder Ufergrundſtücke uſw. 
durch den Fiſchereiberechtigten und 
feine Gehilfen 129; — ſ. auch 
Entſchädigung. 

Schaffer 150. 

Schankwirtſchaft 143, 147. 

Schätzungsausſchüſſe 199. 

Schauer 150. 

Schauſpielunternehmungen, Er⸗ 
teilung der Erlaubnis 146 — 
Zurücknahme 150. 

Schauſtellungen von Perſonen 
144, 148. 


Sachregiſter. 


Schauung, regelmäßige, der Waſſer⸗ 
läufe 111 ſchleſiſchen Hochwaſſer⸗ 


gebiet 1 
Schenkungen und letztwillige 
Zuwendungen; Genehmigung 


zur Annahme bei Kirchengemeinden 
uſw. 67, 79; — Genehmigung von 
ee, betreffend Sch. 


Schiedsrichter in Vorflutan⸗ 
gelegenheiten 108; — in Strom⸗ 
bauverwaltungs angelegenheiten 111, 
102) 


Schießpulverfabriken 142. 

Schiffahrtsanlagen, Genoſſen⸗ 
ſchaften für Sch. 118. 

Se et 110, 219, 


Schiffe, eiſerne 142. 

Schiffer 150. 

Schlächtereien 142. 

Schlachthäuſer, öffentliche 155, 156. 

Schlachtviehbeſchau 156; — 
91 Verfügungen, betreffend 
% See , 

Schleſien; ſ. Hochwaſſerverhält⸗ 
niſſe; Hochwaſſergefahren. 

S 15 iſche Leinen⸗Induſtriebezirke 


Schließung von Innungen oder 
eines Innungsausſchuſſes 154; — 
eingeſchriebener Hilfskaſſen 168; — 
von Krankenkaſſen 169. 

Schnellbleichen 142. 


Sg Vermehrung der Zahl 
in den Landgemeinden 31; — 
Ordnungsſtrafen 228; — Ent⸗ 


fernung aus dem Amte 228; — 
Dienſtunfähigkeit 228. 
Schon At des Wildes 137, 138, 
0 


Schornſteinfeger 157. 
Schulabgaben und »Leiſtungen 
49 


Schulamt, Trennung vom Kirchen⸗ 
54 


amt 54. 4 
Schulaufſichtsbehörde 50; 
— ſ. auch Anforderungen. - 
Schulbaubeitrag, ſtaatlicher, Streit 
über die Verpflichtung zur Zahlung 
oder über ſeine Bemeſſung 53. 
Schulbaulaſt, ⸗Koſten 50. 
Schulbautenfonds; ſ. Schul⸗ 
neubaufonds. 
Schuldeputation, Ausſchluß 
eines Mitglieds 55. 


Zuſtändigkeitstabelle. 
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Schulen, Neueinrichtung paritätt- 
ſcher Schulen in Verbänden mit 
konfeſſtonellen Schulen 54, 

Schulgeld 51, 56. 

Schulgemeinden, Aufhebung 
ſolcher, die ſich über den Bereich 
mehrerer Schulberbände erſtrecken; 
Auseinanderſetzung zwiſchen den 
Schulverbänden 53, 54. 

Schulkinder, gaſtweiſe Ein- 
ſchulung; Vergütung hierfür 51. 

Schulkommiſſion, Ausſchluß 
eines Mitglieds 55. 

Schullaſten 52, 56. 

Schulneubaufonds 52, 53. 

Schul⸗Neu⸗ und Repara⸗ 
turbauten, Anordnung der 
Aufſichtsbehörde 49, 50. 

Schul⸗ und Kirchenamt. über⸗ 
weiſung des Schulzwecken gewid⸗ 
meten Vermögens einer Kirchen⸗ 
gemeinde an den Schulverband 54; 
— Auseinanderſetzung wegen des 
Vermögens bei Trennung des Sch. 
und K. 54. 

Schulunterhaltungslaſten. 
Verteilung, Heranziehung 52, 56. 

Schulunterhaltungspflich⸗ 
tige; ſ. Anforderungen. 

Schulverbän de, Bildung, An⸗ 
derung, Auflöſung 51; — Ver⸗ 
mögensauseinanderſetzung 517 — 
Feſtſetzung der baren Auslagen und 
der Entſchädigung des Verbands⸗ 
vorſtehers 56; — Heranziehung der 
Gemeinden uſw. zu Leiſtungen für 
Verband und Schule 56; — 
Streit der Beteiligten über ihre 
Verpflichtungen zu den Leiſtungen 
für Verband und Schule 56; — 
Zwangsetatiſierung 50; — Ver⸗ 
teilung der Laſten aus dem Sch. 
bei Grundſtücksteilungen 183; — 
ſ. auch Geſamtſchulverbände. 

Schulvermögen bei vereinigten 
Schul⸗ und Kirchenämtern, Aus⸗ 
einanderſetzung 54. 

Schulporſtand, Ausſchluß eines 
Mitglieds 55; — Stimmrecht im 
Sch. eines Geſamtſchulverbandes 
55, 56; — Beanſtandung der Be⸗ 
ſchlüſſe des Sch. 56. 

Schulweſen; ſ. Staatsbeihilfen; 
Volksſchulweſen. 

Schutzwaldungen 131. 

17 
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Schwarzwild, Abwehrmaßregeln 
gegen Sch. 138. 
chwimmunterricht 147. 

Seeſchiffer 150. 

Seeunfallverſicherung 172. 

Seifenſiedereien 142. 

Separationsbeiträge, Her⸗ 

Beſtellung von S. 


anziehung zu 30. 
Sicherheit, 
für in einem Wegegebiet errichtete 
Anſtalten, welche fremden Zwecken 
dienen 98; — ſ. auch Kaution. 
Sicherheitsfonds nach dem 
Khiſchen ochwaſſerſchuzgeſetzel8, 


Sicherheitsmänner 174. 

Sielanſtalten 188. 

Simultanſchulen; ſ. Paritäti⸗ 
ſche Schulen. 

Singſpiele 144, 148. 

Sonntragsruhe, Ausnahmen 
150, 151. 

Spanndienſte; ſ. Hand⸗ und 
Spanndienſte. 

e 92, 


Spiritus, Kleinhandel mit Sp. 


Spree, Verhütung von Hochwaſſer⸗ 
gefahren im Gebiet der Sp. in der 
Provinz Schleſien 112 ff. 

S DON Handel mit Sp. 


Spritzen verbände 166. 
Staat, übernahme einer Kleinbahn 
auf den Staat 182. 
Staatsangehörigkeit 189. 
Staatsbeihilfen für Schulen 
53; — für ev. Pfarrſtellen 71 — 
für ev. Kirchengemeinden 71; — 
für kath. Pfarrgemeinden 84; — 
für die Erzdiözeſe Poſen⸗Gneſen 
und für die Diözeſe Culm 86; — 
Einbehaltung der für kath. Did: 
zeſen beſtimmten St., oder ihre un⸗ 
mittelbare Verabfolgung an die 
Empfangsberechtigten 82. 
Staatsbeitrag für Lehrſtellen 
an Volksſchulen 60. 
Staatsſteuer angelegenheiten. 
Grundſteuer 190; — Gebäude⸗ 
ſteuer 191; — Einkommenſteuer 
192 bis 197; — Ergänzungsſteuer 
198 bis 200; — Gewerbeſteuer 200 
bis 207; — Betriebsſteuer 207, 
208; — Warenhausſteuer 209; — 


Sachregiſter. 


Hauſtergewerbeſteuer 210 ff; — 
Wanderlagerbetriebsſteuer 214 ff. 
Staatsverband, Aufnahme in 
den preußiſchen St. 189, 190. 

Stadtausſchüſſe, Diſziplinar⸗ 
berfahren gegen Mitglieder der St. 
223, 224. 


Stadtbezirke; ſ. Auseinander⸗ 
ſetzung, Grenzen, Vereinigung. 
Stadtgemeinden. Angelegenheiten 
derſelben 21ff.; — ſ. auch Anleihen; 
Anſtalten; Gemeindebeamte; Ge⸗ 
meindenutzungen; Gemeindevorſtand; 
Zwangsetatiſterungen. 
Städtiſche ortspolizeiliche 
ſchriften 219, 220. 
Stadtverordnete; ſ. Gemeinde⸗ 
vertretung, ſtädtiſche. 
Stadtverordnetenverſamm⸗ 
lung; ſ. Gemeindevertretung. 
Stadtverordnetenwahlen; 
ſ. Gemeindevertretung. 
Standesämter. Feſtſetzung der 
auf jede Gemeinde eines Standes⸗ 
amtsbezirks entfallenden ſachlichen 
Koſten 189. 
Standesbeamte; Aufſicht 188, 
189; — Feſtſetzung der Entſchädi⸗ 
gung 189. 
ENT Berichtigung 


Stärkefabriken 142. 

Stärkeſyrupfabriken 142. 

Statuten für Provinzen 3 — 
für Kreiſe 9; — wegen Bildung 
der Amtsausſchüſſe 13; — für 
Landbürgermeiſtereien (Rheinpro⸗ 
vinz) 16; — für Amter (Weſt⸗ 
falen) 19; — zur Regelung der Ar⸗ 
menpflege in Gutsbezirken und Ge⸗ 


Vor⸗ 


ſamtarmenverbänden 47; — über 
die Unterverteilung der Schullaſten 
in einem Gutsbezirke 52; — für 


Sparkaſſen 92; — für Kirchen⸗ 
gemeinden und Kreisſynoden 638; 
— für Waſſergenoſſenſchaften 120, 
122; — für Deichverbände 124; 
— für Innungen 152; — für 
Spritzenverbände 166; — für ein⸗ 
geſchriebene Hilfskaſſen 167; — für 
Krankenkaſſen 168; — ſ. auch 
Ortsſtatuten. 

Stauanlagen für Waſſertrieb⸗ 
werke 142. 

Stauer 150. 

Stauwerke; ſ. Waſſerſtand. 


Sachregiſter. 


Steinkohlenteer 142. 
Stellen nachweis, nicht 


ge⸗ 
werbsmäßiger 149. 


Stellenvermittler 144, 149. 


Stellvertreter, eines Amts⸗ 
vorſtehers 14; — eines Gutsvor⸗ 
ſtehers 34; eines Gewerbe⸗ 
gerichtsvorſitzenden 159, 160; — 
der Mitglieder der Bergausſchüſſe 
173, 282; — desgl. des Oderſtrom⸗ 
ausſchuſſes 116, 233. 

Stempelmeiſter in den ſchleſi⸗ 
ſchen Leineninduſtriebezirken 150. 

Steuerarten, Heranziehung der 
einzelnen St. zu den direkten 
Kreisſteuern 11; — zu den Ge⸗ 
meindeſteuern 41. 

Steuerausſchüſſe 200, 201. 

Steuerbedarf, Verteilung für 
das laufende Jahr, wenn kein gül⸗ 
tiger Gemeindebeſchluß zuſtande 
kommt 42. 

Steuererklärung; ſ. bei den 
betreffenden Staatsſteuern. 

Steuergeheimnis, Verletzung 
des 207. . 

Steuerhinterziehungen; ſ. 
bei den betreffenden Staatsſteuern. 

Steuexorbnungen, Genehmigung 
von St. über indirekte Kreisſteuern 
11; — über indirekte und direkte 
Gemeindeſteuern 40; — Abände⸗ 
rung oder Ergänzung der St. auf 
Anordnung der Aufſichtsbehörde 43; 

ſ. auch Ordnungen. € 

Steuerfäße, Vereinbarung mit 
Steuerpflichtigen wegen Vorausbe⸗ 
ſtimmung feſter St. 40; — desgl. 
bei Kirchenſteuern 88, 90; — Ver⸗ 
ſchiedene Abſtufung der St. und 
Prozente gemäß dem KAG. 41. 

Steuerweſen, vorläufige Ord⸗ 
nung im öffentlichen Intereſſe 48. 

Steuerzuſchläge wegen Verſäu⸗ 
mung der Friſt zur Abgabe der 
Steuererklärung 192. 

Stimmrecht im Schulvorſtande 
der Geſamtſchulverbände 55, 56; 
— ſ. auch Gemeindeſtimmrecht. 

Strafen, Verhängung gegen Mit⸗ 
glieder der ſtädtiſchen Gemeindever⸗ 
tretung 22; — desgl. der ländlichen 
Gemeindevertretung 33; — gegen 
die verwaltenden Organe der Did- 
zeſen und kath. Geſamtverbände 81, 


82; — gegen Kaſſenvorſtände und 
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örtliche Verwaltungsſtellen einge⸗ 
ſchriebener Hilfskaffen 167; — f. 


auch Diſziplinarverfahren; Orb: 
nungsſtrafen; bei den betreffenden 
Staatsſteuern. 
Straßenfluchtlinien 177. 
Straßenfrohndienſte 101. 
Straßengewerbe, Unterſagung 
des St. 147. 
Straßenſtrecken. Streit zwiſchen 
Provinzialverbänden und Stadtge⸗ 
meinden wegen Entſchädigung für 
Übernahme von St. 4. 
Strohpapierſtoffabriken 142. 
Strombauverwaltung 110 ff. — 
Befugniſſ e gegenüber den Ufer⸗ 
beſitzern, Entſchädigung 111, 112, 
113; — Beſchwerden über Anord⸗ 
1 5 der Lokalbaubeamten 111. 
Strompolizei 110, 219, 221. 
Stromſchiffer 150. 
Synagogengemeindeangelegen— 
heiten 93, 94. 


— 5 
A a ent ; ö 
erren⸗Genoſſenſchaf⸗ 
1121 0 & 
3 


unterricht 147. 
aratoren für Bewäſſerungsan⸗ 
lagen 109. 
Teer, Teerwaſſer 142. 
Theatraliſche Vorſtellun⸗ 
gen 144, 148. 
Tierärzte 150. 
Tierfelle 142. 
Tierhaar⸗Zubereitungs⸗ 
anſtalten 142. 
Tingeltangel 144, 148. 
Tranſiedereien 142. 
Transport Hilfsbedürftiger 46. 
Trennung eines dauernd ver⸗ 
einigten Kirchen⸗ und Schulamts 54. 
Trichinenbeſchauer 150. 
Trödelhandel 147. 
Turbinenanlagen, Vorrich⸗ 
tungen zum Schutze der Fiſche bei 
a, 128), 


Turnunterricht 147, 


u. 
überweiſung von Entſchädi⸗ 
gungsbeträgen bei der Invaliden⸗ 
verſicherung 171; — von Renten⸗ 
1 
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15 bei der Unfallverſicherung 

Uferbeſitzer, Widerſprüche der 
U. gegen Bewäſſerungsanlagen 109; 
— Entſchädigung der U. im Falle 
von Strombauten 111, 112, 113. 

Umherziehen, Gewerbebetrieb im 
U. 145, 149, 210 ff. 

Umlegung von Grundſtücken in 
Frankfurt a. M. 178. 7 

Umwandlung von Gutsbezirken 
in Landgemeinden und umgekehrt 
27; — des Gemeindegliederver⸗ 
mögens in Gemeindevermögen 32; 
— der Leiſtung der Naturaldienſte 
in Geldzahlung 42; — eines Land⸗ 
guts oder von Teilen eines ſolchen 
in mehrere ländliche Stellen bei An⸗ 
ſtedlungen 184; — Enteignung zur 
U. eines Privatweges in einen 
öffentlichen Weg 186. 

e eee für Gefangene 

Unfallrente, überweiſung von 


172, 173; — Erſtattung von 173. 


Unfallverſicherung 172. 

Unterſagung der ferneren Be⸗ 
nutzung einer gewerblichen Anlage 
143; — eines Gewerbebetriebs 147, 
148, 149; — eines nicht gewerbs⸗ 
mäßigen Stellen- und Arbeitsnach⸗ 
weiſes 149. 

Unterſtützungsanſprüche in 
Armenangelegenheiten 46 bis 48; — 
im Gebiete der Krankenverſicherung 
170; — desgl. der Invalidenver⸗ 
ſicherung 171; — desgl. der Unfall⸗ 
verſicherung 172; — bei eingeſchrie⸗ 
benen Hilfskaſſen 168. 


V. 


Vakanzeinkünfte, Verwendung 
78 


Veranlagung; ſ. bei den be⸗ 
treffenden Staatsſteuern. 
Veranlagungsbezirke 19, 

200, 202. 
Veranlagungskommiſſion 
193, 194, 195, 196, 199. 
Veräußerung oder weſentliche 
Veränderung von Sachen, welche 
einen wiſſenſchaftlichen, hiſtoriſchen 
oder Kunſtwert haben, insbeſondere 
von Archiven. Genehmigung von 


1 
0 


| 


Beſchlüſſen, der Stadtgemeinden 24 


Sachregiſter. 


— der Landgemeinden 33; — der 
Kirchengemeinden uſw. 65, 70, 77, 
83. 


Veräußerung von Grundſtücken 
und Immobiliarrechten des Kreiſes 
9; — der Amtsverbände 13; — der 
Stadtgemeinden 24; — der Land⸗ 
gemeinden 33; der Kirchen⸗ 
gemeinden uſw. 65, 70, 76, 83; — 
der Waſſergenoſſenſchaften 119. 

Verbandsvorſteher; ſ. Ge 
meindeverbände; Geſamtſchulver⸗ 
bände; Schulverbände. 

Verbleiungsanſtalten 142. 

Vereinbarung mit Steuerpflich⸗ 
tigen wegen Vorausbeſtimmung feſter 
Steuerſätze 40; — bei Kirchen⸗ 
ſteuern 88, 90; — wegen Unter⸗ 
haltung von Gemeindegrenzwegen 
uſw. 99, 101. 

Vereine, Entziehung der Rechts⸗ 
fähigkeit eines V. 175. 

Vereinigung von Landgemeinden 
und Gutsbezirken mit anderen 27; 

von Grundſtücken, die noch 

keinem Gemeinde- oder Gutsbezirk 
angehören, mit einem Stadtbezirk 

28; — ganzer Landgemeinden und 

Gutsbezirke mit Stadtgemeinden 28; 

— von ländlichen Gemeinde⸗ und 

Gutsbezirken hinſichtlich der Polizei⸗ 

12 mit einem Stadtbezirk 


Vereinsregiſter, 
in das V. 175. 

Verkehrsabgaben, 
gung, Ablöſung 99. 

Verkehrsanſtalten, Verpflich⸗ 
tung des Hebungsberechtigten zur 
Abtretung von V. 99. 

Verlegung öffentlicher Wege 95, 
103; — von Deichen 123, 124. 

Vermittlung von Immobiliar⸗ 
verträgen, Darlehen und Heiraten 
147. 


Eintragung 


Ermäßzi⸗ 


Vermögensrechtliche An⸗ 
sprüche der Kommunalbeamten, 
insbeſondere auf Beſoldung, Reiſe⸗ 
koſtenvergütung, Penſion, ſowie An⸗ 
ſprüche der Hinterbliebenen der Be⸗ 
amten auf Gnadenbezüge oder Wit⸗ 
wen⸗ und Waiſengeld 37. 

Verpachtung von Gemeindegrund⸗ 
ſtücken und Gerechtſamen 33; — 
Jagdverpachtung 135, 136. 


Sachregiſter. 


Verſicherungsanſtalten; ſ. 
Feuerverſicherungsanſtalten, öffent⸗ 
liche; Landesverſicherungsanſtalten. 

Verſicherungsunternehmungen, 
private 174. 

Verteilung der Propinzial: (Be- 
zirks⸗) Steuern 4; — des kreisſteuer⸗ 
pflichtigen Einkommens auf ver⸗ 
ſchiedene Kreiſe 11; — des Steuer⸗ 
bedarfs für das lfd. Jahr, wenn kein 
gültiger Gemeindebeſchluß zuſtande 
kommt 42; — des ſteuerpflichtigen 
Einkommens auf mehrere ſteuer⸗ 
berechtigte Gemeinden 44; — der 
Polizeikoſten 44; — der Schulunter⸗ 
haltungslaſten in Geſamtſchulber⸗ 
bänden 52; — der Staatsbeihilfen 
für Schulen 53; — der Leiſtungen 
für Schulerbände auf Gemeinden 


uſw. 56; — des Bedarfs der Alters⸗ 


zulagenkaſſen für Volksſchullehrer 


60; — des Staatsbeitrags zum 


Lehrerdienſteinkommen 60; — des 
Bedarfs der Ruhegehaltskaſſen für 
Volksſchullehrer und ⸗Lehrerinnen 
61; — desgl. der Lehrer⸗Witwen⸗ 
und Waiſenkaſſen 61; — der Kreis⸗ 
ſynodalbeiträge 63; — der von der 
Generalſynode beſchloſſenen neuen 
kirchlichen Ausgaben zu landeskirch⸗ 
lichen Zwecken auf die Kreisſynoden 


63; — desgl. auf die Gemeinden 63; | 


— des kirchenſteuerpflichtigen Ein⸗ 
kommens 88, 91; — der Koſten 


für die Unterhaltungsarbeiten an 


Waſſerläufen 114 ff.. — der Er⸗ 


träge der gemeinſchaftlichen Jagd⸗ 


nutzung und der Jagdpachtgelder 
136, 140, 141; — der öffentlichen 
Laſten bei Grundſtücksteilungen 183; 
des Gewerbeſteuerſatzes auf 
mehrere Kommunalbezirke 205; — 
des Warenhausſteuerſatzes 210. 
Verteilungsgrund ſätze, Ab⸗ 
weichung von den V. des 8 54 
KAG. 41. 
Verteilungsmaßſtab. Reviſion des 
V. bei Kreisabgaben vor Ablauf 
eines fünfjährigen Zeitraums 11; 
für die Unterverteilung der 
Polizeikoſten 44; — für die Ver⸗ 
teilung der von der Generalſynode 
beſchloſſenen Ausgaben zu landes⸗ 
kirchlichen Zwecken auf die Kreis⸗ 
ſynoden 63. 
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Verteilungsplan, für die Um⸗ 
legung von Grundſtücken in Frank⸗ 
furt a. M. 178; — über den von 
den Schulverbänden aufzubringen⸗ 


den Bedarf für Alterszulagekaſſen 
60; — für Ruhegehaltskaſſen 60, 
61; — für Witwen⸗ und Waiſen⸗ 


kaſſen 61; — über Jagdpachtgelder 
und ſonſtige Einnahmen aus der 
Jagdnutzung 136, 140, 141; — 
über Einnahmen und Ausgaben bei 
Fiſchereigenoſſenſchaften 128. 

Verunſtaltung von Ortſchaften 
und landſchaftlich hervorragenden 
Gegenden 178. 

e eee einſeitige 


Verzinkungsanſtalten 142. 
Verzinnungsanſtalten 142. 
Viehhandel 147. 
Viehmärkte 154. 
Viehſeuchen 6. 


Viehverſtellung (Viehpacht) 147. 


Vögel, Schutz, Abſchuß 133, 137, 
1 — Handel mit lebenden 


Vogelkojen auf den Schleswig⸗ 
ſchen Weſtſeeinſeln 139. 

Volksſchulen, Unterhaltung 50ff.; 
Anforderungen 57. 

Volks ſchullehrer; ſ. Lehrer⸗ 
penſionierung; Ruhegehalt, Witwen⸗ 
und Waiſen⸗geld, ⸗kaſſen. 

Volks ſchulweſen, Zuſchüſſe der 
Betriebsgemeinden zu den Koſten 
des V. 52. 

Volme und Nebenflüſſe, Anlegung 
von Sammelbecken für gewerbliche 
Zwecke im Gebiete der V. 121. 

Vorarbeiten, Geſtattung ſolcher 
zu einem die Enteignung recht⸗ 
fertigenden Unternehmen 186. 

Norausleiſtungen zum Wege⸗ 
bau, 96, 97, 104. 

Voreinſchätzungsbezirke 193. 

Voreinſchätzungskommiſſion 
192, 193, 194, 195. 

Vorflut, Verſchaffung von V. 
108, Bildung einer Genoſſenſchaft 
zur Regelung der Vorflut im 
Emſchergebiete 121, 122. 

Vorflutverhältniſſe an der 
oberen und mittleren Oder 116 ff. 

Vorläufige Feſtſetzung von 
ſtreitigen Grenzen im öffentlichen 
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Intereſſe 22, 29; — Vorläufige 
Ordnung des Steuerweſens im 
öffentlichen Intereſſe 43; — V. F. 
des Waſſerſtandes bei Stauwerken 
107. 

Vorteilsverhältnis; ſ. Waſſer⸗ 
läufe. 

Vorträge, Deklamatoriſche und 
Geſangs⸗V. 144, 148 


W. 


Wachstuchfabriken 142. 

Wäger ’ 

Wahlbezirke; ſ. 
vertretung, ländliche. 

Wählerabteilungen bei den 
Gemeindewahlen. Ortsſtatute, be⸗ 
treffend deren Bildung 29. 

Waiſen; ſ. Witwen⸗ und Waiſen⸗ 
geld, kaſſen. 

Waldſchutz, ee 
ſchaften 131 

Waldungen, Schutzwaldungen 131. 

Wallgun d ſt ü cke, Baubeſchrän⸗ 
kung ehemaliger W. in Frankfurt 
a. M. 179 

Wanderarbeitsſtätten, Ein⸗ 
richtung, Unterhaltung und Ver⸗ 
waltung 6. 


Wandergewerbeſcheine 145, 
149, 212. 
Wandergewerbeſteuer; * 
Hauſiergewerbeſteuer. 
Wanderlagerbetriebs⸗ 
ſteuer 214 ff.; — Erlaubnis zum 
ſteuerfreien Geſchäftsbetrieb 214; 
— Anmeldung des Wanderlager⸗ 
betriebs 214; — Feſtſetzung und 
Erhebung der Steuer 215; — Be 
ſtrafung wegen Nichtvorzeigung der 
Steuerquittung 215; — Nachſteuer 
bei Zuwiderhandlungen 215; 
Strafe und Koſten 215; 
Beſchlagnahme der mitgeführten 
Gegenſtände zur Sicherſtellung der 
Steuer, Strafe und Koſten 215. 
Warenhausſteuer 200ff.; Be⸗ 
freiungen 209; — Verſtärlung des 
Steuerausſ chuff es 209; — Zerlegung 


Gemeindever⸗ 


210; — Anmeldung und Abmeldung 


des Betriebs 210. 
Wäſche, Handel mit gebrauchter W. 
147. 


Sachregiſter. 


Waſſergenoſſenſchaften. 
Aufſicht 118, 121; — Gründung 
120; — Streit über Zugehörigkeit, 
Teilnahme an den Laſten 120, 121, 

22; — Statuten 122; — Auf⸗ 
löſung 122; — ſ. auch Anleihen; 
Talſperren; Veräußerung; Zwangs⸗ 
etatiſierung. 

Waſſerläufe. Erſchwerung der 
Unterhaltung eines W., Entſchädi⸗ 
gung hierfür 113; — übergang der 
Unterhaltungspflicht der W. auf 
den Provinzialvberband 113; — 
Vorteilsverhältnis der Provinzial⸗ 
verbände bei der Verteilung der 
Koſten der gemeinſchaftlichen Unter⸗ 
haltung von W. 114; — Verteilung 
der Unterhaltungskoſten 114 ff. — 
Regelmäßige Schauung der W. 114. 

Waſſernutzungs rechte, Be 
einträchtigung von W., Entſchädi⸗ 
gung hierfür 113. 

Waſſerpolizei 105 ff. 

Waſſerpolizeibehörde, 
1 der zuſtändigen 14; 

bei I loan Gewäſſern 105, 
110: W. bei nicht ſchiffbaren 


Be⸗ 


Gewäſſern 105. 
Waſſerpolizeiliche Anord⸗ 
nungen 106, 107. 
Waſſerſtand, Feſtſetzung der 
Höhe des W. bei Stauwerken 107. 
Waſſertriebwerke für Berg⸗ 
Hr und Aufbereitungsanſtalten 


Wege, öffentliche. Anlegung und 
Unterhaltung 94, 95; Auf⸗ 
bringung und Verteilung der dazu 
erforderlichen Koſten 94; — In⸗ 
anſpruchnahme für den öffentlichen 
Verkehr 94, 102; — Errichtung 
von Anſtalten innerhalb des Wege⸗ 
gebiets zu fremden Zwecken 98; — 
Entſchädigung u. Sicherheitſtellung 


hierfür 98; — Abtretung von 
Privatrechten an 5. W. an den 
Wegebaupflichtigen 98; — Ent⸗ 
ſchädigung hierfür 98; — über⸗ 


tragung von W. und Brücken an 
Kreiſe und Gemeinden, Entſchädi⸗ 
gung hierfür 101; — Gemeinſchaft⸗ 
liche Aufbringung der Wegebau⸗ 
und Unterhaltungskoſten durch den 
Gutsbeſitzer und andere Grund⸗ 


Sachregiſter. 


eigentümer in einem Gutsbezirke 
102; — Entſchädigung wegen Ab⸗ 
ſchneidung oder Beeinträchtigung 
rechtsbegründeter Wegeverbindungen 
103; — Benutzung 5. W. für eine 
Kleinbahn 180, 181; — Enteignung 
zur Geradelegung oder Erweiterung 
5. W. 186; — desgl. bei Umwand⸗ 
lung von Privatwegen in ö. W. 
186; — f. auch Ablöſung; Gemeinde: 
grenzwege; emeindewege; Inter⸗ 
eſſentenwege; Hebungsberechtigung; 
Landſtraßen; Privatwege; Provin⸗ 
zialwege. 

Wegebau, Entnahme von Materia⸗ 
lien zum W. im Enteignungsver⸗ 
fahren 187. 

Wegebaubeihilfen der Kreiſe. 
Notwendigkeit, Dauer, Art und 
Maß derſelben 101. 

Wegebaulaſt, Teilnahme der Ge⸗ 
meinden an der W. hinſichtlich 
außerhalb ihres Gemeindebezirks be⸗ 
legener Gemeindewege, ſoweit dieſe 
Wege überwiegend ihrem Verkehrs⸗ 

intereſſe dienen 99; — Abgrenzung 

der W. 101; — Aufbringung der 
Koſten der W. auch durch andere 
Grundbeſitzer eines Gutsbezirks 102; 
— Neubaukoſtenbeitrag derjenigen 
Kreiſe, zu deren Nutzen der Ausbau 
des Weges durch einen anderen Kreis 
weſentlich erfolgt 103; — ſ. auch 
Hand- und Spanndienſte; Natural⸗ 
dienſte. 

Wegebaupolizeiliche 
nungen 94, 96. 

Wegebau⸗Vorausleiſtungen 96, 
97, 104. 

Wege⸗ Einziehung und Ver⸗ 
legung 95. 

Wegeinanſpruchnahme 94, 102. 

Wegeordnungen für die Pro⸗ 
vinzen Sachſen, Weſtpreußen und 
Poſen 97 ff. 

Wegepflicht, Streit über, 105. 

Wegepolizeibehörde, Beſtim⸗ 
mung der zuſtändigen, 14. 

Wegepolizeiliche Anordnungen 
94, 96. 


Anord⸗ 


Wegeteile, übernahme verfügbar 
werdender durch die Grundbeſitzer 
100. 


Wegeverbände, Bildung 104. 
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Weigerung der übernahme oder 
Fortführung eines unbeſoldeten 
Amtes; ſ. Ablehnung. 

Weſtfalen; ſ. Amter. 

Weſtpreußen, Wegeordnung 97ff.; 
188 Enteignung von Grundſtücken 


Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand 197, 200. 

Wiesbaden; Forſtſchutzbeamte 37, 

Wild, Abſchuß 138 bis 141; — 
Schonzeit 137 bis 141; — Schutz 
gegen W. 133, 138, 139, 140. 

Wildſchaden, Schadenzerſatzanſpruch 
bei W. 137, 141. 

Wirtſchaftsgenoſſenſchaf⸗ 
ten, Auflöſung 161. 

Wiſſenſchaftlicher Wert. Gegen⸗ 
ſtände von w. W.; ſ. Veräußerung 
von Sachen. 

Witwen⸗ und Waiſengeld der 
Kommunalbeamten 37 ff.; — der 
Hinterbliebenen der Lehrer und 
Lehrerinnen an den öffentlichen 
nichtſtaatlichen mittleren Schulen 
61; — der Hinterbliebenen der 
Lehrer an öffentlichen Volksſchulen61. 

Witwen⸗ und Waiſenkaſſen 
für Lehrer an öffentlichen Volks⸗ 
ſchulen; Verteilung des Bedarfs 61. 

Wochenmärkte 155. 

Wohnung, freie; Meinungsver⸗ 
ſchiedenheiten über den Wert der als 
Armenunterſtützung gewährten f. 
W. 173, 

Wupper und Nebenflüſſe, Anlegung, 
Benutzung und Unterhaltung von 
Sammelbecken für gewerbliche Zwecke 
im Gebiete der W. 121. 

Wüſte Hufen, Ausgleichung wegen 


der Gemeindeabgaben und ⸗Laſten 
für ſog. w. H. 29. 


le 
Zahnärzte 150. 
Zelluloid 142. 
Zelluloſefabriken 142. 
Zerlegung. Gewerbeſteuer 204, 
205; — Warenhausſteuer 210. 
Zerſtörung von Deichen 123; — 
Geſtattung der Z. von Baulich⸗ 
keiten im Enteignungsverfahren 186. 
Ziegelöfen 142. 
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Ziegenbockhaltung, Verpflich⸗ 
tung der Gemeinden zur 37; — 
Bildung von Verbänden zur 37. 

Zugänge; ſ. bei den betreffenden 
Staatsſteuern. 

Zugehörigkeit zu einer Waſſer⸗ 
genoſſenſchaft 120. 

Zündſchnüre, Zünder 142. 

Zündſtoffe, Anlagen zur Be⸗ 
reitung von Z. aller Art 142. 

Zurücknahme einer Erlaubnis im 
Gebiete des Gewerberechts 147, 148, 
149; — von Approbationen des Ge⸗ 
werberechts 149; — der Genehmi⸗ 
gung von Kleinbahnen und Privat⸗ 
anſchlußbahnen 182. 

Zuſchläge über 100 „ zur Staats⸗ 
einkommenſteuer 41. 

Zuſchüſſe. . 

— ftaatliche; |. Ergänzungszuſchüſſe; 
Schulbaubeitrag; Staatsbeihilfen; 
Staatsbeiträge; 

— der Betriebsgemeinden an Arbeiter⸗ 
wohnſitzgemeinden (Gutsbezirke) 
[8 53 K AG.] 42; — desgl. für 
öffentliche Volksſchulen 52 

— an evangeliſche Kirchengemeinden 


Sachregiſter. 


Zuwendungen; |. Schenkungen. 
Zwangsetatiſierungen gegenüber 
den Provinzialverbänden 3; — 
Kreiſen 10; — Amtsverbänden 15; 
— Landbürgermeiſtereien (Rhein: 
provinz) 18; — Amtern in Weſt⸗ 
falen 20; — Stadtgemeinden 25; 
— Gemeinden, Gutsbezirken, Ge⸗ 
meindeverbänden 36; — Schulver⸗ 
bänden 50; —Geſamtſchulverbänden 
57; — Kirchengemeinden uſw. 67, 
68, 70, 72, 79, 80, 81, 83, 83; — 
Waſſergenoſſenſchaften 119, 122. 
Zwangsinnungen 152. 
Zwangsmittel im Intereſſe einer 
Waſſergenoſſenſchaft 120; — Rechts⸗ 
mittel gegen die Androhung eines 
Z. 217; — desgl. gegen die Feſt⸗ 
ſetzung und Ausführung eines 3. 
— 3. gegen die verwaltenden 
Organe der katholiſchen Diözeſen 
Zwangsvollſtreckung, gegen 
Amtsverbände 13; — Stadtgemein⸗ 
den 25; — Landgemeinden 34, 
Zweckverbände; f. Bullenhal⸗ 
tung; Forſten; Gemeindeverbände; 


für Pfarrſtellen 72; . Spritzenverbände; Wegeverbände; 
— an katholiſche Pfarrgemeinden 85. Ziegenbockhaltung. 


Berichtigung. 


S. 73 Nr. 271 Spalte 3: An die Stelle des hannoverſchen Kgl. katholiſchen 
Konſiſtoriums iſt die Kgl. Regierung getreten ($ 26 LVG.). 
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